
I

Abonniertc Z€irung
Clattbrusg, il. April 1985
31. Jahrgang, Nr. 14

Amtlich bcglaubigte Auflage 3500

Allrrlichcs Publikationsorgan
Opfikon
clattbrugg
Oberhsusen

Erscheint [rcita8s - Einscndcschluss fär Text Montag, 12 Uhr, fü Inscrate DicnsEg, 12 Uhr
Tslefon 8106203/810 1668, PC 80-23528 - Be sspreisjghrlich Fr.39.-, adressierr Fr.46.-
Insenionspreisc: Die cinspaltiSe Millimeten€ile oder deren Raum 45 Rp. (l Einheh : Fr. 18..10),
Fr. 1.35 fü. Reklamen - Maag AG, Druckerei urd Verlag, Flu8hofstßsse 37, El52 Glattbrugg

Oschter Ziit
Vo alle Fißcht im Jahres-Chreis
Isch s'Oschterftischt, so wie me weiss,
Eis vo de Schönschle immer gsi.
Ich gloube au es blibt derbi.

Wie freued sich da d'Chinder, «hei»,
Uf Oschterhaos und Oschterei
Sy sueched d'Nißchtli, <<oh, herrjee»,
Me hetti doch so grirn no meh!

Die Grosse leischtet sich scho meh:
Wirsch's scho bad uf de Schtraase gseh:
Es Auto g'chault, /risch vom Salon,
Woll s'Allerneuscht i Farb und Tbn!

Gedanke fromm zu Oschtertqqge,
Vo Uferschtehig, Schmerzensplaage,
Verdrängt me hütt im Rummel gärn,
Isch doch die Ziit vo domdb fdrn.
O, liebe Mänsch im Erdetal,
Es Eit vill Schöns gar überall.
Dos Schönscht, das rueh! i Diir, clo drinn.
Der «Oschterfride» wtir jelzl «in».

Franz Herger

Ostern
Durchblick zu neuem Leben

Ostcrn ist cin Fcst dcr Christen und Ju-
den. Dic Juden lliern scit mehr als l00ll
Jahr€n durch drL\ Pesachfcst dic Bcfrcittn8
aus dcr Sklaverei, die Errettung am §chilf-
meer und die FllhrurUl ins «gelobte Landr-
Filr ult§ Chrisren ist Osrerrl das f'est der
Auferstehur8 .lcsu Chrisd und damit dL(
Slmbal für das (neue Leben».

Die älteslen Berishle zur Auferstehung
Jesu Chri5ti sind kurze Clauberrsformelrl
wic z, B. im l, Koriorherbrief der Apostels
Paulus, zwischcn 5J und 55 in Ephesus nie-
dErBcsshriebcn:

«Christus ist fair urlsere Sllnden gcstor-
ben . . . und isL bcBrabco wordcn. Er isl
a.m drittrn Ta8 auferweckt worden . . .
uod erschien dcm KEpha§, dann d(Tl
Zwöii.» (15,3-5)

Nirsends wird erz,älrlr, wie Jfsus aufcr-
§-anden sei: dicss Vorgaflg ist nicht inner.
$eltlich, kanD alro gar nicht besrhriehul
werdeu. So sind dcnn alle brldlichen. kitnsl-
lerischrn Darstcilungen der Aufersreh!rlg
Jeiu Chrisla wohl Eul Bemeiol, aber \öllig
uBzulreffend.

Dic lri blisü hc n O$crcr -.llh lrngot, die u s

scit Kindertagen v(rlrsutcn Erzählungeo
vom Ostsm'rorgrrt, sind cioe zweite Art,
den GIüuber an dic Aultr"-tchung und das

ncuc Lebcn in Sprachc zu fasscr. Dic iltte-
rtc Au lcrsteh urrBrcrlahhrng findct sich im
ler2ten Kapit(l rles Markuscvangcliums
(16.1-8). Es lohn( sich, di§c Ostcrerzäh-
lung in diesen Tegen in dcr Bibel wiedcr cin-
mal g€xau nachzulesen- wichti8r! Lrl dirlin
zu cutdeckcn.

Beim Lcssn lälh mir dicses Jahr bcson-
dcrs auf, dass dcha dic Jüngcr od§t die
Apostcl dic srsten am Grabe sind, sonrlcrn
die Frauen. fjic Flauen 

"tcrden 
alse{.-leet-

fas voa dem unlassbar Neuen, das ilbrr
dos Crah lrinaus weist.

[l heissl, sie wollten Jesus mil wohltre.
chcndcm Ocl salben. Eine lctzte Tat dcr
Lir'bc und der Ehrfur(ht, ücbe erahnt in-
tuiriv mchr; sic sieht weilcrl «Man sichl nur
mit dem Hcrren gut» gibl St. Exupiry zu
tedenken! \I'as der reinen, blosscl ver-
standeslogit sich nisht fü$, kann da-s l{erz
erahnen. So b!,trachter isr es wohl nicll ru-
tällig, d&rs Frauen als erstc am Grab eitren
l)urchblicl 2u ncuem Lebes erhaltcn- Dar-
auf ist wohl aush rn unscrer 7-eir fenrinisti-
srhrr scnsibilisicrung zu ilrhtcn. w€lchc
Ikrts(haft \on neusm Lcbcn rvird rla mit
hcurc cr[ahrcfi urrd weiter gegcbun?

Der llindernisre sind "iclcl «Wcr kOnnle
uus den Stein vtrru Eirrgangdcr' Grabcs*eg-
sälzcn'.," Wte sie /unl Grxb kommcn. ist

der Rollslrin bercits aur Scitc ßcrvälzt: dic
Vorau$äntstc sind bchobcnl Durch eiuen
Borel (gtiechisch: A[grlos), in unscrcr Er'
zlihlunS in der Oestalt einrs jLrngen lvtan-
ncs. wird den Frouen die Aufer\tehung nlit -

gercilu iie erhalen in der Höhle dcs Todes
cincn Durchblick zu neuem Leben,

§)lchc Erfallrung ruft nach \l'ehergabe
und Dieost. Sie sollen dem Perus und den
andcren Ji.Ingern von ihrem Durchblick
{u [§ oeue Leben mitteilen und ihnen ragen:
«Eß gelrt cuch voraus nach Caliläa; dort
wcrdet ihJ ihfl s€hen.» Cialiläa ist die
«l-andsuhaft» des Alltags, des Berules, dr'§
ge\röhnlichen Lcbgns iD Familie, Arbcit
urtd Musse. Dort will uns der Aufe,statrde-
ue begegneo. Im Alhag soll ncues Lcbc,r er-
fahrbar werdcn.

Am Sshlussdsr Ostcr(rzählung heisst cs:
«Da l'erliessen sis das Crah und llohen,
denn Schrecken uDd ElTeguog htrttc sie ge-
packt.» Dac Os(erercignis lösl zunäL*sl
Schrsck€n und ErreSungaus: es ist Ilichr se-
ligcs Enlzü(hen, Ersclrrecken und Erre-
gung stehen oft am Arfar8 vom N.uen.
L, n fassborcn. Ostcrn und die Auiersrehu ng
.,csu Chrisri isl die encg{nde llotschall
rtlm Durctrblick zum ncuen, es'i8cn, sinn-
crlailhcn Lc'ocr.

I Iütt:i Sch$'e*k't. P.lorrer

Frohe
Oslern
wünschl
lhnen
Contiserie

0.06 ct 0-18 cr 0.30 cr 1,20 cr
8S0.- roqr,- trm.- 3580--

MemoireRinge -
unvergBnglich€ Geschenke

in grossa Auswahl

eoooberger trel'tr ag
schaflhauser-5Lr 1j 7 815? qldtfhruqq

Aolageronds
dar SBG: bewähde
Bausaeina lür lhrc
Geldanlage.

N'drettbstry Gbtttqugy

Agatoit Moeanpict( Ztnch Aqnn

E**",.
vermielen wir

&Zimmer-
Wohnungen
in Glatrbrugg,
Volkets\.ril und
Wallisellen.
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Salve!
Vom 6, -11. April

rnöchten wir lhnen €in Gericht
seryieren, das rricht umsonst
ein .ichtiger Osler Klassiker

gewordon ist:

Capretto
al Forno

Fr ?3.50

Eio Gizzi im Ofon gebröten,
aD erner leineh Sauce

mit Rosm€rin, Zwiebeln und
violen andere!i honlichen

Cewürzen, servien mit Bral
kangfref Scheibchell un(l
groccoli. KUE gesagl €r,'l
richt€es Oster-Fegtmenu

Frohe Ostern
uod Buon Appetito
lhr Gino Pellegioo

Resetuationatt:
Mamnla Mia, Tel. 81044m

Vinorsca, Tel. 810 44 I8 (Lucas)

Ka.freitag, den 5. April
bleiben das Mammä MiE und

die VinorBca geschlossen.
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Aptil! Aptil! Bei olljenen g,lgldu-
biget Zeitgenoxen, welche mit tlem
l/oEelkdtig in det Hand beim Holden-
st:hulhaus annaß.'hierten, unt hier
ihrcn Greliflo$el abuhqlen, ent-
tchuldigefi wir uns ous tieJsre Her-
zet lilr unserc Falscfuneldung, Die
Enßtht dig,ng richtel ti(h ouch 0t
ole |Tonz-lose!-Struuss-i'qns, {it
sich in Stodlhaus odet Schulsckreta-
rior alrn Ap[ro mil ihtem ldolonmel-
den »olken lso$ot ein Radio-24-Re-
porter [iess sith erwßchen!) Me*e:
Del. l. Apall ist eil gonz besoruletet
Dotum!

-,,1lles andere olt ein Aprilstheäbe.
deutet die lelel.lung der Scltflclzcri-
§.hcr Baoh8r6€llscia tl, Filiok Glq.t-
b tgg, welche ihrcn.lfti koufimdnni-
jche «Sti-ft.n» heElich :.tütt erfol*
reichen L?hrobschluss gtatuliert.
B6(dce 8oisu8. e./eic, tc die Stper-
,ore .1,r. Ardrcs H€lubsrget 5,2 und
Brutlo RbombeiB -f. r. Wit schliessen
uns den Glü<kwilnyhen on und
drlicke,t den Dduntel f / det Starl
irß Berulslefun. 

.,.
Kantonoler Meister i S<'hnlet-

Handbal |ttilteLsk[e n'utden lelZru
lYoche die tlandDoler yol Pele.
§chro€der. Drb §crr/t/e., diejede n'o-
che im Rahnen des St'hulsports fioi-
niercn, sid il Rechl ,rilchli? stolaq\[ die erruryene Ausaeithnung:
nieht wcliger stol: isr auch ihr Troi-
ner. det 16 t{hrc lonR duf diesen Mei-
sßttilelg?\to el hot.

Am Satuslopbrach ntiucn i Glatt-
batgp dql Ooldgt.ibet-Fielur aus-
KoAftorun h ddeltPn sirh die Akti-
vdl dcr Pt«ll, (,/et Selbdreneidi-
güo&tclubs, der Jodelchärlfui rrrd ufl-
dercr ungenonrtl scirt t\,ollenaler lter
ein( .lutch deu riesigen Sa dhtt ha
tor clun c^oop und gnrbat ,td(h .le-
rots, r,eiche uut Llilris du,ü in tich.
ti"zt kldne Cokllnrrett urtqelouscht
v u rdert- l+'o h t hoJ I ig ei tr t angtneh ne
unl ohcnt<usrlithc ..|fl, die Verei r-
kasse, oüaupolieqn, ., die Ertil-

nE de\ etrcnd|iert@ Cotrll-
L«deN üachte es DtöElirh.

Henlichst I hre Fbl lcitut

Geldwechsel

Unvefundlichc Kurse
Banknotcn KauI Ve*aul
Deurschland '100 DM 83.50 86.-
Frsntreich 100 FF n.- 8.4
Italian r00 Lit 0.t3m 0.1380
Öst€r,eich 100 Ösch. 11.85 12-25
England 1t 3.10 3.30
Sp8nien 100 Pras 1.45 1.60
NiBdorlande 1m H{l 74, 76,§0
8er§ien 1@ BFr 4.05 4.30
Sch\4eden 100 SKr 28.50 30.-
Däneniark 100 D(r 2i.- 24.9)
Norwegsn 100 NKr 28.50 30.-
Finnlsnd 100 FMK 40. - 41.50
Gnechcnland 100 Dr 1 80 2.10
Juoorlawien 100 Oin -.95 l.15
Am€rka l§ 2.60 ?..'lO
Siid.trika 1Ban.i l.ls 1.45
20ef Vreneli 162, 1'12. -
Cfisserc 8etÄ98 2u iussorsl gültsttgen
8etl nungen. Itrte vorbestellen.

Bank Leu

Glallbrugg
Sciaräau6rrs,rasse 55 01 8104242

Tropfende
Wasserfrahnen
Defekte lavabos
Defekte Boiler
und noch vieles mehr, wird von
uns reparierl odor ers€tzt.

EngelhadAG

Eine «politische» GPK-Linde
auf dem Haldengut eingepflanzt

eh. Seit ldztcn Freitag steht auf dem Opliker Hsldcotut-Hügel (neben dcm Kinderspielplatz mit der Rie.senrutschbahrt) ein neuer
Baum. Die neunjährige Tilia Cqrdam \ru.de in einer Gcmeinschaftsaktion von den Mitglidern der Opfikcr CPK (Gcschäf[sprtlfus8§.
komllllssioo) eingegraben uod anschlicsseod t'eierlich b€gossen. Das Grurdkalital dazu uqd die ldee, den opfiker Einwohnern eine
Lindezu schenken, wurde sfinerzeit an eine& Blockhültcnfesr geborcn, als man wenveissle. was mar mit dem Erlöscioerioterlen vcr-
steigerung wohl am b€sten fln[angeo kömte. Es bcdurfte daln ooch einer g.wisse! Aufstg]ukuag via Sitzungsgelder, bis dic Tilia Bc-
kauft und itl Zusammctrarbcit mit dem Gartsnbauaml opfikon nun eingepflanzt wcrdcn korlnre. U'l§c. Bild zcict die Darlancntari-
schen Spender cifrig srhaulelnd: Kurt Bossuge, Hanspetcr Huuser und Frau (ehemaliges CPK-Mhglied), Erika Kofmehl, Hans
Nohler, Jürg L€ucnberger. Heidi Mäder, Hansueli Munrcnthaler so*ie dsn srädtischcfl Obergäflner, Armin Cehring- Es fehh dal
Kommissionsmilglied Maedalena Roth.

Akruolirtir swissd,rfi 
^,:'"Hii.lf 

,i:'ffi:ff ä'Jlrl"-JäüBruno lhntanini,
ein fähiger Stadtratskandidat

§eit nunmehr 12 Jahre! habe ich G6le-
g€nheit gehabr, mit Bruno Tantanini zu-
rammenzuarbcircn, dalolr wghtend t]ald
z\rei Amtsdausrn ifll Cemeindcral.

ln dieser Zcit lcrnte ich ihn als einen
kompetenten Sachpelitiker lerlneD. Es llel
immer vieder auf, ivie gut €r die Problcrne
unser€r Stadt liennt und nie intc!§ivcrsich
mit allen härgigen \'orlagcn befas . Dabei
atcrkcnnr er duchaus dic Mcinungctr sci-
ner politischen Ccgnrr und ist bersit, [.0-
sungen suchen zu hclfen, die für allc akzep-
lierbar sild,

Das bedcütet jedoch nicht, dass er des.
t{e8cn seire Prin pien aufsibl. lln Ceger-
reil, immer wieder rritl er fur 6eine Hüupt-
ziele wie: nrehr Wohnlichkeil für allc, lm-
rnissionsschutz und Erhaltung ulsercr Er-
holungsräume ein.

Da Bruno Tanlanini hcin Blalr vor den
Mund nimmt, isl er schoo cinige Malc "ins
Fcttnäpfchen B€rrcten». Dies hat ihm nicht

lhre

@
Vertretung

in Glattbrugg

Garage Leu
Schafffhauserstrasse 94

Telefon 810 61 32

nur Freundc gcschaffen. Aber auch scine
(iegner achren ssine Fairners und Ehrlich-
tieit im politischen Spi€I. Nicht umsonst
r\urdeerbciden letzten Wahlen mit derab-
solut höchstcn Stimmeozahl aller Parla-
nlentarier gcwähll.

lm privarcn Lebcn habe ich ihn alseincn
schr Ieiol'ilhligen und licbens$ ilrdigen Ka-
oreraden kcnneDgelsnt, der au!'h gerne
einmal in fröhlicher Runde ganz einfach
das Leben geriesst.

Als Kollcge aus der Cemeinderatslrak-
tiorr kann ich Ihnen,lieb€ Srimmbürtcrin-
nen urd Stimmbtlrger. die Wahlvon Brrao
fankai i^ den Stadtrat nur wännsteos
empfchlcE. Er vert'rigl in hohem Masse
ilbcr dis Eigenschaften, dic man von einem
Sladlrat erwancn mu§: Sashkenntnis, ln-
iliativ§, Gesprä€hsbereitschaft, aber auch
Drrrchsetzurr8svcrmöge im richtige! Au-
Benblick.

.lilr8 Lcucnbcrger, Cemeinderal

Neues im Swissair-
Sommerflugplan

In der SommcrflugFlanperiode, dic vom
ll. März bis 28, Sepremher daüsn, bedi€nr
die Swissair mir insgesamt 48 Flu8zeugen
98 Städre in 66 Ländern- Eine bcdeurende
Neuhr'it: Zwi*-hen CenI unrl Paris rvird im
Takr gcflogen.

Elrlas erlveilen wird da.s Ang€bot aut
den Nordanrerika-Strecken: Chicago und
Boston werden nun dreimal wöchcntlich
Belrsnnl mil DC-l0trzw- Boeing 747.Conr-
bidilckt anßeoogen: an den übritcn fägen
§crden diöe St:idre $,ic bishcr zusammen
bedicn r. Monr real und Toronlo crhallen ei-
oen zusätzlichen Kurs pro woch€: auch
hier $crden sollohl Bocing 7.17- als duch
DCI 0-Flugzcuse ein-cesctzl.

Inr östlichen lvlilleLneerraum ist eitte
driltc rröchentlichc Frequcrz zwischen zü-
rich und Lanaca gcplant.llei dcn lstanbul-
liurren gelaoBt vcrmehfl, bei firnl von 5ic.
ben Wochenkursen, der Airbus A3l0 in dcn
Einsarz. Tel.{viv wird scchsmal pro woche
mir DC-10 uod einmal mit Airbus anaeflo-

che, tclrentrl gefllhne Kunie zwis:hen Tu-
nis. Genl und Ztlrich. Die lunesische Ge-
sellschall plant 0berdies eiflen neuen Wo-
chenllug Mooastir-Schweiz.

Auf der Strecke Caf-Paris führ({l die
Suissair urd dic Air France einen Takt[lug-
plan ein: beide Ccs€llschaften fliegen zu.
sanrmcn ncunTageskurse wilhrcnd der wo'
che und 6 bis 7 an dcn r,lbchcEcnden. Die
Abfl(r8c erl-olBen trb ?.15 Uhr im Etn- bis
zwcislundeltakt. der allerdings ouf dcr
Cerlfcr seite am Nachm,ttaE und Abcnd
loch unvollstätrdig ist; diesc Ltickc solli§-
doch hald korrigierl. werdcr- Nlärs§ills uod
Toulouse, bisher zusammcn bedient. crhal-
ten Direkrflüge am Nacllmitta8.

Dic Zahl der FliISe auf den Stro:ken
Hannover-Zilriüh und NilrDhcrt-Zu-
.ich nird durch je cine Frequcü! arl \&b-
chenendc erhöhI; dicse Linien wcrden im
Auftra8 von Swisrair und Lufthafl§adurch
dir DLT bedient.

Noch umbcltimmt ist, ob die S\+issait irn
Somnter zusanrmen mit der vcrezolani-
§{hen Gescllschalt viasa eire rtcue St recke
zwisshcn Zltrich und Caracas eröffnen
wird. verhandlung$ sind gegenMnig
noch im Cangc.

Wählen Sie am 14. April
in den städlral

Bruno
Tantanini
Seit 1974 im Gemeinderal,
Vizepräsident des Rales.
Präsident der Konrmission Planung,
Delegierter der Stadt
in der Planungsgruppe Glattal

Bruno Tantanini kennt Opfikon-
Glalrbrugg und seine Behörden

.-. ,, Genreindeverein
l-aa opfrxon-Granurugg

Elektr. Installationen
für Licht, Kraft, Wärme
und alls Telefonanlagen

Konzession A+B
Servicewagen
mit Autoruf

Schnell und prompt

Elektro-
Glattbruss, Iolston 8il0 'O,o
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llbramalumgdmlender

öffnungszeiten
Oritt-Weh-Laden,
Lindenstrasse l5: ieden
Dienstag von 14.30 18 Uhr,
Samstag von 9 12 Uhr

l(rrtr€ltog, 5. Apiil
Beginn Frühlingsferien
'18 Uhr. reformierte Kirche Halden,
Orgelkonzert mit Bruno Beich

Dionstag, 9. Aplil
14 Uhr. Restaurant Gibeleich,
Stricknachminag des
Gemeinnützigen Frauenvereins

Mittwoch, fll. Ap:il
14.30 Uhr, «lorum».
Seniorennachmittag

Ll- hdl.rt6
S.tttoidror

unlaroFr?t
Fh"ilslß!\. 25. 95fi) W,l 5G. fr.1ll 22

Farllaal!. -
eldb - Hl-Fl

REPARIIUREl{
dLLiht
EtirbhlEemufü
aI52 Gt atlrulE
SctdfteEarsüäsa rt
tllGtoo 8r07ra

€tobt-2ft6eiger
Sl&dt-AnzriScr
MaaS AC fjruckerei und \trlag
l:lughofsrräsic 37
8lJ2 Glatbrut€
felcfun l3lo6:011310 16 68

^mtLshcs 
Puhlikalionsur glln

lür Opiik\Ir. Lilaubrugs un.lObrr hausefl

Rcdsklioll ond lrserat€:
I-lsbcrh Hdh'n.ier

R(d.rkii0nollr Mirarbciten

lfuffiif,.*,0.1
| " mrloilrdton
u re rmm.r lhr G rBBcnlor su ssehcn soli, beiunsu re rmm.r lhr G rBBcnlor su ssehcn soli, beiuns
nndco sre cr. Nrpf. und f)ü8.lrorc mil l:üllun.l
ten rds rLr{LhrcLl€ncn lldlrem odel PmfiliL,hl.l
s{hun db l'r lStl. -. ,1uf$!o\h mr( Sedrc.. odcr I

Nrhcntürcn. \,\armcEedammt. ScllioDJlnrrc i
Besuchon Src unscrE Aurnrlluns

,Wtr

t;. --+

KonJirmationsklasse Pfarrer K. Engler vom 31. März 1985

Bergnach Oabriela, Burri Evelyn, Burri Saodra, Keller Claudia, Krummcncrl Sabine, Liechti Cabi, Rohr Claudia, Stoll Frauziska,
Tanlanini Janinc. wessel Charlolle, Aflders Sascha, Dewirz Marcel, E-eli Andri, Frey J0rg, Crurd Hcinz. Hirz Claude-Rudolf, Meier
Roger, Neuhsrz Stephan, Panle R€nato, Rau Adrian. Sommavilla Bear, Urcch Rcn6, villani i\richeel.

Konfirmation 1985

Ir il
i

l@@-----@tr
n7
-? Wann !üo rhr Geld
J sichor und ertagsbrlng€nd
I anlegen wollen,I dann sollt€n Sle mit uns

darüb€i reden.
Wir bsreten §ie facb
kundlg, schnell und

peneänlich.

\ Grcsse Auwvahl in

Vorhängen
Nordisclr-Schlafen

Bettwarcn
Gobelins

n" $rAIDN5
lnl]erclekoratiorl
8152 Glättbrugg

Schaf f hauserstrasse 128
Telefon 810 63 19

Nutzen Sie unsere
Erfahrung

auf den GebrelBn Heirung und Saniiär.
Y/ir berdlen \,!i. plirren ünd wir

inställieren (nld, wenn nöiig, rgpäri6ren
e!,r, äuclr

UO[LRAII
Heizor,!I Sanilar. Gletlbn,0g'llleio 8l0 63:i2 , 810 if4 68

i
I
a
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KonJirmationskl«sse Pfarrer E. Christmann vom 24. Mtirz 1985

BolleterTioa, Burkhnrdl Caby, f.gglcr Janine. Englcr Magdalena, Ernsr Karrin, Forrcr.lolarda, Fuchs Nicole, Oaulcn Yvorne, Hu-
ber Gabriela, Kohler Yvonne, I'lütler Retula, No$ak §abinc, Rebsamen Erika, Ryll'el trenc, Schären Corina, Zahnd Nicole, Bossuge
Roger, Cugili yarcel, Dübendorttr Flermanr, Funk Roif, MorfStcphar, Rosenberger Thqmas. Schnciter Thomas, Spielmal1n Raf-
fael, Turri Claudio, Ulrich !lichael-

HU!
I

BA.IVE 1\IEI'T'T.'N§ITER
8152 G;aflbrugg, Schaff hauserslrässe 9;/
Ielejon l0l) 81030q1 - [,il eus chame rede'

Inrrirr I rülr. Y:rl.nrin Pcralo I

Slündlgcjoürnsli$rirchclHilnrlrcllrll I

lrdnl: Hoirr!rr!'r. Kalhfill h!..r, LrrJr, J,] l

I,r!l('rra, W.rnEr Sprrh I

llcrnB$ßcbcfl I

nrcoptil l'fld Wirlir.r \lrae J
',,

Kirchenzettel

Evrng. refnrmiofl r Xirrhgemeinde

t.nrlicitrg. j. ..\pril
9.10 Coucsdirnsr mil Ahendrnahl

rnit Prcdigr roo
Pli. E. Chrisrrlrr)0
lUil$irkrrngr Hr. ulrd t rau l-ili(n-
thalspielcn Ccllo und Violine
l\ollclr(: tirr Jcn Zrvingliiondr
Kirderhnrr iß Nirchgernr'indehäus

18.00 orEelkonlerr mir llruno Reich

Ostcr\onnta8. ?. April
9,30 C;etlesdicnst mir Predigt von

Pfr. K. Englqr, rvandelndes
Ähendmahl
lvlitrvirkung: Herr Ebcrle,
lrompele
Kollekre: ,ußunstcn Glaube in der
f,. welt
Ostermontag, *er, Cglcsdicnst

Wocl'lcnvcran5tahunEen :

Dienstag, 9. April
20.00 Kirchenchor Probe im

UDt€rweisUngszimmcr

Donnerslag ll. April
19.30 BlaukreuTverein irll Cibeleich

Röm.-Lath. Ki!$ß(meitrde Sl, Arn.

I lohcr frollnerstae, 4. April
19.00 frcstlichcr6ollesdiensl

für d i!- ganz(' Claubclsgrmcilde
lKindcr urtd ENachsenc)
zum Cedenlien ün da\
Abschied,imahl Jcsu.
Concelehra/io e in italia o.
An!chliessfl rli s!hlichr.-s Zusam-
nlctlsein im loruor bei cincr Asioc-
Bis lvlitternacht sowic arr IGr-
licitag und Karsamsrag ist ü
Oratoriunr (ir-lcgt'nhcir zur stillcn

^oberun! 
!o! dem..\llcrheilig^\tcn.

Karl'rcirag, J, April
Cebotencr Fasr- uod Ahsliüclrilag
1S.00 Feierli':hc Liturgie vonr Leidcn

utrd Slcrh(-n unseres Hcrm
l. Lesungsn riber d&s l..eidcn

uod SterbcB d€s Herrn
2. Flirbittcn für alle Menschen
J, \leditalion vor dcm Kreuz
.1. KonrnrunioIsfeicr

Osterna.hl, 6. April
:l.lU tsestliche Feicr dcr Aulerstehung

unserer Herrn
l - Licht
Besammlung drausscfl beim Oster-
feuer. Zusarrmcn mil dem Oster-
lichr zichen rvir in dis Kirche ein.
2. \\'on
[,esung aur der Befrciungs-
geschichtc lst'aels u d der Chrislcn.
3, wasser
Anrufungtler Heiligt'n. Bekenntois
zu uoserer laufe. Taufe.
4. Ösrerliches tlerrenmahl
BeEiegnung nrit dem Au fersrande-
nen in dcr l-tier der Eu(hari!ric.
5. Frohes Beisammensein
ntit Lamnrcsscr, Fesrtrunk und
chassidisclrem Cemci'lschaftsranz.

Oslerlag. 7- April
9.10 FestlichcrCottesdiellst

Dcr Kirchenchor, vcßtärkr durch
Solisren, sin11t dic Mcsst in C-I)ur
\.on FranT Schüb§

I !.lS Sanra ffesra crrn prcdica
l0.tI) fucharislieltier

Ostcrnrollrag, §. April
9.10 Euchar isti(lcicr

F,r{ng.-melhod. Kirchc (;lslrbr 
Eg_

I\ rlleitaB, J. April
9.011 Ät1.'»dnrahlsgo e!di(nsr

()stcr (,iIntrg, l. \prii
6-ll.l ( )strrlilrh!,,1 lr'dicIli.

arscltlier:crxl !cnrtinvtrrei
l rulr\trick



AII,ITIJCHE MIITEILUNGEN

Notfalladressen der Stadt Opfikon STADT OPFIKON

Ersatzwahl eines Mitgliedes
der Fürcorgebehärde
Nachdem keine weiteren Wahlvorschläge eingegangen sind, hat
der Sladtrai iür den Resl der Amtsdauer 1982/85 als Mitglied der
Fürsorgebehörde als gewähll erklän;

- Karhrin Käser-Schwander. Länenwiesenstrasse 21. 8182 Glatt-
brugg

Rekurse gegen die Gültigkeit clieser Wahlsind innen zwanzig Tagen
beim Bezirksrat Bülach einzureichen,

Opfikon, 4. April 1985

Det Stadtnt

STADT OPFIKON

Stadtverwaltu ng Opf ikon
Schalter-
und Bürostunden
über Ostern:

Die Büros der Stadtverwaltung und des Betreibungsamles sind
geochloesen:

vom Donnorrt g. tt. Apdl 1S, 10.|tr Uhr
bla Dlänstag, 9. April t986, ll8.ll0 Uhr

Bei Sto&€rällofl während der Festtage kann das Zviletandsamt
von 08.00-09.00 Uhr erreicht w€rden:

wann keine Antwort:
Herr Richner, Telefon 810 82 95

Frau Bodenhäuser, Telefon 810 71 35

STADT OPFIKON BÜRO GEMEINDERAT

Beratungsdienste
der Stadt Op{tkon

SozirHienst dar St dt Opfikon
Stadthau§, Oberhauserstrasse 25,
8152 Gtsttbrugg,
Telefon 810 73 22l intern 60

Berstüngis- und Sozlaldisr8t
für Alkoholg€tährdat6
Stadthaus, Kirchgaase 7
8302 Kloten
Telefon 8'13 4t, 24

Bsratunglstelle
lilr Drogenproblame
Seemafiweg 5a
8180 Bülach
Telefon 8d) 80 1'l

Eho- rnd Lebonsb€rrlung&.
stellen Zilrcher UntorLnd
- 8302 Kloten. Dorfstrasse 26,

Telefon 813 18 88
lDienstag, lvlittwoch und
Samstag ab 09,00 Uhr)

- 8180 Bülach, Marktgass€ 27,
Teleion 860 83 86
(Mittwoch, Donnerstag,
Samsrag ab 09.00 Uhr)

§chulpoychologischor Dienst
der §chulo OF ikoo
Schulhaus Läflenwiesen
Giebeleichstrasse 48

Sprochstundä:
iowsils am Montag.
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Telelonische Voranmeldung
erwünscht. Tele{on 810 § 07.

Jugendtokratariai
da Bodrker Bülach
Zwolglir€llo l(lotsn
Schaff hauserslrasse 146,
8302 Klot6n,
Tolefon 813 41 51

Unontgaltll,cho Roaht aus-
kunft .tcllo in Oorlikon
Gubelstrasse 9. 8050 Oerlikon,
Telefon 312 l() 20, montags von
19.30 bis 21.00 Uhr

Sooborg€dierBt
dsr kalftonschon Pfanei
Wallisellerstrasse 20.
8152 Glattbrugg.
Telefon 810 75 70

Sokrstariat dos
rof olmlarten Pf arramlsg
Oberhauserstrasse 71,
8152 Glattbrugg,
Tolafon 810 19 03

Arztlloher Notlalldionst
Bei plötzlicher schwerer
Erkrankung oder in Notfällen
am Samstag und/oder Sonnmg,
steht tolgender Notfallarzt
zur Verfüqung:

Bei lllicht€reichen dec Haus-
srztas währand dal Woch€,
tUlont g-F?oitsg gibt die Arzte'
zent.ale Auskunfl. Tol. tY 47 01,

Donnerst g, 4. 1., llB.lx) Uhr blr
Frahag, 5, '1., lB.ül Uhr:

Dr. mad, U. Dudll
Glattho{strässe 6, Glalrbrugg
Teloton 810 62 00

Frsiteg. 5. 4., 08.00 Uhr bis
Samstag, 6. {., 08.ü, Uhr:

Dr, med. M. Siegrist
Biethotstrasse 8, Glailbrugg
Telalon 810 ä !6

Samstag, 6. {., 08.00 Uhl
bI3 Sonntag, 7. 4., 08.lll Uhr:

D.. med. E. Saidl
Oberhauserstrasse 3, Glatlbruqq
Teleton 810 70 10

Sonntag, 7. {., 08.m Uht
bis Montag, 8. 4,, llB.0ll Uhr

Dr. med. P. M6iel
Glatthofstrase 6, Glattbrugg
Tolafon 810 E2 m

Montag. 8. 4., (B.m Uhr
bis Dienotag, 9. 4,, 08.00 Uhr

Dr. msd. R. Mattle
Wallisellerslrasse 7, Glattbrugg
Telefon 810 19 19

I

I

Zshn6rztlicher lUotlalldiEns-t

Wenn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschmerzen
belallen werden und lhr Zahnarzt
nicht erreichbar ist, steht lhnen
der zahnärztliche Notf alldianst
der Universität Zürich.
Plattenstrasse 1 1, zur Verftigung.

Telef onlrche Voranmoldun g
ist una.läEslicht

Telsron 25-r 32 6l

Apothok6r-Itlottslldienct Telelon 813 Il 3t

Xrankon- und H8uapffeg6

KrankoDpflegsvBr€in
Präsident: Balz Büsser
Kirchensteig 12
TeleJon 8'10 60 59

Haurpflage
Vermittlerin: Beatrice Spörri
Plattenstrasse 7
Telefon 8'10 75 42

Garlralnderchw€316rn
Heidi Borgo-Vollenweider,
Flurstrasse 15, 8302 Kloten
Telefon 814 25 32
(betreut Iinks der Glatt)
Ursula Webar, Dietllkerstr. 57
Klolen, Tel. 814 09 85
(betrsut rechts der Glatt)

Dlenlt übor O3toln:
5./6.4.: Sr. Heidi, 814 25 32

Krankenmobillenmagazin
Oas Krankenmobilienmagazin
befindet sich an der Lindenstr. 15,
Glattbrugg. Es ist am Möntag,
von 10.00-1'1.00 Uhr und am
Donnsrstag, von 18.30-19.30 Uhr
geäffnet.

§chulpsychologbch.r Dionst
Schulhaus Lättenwiesen,
Giebeleichstrasse 48,

Sprechatunde: ieweils am
Montag, von '17.00-19.00 Uhr.
Telef onische Voranmeldung
orwünscht. Telefon 810 35 07

[nonica, 810 42 74

§t§düeche Werke
( Eektrizltätswerk/
Wasserversorgung)

Während der Bürozeit:
Ausserhalb der Bürozeit;

Städthaus Telefon 8107322
Pikett-Nummer Telefon8107781

Sämiliche

Maler- und

Garäntiem fachmännische und
pr€iswerte Ausiührung

G. Thslmann 8152 Opfikon
Glärnischstr. 14 Tel. 810 71 55

Tapeziererarbeiten

r+rL

,§

Adqrr-ILrLn
X!|liit{iÜ fi Edt

A&tllnu{ ud
TaEdnllacfchl(dr

Bä0ilt-HilnruA0türEüt..Lltil0lltl&rrr

Beschlüsse des
Gemeinderates Opfikon
vom 1. April 1S

1. Michael Womli, Bankkaufmann. Wallisellerstrasse 147, 8152
Oplikon und Kalhadna Hints?mann, Hausfrau, Wydacker-
strasse 9. 8152 Glattbrugg, werden für den Best der Amtsdauer
'1982/86 als Mitglieder des Wshlbüros gewählt.

2. Walter Epli, Jürg Lanz, Eugen Sauter. Albert Weidmann, Kurr
Bossuge, Viktor Schwager und Leonhard Roffler werden als
Mitglieder der Spezialkommission zur Vorbehandlung des Ge,
schäftes betreffend Gründung des Kläranlagonzweckverban-
des MiltlBres Glanal {KMG) und Beitrag der Stadt Opfikon von
Fr. 16,211 Mio. gewählt, Als Präsidenl wird Walter Epli qewählt,

3. Genehmigung der Bauabrechnung lür den Umbau und die Er
weilerung des Stadthauses und Erteilung des Nachtragskredi-
rcs von Fr. 8s 348.30.

Gegen diese Boschlüsse kann innert 20 Tagen - von dor Publika-
tion an gerechnet - an den Bezirksrat Bülach rekurrien werden.

Namens des Gemeinderates
DerPräsident: DerSekretär:

l

eintach ode! hunstlefl sch geslalrel.
fachgerecht und preiswon
Enlwürfe - Ofterten. unverllindlich.

Ad, Honauar-Gysi. Bildhauer
Dorlsrr 46.8302 Kloten, Iel.813 70

@.s'
-r""$
d.$u'- ffi

Gesundheitsko mission

Bfllhn und Konhktllnsen
Fachkundig€ Be.aton9
und Anpassung dBr Iür Sia
geBlgnetsn Sehhllfo durch

M€ist€rbriefe ufld nie:ime
der höhe.en Fachschulen
für Augenopik Jona und Köln

Pel?r&BosStod
Diplom"Optiker, Edisonslr8sse 26 (Marktplatz Oerlikon)

8050 Zürich, T6l. 0l/3l1 9588

{M
cr/tlJgea «x1/tu ,lie prorldt uarl ta..l*g

üt tzlt. /-2 ,llazt/rt»
An r.le.c, .'l.k za -'{.Q-
Gtrur,rz 32, Bt32 .F/aalruoo
in Bro 6b oa r Lgto rf l&'

?
f,.Iä

a türEüt..La
I at!0 Zftt&rrrI Id. ct-3!2trt!/!raEh-äctätt{

Opfikon,4. April '1985

B. Jordi W. Pfenninger
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Die Bildet to -lakob SchlNot; la\sen $ich votn BcsuLißr lrdirl)ip wrihuler

Mövenpick Galerie

Kunst zum Anfassen
lf. Noch s€lt€o tyurdeß so viel€ fröhliche Vtrnissa8e-Besurher Eesirhttl $ie zur Au§-

stcllungssraftnurg dßr «Prrt-Arl» ron Jlkol, S(hwarz im Hotel Möverpick in Glrlt-
brugg'

Dfi l9l8 gsborene ZUrcher Nünrtlcr
maxhte mil seiner erslmals ölfetttich aus-
gcsrcllt€rl l'arlizipalionrkunst,.zum Über-
\rindcn dcr BerührunBsängsta mit der
Kunsr" beitragcn und ladt (.inen jcden erl,
algesichls dicser, seirer sngcwnndlen
Kufist, wie er sie auch ennt, aktiv zu §cr-
dcn. Und sich cinlach an der D:/ramili dcs
\\rerlcs. an dcnr Spicl mir l-arben unrl For-
mcn und an dar eigencn Rcajitiorr zu lisu,
cn. f)ic bc$'t'glichcn. [irrbig lackicflen Nte-
t llFlnstiken (ind srl k(,n.rruicn, dqi\ \ie
auch handlsst{ tünstlerixtr Auscinandcr-
sctzrlng venralen . . . Ja. rie vcrlüngen.iit'
g!'radezu, §ic «lcbe!, voo dertt ImFuls des
Einzel en, von dcssco Icntpsramcnt und
Launc.

Die Partizipationslunst ist nach dcn
Au-§sagen dcs Pafl-Art-\rirlcrs Jakob
Schrvorl circ ausgcreifle urrrl tlcnnoch.ir-
derzcit ver{rdcrbare Kunst, die vom

Kiln,,tler yorbcrcitet und !orn Partizjpant
in üß jeweilige Erscheinu|g!- und llcnc-
gunSshild gcbracht werden kanü.

Uod das madlt io dcr Tat Spass! Partizi-
pierell Sic doch auch rinmal bei lhrcm
oach§lc,l Besuch ior lr.lövenpick. Die Aus-
stcllung olil ihrcn l6 \Yerkcn ( l5 davon \inJ
vcrkaullich) drucn bis zunr 29. April l/nd
ist prakt i*-h jcdsrzcit eugillrrllich.

.lakob Schworz har im Alrcr von 22 .luh-
rcn hf rsits erst nul,i ätl§g(.sli,lI, isr Nlitglied
der CSlvlB^ und torinte rich insbcsondere
rti sciocn Raurnaltivicrurg(n in dflcntli-
chcn Cchiudcr cinen Nanren rchaifen. Die
I'art-r\ kantr nls eiue \\reitdrcntu,icklung
dicser publikumslrcundlichen -sros.\nächi-
gcn groli\chcn Wanddek0rarionen be-
trachtet §,erdcn, isl doch auch sie dazu !rg-
rclraffcn, den Mitrnenschcn lröhlich ru
stirumcn oder gar zu erheitcm.

@
Verein Drilte Weh

Bücher im Dritt-Welt-Laden
Eio lndio düf den Trg n,chl verschlofcn

Dsr lodiojungE Jos6 ha( Hur8er. Ergeht
aus dcm ADdeudorf weg in die Stadt ['o-
tosi, Abq das Essen dqfl liostet Geld, uod
Ccld gibt es nur ftir Arbeit. Jose findet
keine Arbeir. Jedcr drifte lrdio flndcr ksine
Arbeit in Potosl, Pcdro, ein Wandermusi-
kaItr nimmt ihr schliesslich mir. Mir ihm
zicht er durch seir Land. Dic Lieder PedroJ
s[ärken die Hoithung d€r lndios, dass die
Kraft der Sonne die bösen Geistcr des ilu!.
g€rs venrcibt.

Mit dis§€r Geschichts ron Jos6 vermitlelr
Gilnther Fe §tel Einblick in die soziale Si-
tuaüon in den Läqdern L,ateinarnerikas.
Alle Aussagsr darüber bleibcn im konkre-
terl ErlahrunSsbereich Josa§. Uod da5
macht sic nachvollziehbar: Nach.lem Josa
Zcugc eioes organisiertcn Diebstahls durch
eine Gruppe von Jungcn wird, seta er sich
dem Ar fülrer gage n tlber t aIller fiiI ein ehr.
li!'bes B€nehmetl eir!: «Meinc Mutter in Pu-
na k€nnl r,isle Sprüche. Und einer hcisst:
was mein ist, is( mcin - $as Dein ist. ist
Dein, ud rvas lhncn gehön, gehdrt
lhncn!» Da wird der and€rc Junge ganz
ernsl und antwonel: ((Und wer vor Hunger
§rerbeo will , der darf vor Hungsr sterb€r ! ),

lm :rveired 7a'il des Bushcs schildRn
Ounhlld Niggestich eine Rcisc durch lloli-
lisn n8ch d€r Stadl. Potosi. Vor 400 Jahrcll
eireder 8rösslcn StädteAmeriles, daok ih-
rcr Gold- und Silbcrxhätze. DiE Aulorin
§chreibt: {Wir hsbcD versuchl, dcn Alha8
dicses L$der mitzuerleben. Der Konlrasl
zwischen Reichen und fumen ersclritrrcnc
uns imrner rvieder. f)a wir aus einenr sattcn
Land kemmen, habeo wir traurig und wu-
rerd zu erstenmel mi[ eigenrn Augen Mcn-
,chen gesehen. dir Hunger habe[: Hun8er
nach Essen und Ccrcchligkeir. S€it uDsc-
rem Aut'erlthalt in tnlcinamcrika lühlcll
wir uns milveraotwort Iich für das Schicksal
dieser Mcoschcn. ),

DaS Tarchenbuch ist t977 bciru Weis-
mann Verlag erschiencn und koste[
Fr,9.80. b unserer llc,,,crtcle gibt es
noch vii..le andEr€ leseIlswerle Büchsr, viel-
leichl kommen Sie eiamal vorbei? Dcr La-
den ist gsöffner äm Diensrag von 14,30 bis
18.00 Uhr und am Sansrng von 9,U) bis
12.00 Uhr. Uoscre Kontaktadrcsse: Sabina
Naef, CratzliStrasse 8, 8l-§2 Opfikon, Tele-
for 810 22 55.

Kaüeirug, 5. Aptil 1985, lö.00 Uhr,
in d". Kirch( Halden

Orgelkonzert
mit Bruno Reich

Bruno lleicl hraucht unseren l.tsern
ni(hr mchr rorcc\rdllr zu $crddn. Er isr
durch .cine rcpelmässigco (Jrgelkonze.tc
wcithcrun bekanht unler den l\,lusilkeun-
den, Derjunge Organisi, dcr zuerst in Z0'
rich-Sccbach ulld heute in Ztiri.h-.4f[ol-
lerr vrirkt, nird alro in Optikon-Clatt-
brugg ein Konzert gebcn zum Karfreirag.

Von Johann ScbißliÄn Bach stchcn cini-
gc lVcrkcauldcm Prograrnnr, diedem Zu-
hörcr die Stimmung des Pässionsgeschc-
hens n&h!.zubringen vermögen. Am Kon-
zert raird ein Blatt ,nir Erläur,:runßen zu dsn
einzclncn Werken ab8etcber. Dc[ Eiolrill
ist liei, clas Konzert \vird crrla cinc Srundc
dauern- Kirch.npflege und Pfarramr laden
herzlich r'in. liollelte: Kindcrhilfsuerk
'lerre de( horlinls§.

Samaritenerein

H(rdidlenDank...
. , . allcn Einnohncrn von Opfikol-Glalt-
brlf;rl. welche uns lxi d(.t KleidersaDnr-
lung vom letz.en Samstag unterstüra ha-
ben. Mit dcm Erlös r+erdcn rvir viclföltif,e
Aufgaben unseres Verekrs er fti llon könner.

Aüch allen Ntitglicdem ünd Frcuodcn,
di,., hei dcr Drrruhfiihrurrg dcr Aktion nrit.
gehollen haben, cin hszlichcs «Vergch'§
Go(».

Der vorslaod des
Sanariterversins
Opfikor-(il{l l lrru-qg

Ein Buch für Sie?

Rendez-vous mit meinem Sohn

Jonine Boissard

Die Autorin irt l\Iuller von vier erwachseren Kindcrfl, f{itarbeilerin
zahlreiclrcr fralzösischer Zsits'ihrifteD. Brlhnen- und Fcrnschaurorin. lm
oeuen Roman st.-llt sie *ieder ein gunz aktuelles Thems lebcnsnai da.. Die
Mdnessiers sind eine gJücklichr' Familic. Die Eltern Oillcs und Nadine sird
trerullich rchr crlolgrcich. Jcan-D nlclist Student dcr R§uhtc, sclne:jch$e-
ster Laure gehr noch zur Schxle. Aus heitcrcm l-limmel crlahrcn dic Ellern,
rlass ihr Sohn rauschgiftsrtchlig i$. Vcrzrvcifclt versurht dic \,luttcrhcraus-
zufinden, warum das ausEerectrner ihrem xhsinbar sü glocllichcD Sohfl
püsieren kon l§. Mit Vcrbiss€nheir lbrschl sie im Leben von Jcan-Daniel
und schlie.{slich aüuh in ihrem eigcn§tl. Dc intcnsiven Cefühle ron Hilflo-
sigkcit, Wut, R*iignation und Holinung beschrribt dic Aulorin schr cin-
drircklich. Es ist dcr \trcg ciner lvtullcr zu ihrcm Solrn. Denlarstess fair El-
isrn I

Ausgaben tiher Oslsrn:

26. /ltril 1985, )0.00 Uh4Aosspieldet

Opera l'actory
im «lbrunr» Glaltbru,eg. «lphigeoien» vol
Chr. W. Clucl, Patronat: Arbeits8rupFc
Sradrpräsidcnr.

17.00-19,00 uhr
17.00-19.00 Uhr

Antovorddstboi

lfursifierungs*Kühnb
3ctilh{g*egr

G.n roL!€nlo, Ohmmaas la
\Ä6r&r K0hnb 8m Z!d.r!

T.l. 0l . tl I 3? 90

i\.littvoch, 3. ADril,
Mitlwoch, 10. April,

Sigristenkeller Billach zeigt Arheiten
von Pil Bru ner und Dario ßenassa

Eine Chance für

kf. Die Arssl.llüntskommissiotl des Sig.lsterkellcrs BülBch ist bemühr, ruchjuogeB,
rclaliv urbekrortcr Kürt§llem der R€glon Gcleg€nhelr ?ü gcben, sirh dcr öffelltlichteil
vorzuslellen. Bis zurn tl. April sind es Pir Bru[ner, Winterthur, uttd Dorio Benrsse,
Dielsdo.f.

zwei junge Unterländer Künstler

Dc'r 1957 in langa, Tan?änia, gcborene
Pit Brunner hst ln doo Jahren l98l bis l98l
die Fachklassc filr lnnenarchitsktur und
lDduslrial Desiga an der Kun$tg€rscrhc-
schule Ziirich hcsu(hr urld arbeite( scirhsr
freischaffend in Wirtenhur. dcr Stadt,
welche ihm im vcrganBen€n Jahr Binen För-
derungshcitrag gcsähn hat. ln diejer Aus-
srellung - es isr s{ine fünfte - z€igt Ph
Brunoer Acryl-DisFcrsionsarbeiten aIf Pa-
pier oder Leiiward. ln der Aussale gelr{ e§

ihm um lormales, um die konzeptionelle
liunst, zwci verschirdene Bereichc zusanr-
meozufüEen, SeLlc lrarben sind zur Zcit
äusserst ?-umckhalrrnd, auf 1renigr Nuan.
cierungen redlzicrt. wos vor allem in dcn
klcinlormatig<n Sericr auf Papicr aulfälh,
sind die symt,olarrigeo Spachrel ltsgmenlc.
iDdividucU ausgefonrl zeuEen sie !on dcr
Suchc dieses jungen Merschsn nach dem
ewig Cültigen im [rrSrund dsr Sccle.

Aurh frado B€lassä liefert kcioc All-
taSsliunst- Dcr im Uoterland aufBe$achsc-
ne ltali€ner«(ich ftlhlcmich io beiden Län-

dem daheim»)sir.ht dic Kunst alsctvaiAll-
umfassendes. Er möchte s'linc Zcitgenos-
scn mit inrmer neuen kleen lonfronticren
und bcschdtligr sich als lvlaler und Cral.iker
mit dcr wcrbunS, mit St$lfderign. mit ei-
ncnr nruell liorrrcpr lürcincZcirschrilt mir
seinen tsildern - [ür ihn ist drs Lcben eirt
«Spielfesr der Krearivität", Einen 

^us-schriu nus dieser ldeenflul 7-eigsn die zwölI
Oelaüf-Lcinwand-§'erke sotric die bcidcn
handhernaltcn Stof ferrtwurfe. Auch Dario
Benossa arbeilcr in Serien, t'il8t s(heinbar
Llnvereinbgrcs zulammcn. enl*ickell.
Und auch er hält bcwusst dic Farben zu-
rück, set4 hicr und da Alzente. Dic Bilder
tlicses jungen Kurrstleß wirkeu von Farb-
$,ahl und fh€matik her problembcl{den,
t'asr zukulflslos und so dürlie die *eilcrc
Entwicklung dieses sensiblen jurpen Man-
l1cs inl(rqssictcn,

Die Ausstellung daücrt his zum 2l - April
198-5 und isl von 10.00 bis 19.00. sonntags,
moEra&§ und dienstags bis 2l .00 Uhrgeöff-
ncl.

Dario Bcnosso (link\) und Pir Rn.nnet i?iEei ihr ß'erk irn Sigtisrcükeller

5. 4. t848

Ulrich Willc. Gcnsral, geborel!

6. 4. l55r
Joashinr \,ofl wan, gcniront
«Vadian», Arzt, ltefornrator it
St. Callcn, geboren

6. .1. lEm
Antont Fokker, holländisch!'r
Rugzcugkonstruklcur, Beborcn
t. {. 186ß

Simoll ClEllcr, Schwcker Schriltcte!
l€r, geboreo

E. 4. lg?t
Pablo Picasso, §panischer i\,Ialcr,
gestorbcn

9. 4. lltt
SchlschI bei Nälcls

t0. 4. 1829

William Boolh, Gründer der
Heilsannee, geboren

10. 4, l9l5
Pierre Tcilhard dc Chardin,
f ranzö5i5cher Paläontologe und
Anlhroplogc, gestorben

ll. 4. t79t
-{usrulunE der l"lclrcris{hen
Republik

Nichts isr auf dsr Welt so unmög-
Lch aufzuhalten wie das Vordringer
eiocr ldec.

Pierre Teilhard dc Chardin
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EIopak
Wir produzieren und verkaulen das weltweit be-
kannte Pure-Pak Verpackungssystem für ilüssi-
ge Nahrungsminel in Europa und dem Miltleren
Osren.

SiB lieben es, in kleinem Team eine vielseitige und
weitgehend selbständige Aufgabe als

Sekrctärin/
Sachbearbeiterin
zu übernehmen,

lhre neue Aufgabe erfordert:

- eine gute kaulmännische Grundausbildung

- Sprachen D/F/E in Wort und Schrift
- Freude am Kontakl mil Kunden und

Lieleranten

- Exaktheit für die Auftragsabwicklung und
Fakturierung

- Organisalionsta|;nt

Neben einem modein ausgerüsteten Arbeils-
platz ofterisr€n wir zeitgemässa Sozialleistun-
gen, 40. Stunden-Woche, Parkplatz.

SBnden Sie uns bitte eine kurze handschriftliche
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Elopak AG, Personalabteilung
Flughofstrasse 39, 8152 Glatrbrugg

fz CoopCentertvz \
Schaff hauserstrasse 124

\ arsz Grattbrusg ,/

Zu wrkauf8n im Kant. Thurgau an
günstiger Verkshrslage

5}{- urd SZimmon
l)oppe&Ehfamlllmhäurr
Mit ca. 600-700 mr Landanteil. Ab
Ft 445OOO.-
Niedsrl€mperaurSodeoheiu ung.
Cherninäq, komfonabler lnneoaus'
bau, schöne Küche, Waschküche und
beste lsolation.
SopErite GErag€ und Schutz.auman-
teil.
Eezugsbereit ab Frühiahr 1985.
Auskünfte uod Uniedag€n Grhalt€n
Sie unter

-A- Krebs
Reonw€g, 12, 8633 Wolthausen
Te.leton 055/38 11 6t

] lm zentrum Oerlikon
lErslvcrm;etung)
WI vermreten lhnon an sonnrger
Lage, per 1. April 1985, dte letztert
exklusrvsn

4-ZimmerWohnungen
Il30mrlab Fr. 1550, exkl. NK

Luxuriöser und solide. ALrsbau
standard mn optimaler Schall.
isolationi

- Wohnküche mlt Geschirspüler.
Kühl-/Gef rierschrank 285 l,

lnfrarotgrill,

- BBd/WC, Dusche,ArVC mit eige-
nem Waschturm (Waschma-
schine/[umblorl,

- DrBhtrernsehBn, gr WEnd-
schränke Parkettbödeo, Balkon.

- Lilt direkr zur Woh4ung ab
llefgärage,

- hertorraoendo Einkaufs- und
Verkehrsmöglichkeiten.

Eine unverbindliche Besichtigung
lohnt sich!

lnteGssonton erhalten nähere Aus-
kunft bei:
Grlnd. m.g|.Inl Jalrnoll SA,
Liegenschaf renveftYaltung,
St.Annag€ssa 18, 8001 Zürich.
Tolefon 211 89 69 (dkektl oder
Telslon 220 44 11

MOFA:
Piaggio-Bravo
ror Morjell 19IE
r3 §00 irn
sen, guler zLr§lsnd
nur Fr,860.-

Telefon 850 9l 12

Allra !.,as ncch hra ahhar isi_

2um Eeaspipr

Kleider, Geschirr,
Möbel, uew.
holun,rtr gern{ nh
Brcckenslub€ Hrlf m,r, Ackorsr 34.
8610 Usrer, Tel, 941 41 55
Olrnuhglzqten: I)i - Fr 13.!O- 18.30

Sa I 00- 16.00

Glattbrugg
zu vermielen nach V€reinbarung

SZimmer-
Wohnung
2. Srock, Fr. 1,l02.- inkl. NK

lnteressenten melden sich bei

Werdmühle
lmmobilien AG
Freiostrasse 204, 8032 Zürich
Telefon 384 84 60 oder
beim Hauswart,
Telefon 810 61 33

lluü äeeb Sdtwohnung
(&stvermierung)

hr 1. Agrl 1985 vermieten wir
lhnen an sonnioer Lase in Oärlikon,
exklusiv€

2}t-Tnnrn*Utbhntrrrgon
(6orn?) ab Fr 114O.- exkl. NK

Luxuri'ser und solidsr Ausbau-
standa.d mit optimaler Schall-
isoletion:

- seA Wohnküche mit Geschir.-
spület Kühl-,Gef rie6chronk,
lnrrdrotg.ill, Bad/WC, gr. Wand-
sehrank. Drat remsehen. Pa.-
ke-trbirdsn, grosser Ealkon,

- Litt direkt zur Wohnung ab Tiel-
g8räge

- hervo[sgend€ Enkaufs- und
Verkehrsmöglichkeiten,

Eine unverbindliche Beslchtigung
loh.rt sichl

Auskunft und vermietung;

Liegsnschaftod/orwEhung der
G dt lllg.drE Jolmo[ aA,
St. Annagas$ 18, 8OO1 Zü.kh.
Teleton 211 89 69 (di.ekt) oder
Teleton 22O 44 11

nach lJbarernkuntl
in Siädtnähe

groasa,
geräumige
FZimmer-
Wohnung
in Barternhaus nlrt
Olenheizung.
Nur an ramilie
mil Kindem

Bewerbungen un@t
Chiftre EA ll5
Sradt Anzeiger,
Glaflbrugg

Gaaloht
einfache

2-2r,-Wohnung
für tungen
lngenieur HTL

Tslelon 062 ,' 23 08 53

Gosuchl

Häushalthitte
Iür 3 Stundan

Teleton 1011810 204
alu 18.00 Uhr

Güostig Bbzuge.
bon rufldgr TIlot
mI Soulenfu§3,
nussbaum, Lordr
PtilipF. mn 6
6lühleo, wunder.
schönB Verarba .

lUng
o57 t33 44A2
übet Mitlag odet
Ebonds oder SaJSo

:::

Wir sind ein Kleinbevieb im spez. Maschinenbau
tätig und suchen

Mechaniket /
Fräser
in Dauerstellung für die Bearbeitung und Herstel-
lung von Einzelteilen und Teilen in kleineter
Stückzahl.

Berursleute, die selbstäl.ldrg anspruchsvolle Ar
treiten auf Dreh-, Fräs- ulrd Bohrmaschinen aus.
führen können. melden sich bei:

Hsns Studer, Maschincnfabrik AG
Welcherstrasse 7, 8184 Bachentrulaclr
Telelon 860 91 70

Für unser Holzplattenlager suchen wir ein8n

Schreiner

Zimmermann
als Stollvo rElor da! L.gsNch8tu.

Wir €rwanen selbständige Aabeitsweise in tolgendefl Be-
reichen:

- Ein- und Auslagorung

- Stapler.Bedienung

- Zuschnitt von Holzplanen (teilweise)

- Kundenbedienung

Wir bieten:

- modernen Maschinenpark

- sorglältige Entührung

- zeitgemässe Entlöhnung

- {ortschrittliche SoziEllsistungen

- DEuerstell€

Bitte rufen Sie unseren He.m J. Eisele än. E. gibt
lhnen gerne Auskunh.

rI4\Itr(lIßItrII. AGi
8153 Rümlang. TsletonOllBlT OZ 22

rd E 8to 7l 16

Wffi
Für unseIe WARo-tllrrkt Flllala in l(|otcn suchen
wiI per sofon oder nach Vereinbarung eine zuverläs,
sEe

Verkäuferin
die nach efitspr€chend€r Ausbildung die Stollyrn G,
tung des Fili8lleilers üb€rn€hmen könn,

Gleichzeitig suchefl wir Auahlltsn, die wi stunden-
weise nach Bedarf einseuen möchten.

\Mr offerieren lhnen eins sbwechstungsreiche Tätig-
teit, ern€ sorgfättige Enführung sowä zeitgemäs&
Anstellungsbsdingungen.

Setzen Sie sich bitte mit unserem Gruppenverkauts.
leiteq Herm A. Gabarhutsr. Ietelon O1j]4g37 4l ab
19.@Uhr in Veöindung, er wid lhnen gerne weitare
Ausküntte geben.

Im In
Ihrer

zÜRICH
vEn§ctEtuilc'E l

Ag€otEr H. Pffl
Schallhnuscrstr. l0l, 8152 Glattbrugg

Tel.0li 810 51 22

Nähe Bahohol ObeElatt, so richrig
im Grünen. p6r sofort ode. nach
Vereinbarung zu vermieten

31A14th-Zimmet-
Wohnungen
5?l-Zimmer.Attika-
Wohnung

ldeal tü. Familien. Grosse, hslle Frei'
zeiträums, Ganenparzallefi steh€n
zuf Verfügung. Garagen vo,h. Stal-
telmistzins ab Fr. 955.-nO4O.-/
1620.- tür des €.ste Jahr.

Auskunft und Besichtigung über
Teleton 01i47 88 22

8üLct,
fu vermreten Der 1-5,1985 oder n6ch
Ver€inbarunq schooe

3-Zmrner.Wohnung im 1. oG :u
mrl. Fr. 698.- inkl. NK. ah ruh€er Lage
Nebonamd. Haßwar6rell€ gowie die
Gadenpllege eioe. Prrrdl-Lregengchaft
könnte übernomnrBn werden.

Auskunfi ensilt lololon 492 50 14
währ€nd Gsschäfisreit.

SKS
SchweueEsche RaulmanEr-§che

Fü. unseren Auftraggsber. ein im Schweizer Msrkt etabliertes Produktions-und
Handelsuntemehmen für Berufs.und Schüzb€kleidung, suchen wir zum bald-
maiglichsten Eintritt einen versrerten

Au sse n d i e n st m it a rb ite r
lür das Beiseg€biel Zürich und Ostschwsaz.

Zum Aulgabengeblel gehören u.a.:

a Beratung ünd Betreuung dor bestehenden Geschäftskundschaft
O Ausw€itung des Kundenkrsises
a Mitwirkung in der Verkautsbudgeterung
O O,ganisation der eigenen ßeisetätigkeit

Wir wendon uos an diplomierte Handelgverlreler, an Bewerber mit kaufmänni
scher Lahre lKonsumgrher bevorzugtl oder mit Arisbildung zum Detailhandelsan-
gestellten und miI Verkaufso.fahrung an der Fronl im Bereich Detailliandel.

Wir birten Bewe.b€r z wischen ca. 25 und 40 J ßhren, die im erweilerten RaLrme
Züdch - Winrenhur ihreh Wohnsjtz haben, um ZJstellung d€r Unterlagen unter
Kennziller 8O7O

SK§ - K adersgle{ftion
LöweDsEssse l?, 8001 Zürich
Tel,01 äl0t 77

6G:'ns')

EIöfiak
Wir produzieren und verkaufen das weltweit bR
kannte Pure-Pak Verpackungssystem für flüssi-
ge Nahrungsmittel in Europa und dem Mitleren
Osten.

Wir suchen eine(n)

kaufm. Mitarbeiter(in)
ldealalrer bis ca- 30 Jahre, für die

Führung unssror te,chnischen
Adminictration

lhr Auf gabapbereich umtässt:
- das technische Offert- und Bestellwesen

- die technische l(orrespondenz

- lmpod-/Export-Abwicklung

- Bewinschaftung des warenlagers mit EDV

Sie b ngen mit:
- lntaress€ an selbständiger, verantwortlicher

Arbeit in einem vielseitigen Betrieb

- eine abgeschlossene käufmännische
Ausbildung
E/F in Wort und Schrift

- EDV-Textsystem- Erfahrung von Vorteil

Wir bieten einen modernen ,Arbeitsplat2 in guter
Atmosphäre. 40'Stunden-Woche, gute Sozial
leistungen, Parkplat2.

Wir erwarten gerne lhre handschriftliche Bewer-
bung mit {len iiblichen Unterlagen an;

Elopak AG, Persooalableilung
Flugholstrassc 39, 8.l52 Glartbr ugg
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Erwartete Kritik an der
Kostenüberschreitung

vp. Die Genehülgung der Bauobrcchlung für den Umbal! und die Erw.iterut|g des
Saqdt[sBs€s f0hrle im Ccmeitrderat rls einziges dlslulierte§'frsklsIdum letzlsn MonasB
ru deB €.trrrl€len Slellüngnahme[. Allgcmein sröflen sich dle Frrktioren nie {tlcb dle
*Pl( so der UbersehEitungd€s Xredltßlt vor 970 000 Frsnkcr rm t9 ü)0 Fmnken, doch
wqrdc die Abrechnuog srltll N!(btrslsLrEdlt schliesslich ciostimltli8 genehrDigt.

Die Bauabrechnung des Stadthaus- Umbaus
vor dem Gemeinderat

ln der Beuneilune dcr Arbeit war man
sich dabei absolu( cinig: dcr Umbau bedcu-
ler ei]rel Cewinn art Winei:haftlichkeit (nd
an Publikumslßundlichk€it, wie RPK-Rc-
,erent Dietsr Landen (gv) ausfilhne. Mil
dem Ergebds zeitae man sich'in baulicher
Hinsicht rundum zu fricden.

E(was a[dcrs rötrre es hitrsichtlich der
Kostcu des Umbaus, Die massive Kritik afl
der Kleditülrerschrcirung von 89 000 Fran-
ken, von der noch 31 000 Frarken dcr
T€ucrurl8 zugute gchallen wcrden können,
rtlhrte vor allem daher, dass sich der Kredir
knapp an dcr ominöscn Millioncngrenze
bcwEgte, wclche b€kaonllich die Unterstel-
lusg unte. das obligatorische Refcrendum
und damit unter die Volksabstimmung be-
deutet. Wtue der Kredit so hoch gcwes€n
\+ie nur die effektiven Koslen, hätlc der
Souverän darüber belindcn m{lssen- Der
Stadtrar musste sich deo Vorwurf getallcD
lassen, die Yorbclcitung des Kreditgeschäf-
tes zu wclligernst Bcnommen zu haben oder
dann dcr Betrag absichtlich urltereine Mil-
lioD Franken gedrockt zu haben. Dabei wa-
rcn dic aüsgerviesenen Mehrkostcn ao sich
garoicht sehr hoch, wie KunSchwaighofer
(cvp) nachdnicklich feststcllre.

Schlicsslich blicb dcm Cemeinderal nicht
viel andcres ilbrig. s die Bauabrechnung
rror? dicser kritischcn Punkre zu genehmi-
gcn. Das einstimnriSc Resultal zeigt immer-
hin aui'. dass hinsicht[cb der Durchftih-
rung des Projcktas lcincrlei Unzufrieden-
hcit herrschte. Man wird aber f{lr die Zu-
krrnfl gewissc Lehreo rus diesern Fall wie
aus jenem der ktirzlich verabsrhicdelen
Abrechrung des Schieil'sland.Ausbau5 u ic.
hen müssen. Für Kredite an der Kompc-
tcDzgßnze solltc dcr Kostenvoralschlag
bcsortders scriöi erstcllt werdcn und keinc
Risiken enrhalren, rvic Hans A, Kohle.
(fdp) nreintc- ln diese Kerbe hieb aush Jürg
Lcuenberger (gv), dcr auch ei[en Teil der
Sshuld dem Parlament zusrhrieb, welches
bei der Prüiung des Kreditantrages allfälli-
ge Mäng€l licht enrdeckt haIte, währcnd
Leonhard Roffler (svp) in cincr freiwilligcn
Unlerstcllung untcrdas Refcrsndum ifl sol-
chen Fällcr eine mögliche Lösung der un-
beflicdigenden 5it uation sah.

Wahl der §pczlulkommlsslon Xl\lG
Nach dem Bcschlu§§ des Cemcinderate,s

§ar §citcr eine neue Spczialkomnrission zu
wdhlen, welcheden Kreditanrrag des Stadt-
rates ober 16.21 Mio. F.anken filr die er-
ireite[e Ablvasrerreinigung im nilllcrcn
Gla(tal und den Beilrilt zum neu zu Etriln-
dcnden Kläranlagcrerband Mittleres Olar-
ral (KI\'IC) zu prüfen hat. Nach denl \br-
schlag der il|lcrfraktiouellco Konferenz
\r,urdcrt Wa.lrer Epli ($?),,lilrg Lanz (eW),
Eugen SauIer (fdp), Aibcrt Weidmann
(gv), t{urt BossuEe (ldu}, Vikror Schlvager
(sp) und Leonhard Rofflcr (svp) in diesc
Komflission ge*'ählt. die voo walter F,pli
präsidicrt sird. Epli. der 1982 ins Parla-
menr gewählr wurdc, präsidicrt damit be-
rcits,r um zweiten ll(al cinc Spezialkommis-
sioa (naoh dcr Fernrvärmll(ommission).

Als Ersaü f0r die seggszo8€nen luilglic-
der des Wahlhi)ros C)pllkon, Lirsula Lcu
und l\lerner Bceler, rtrurden MichtrelWemli
(fdp) und Katharina Hi rermano Gs) ge-
wählr.

Nicht sehr erbaut \lar maa im tibrigen
von dcn verschiedenen Krcditen, dic der
Stadlrat in letztcr Zeit filr UnterhajLsarbei-
teo ausserhalh des Umbautrediles in eige-
ner Kompcten? sprach, elwa für dje Sanie-
rung der Lamellenstoren, die §anicrung des
[.ifts oder ftur Malcrarbriten in dcn Korri-
dorcn, Nach Aosicht des §tadtrates gchör-
ren solche Au slirgen nichl in den Bauhrcdit,
da es sich tatsächlich urn ohnehill anfailcn-
de Untcrhaltsarbeitcl handelk. Die Ex(l-
kuli\c orienticne sish bcim Umbau ganz an
den Erfordcrnissed. wclche sich irus dem
Berichl EEger ergeben hatten und ordnete
nur jene Arbeiten tlcm Urnbau zu, welche
miI dcr Ver,Äirklichung vor Postulatendic-
scs Berichtes in Zusamnrenhang srandcn.
Offensichtlich war die Mehrhcit des Parla-
mcntes lringcgeD der Ansicht, dass soluhc
llaJ ersiuhtlichen Notwcndigkeircn in eirr
Umbauprojekl zu iDregricren wärcn.

Generalversammlung
der EYP-Ortsgruppe

Eri(h Xlru! ils Prdsidrnt eirslimmig rN iedcrgelv ühlt. Allc übrißen Mitßlieder dcs 1'or.
slsodfs trerdefl in ihrenr Amt bßststi8, tjnterstützt tlird die Kandidrlur rün lrruno T[n-
Ianini für die ltliltzwahl ir! derl Stldtrat.

P-4, Unter der [-(.itunß ron P&neiFr:ist,
clent frich (laur konntcrl (lic staturirn.
schen Ceschäfte sprdiriv erledipt werden.
Ertreulich ist, dajs sich allc I\litglicdcr dcr
Vorslatldc$ für ein wcirercs Jahr litr die (ie
schi.ke der Panei einsclicn $'ollen. Brson-
dor! gachrt §urde ill «licsr.m Zu'ammrjn-
hang der Kassicr, §chulpllcger,4/{)e./,-ir'
aold. Stit nunmehr l0 -lnirrcn ir1 tr lill Jos
fi nanzicllt' \\i'lrlcrgclrcl drlr Pürtci rr.r:rr)
diE. fiit cincr kleircn AnerkennurrB r!uril(
cr ltlr scincn Einsirtl bc.lxchr.

Irr :cinern Jahre*bcri.It ging dr'r Prarr,
dent neben den pa eiirrtcmer, l-]elaogcn
auch ouf das politirchc Celchrhcn unserer
Stad! cir. Bcdauerld sfcll( er l!si. alars sich
üic EVP-Fraklion im Pflrlalnent mil ihrsn
Ant rägen zum Kauldes Cilattholsäales ulld
hei dcr Behandlung der lfiiliativc zur HD-
henrticglen orcht durcllselzcn lonntr. Kri-
tisch scrzl er sich üluch mir den Kreditlihcr-
schrlitrrtrBen bei dcr SanierunEider Schul-
anlage Häldcn auseinander, Er henreilelt.
dass die RPK das gecigncte Crcmium .(i,
um Licht in das crs'as trübs Ceschchcn /u
brirlgcrl.

Po5itiv bewenet er dcn Vorsclrlat dcs
Stadtprrsidcnten. rcgslorassiS frcic' Aus
sprashcu rnit dcn l'al'leipräsidcntcfl dur.h,
2rliihrr,n. \Iicllcichr latnn§tt Jissr nt|lh(l-
len, üüs gespannte Verhalfiiri z\{irchcn
Exekutire und Parlanrenl eu vcrbcssern-

tlic EVP ü tcri üt7.1 B.uro Tsfltdnini
Di',- korrrmcrLlc Lrsatn\'ähl io den Sta(lt

rirt cr forLlertc elrcn irrlls cirrcn Bes(hluss(kr
\/ersammhrng. !lit dcr Nomirrarion vcrn

llruno Tanranili isl ci dcm (lenrsinde\,er-
r'in gelungcrr, cil1en ars{c!vieseIcn Karldi-
daren vor/nschlagen. AlsGr'n)ci dl:rä1 und
insbesonderu als Pritsident der I'lanong!
lommissioo hat t-r seioe lachliche Kompc-
Lcnz unter Be\eis gcsteill. Auch scine Be-
r'('it!uhflli, zu r,äg.fahiBen Kompronrisscn
Hand ,tl bieteD. hat cr mehr lals hclvierell.
Die Nlirslicdcr der F\'P hcrchlosscn ciu.
§rimn1ig. die Rnndidarur ron BrunoTanra'
nilli zu unlsrslülz€n.

Evantolischc V'olt spartei
opfilion.Clatthruge

Die Optiker Sporrler, zusonnen nfi Sladtüt Anton Nlieher, onldsslich ihrer Ehrung

Haftp,flicht.

Typisch «Wintcrthurr»:
einfach hilfebereit.

Haitpllichransprüch€ koqncrr
genngl,rcrg sern und IroDdcrn
arqerlch lis kanr, srch atrer a,Jch
um Mrll/orrenhelrage harl(Jolr.
Und üm die /trbwehr ullberFch-
ligter Fo«Jerunqen Darum
beschrlllgt dre «W[lrarthur» rn
der qaruer Schwe12 sach
kundrge erlahrenc S.haden-
expert€n ünd Faahlullsten

Es rsr beruhrqend.
eernrnhE versrLte( r{ sein
Brlle aeden Sre mll un§

lmder in lh/P. Nihe.

Sportler-Ehrungen 1984 der Stadl Opfikon

Erfolgreiche Opfiker Sportler
eh, lo cinem grösstren Rahtttcr rlssonsl üblicb l'eierlc dic§lsda Opfikon rm vergangc-

oen l'rcilrg im Mörcopick ihreSportler, di€ imJahr l9E4 ru gl{nziollcn Resulisled und
sch$elrcrl§(hcn Elrrungen gekummen rue]l. Ncben fürlein?elnen M§nncnr und eincr
l'tau wrr.incznrozigllrpfige Delegetioo des TumverElns ein8elrden worden. DerTum.
rerein Optllon hsit€ rm tridßenössis{'hel TurDfcst mit dem !, RroB brillicIt. Studtrat
Artlon l(lleher üterreichte rls Jugend- und Sportvonritnd dem ftrnrcEin dne sf,höne
Wcppenscheit! ur|d de,l Eidzelsponlem je eiß Goldv.rneli.

«Es kann nichl .ieder Sportler zuvorderst
scin, abcr diejenigen, welshe zulorderst
§ind, gehcn den andcrcn Anstoss und 

^n-lpom zu si-cenen sponlichen Lei.slungen»,
meintc Sladtral Aoton Klicber und dankre
dcn Eingeladcnc[ ful ihrcn Einratz im ver-
ganScnen Jahr, Bei cinem ge.rflllichen
Nachtcssen lr,olle man dä5 sportliche Jnhr
nochmal\ ReytrE passicaen lasscD uld sich
mireinandcr anr E.rrichren frcuen. [JtLer-
einander Komakt zu pflegen. die Sponler
d!.r \"erichicdenen Spanen so\vohl unrer
rich nie arrch nlil den BchörJen inr Cc-
sprich lommcu zu lasscu, sei wichtilste§
Anlicgefl d ics{s Arrla$scs.

ln Anwesenhcit dcs OpIi\cr St{dtpr{si-
dcrlLcn Bruno Bcgni und dcs Jug('Id. und
Sport$.krcrärs \Icrlrcr l',cnIinger über-
reichre Anron Xliebsr dan die bep('hrle
(;oldrrcncli. Die diesjäh.iEen Empkinecr

Thomas Baüum, \Yernlr Strauh, RcDe
Strahm, Danicl Neugel, Stcfan Schlatter
und Rita Kofler (naclrrräglichc Ehrung fär
l98!) freuten sich richrlich 0ber dic gross"
zügi!'l Ceste der Stadl.

ljur dcn'l'urnverein dnrlte dessen Präsi-
dent, ßernard Gruoholrer, einc Wapien-
§cheibe nlir Widmung dcr Sta frirs klub-
eigcne Vereinslokal enlgegennehmcn. De,
rührige Op|ker vereir hattB lctztcs Jahr
sonohl sein TSjahriges Jubilltunr mit cinen:
ratrschcnden VolLsf(st gcfeicrl als aush anl
tidgcnössische[ ftrnlest itt wintcnhur
l.orbccrcn geholt. Zunr licncn Malhinter.
einander gelanc es un\crcn Oplllcr Tur-
nern, clen Sicg in der Stilrlicklacsc 6 /u crrci-
cherl-

Die glorreichcn Monrentc konnte nran
äm lrellae so/usagcn gleirh noch Irve nril-
erlsbcn, zeigte doch dcr mit seincn 76 Jah-

reo imnrer noch aktive Tumer Erhard Dün-
ki einen selhr'r gcdrehtco und kommcnlier-
ten Filrn vom winterthurer Turn fcst rvie
auch lmpressionen des Opfiker Jubiläun§

- cirlc Darbictung, die bsiallen Aowessn-
den, vor allenr abcr bei dcn «Darstellem»
selb(r, den eingeladfnen Kunsrrurnern und
ihrcn Trainern, tcspannlestes Interesse u!rd
cinhelligc Begcisterung hervorrief ,

Sportler-Ehrungen 19E4

durdr J + S-Vttntonr.l A. Klieber

- Thonos Badunt
(Sch, eizcrmcisre. Scgelilug,
Standardklusse)

- N'efier Stftirb
(2. Rang in der l-l-nll(la§5c und
SieSer inr Cruppcnwctlkampf
bcim nationaicn Segelllug-Wett.
bowerb)

- Rend StrahDt
( l - RanS beim Kilometer-Velo-
Tcstlohrcn der StJhweiz, in Cen0

- Daaiel 
^teupel{3. Rang beim I\,l0nchner §dchs-

tagerenncn)

- Stelon Schluflet
(2. Rang Junioren-Kategorie a0
der Schweizer-:Ueisterschaf( inr
Nacht-OI-)

- Ritd K oller
(2. Rang, 14. Srhwsiz. Necht-OL
vonr 1.10. l98l)

- TVO
(1. Rang, Eidg. Turnlest,
6. Stärkeklaisc)

Sport-
und
Ehrenpreise
Zinnwaren
Vereinspreise
Glocken
Pokale
Becher
Teller
Trophäen
Figuren

Gravuren
Schilder

Gr vier-Alelier

8152 Opfikon-Glattbrugg,
Rietgraben$rirsse 42
Telefon 810 32 OJ

Lttt llitptre tdßihe Itu de Tl-() vir/l tlo Pri\ide rcn, ß.rnorcl Grunhil;er, :tIt(ttt llond ilbetRebc

Erhord Dunfu. nkh|et Iun!(t tÜid llohÜllihlift, .,rnk!e ktu\:\tt) iFp!!u\ lüt sctn.n

ehcr I



Ein Flair für Zahlen solhen Sie als kütrltiger

B uchhahun gsan gestel lter
unserer Fllldr Glaltbrugg schon haben, da Sie mrr allen buclthal
terischen Belangen einer Zweigstelle einschliesslich Kontrolla.b€i
ten. veft.aut werden gollen.

Für diose abwechslungsreiche Aufgabe €rlvanen wir von thnen
eine abgeschlossene kaulmännische Lshre Bank und Buchhal.
lungspraxis we,en vonVodeil. Gerne unterhalten wir uns mit lhn€n
persönlich übe, diese Stelle und lhre Entwicklungsmöglichkelten.

Zur Anforderung unserer Bewerbungsuntedagen oder tür eine
KuaintormBtion telefonieren SiB bitte Herm W, Mischler, Personsl.
dicnd, imern 2759. Wir fteuen uns aul lh.en Anrul!

8022 Zürich, Telefon Oli22O 11 1r

((f$\w
PIPZE pharrnacy international
parf urnenie + kosrneti k- i nstitut

dr-rudolf iost
Flughden, AGts Zürtch.Kloten (trn psrkhaus El)

Kassiercrin
Einar sprachgewandten, anp6ssungstähigen Dame biet€t
srch auf Antang April od€r nach Vereinlrarung die Mrig-
lichkeit einer

Teilzeitstelle
Falls nötig können Sle in die inroressante Tätigkeit singe.
führt werden,

Der Arbeitseinsatz für tlexible Kandidatinnen wäre im Sin.
n€ von Ferien- oder Krankheitsablösung vorgesehen, wo-
bel Einoätze in der Zeit von O8.OO bi§ 'l4.OO bzw- 14.OO
bis 2O.O0 Uhr in FrEge kämen.

Wenn Sie interegsiert sind, rufon Sie uns biüe unler der
Telefon a O11816 29 56 an oder bewerben sich mit
den üblichen Unterlagen,

Glattbruggar
Möbelbeizerei
nsu eröffnet

lch emprehls mich für alle
Auffrischarboiten an arrtik€n. n€usn

und mod6rn6n Möboln, für sämdiche
Holz- und Ober{lächenb€händlung€n

zU qünst€ea PrEi§en.

Aul Frühjahr 86 sind boi uns noch

zuvet
Automechanikenlehrctellen
zu besetzen.

Wir bieten ging fachgerBchle, BolidB und vor allem eine
s€hr abwechslungsreiche Ausblldung unserg L€hrlinge
beschältigen sich nichl nur mit Pl q auch Feuerwehrau-
tos oder Schneeschleudem bedürlen hie und da ein€r Re-
paratur.

Bisl Du ein aurgestellts Typ und von Deiner Berutswahl
überzeugt, hast Du die Sok- oder Fealschule besucht, so
lreuen wir uns auf Deinen Anrull

Amt lär Ldtül€ht
Personaldi€nst
8058 Zü.ich+lughsten
Tel. 0'l/816 26 64 ode, 816 26 29

Gesucht für soton oder nach
Vereinbarung, zuverlässige.
initiati\re

kaufmännische
Ange.stellte/
Sachbearbeiterin
Ein iunges, lebhaftes Team freut
sich auf lhre Mitarbeit. Rufen Sie
uns an, wir geben lhnen gerne
nähere Auskun{t.

l(RAG / Glatt Treuhand AG
Säntisstr. 33, 8304 Wallisellen
Telefon &30 05 95 oder 830 07 10

Auch Büros, R6slaursnt, und Hotel-
räunrlichkeiren frischr ich faehgerecht
aul. Ebenso wird NeuhoE zu rinenr

günstigan Pßis behsndek.

Preisvoßchläge gratis,
Relerehzen volhanden.

Harry Wullschleger
Möb€lbeizsrei. Sägereistrass€ 26

li H. Schrainerei Hsrtrnannl, Gla(btugg
Tslefon G.: 810 45 45/ P.: &t 75 81

-t
Digital Equipmenl Corporation AG ist ein renommrertes

Unternehmen der Computerbranche
Fur unser Team von Proiektmanagern suchen wir eine

unkomp[ziene und

orfüeschloscene
Sclrrtliiln

dre das S€kretariat s€lbständig tührt Für die Erledigung der
Arbeiten stehen lhnen die modernst€n Hilfsmittelwie

elektronische Hausposl und Textverarbeitung zur Verfrjgung
lm weileren werden Sie Meeirngs und Reisen organisieren

und an verschiedensten Projekten in vielfälliger Form
teiln€hmen.

Wrr otferieren lhnsn 40-Std.-Woche. ein8 angenehme Arbeits-
atmosphäre und sehr gute Soziallaistungen.

Wenn Sie als Sekreläfln über einige Jahre Praxis und gut€
Englischkenntnisse verfügen. freut srch Herr T Keller auf lhre
Berrerbung Fur Detarlfragen stehl er lhnen auch teletonisch

zur Verfügung

Halbtagsstelle ab sofon für

kräftigen Mann
mit

Führcrausreis Kat. B
für Lager- und Speditionsaöeiten.
Gure Entlöhnung und f.eundliches
Arbeisklima in kleinsm Team er
warten Sio,

Läs€r.Lederwaren AG
Birgisrrssse 7, 83o4 wallisellEn
Telelon Oli83O 13 93
Frl. Burgherr verlangen

Halbtags-
Sekrctärin

Chiftre DA 1114, an den
Stadt-Anzeiger, 8152 Glattbrugg

Archivmitarbeiter

Kurier-Ghauffeur (Kat. B und Cl

H auswart/Chef Reinigung
lür den Unterhslt uod türdieBedionung der technischen Anlagen sowie filr Ge-
bäudereinigung.

Für alle Pogilionen erwarten wir eine abgeschlossene Berufslehrq Zuverlässig-
keit. Einsatztreude und gure Gesundheit (ldealalter 30-45 Jahrel.

Herr R. Rosenthaler, Personaldienst, ,reut sich auf lhr€n Anruf rnd erteilt lhnen
gerne weitere Auskünfte.
Telefon O1./22O 11 11, intem 2076
Briefadresse: Postfach, 8O22 Zürich

r<,nt#if;Li,l«

Für unser Zentrallaga, in Glaübrugg suchen wir ie einan tüchtigen

für die Ablage und Ausgab€ derAkten sowie tür die Erledigung einlacher 8üro'
arboiten-

für d€n reg€lmässigen Kurierdienst m|t Lieferwagen {Kat. B) ih die Stadt zürich
und lür Stellwrfelungen während 1-2 Monaten iährlich aul Laslwagen (l(at,
Cl. Zusätzlich ist die Mithilfe in der Spedition vorgesehen.

Seit zwei Jahren vertreibt Rank Xerox eine Serie von elektronischen
Speicherschreibmaschinen. Mit beachtlichem Erfolg. Was wiederum
Kundenschulung nötig macht.

Kundeninstruktorin für
elel«tronische Sch reibmasch inen
(Teilzeitiob)

Kundenschulung heisst kurzfristig angesetzte, sporadische Einsätze

von 5-6 Tagen plo Monat bei uns im Hauptsitz in Zürich oder bei
unseren Kunden im Grossraum Zürich. Und bedeutet Kontakt und
Umgang mit Menschen sowie selbständiges Organisieren und
Einteilen der Arbeit.
Selbstverständlich ist eine gründliche EinfÜhrung in diese interes-
sante und abwechslungsreiche Tätigkeit.

Wir richten uns fiir diese Teilzeitbeschäftigung an flexible, einsatz-
freudige Damen zwischen 25-35 Jahren mit sicherem Auftreten,
einer kiufmännischen Ausbildung, Erfahrung mit Schreib-Systemen
und eigenem Wagen.
Alle weiteren Auskünfte erteilt gerne unsere Personalabteilung:
Rank Xerox AG, Thurgauerstrasse 4O. 8050 Zürich.
Telefon 01/305 12 12.

RANI(XEROX



l(Iafs-
I«l §.?lt'r*U 3#ffi'
Verlangen Sie unseron nelren Farbkatalog

Klafs.Saunabau
Gubelstr 16n 63(,l Züe Tel. 012/21 45 50
UhrLlrü.o llrd lrbrtiE ÜlLgr in Zürichr
83OS Oi€rlikon, ah€ Düb€ndorfe6tr. 10
Tel6Ion 01,,833 46 56

Sport-
Anlage
Hirslen
Bülach
T.t hllor !@t222

Tennis und inigolf
saisonhginn, Salstag, 6. tpril 1985

Res€rvationen für Tennis-Fix-PIätze
uod Gruppenunter richt für Anfänger
oder Fortgesch r i ttcne unter

Tel. 860 16 22, intern 57'

Kosme trkstrr..l,o

öUr-e Dollo
AntollretieKel,er Schauerüergslrasse12

8046 Zunrh
Telelur 01t59 15 51

emPlelrll srrjh fLiri
rndivduelle Gcsl(]hlsplk,rgE - llaärentlefirufg -MankrJro - kosmet§che Fusspllegc [4akc uD

Oikrunqyerto lvlonlH0 heirag 10 00 200OUhr
Särnsteq nach Voreinbarunq

BABOR

Sdon do Boarnd

MILADY
€mpfiehlt slch rür

Gcsichls- und Körpsrptl6go
Manbure und Make-up
f\osmeli3cho Fussp l8gs

Gand6rp6rma$a9e BABOR
AuI lhren Anrut fieul sich lhre F3chkosmetikerin

lsprdchen D, E, Sp, l, F)

Rita Aeschlimann
lm Swanen 6, 83O41/t Ulballofl, ', 8«) 65 64
(Nähe Einkaulszentrum - Psrkplatz vorhand€nl

Gymnrtr

Fitness Alm Äerubict lozlto,tz Sleptonz Aro
Neu Klosji Bqlle mit Tibor Oldh
fun.Y + Arr Shop + Golerie
Unser cln .erislhes Kursprogramm fih Mätrner und Frauen haben wir ausgebaur.
Die Kinder sollen aber auch nicht zu kurz kommen. Wir fr€uen uns, dasies unr
gelungcn ist, Tibor Olah - einen namhsften unsarischcn Ballermda"Änun -zu verpflichren, der En*achsene urd Niadff untirrichrer- Als ehemaliicr-Soto-
tänzer wird er auch Workshops für protesionelle Tänzcr durchführcn.3teomn
ist ein weiteres Spczialgebiet sowie auch die b€liebten krcariven Kindcnanz_
theater- und Akrobarikkurse mir riner jahrlichen Arkus-Auffi.lhrune. Zusärri-
clre Spezjal-Kurse wie Afro, Flamenco una ctarafrcnaoz iürrin *tnTirii 

"-"fdem Programm uod die scit Jahren erfolgrcichen lebenssprithenden Jazaani-
kurse werden weirerhin alle Taufreudige-n begeistcrn. sciUsrGrsii,ijüctr iii.ra
auch_alle Cf,m- und Fitncsskursc wie Alrobic und Srrerching mir sctrwunlvoiii.
Mlrsik be8leirct; hier.werden j€doch keine Ansprüche an lb;fektion gesreilt; di.
rerne Freude am trcien Be*egungsausdruck. ,,trbunden mit hoher lorcnsität,
s(cht im Vordergrund, 'Iänzen Sic sich fit! Unscr Dance Shop mir Tricots,
Srrurnpfhoscn, Srulpen usw. kleiden Sie up ro datc! Und im Art-shopiinain §i.
themabczogene Kunsrplakatc sourie wechGlnde Bildcr-Ausstellungen,

Neüe$ffnünß des Flrnes{lub 22

Endlich ou.h in Gloxbrugg Fi/?el§ torol

Im ScFlember 1984 öffnete der neue Fitncss Club 22 in Clattbru8g, im «Avis"
Gcbäude» an dcr Flughofstrasse 61. seine Ttlren. Hicr t mmerl sich gesundheit§- und
fitlrestbcwr.Lsste lrute ih angmchmer UmgebunS nach [Jst und taunq ie nach Be-
darf mil höheren lristungszielen, einfach um den Körper frisch zu crhalten odcr auch
cinfach aus Plauscb-

Scit r.wci Jahren hatten sich der Eishockry-lntcrnalionalc MarEtl Wick vom EHC
Klolcn und icine Garlin Jeannerteaufdie Eröffnung eincs Fitness-Clubs rorbereirer.
Nech cinigem Suchen liaben sie in Glattbru88 geeignete Räumlichkcirsn gcfünden
und sclbst gestalrcr. Auf gesaolrhafr 620 mr Crundlläche ist sin Fitness-Centcr ent-
standen, welches auch hohen Ansprürhen zu genügen vermag. In der hellen,
freundlichsn Atmospbäft machen Kralttraining und Cymnasrik bcsondereo
Spass, ulldzur Erholung ladeo Sauna*abinen mit Solarien und nattirlich einege-
mLitlichc Eckq in der der Flilssigtieitshaushah wieder in Ordnung gebracht wer-
den karn, ein.

Herzsr.0ck des Clübs ist dcr grosse Kraftraum mit ,r0 Sratioocn, an denen ein
gczieltcs Training der Muskula(ur mög.lich isr. Neben Jeannetle und Marcel Wick
sind $Jeil€re Angestellre f0r eine fashgerechtc Bctrcuung besorgr, erstellcn indivi-
duelle Trairingsprogrammc und überwaclrcn die Uhrlngcn. lm Fitressraum \,]€r-
den Kurse lErschiedener Afl durch Fachkrätie erteih:'firrnen für all€,
Kooditionstraining, Cymfftik, Aerobics, Strctchiog, Jaz:ercice, Mutter- und
Kindjlürnen und am Samrtagmorgen ein Frühturnsn unler dem bei!€ichnendcn
Namcn r,Wake up». Die sehr preisgünstigen Kurse werLren in det Gruppe eneilt-

Dic idealc Ergänzung zu diesen Fitness.Trainings bilden die z'nei Suunakabi-
nen, zu der auch zwei Solarien, ein lntcnsiv-(aribiksolarium uad ein Massage-
raum, in rvelchem auch Ccllulitis- sorvie Fussreflexzonen-Massagebchandlüngr'n
durchg§führt wErden, gehören, Ausserdem steht ein Kinderhort bercit, und im
Nail-Sttdio liann Astrid rnit der fachg!)rechtcn lllodellage rol Firr-qernEgeln
auch ct\Äas fiir noch mchr Schdnhcir beilra8en.

GYMNATA
6YM + t)ANCE STUDIO

Bt)DYBUILt)ING + FITNESS

DANCE + AHT SHt]P

ßI}IH" §'ßIIllBEfi'HEBZIG

H0ltsI[A§s 3, 8302 KtSTElt

§IÄItTHAu.t; sl80 BUIÄGH

IsLtF0x 0r-814 33 88

Die neuen modischen
Sonnenbrillen sind da

Grosse Auswahl
Uberraschend günstige

Kloten scllatthauserslrasse 156 'Iet. g1g 04 ss

Sämdiche
kosmetischen
Behandlungen

HELARIUM
The.apie bsi Alne

Hsuiallergien.
P8oriasis

S. Caminade
Wallisellersu- 1 1. Glattb.trgtg. Tel. 8lO 35 40

Mont.o g€schloss€n
Gedfftet Dienstrg, 17.@-I9.OO Uhr
Mitt$,och-Frctag. 09.@-18.30 Uhr

Samstag. 1O.OO-13.OO Uhr

SONNENSTUDIO

Wallisellerstrssse 38
Telelon 810 26 88

garantien unschädliche Geräte

(itflnungszelten:
Mo-Fr 11.0G-20.00 Uhr

Sa 9.OO-12.OO Uhr

CELI.IJLITE-
BEHANDLUNGEN
nach der Cellsan-Merhode

a Klass. Massage
O Rücken-,/Nacken-Massagc
a Fussretlexzoncn-Massaqe
O Pswh02on-Massage
O Solorium

M. D.ossly, ärztl. dipl. Masseuriir
Alter Klchenweg 11, Waltsellen
Tel€lon 83O67 34

sind§ielit?
- Krofilroining
- Kondilionslroinino
'Gymnostik
-Aerobics
-MuKi-Turnen
- Siretchinq

Turnen Jür crlle
- lozzdqnce
- Solrno
- Solorien
.Mosscrqe
- Koriblk-Sonne
- Kinderhorl

CIub-Llcrr
- Noil-Stuciiotel.,0l-8108686

Gut gepflegte
reelle Weine
aus über 3O Gemeinden
des Kantons Zürich

Verlangen Sie bitte Sortenreine
unsere Preisliste Tiaubensäfte

Hauslieferung Hirschengraben 13
im ganzen 8O23 Zürich
Stadtsebiet und .IielelonO1l251 2347
Kantonsgebiet



Wählen Sie am 14. April
in den SEdtrat

Bruno
I?antanini
Gemeinderat,
Bauingenieur HTL,
verheiratet,
Vater von drei Töchtern,
44 Jahre alt,
ein aktiver,
naturverbundener Sportler.

Bruno Tantanini ist ein Optimist, der übezeugt ist, dass der persön-
liche Einsatz in dor Gemoindepolitlk lür unsere Stadt von Nutzsn
sein kann.

EV;;[r"#:;11il:nn

Icpplch.
llustcrschau

lnneneinrichtungen
Bahnhofstrasse 4
a3O4 Wallisellen

o1l83000 91

Immanuel Seydel
Gartenbau, 8302 Kloten
Telefon 01 / 813 78 82

und 814 0235
und Telefonbeantworter
Gartenunterhalt und Pflege
Aufträge für Verwaltungen und Überbauungen
Erstellen von Moorbeeten, Teichen, Bassins und Biotopen
Spezialität: Gartenänderungen
Bäume und Sträucher schneiden

llm:I I tnnen
IIBai

tqä

Srtz-Leder

Schlüssel-
Widmer
Schläaror, B€rchläg,o, rllontag€
und Aulrporrdlenot

Schw€mendingenstrasse 11

8050 Zürich-Oerlikon
Telelon 3t1 50 äl

Stuhl «Gamma», echt Leder,
mit gepolsterten Armlehnen,
Gestell verchromt.
Weiss, schwarz, braun
oder grau 10.:

Stuhl «Beta», echt Leder,
Gestell verchromt. Weiss,
schwar2 oder braun 120.-

,. "ii

Die ABM-Möbelabteilung im Glatt wohnt jela im ABM-Soussol.

:

Särntlicha Glaereparaturtn
und Neuverglasungen

H, P. Steffen GLASERET
lIEUr OBEBFELDSTRASSE l0 8302 KLOTEN

(ln der altan Mühle Kloten)

Abholdienx TELEFON 814.1750

LÄnolahrEe Enah.
runq kompeteotor

lose FnJtung
inrer 

^nlage.
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NichtJ[rJ..,
Autospengler- und Lackierarbeiten

werden bei uns ausgeführt.
Wir €rseuen auch Autoscheiben

aller Marken innert 2-3 Stundon.

Autospenglerei -
Spritzwerk
Glattbrugg
B€at Bachmann

Schatthauserstrasse 133
Telefon 810 61 28 und Il0 06 40
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Steht der ganze Haushalt still,
wenn vater warmes wässer will? Dann ist es

aber hÖchste zeit filr einen Elelcro-Boiler von
Elektro-Peter: Der ist korroslonsgeschtiEt, kalk-
abstossend, wirtschaftlich und überhaupt clie
umweltf reunclllchste uncl vernünftlgste warm-
wasseraufbereitung. clie man sich denken kann.
Unct den neuen Boiler gegebenenfalls mit lhrem
vorhanclenen Heizkessel zu kombinieren, ist für
Elektro-Peter kein Problem.

Die Nummer fttr lhren neuen Boiler.

Bettackerstrasse 14 8152 Glsnbrugg Tel 810 26 66

E[.EKI]R@,PEI]ER

Bdsuchon Sir ufls afl der

Fachmasse ENERGIE '85
12. - 15. 4. 1985. Eulschhalle Winle(lrur
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Das alte Lied
sp. Dieses §picl hälle chl verlot€a g€heD rnülsen, nicht vedoEn grhstr dü.feo, dcoo

dh Ciste $üetr ruf dcr Au sll€§ Enderr ds h Hochfotm. Dh Bnheimlschon rodererscitr
spielteo oloc Feu€r, ohne Eitr§atzi ror eiDig,eo Aüstratße$ ab8fs€bcn rirltc di! ß![zc
Mrnnschrfl müde urd lustlos. Nact der ßülßD Prnie Seger wi€dikoll riiedcrßin .ichli.
gcr «Ablösch.D,.

GldrbrugE: Haas; Jolidon; F. t-anfran- Querlatte auldie Torlinir und von dort zx-
chi, G[bler, fillessen; Hunziker, Alena rilsk ins Feld. A&reilmtrssiB eine ausgegli-
(65. E. Lanfranchi), Toblcr, Cavallari (6-{, chcns crslc Spiclhil.lfte. Aufgrund det b€s-
Bordon), Cflminada, Leimbacher. E satz: ssren Torchanccn det Gäcte wü das 0:l
wlrsch und Kitnzler, abc. nicht unverdient,

Männedorf: Sonderegger; Freuler; Po-
laro, Wehrli, Schönbächler; Billerc.,
Yrankic (8, Caduff), Bianchera: Cernrann,
lngold, Lucchitri. Enalz: walliser, Em'
mcncggcr, Kistler,

Schiedsrichter: Arnold Pfcifer, winter-
thur

Iore, 3. ccrmann 0; l. 55. Lucchiri 0:2,
90- Caminada l:2.

Codrcrvethdlfiis: 8,7

Spo plotz: Au, Olsrbrugg; Sonnrag,
31, Märu 1985, 10.15 Uhr. Erwa 30 Zu-
scltluer-

Benerkungen: Ki]hl, §tarkq Wind, je.
doch rrocken. Trotz dreier geiber Kurtcn -Ponato, Bianchera und Jolidon - ein fai-
res spiel. Schiedsrichter Pfeif-er halls kci-
nerlci iUithe. Mltchballspend€r: 

^sror-Rsi§€n, Glatthr gg.

Spielterlq4l: Bezeichneod lih da5 ganze
Spiel war bc.eits dcr Beginn. Nauh cinem
Comqball fi.lr drn FC(i, dire lt nach dcm
Anspicl, brachte die unentschlossen upc-
rierende AbNehr der E-inheimi"chetl b€ür
Gegenzug den Eall nicht aus dem Getah-
rcnbercich. Vrankic niitztc die sich crgr-
bEfldc Charl§!', erliet dcn Ball und ecrlän-
gene vor das Tor zu Ocrniann, welchs aus
etwa 4 m unhalrbar einschoss. Bei diescr
Aktion verl€tzrc sich Spi€lmacher vrankic
nachhallig, er liel fur den Rest der Panic
aus, an seinß Stellc lrat Cadufl.

lm weitcrcü Spielverlauf pa$ierls oicht
schr vicl. Briclc 1'csnrs leBren rundchst cin-
mal Wcrl auf cine slarke Ab\Äehr- §omil
dar ganze Spielgeschchc[ zufieist im \{ir-
telteld ablief. Dicerst. c.hl. Torchance ttt.
die Platzherrco i:rgab sich in dcr 13. Nlinu-
re, als fobler aut Zuspiel Cirarinadils gc-
s.hiclt durchhet. s!hn!\,.iedo{h llr dichl
iol :ondcrcf,gcr,op. {lrl rl(.r Gcgcn.citc
\r'ar cs (icrmann, ürr inurer rrieder :eiocrn
Berracher tlavonzo[ ultd lrrsJrnnl( rnil
I uschi i rnshr als Ealdhrli.lr zunr i'l|ui§
kam. Peclr lrir (n dic Einheinlirrhen üller-
dinßi iIt dcr ll, itlinutc mil denr .\r§.
gleichstreffcr: der Ball sFranp vor rl,lr

Die ersle Viertelst unde dcr zwcitcn Halb-
zeit gehöne eindeutig dcn Ctrslcn. Drr
,wcite Treffer ln der 55- Minute. von Luc-
chioi aur volleo Lauferzielt und wiederum
unhaltbar, zei8te sich schoo sinige Z€il vor-
her an. Glatlbrugg hattcin dicser Spielpha.
se pmklisch keincn Srich, Ersl geSen IUitle
der zrveitcn Halb.eit dich sich dic Prnie
langsam aus. Männedorf blicb aber nuch
iüz( - wcnn ilbsrhaupr - duss bisligcrc,
torge fährlishcre Teanr.

lvlil de r Hqrcillrlah-Ec voo E. Lan franchi
und Bordon, rvas zcitlich ungef$hr nlir den
crst€n Konditionscinbrüchcn bci den Cä-
slen zusammenfiel, bckamen dic Platdrer-
ren mehr und mchr Obcrhand, ln der 68.
Minute hatle Sondereggcr zum crsrcn l\'tal
Celegenheir, bei einenl scharlcn Tors(huss
Eugcnios seine Klnsse unler lj€weis ru stcl-
len. Da: \riederholte sich au!'h in dcr 71.
und 7E. Mirutc. Die letzteD l0 Miluren gli-
chen cinem Sturmlaufaufcin 1"or. Mehrere
gule Törgclcgcnheiten wurden aber wieder
einnra] reßelrecht y.'§rloren, vor dcm Tor
war einl-äch der O[cn aus. Mugclndc
Übersicht ode. ilberhaslete Schussabgabe
\r'arcn di€ Hauptgründe. Ander€rscits darf
mitll den Mänoedort'ern beslärigen, deff
Sturmlaufdes FCC dosh recht gut saa dge-
haltcn zu haben. Der .AnschlLrsstreffer in
drr 90. Mioute war tcilweise ein Eigentor;
erwas zu *pät auch, um das Spiel noch aus
dem Feuer zu reisseu. Das Schlussrcsultat
entsprichr durchau-§ dcm spielB{§chehen.

l(ommfnlorc arm §pid
Tfant:( Mo.ll tJo Mün,rcdoü Eitl

s.hwaches spicl, D&s bcst!. darafi sind di.
g.\!on'rc|ten l'unkte. Der irrlhe .\urfall
vrankics Nar!.io grosscs Hitndilap [ur urls.

ftuiner Corn ittle)' tot (jlot t hn*g : Ein
Crossteil rlcr lrlanns(hal t ünrr!lusshlß heu.
tr. Er ifl hafl. gegen eincn n) s(h(alhsn
(i(gll(r 11r 1§rlicren. \'ot allcrr \var llnrcr
§pirl aüLh {insatzrnassig schr|ach. Ein
lirrrb:rllrtatch drucrt lr0lli UlrI nirhl 15.
dls schiiirrr nran(:trmal §ar!!s\(l /-tr !rcr-
de.

Junior-Kicker

Dank guren Witrerungslredingungen
konnten sämtliche J uniorenspiele durchge-
filhn \rerdco.

D4s E2 mu.ss(e gegen Unlerstrass anlre-
tcn. Man ahnte, dars nicht viclzu holen sci,
war Ullterstrass doch VorrundenerJiter und
verzichrete aufeincn Aufstie8 in die l. Stär-
kcklasse. Dodi das Recultat von 0:lJ fieler-
was ga. brutal aus, zünal die (ila[brußger,
vor allem am Anfang, cbenfalls zu vielver-
sprechendeo Torchaacrr kamen,

Das El spielte gegcn Obcrglalt. Nach-
dear man in der Vorrundc ungltisklich ver-
lorcn ha[e, vollre mar cs diesmal hqiser
machen. Trotz guten Chalcen, die leider zu
wgnig ausgenulzt wurdcn. vcrlor e5 mit l:2,
Trainer W. Biber war dcnnoch mit dcr Lei-
srung seitler.lunioren zufricdcn, rvenn er
aush meirlte, drl\s der Sieg dcr Oberglar(€r
in Ordnung gehe, da sie mehr gekämpft
hirten.

Das D? musste auswiüts in B4ssersdorf
antreten - Durch eirr unglaick]ich§-( Eieentor
lag man zur Pause mit 0:l zurück. DcIlnoch
verloren die Glattbruggc. rrir' den Mut.
Nach der Pause ilbernahmen sie das Spicl-
diktat. Durch zwei Tore von Relo lagen sie
auf einmal mit 2:l vorn. Dabei blieb es
auch, auch wenn es noch zu eitcr Kuriori-
Lär kam. LInd zwar vurdc eir Srhuss Retos,
hcvor er am bercits gerchlagcnco Torhilter
im Netz land€te, von ei[cm Zuschsuer ab"
gervehn- Der S(hied§rishter gab nur cinen
Absto§.

Ebeafalls einen Sieg gibt €s vom Dl zu
vcrzeichnen. Es schlue Dübendod üil .1:l,
vierfachcr Torschülzc: Ftmaldo. Nach ei.
ncr etwas glückliqhsn 2:GPauscnführutrg
wurden die Gäst€ in der 2. Hslbzeit $iaker
und kafien zum Anschlusrtrcffcr. Kurz
daraul konnte Torhtlter Michacl mir gutcr
Reaktioo einen Elfnteter haltcn und die
Mannschaft vor dem Ausglsich relten.
Dann bekamen die Clanbrugge. die Obrr-
hand und hattcD diErestliche Zeit das SDiel
gut unter Kontrollc,

ln einem F eund§,§haftrspiel, seinem Er-
sten, gewanl das C? hoch mit 8:0. Eine Es-
schlossene Mannschrftsleistung sei der
Ausschlag gewesen, meinte Trainer P. Ca-
rninatla.

[n scinem ers(en Spicl in dcr l. §erke-
klasse trafd8s Cl aufPfäflikon. Das Spiel
begann ausgeglichen, jedoch ohne Harc
Torcha[(en. Nach einem Co.oer hicss e5

nu f eilmal 0: l. Das När dart! auch zu8]eich
die cinzige MögLi.hkeit f0r die Cäste. Es
spieltc nur noch Clalbrugg. Zum Teil et-
was umständlich, doch sic kamcn dcnroch
zu guten lorchancen. Eine davoo konnte
Dominil zum l: I-Pauscnresultal ycrwer-
ren- Dasielbc ßild in dr. 2. Halbzeit. Es
\r-urde prakrilch auf ein Tor Eespieh, Doch
dic A|1Erille der (ilartbrugger warEn ?r-
meist ohoe grosse ldeen. Narürliüh var es

auch schrver. da dic Pfäffiker nur noch ver-
tcidigm. Es blicb schluisendljch bei dem
für dic Olatlbrüggcr cllvas qntläusch€ndeo
UflelrlidliedeI.

Dar B spielte eberfalls am SanlslaS und
zrvar gegen Secbach. Es vcrlor klar orit 0:1.
Dic Glattbruggcr Sisgcschanccn scien nie

lross Eewes(n. war zu vernehmcn. Der
Cegner sei tür die Clattbrügger .infach zu
stark gervesen-

Dic ,A-Juniorca spieltcn am Sonnlag ?u
Haus. gcgen GC- cChat.e indervolruode
einen starten Eindruck B€macht-und nach
der ullrötjgen Nicderlage vonr lelzicn
Sonntag sah man dcm Spirl ctwas steptisch
enlgegcn, Ooch dis ClattbrugBcr rpißlter
bhcrra\uhend slark. ln dcr l. Halbzcit
spie!.n iic mil de r Wind. c5 §l ürmtc zum
T.il heliig. und tamcn lu guten Trrrchan-
ien. Reto stand zssimrl allein \'ordem Tor-
hüter, lionnle den llall aber oicht im Cc-
häusc unterbringen. Schlie\-slich \laJ NiLi
iur clic rcrdicnte I :(! Paus!'n lühflrnE be-
\orgr. ln Jcr :. HJlbz{il.8c8cn dcn \\:ind,
eurde!r dir, Gililc sldrl$r rrrrd dic Glatl-
brutsgcr nru\slcn einigc Drulkperiorlrrr
trber.tchrn. l)or:h t.r .tar lierlcr r..ilii. d:r
(lir. üol§(l)ciJelrde ?:Ucr/relr( [:ro \.!(lrsn
r r.. Sic8. dcr flLLIiIBulr!.rd rr i.3rrPl'l
rr Lrr Llc. q lrrrsLJIlr

Diensrag-Fr€itag
Wo?
SDortarlagc Au (Cardcrube und Duschen
stßhcI zur VerlUgung)
W&s mitb nßer?
nur Tuntschuhc lda Kun sl rasen ), ew I . Trai-
ningsanzug
Tcilnahmel
Gratis und ohnc ieglichc Verpflichtung

Die DurchttlhrurlB diescr Trainings§,o-
che wird nash ProSramnr ton Andrö Cor-

15.00-18,00Uh,
l6-@-l8.00Uhr

Ferienplausch mit dem FCG
währcnd dcn frithlin&§ferie! fühn d.r

FCC cinc Trsiningswoche durch. Aut?e-
lorden sind:
Wer?
Alle Knaben der JahrSänsc I970-1977
Waon?
Monrag. l§- 4- his Freitag, 19.4- 1985

Zcit?
Moniag:

nioley (fraiorr der 2. -Liga"Mannschafl de5
FCG) sovie bcstausgcwicscncn Traincro
unscrcs Vereins gestaltct. Am Ende jcdes
Trainingstages stsht Cralistcc bcreit, sowie
Dach Abschluss der Trainirgs,'vocltc am
Freitag erhült jeder Teilnehmer einen klei-
nen lmbiss.

Achautrß!
Am Montag, 15. April 1985. besucht CiC

T.aher Timo Konietz,ka diescIl Anlass- All.
schliessrnd stelk er sich f0r eine FIas€- und
Antwonstunde zur Verfilgung.

Wcr an miodestens 3 von diBssn J Nach-
mittegcn tsilnimmt, erhält eiu Erinne-
rungsdokumcnl nit Foto und nersönlichet
widmußg von Timo Konietzka, Also
kommt am Monug, t5. April 1985, l'lnr
l5.m Uhr aufdic Sponanlage.4.ul

Mrinnerchor
MeisterschaJtsspiel, 2. Liga/Oruppe 2
FC Glatlbrugg - FC Mlinnedorf l:2 (0:l) Rückblick auf die Generalversammlung

Vo. Wi€ in den lekren Jahren ilblich, be-
gann dic Generalversammluog dcs Märl-
ncrchorsmit einem gemeinsamen Alrend€s-
sen, diesmulim Restauraor Hirschen, ange-
s€tzt auf Freitag, 15. März. Vorti.Dgig be.
grüsrle Präsidenr Willy Risi die insgesatrlt
47 erschienenen Teilnehmer, lVic es sich gc-
hön, wurde der Abend dsnn mit ?wci Lic.
dern e.öffnet.

Aus vcrschicdcnen Cr[nden nlussten
sich zehn Mitglicder offilell cntschuldigen
lassen. Das Prorokoll dcr loajährigen Ver-
sammlu[g war den Sängcm schriftlich zu-
g€itelll worden und wurde ohne Bemsr-
kungen gcn€hmlgt. Dtr nun [olgcodc, schr
detaillien gehaltene Jahresbericht dcs Prä-
sidemen erwähnte all die Anlä§se und Er-
eignisse des verfloss€oen Vereinsjahres in
chronologi$hcr Reihenfolge. Filr unferen
Chor urar cs cin sehr bcn'egtes Jahr, Nenn
man an dal Frühlingskonzert zusmlme[
mit dem Frauenchqr denkt. aufgeftilrt in
den Kirchen von Olal(brugg und Dietlikon,
Dann rvar dänoch da' Auflretcn zum lllut-
tenag so\rie zum Jubiläunr des örtlicheo
'Iilrnvereins, die Mitwirkung ,ur l.-Au-
gustf€ier, dle -[cilnaime an je eioem Cot-
tcsdier:t io den beiden Kirchen, die Eröll-
nung dcr Gcrverbcausstellung, dic Chlaus-
leicr und der Ncgelabcnd im Frohsinn. Er-
\rährt §urdcfl sodann die rgbrberehungen

zum eiEene[ Jubiläum im Lommcnden
.lahr, deor l2sjitllrigeü Bcstshen unser{:r
Chöre in Opfi}ioo. Zulet?l wurde auqh der
im v€reinsjahr versrr)rbenen Mir8lieder 8e-
dacht, namlich der Ehrenoritglieder l-ler-
mann.Ntorfcr. Cliarles Herb und ErDst
Wohlßcmuth, dcr lieirnitglieder Hars
Bcurlcl urrd Willr- Ricder sowie dcr Passiv-
mitglicdcr Jakob Bräm, Walrsr Lanz und
Fritr *qhwald.

I)ie ver€insrr'chnung, den Mitgliedern
im Yoraus zugc(rellt, srrrde vom Kassier
Hanspqter Müllcr noch erläutefi und lor
dcr Versammluog gcnehmigt. Das gleiche
Bill lorn Budgd. das im Gqlcosatz zur
RechnunE nicht flir einem Ubcrschusr,
sondern mir einrm Dcfirt abschliessl, Dic
Mildi€dcrbeiträgc werden nicht geände ,
nämlich Fr- 50.- für die Aktiven uod
Fr,l5.- für dic Pa.ssivcn. DasHonorarf0r
deo ('horl(irer 'r'ird xdIlnn dco verhahnis.
sen angepasst.

Das Trakraodum \ryahlcn l§ar ftsch crlc-
djgl, dcr Präsideot, $rilly Risi, blcib! §r-
frculichenleNc N€iaer im Ant- Da,ilelb§
gill mil ci[\.r Auinahme auch lü, den \,br-
ilanJ. Anrlcllc des inl'r)lge 

^rheitsüh€rla-Jtung .,uaücltretcodcn §erner Scnn rvird
trrrrt Kugl.r gcsirhlt. Ern \\'cr'hrcl trrtt
auch hei dcrr r.thrrler CItarlen nicht cin.
anrlieh Dirigent. Vir.t'dirigrnr, Falrnnch.

l(ciseleiler, ll.rirhrer\larler rrnd N'lu\il-
l.ommissiun, Iinzir: treirn uorAcschrfuhr.
!§'r f:rsnlt ci|lc\ Rr\isoti \rird llallsl)ctcr
Schrnirl !on Haflr Fichnra r jun. ahBelösr.

Die schöner€ Seile des Alterrverdens sind
dic Ehrungen, die maa in sinem Verein cr-
faihrt. So trurde Emst Husy Sälgervct€ran,
Paul Martcr und lvilty Risi rpurde[ aus g€-
wiJhnlichcn Sängern EhreltmitBliedc{ urd
loltcodc Passivc *urden zu Frcimitglie-
dern ernaont: G€orges Kitnzli, Wilti Grab,
Weroer Ten8e., Fritz Stäublc und Auaustir
Pauritsch. Eine EhruIg ganz besondercr
An erfuhr HaIl§ Alrorfercrundbach(r,
der volle 60 Jahre unserenr Chor argehört
und immcr noch mitsiDgt. Auf Grund dor
jcwcilissn Präsenzlisten wurdcn dann noch
die 0eissigen SänBer ausgezeichnct,

Was die MitgliEderbewegung betriffi ,
konnlen vier neue Sänger auigenommen
lverden. Zu rvilnscheo w&e, daJs noch
mchr ßngesfreüdige Männer deo wcg in
unrcrqD Chor t'rnd€o villden. Die Erhal-
lung dcr zahleomässigen Chorsubstanz ist
dic grosse Sorge und das besonderc Anlie-
ten unscrin Vereins.

Entsprechend der vorliegerrden Traktan-
dcnliste wurdc noch das TätiSkeitsoro-
grirmm fü das laufendeJahr bereinigl, l'er-
ncr einitsc zusäzlichc Erläuterungcn der ge-
plantcn Sängcrrcise an den (;snfersee be-
kslnnt8clehen- Mit dem Schlusslied rvar die
llol t verla! fere Crqncralvercänmlung dann
um 2:l-00 Ljhr 2u Ende.
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Kttisllfitne itlütkhen, Leil ttt( Btufio Srltu,rtrr(hrti Ro[ Ilo-li u

Gra's\e Slri)n-ge oul da»t 'liut tpt)lt und Mi»itrdnq

Kufls urfien K\abe . LdrutF 14altet Hot tinqL,r i 'fhoottts Ktiset

Schulsport total
Nlun nrii.sste -qicher weitherun eirte ,Sthulgetneinde suchen gehen, die ein t)hnlich grosses Angebot

ttn Sportkur.sen anbietet v,ie Oplikort. Diese Kurse .finden bei unseren Mittel- und Oberstu.fen-sc'hii-
lern denn auch das verrliente Eclto: Rund 60To der Sthüler ntachen tnil und lernen in ihrer Freiteit
Kttttst-, N[initrarnp- oder Ceräteturnen, Hand-, tblle.v- und Btrsketball, sie betreiben .lucto, Orien-
tierungslatrJ', Laithtathlctik, Jaiitun:. und St'l,rt'itnnrctt. Dieses Johr wuren es insgeut»tt 362 Schü-
lert itutt,tt, die itrt Rultttrcn eincs l)cttt onst ru! ittrtsultt'nds in der Liitlenri, it'.scnturnlwlle zei.gtett, u'trs
sie gelernt hatten unrl rtie ntit ihten I)Ltrbietungen die vielen :uschnttotdr:n Eltern, Geschttister und
l.'litschtiiler au.l der Gulerie unrl t'tttluns den Hallen*,rinden begtisterten. Ein ntitreis.sendes Bilrt hot
ltt,r;,its tl«s Linttrrn<tt trtit cieti beide n Sponlehrcrn Sitnon Sintonett Lrnd ..1lbcrt 

'\4eicr, 
ther uLtt'h ulle

un eretr Leiterirtntn und Leiter hattt'n cin üher:eupende.s Pro{runrrtt :.u-rtrntnrcngeslL,llt. " 
Dies rar

rrteirt lti.slter p<tsitittstes S<'ltttl,sl.trsrt.ithr", nrcinte ,Sirnou Sitnon<,tt. der.seit 1980 al; .\t'ltt.rlsport<-hel'
veron ! v'orl liclt Teit'hnet. Die trcuen Kurse tseginnen in der ix,eilert Schulv,otite nach dcn l;'rühlings_[e-
rion und ttieIen eine v,iederurn rtit'Ite,rlt.t.su,ahl.

ßtttlhLt'u ht; LhÜeth Hobnnttr

x ö rperheherrsriung a rn I*t rr?,r, K uns( I nr-

lilth aiht sich der *lpine llallkunstler

.\i
.,1 i,

-; i: .'

"tllles au.l en lltuth", l)ir')r e.\ beid Ltdtkrnr

l)r, ( )ptiket Schulslrort hh'tbt intnrcr htrr um Bull

Ltilinthltlik l'(i ttut' Stnl(fit'

Oerutl- Lht! Bodentunrc .ler Mdd.heq Mdrryels WAssü.linl dcr Schtrntmk r.\ iß
dcr ntmhalle slutl

J!i;lqh:, l-eitü,1g ttinnr Boro\tski., lndren lbl Ftwro
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Unter uns

Heute ein Gesprcich mit Simon Simonetl

Die Fäden laufen bei
«Mister Schulsporb» zusammen

llgupr+on*rder Fc GbttörugE

yolte-yboll (Bild: nur yollet), Leitung Marco Otit oi

Handballet üritchgebockene Kontotale Meistet), l"eilung Peter Sch.oeder

Arientierungshuf. J r eiu o! i der ltalle, l.eitung lValter Slaegcl Ur| Tschanper

tudo, Leit np Bruno von Arx

«Mislet Schulsport», Sit1,1od Simone , ebenso begobterOry,anisatorwieokliretTu er,
Schwimmet Segter und Heim\E*at

G

eä, rÄbnn cin Nor-Stop-Sportprogamm
Nil gcBen 400 sk(iv Bctsiligten und fasl
ebersolicl€n Zuschaucrn rvilklich noIl-
slop shliluft. r+cnn 5ich Bc$ctung. lnlbr-
matio|t und Erläutamde Zwischentc$e
nal[los zu einem l'rsselnden Canz.en fttgEa,
wir am soeben erleblen optiker schul-
sportabcnd. so ist dies nichr Selbirt!er-
srändlichkcit oder gar purer Zulall, son-
tlcrn cs stscht hanc Arbeir und rielörgrni-
sation dahinter, ArbBir der rund 1.5

l,eiter/inncn und tla-r Organisationsrälent
dcr Chcfs Simon Simonctt. des Opfiker
«Nlistcr Schulspon",

,Auf(hcnso kon perertte wie unauftällge
Art isl Simon Simonett Anlsuf- urd Schall-
stcllc fiir allcs, uas i[ Opfikon mit schul-
sDol zu I rtn hat. Er weiss Rat, wcnn es um
lehlcnde nähduh€t rlsr Schwirnrngruppc
Aeht, cr hat die neustr lI{,legungszalrlcn
dcr ausEeschriebenen tiurse im Kopf. Er
gibl Auskunfl tiber finanzerr. 0t'rer sporlli-
che Nachwushflalenle, lrber fachliche.{n-
fordcrrngen, ttber Pläne ul1d Projektei Si-
mo[cll ist der ideale Verbindungsmann
zwischen Lchrcrschai-Verei»el-Be.
hördcn.

So allzeit bereir Simon Simoner l fur Fra-
gen und Problcme dcr Kollegen, der Schü-
lsr und der Pflqgemitglieder, für «die Schu-
le» libßIhaüpt ist, desro zurockhalterder,
ja fasl scheu wüd cr, sobald es um seine ei-
genc Pcrsoo gsht. Will man um seine ver-
dienslc um der Opfikcr Schulspon, um
sein pädagogi6ches Ccsqhick wissen im
Umßang mit den Ersl- bis Abschlusstläss-
lcrn, die b€i ihm §chwimmeo uod Tumen
lemco, so suchr mar diese Auskunfl bessct
bei seinen Kollegen als bei ihm selber. Gros-
ss Wone ilbcr €igene Leistunten sind nicht
§imonats Sache, cr hält es da eher luit Ta-

ren. l-iebcr lässr er seinc crfolgrcichen
Sponvoransültun-Eeü. dic Erfolge OU.h,
die cr in titglichcr Kleinarheil in dcn
Ssh,,rimnr- und Turstunden erzich, dic
konscquente Fördcrung dcs Opfiker Spon-
nashrvuchscs, von welchcr ganz besond€rs
unscrt Vcrcine prolitieren, f{rr sich sttre-
chcn.

Simon Simone -"injcdcr zr+ciren Ce-
nrrat ion gab cs in unssrer Famill( hisher ei-
ncrt Simon, schon meirr Grol\\atsr hiesi
so» - ist diplomicrter Turn- und
Srhrvi,nmlehrcr ETH uod in Bern aufge-
wachsen- Seil l9&o.ist er hei dcr Schulc
Opt'ikon argejreut, Mit Glaübrusg filhh et
sich auclr prirat ontlin rlcr Fteizeit sehrver-
bunden, obwohl er sei( ztryci Jahren nichr
mchr in unssrcr Gcmcirdc, sondcrn im
Kantor Thurgau Nohnl. Do tartn cr sein
Hobby, den Ausbau und dqr Werken am
eigenen Hrus, bcsondeß gut pncgen. Ein
t}oitercs Hobby, das Segelbool 8ul'dcm
Boderuee, lisgt fast vor der llausrtir. Dcn
\r,ei[€n Arbeitswcg nimmr Simondr g€las-
sen auf sich. «Im Notfall, weun es nach Sit-
zungen oder VsrarBtaltungen sehr spät
wird, rolle ich in der Gl&ttbrugger Tum-
hallcmeinen Schlafsask aus», lacht er, «Zu
lur! kommt hÖchsteos dic Tcilnahme a&
kuhurcllcn Opfiker Lcbea, die Mettlen-
Abcndc zuD B€i$iel, die ich imrner sehr
geroc bBucbt habe - . -»

Und jeEl, in den kommcndül Frtlhlings-
fericn. wird da Simon Simooqtt wie irt den
lergarg€nen Jahren - zusammcn mit Op-
fikcr Lehrem - mir dem Scgelboot in grie-
chisch/ti[&is{hen Ce{ässem herümkreü-
zcn? «Nrin, diesmäl vird cin möBlishsl
schnelles Floss ßibaul und dqmit filr eitr
Flos$entlcll tlailiert», ., Ilauplrache, es
hal ctwa5 mit Sport utld mit wasser zu tutr!

Cadlllac
Fls6lwood,84
Eldorado,El
Flecrwood, B
Serille Elesanre, Sl
FlGeiwood Coup6, 8I
El.lorsdo Biorritz. Tg
§€ville,78
Seville, TE
Fl€stwEod, 7" Plätzll, 78
DeVille. T7
Seviller T6
Oe Vill6. 75

Oldsmobilo
Cu dass Sed6n, 84
88OEltE,89
Cutloss coupä, &
CutlsssSedan, S0
Curl93sSedsn, Tg
Omega.2.B,82
Omesa,2.8.80
Toronado,7.5.73

Buicl«

km

Nsu
Neu
NerJ

46 000
40 0&
62 (m0
96 000

108 000
62 (x)0
62 m0
86 000

ror m0

17m0
28 m0
75 m0
s5m0
59 000
:u m0
62 000
8S rbo

Dirrerss
Ford Thundeöird.8l $ 0m
FordPinto,TS 3lm0
Fo.d Thunde.bi.d, m 7l0m
Plyrnourh Volar6,80 nm
ChrFler tlewpon, 7/ 200m
Toyora Crlica GT,2mO, ü) 66 0m
MErcodos-8nn.U0,80 62 000
Ford Granada, 2.8, ?8 5!r 0m
volvo284.78 1380m

3 Monato Garsotle
Tausch /T6ilzahhrng / L6üsin6
Arla(.lll n€{6rca FahtzaugEl

\.r.nnid.6, ? ld.ot §o3.vl lwü*tr
Wqlfilr!tst.U Tll 01.362121 av.n(.un
s, zrrldh Li ltl'1011160, lr,l/E lor§nl

Skyla&,2.8,8{ Netr
Cenrury,2.8.84 N6u
Regalssdan,S{ N€u
R€gälcoupd.84 Nou
Skvb*.2.8,81 99 0«)
ßi{iera. El 56 000
Egtale station. &Plätzsr,74 105 0m
Super 51, 5l

Pontiac
Grand Le MEnq Stslion, S2 140 000
Grsnd Ls Moß. station, 7g 144 0m
G.and LoMans, SEdan,78 i34 000
Gtand LeMans. Station.Sl 840m
Pho€nix,78 98 00o
Firollrd. rE 12.W
G,6ndArn,6.5.74 sS0()0

C-hevrolet
th2rr4x4.2.8.84 N€u
Charlon,2.8,84 Nsu
Colsb ty,2.8.84 Nsu
Celobrity SErion,84 Neu
Caprlcosiäüon, &Plät or,8{ Neü
Cari.rc Z2B. T6.9ä.8{ 1l (m
Cd6bdty.2.8.84 9m
Citation.2.8,& m(m
Cit8tion,2.8,80 78m
Mslibo Sedän, 84 2.m
Mallbusedan,E 128000
Mslibu Srstion, 78 1160m

Ttoit in| dct Bol,kelbol le r

I:rauen- und Töchterchor

Geburtstagsparty
Wi, eaxen nichl wenig überrascht,
als wir fuhren uach Wil bei Rafz.
Da hat uns Hedy Eichmaltn eingeladen
um 29. März zuiitrer Gebunsralspartyl

Nuo lctztsn Freilag r?r es so w€il.
wir habcu uns alle schr gefreut.
In der Tv-lllitte fa.Dd eire Pafly rr8rt,
$eil Hedy viel VcrrvaDdtc snd Freuodc har,

VoE w€gell Hiltte möchr' ich noch sa8cn.
das ist eiä garz iubscher grosscr Saal,
mil Buffct. Bar. Toiletten urd mehr,
ftlr so einc Pany aefiel cs mir schr.

Ich bifl kurz vor a.ht angekommen,
€ioe BombcBstiDoung hd schon bcgonr r
Beim Apcritif stalldm viele unrher,
auch eiDigt Olüstr war€n schon lecr,

Bald httt' ich das lvichtig$€ vqtgcsscn,
wir feiencn mit Hcdy dcr FüufundscshziSsten'
Als Anftakt saogen vrir detr Frtihlin8smarsch,
auch haben wir Nltsrli ünd Chips gcknackt.

lvenn Hedy Eichmann cinc Pany rnacht,
Eibt es §sher cinea gutcn 7-nacht-
Dan,t, auf die Pläue allessmt,
bald kommr der si.htigsre Montenl-

Schncll *urds ein Euflct aufgcbaut,
da hat der Mctager auch schoo reingcschaut.
Esgab feiüen Beinschinken in Bror eingebacken,
dazu loch verssii€dcnc feine Salatc.

Auch eirler guten Tropfen, ohne Zapfen,
wem's oichr bekäm, konnte Wssser h.abcll.
Es war eitr celächaer und 6c?u,itsLher,
doch plötzlich blieheD alle stille sitzen.

Eine junge Säogcrin von unscrn Chor
sallg xwei japanischs Liedff solo vor.
Wutrdersohön hat sie gesuDBetr,

cs hal fa$ bis näch JaIran gekluflC€n-

Nachdem \rdr alle voll&cgess€r,
sangen wir Hedy cin §tändcheE zum b€st€n.
Frau oleiser haben wir auch mil eiuteschlossoo,
ihr Geburtstag $ar vor zvei woqhen.

Mit Haffee uad Kucheo war die Pany afucschlossen,
so grgen Mitternacht habcn wir die Hünc vsrla$.n,
Li€bs Hedy, wir dlotcn Dü utrd Deinem Gemahl
flochmals herzlish for das gutc Mahl. A.E.
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Geheimtipfür Pasta-Fans im Restourant <<Mamna Mia»

Eüeuliche Entwicklung der khnellverpflegung bei Mövenpick

Osterfest

wir iedeo Morgen
ab 06.ül uhr unrcr

L.nd-Zmüge8ulret in
ücte ich.frühlingshaft sr Fulle

Erwactsene Fr 13.50
Klnder bis 12

Fr.6.73

En grosse Ostertraas
hopplot dul
's Mtiyepio{< Hotsl
Am Osle6onnEg ist unEer
Hor€l wieder md6in richlig€§
Kiodotparpdies, Cin lsbondl
ger Osterhass mit langEn Oh.
.en troibt s€ine Sp56so in der
Hotelholle urd i', den \rea-

9chied6i€n Rest€urdnt$ Und
das Allerb€ste: Br het lür Elle
Kinde, klsine Ge3ch€nkc aus
selrrB, Ostsrctor+Ebrik mltgi6.
bracht, Also aul k€inon F8ll
verpassonl

lch rn6cht€ sn diessr Stall€
?rt €t alch rrnsetBo igao3s6n.
GäEtea abwqchslunggraacho
und orholsame Ost4m wün.
schgn und hoffe Sia boi un§
zum Eicnütschen bogrusson
!u kihnen,

Horrlich
Htrrs hter Dür,

P5. Das Chinderland ht nar'
tÜrlEh wie jed€n Sonnl8g für
allo Kinder dar Mit Trictlil.
men. turn Msl€n. Ba6teln.

* l{övenpbt ßcstsursrl.
* 

^ppeare,er 
§sDc

* ,lrr€rrar Puö
* Ctdna ßrtrl üa DrM SUtt
* ,laator{r da, §oJr

Spaghettata -Spaghetti-Plausch ä discr6tion

kf. Di€ iralienische Kilchc ist nicht die
grosse «Küche von welt)), dafilr aber dic
bemerkenswen anpassungsfähigc und -
hier dkfte lhr v/ell weiter Siegeszug begriln-
det lieeen - die gcmotliche. Die Kilche der
Mammina ist es, um die sich jung und slt
mir Freudel schan, dic nran allein (ods zu-
mindcät mil eiDeru Glliichen Chianli) oder
in fröhlicher Rundc genicsst und in dsr cs

richt zu hcktischcn Aktiviaäter hirl(er der
Kulisscu kommt, wenn sich eirr odcr mehr
Pasts-Freulde als erwaner einfirdon. Die
ilaliEuischc Mammifla wird si,lh die Hä[de
arr der Schiirre trocken rcibcn und ohnc mil
der wimf,cr ru zuclen Spsghclli um §pa-
ghitti iflr wasser ßleitcn las.ie[. Und auf
gcht's: die liöhliche Spa8hettala kann bc-
ginnen.

Wic bL'sagrc Mammina hi t e\ auch Citlo
Pellclyino im Clartbruggcr Re\(aurant

"l\,lsmmä Mia., welcbe.i si(h i8 aus L,bcr-
zcu8ulrg und Freudc dsr ilrlienischen Kü-
che sersr:hrieben hat:je mah[, je ticber und
je lustigerl

Aus dies€n C.ilndcn wurden riesiSe
Spngher r i-§ch üsseln angcschafft. sie kom-

mcn - E€fi lt oat[rlich - immer dann
zum Zug, $eno €ine Gruppe ab drsi Perso-
nen sich zu.r Spaghetrah oicdcllässt. Um-
Beben von etwa€i[em halben Dutzend ver-
schiedener Sauccn vcrbreitet allein schon
die wohlg€formte weisss Sshüss€l die un-
vergesslichc Atmosphftc von Mutte(§ Ko.
§hcrtissh, den noch niejemand ungesärtillt
verlassen hal. Die sauc{opalc[c rcichr voo
«Napoli», «Pesto», « Bolog ese», «c'artlo-
nalo». «Toscana» r.rnd - «di Casa» -(«rras immer s'ir gerade an l'cincn Saucen
auf dcnr Herd habeo. komml dazu») und
wird ergänzr \,om obligatco frisch gcriebe-
nen Parmesan. tlerz, llas bcgehrsl Du
mehr? SDacherti - cin uberaus ünkonrpli.
zienes und darum ro gcselliges üericht -dürfcn auch ohnc grosse Etikettc einhaltcn
zu miisscn, genossen werden. «Man [ührl
sic vchnell nu Mundc. sobald man sie aul
die Cübel EenommeD hll» heisrl cs im
Pisla-Knigge. Und: «Spaghrl ti d urfen nrit
oder ohne Hilfc dcs l,öffels auf die Cabel
gervick€ll ricrden.» welshe Erleichterun8
fur allc, die die Spaghetrata im «lr{amma
Mia» rvirklich rvie daheim gerietsen möch-
tcn!
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Knapp 1(X) Mio. Umsatz und erneute
Dividendenerhöhung der Silberkugel AG

DIc Silberku8el AG,ioder derUntemch-
mensbereich srandardisiefl c Gsstronomie
vor Mövenpick zusslnmsngcfasst ist, hat
im sbgelaufeneo CeschälBjahr 1984 Um-
satz und Ertrag eiEmal mehr kräftig stci-
tero könneo. Der Ulliatz stieg itrl v€r-
Sleich zum Vorjair um 12,9 Prozcrt auf f'r-
97,2 Mio, Der C.ash Flos lag sotlohl deut-
lich üb€r deln liorjEhreseracbnis als auch
ob€r deo Bud8el. Der V€$allungsrat der
Silberkugcl AO s/ird dcnn der Genera.lver-
saIIlmlullg auch beantrugcn, die Dividerd€
vor 14 Prozc(lt auf l6 Proz-cnt heraufzuset-
zen. nachdem die Dividende bereits irrr Vor-
jahr um 2 Prozent hatte aDgchoben ra'erden
hönnco,

lnnerhalb des I'lövcnpick-Konzerns ist
die Silberhuesl AG verart\+ürllich fur die
Silberkugel' urd Cindy-Schnelllerpfle-
gung§.C&rtsl er ten sowie die Mövelpick-
Restau.ants an den Nationalslrarsco, Al§
b!-sqnd(rs rrfreulich bezeichnet Silbcrku-
ecl-Gcnerrldireltor Leo ElJotf rJie ubcr 30
Prözent betragen,lc Umiatz\erhesserunß
io den ( ind!'.Risraurart5, ilic hculc dher
Slalrdortein Zurich, Zug, Winrerthur, Ba.
sr1 und Spreirgrbach verfügBn. Na.h rcla-
ri! ku.zcr.A.nlauf?eit - dic ,lehrz«hl die-
§cr Bctricbe isr säh,end den vcrgan-[encn

zwei Jähr6! cröffnet worden 
-harsichda-mit dicsc aufden eiligen, aber dennoch an-

spruchsvollen ca$ austerichtere verptle-
gungsformel am Markt dlrchsetze! kön-
nen.

weit übcrdurchschdtlliche $eigcrull8s-
ratcr verzcichneten auch dic Nationalstras-
s€nbslricbe, die dank g€zielten Mark€tint-
m8§lnahmen arch die Gtistefrcqusrzcn
deutlich steigern konntcn. lm ilbriteo gc-
lang esder Silberkugel AG , dcn Umsatz pro
Mißrbciter urd damit die Produktivität
nochmals zu vcrbet$§m. Ins8esamt be-
schäfiigt die Gesellschoft rutld 1500 Ange-
slellq.

Tlorz dem recht deutlishen r'vachstum

der Cesellschaft im abgelaufenen Ce.
schäfrsjahr wc et l-eo Egloll 1984 als
«Jahr der Konsolidierung». Nach eiocr
st 0rmi§.'hen Vo,jahres. Wachnumsperiodc
surde irn Berichtsjahr lsdiglich cin ncler
ttetrieb (AuIobahn-Rcstaurant Neuen-
kirch-Wcsl ar dcr N 2) !'röffner. lfi laufen'
der und ftrlgendcn .lahr rvird sich die Lr-
pa (ion der Ceiclls§hafr inshcsondere inr
Rasts!,irtcnbcrci.h allcrdings'Äieder be-
sehlcunigt lrrns«zel. rür die Autobahn-
Rflslstät(c Neueokir(h-Ost ißt der Baubc-
ginn bercils erfölßt und dieser thge Nird

auch mit dcm Aushub l0rdiean der N 2gc-
lcgenc Rasrstäue bei Bellinzooa bogorrcrl.
Ebenfalls noch in diesem l'rilhlint wird der
Sparcosrich ftlr die Auro bahn -Rasl slätte
bei Niederumen (GL) an der N 3 erfolg€n.

Der Silberkugel AG ist auch dic Vsranr-
wortung f0r die Einfohrung des neuetr «Le
lvl,archö»-Restaurantkonzepres in der
Schwciz zugerricscn worden. Es handelr
sich dabeium cinen ne[artiBen Rcstaurant-
typ nash dem Frcs-FIow-P nzip, der ieit
einem Jahr in Slultgarr mir ausgezeichne'
tsm Ertolg getestet wird. ln eülem «Le
Marcha»-Reslauranl schcn dem Cast cinc
viel2ahl voE Buffers mit Dulzcndcn eon
imme, frisch zubcIcircten speralitären zur
Verlügun8. arrs denen er frci auswehlen
kann, Die damit geschalfere Markratmo-
sphärs widersfriegelt siclr im Namen diescs
neuarli_qen Reslaura[ts, das in der im Bau
befindlichen Autobaho.Raststätte Nrucn-
kirch.Ost ersrmals in der Schwuiz vcnlirk-
lichr wird. wcilcrs Rcslaursnrs dicscsTyps
sind abcr au(h lilr s(üdtiiche Srandorte
vorgcschen- Diesc Bctticbc $srdcn ir aU
sehbartr äcit die viertc Produktgruppe dct
Silbcrkugcl AO nash d(n Silbertugei-,
Cindy. und den traditiooeller Autobahn-
RcslauranLs darslellen.
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Die Spalte des Tilrnvereins
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Sponoendet Kompl i Heüe4linol

11. Städtisches Korbballturnier
RA. Am letnen Wochenende fand in den

Tumhaller Lätlenwlesen das I l. Srädtisclß
Korbbsllumief $air. Heuer war€n zu dcn
Spieleu 63 Mannschafteo angcmcldst, wo.
von rund sin Vicnel zur KElegoric «Ge-
mischte» Bezähl werden konntc. währcnd
der beiden Spi€ltage sland d€r lypische
Plauschgedanke im Vordcrgruld, welchcr
sich auch in der zum Teil origin€llen Tenü-
wahl widerspieg€l{.e.

Dieses Jahr zeichncte sich, im Gegrnsatz
zu frith€rco Jahren, durch cine oprimale
Organisatioa aus, ,,nekhc nicht zuletä auf
das lobens$rerte En8aBem€tlt de$ OK-
Prärident€o Rene Feilel zurilclzufuhreo
isI.

Die Spiclc wurden im allgeneinen mit
viel Fairness ausgetratcn und nach deren
Abschluss durlien dle Siegcr ihre Preise
von Stadträtin Helen (unz entgegernch-
m§n.

Rrngllsl.
Mittelsufe: Mädchsn; Die 5 BosketJlo-
scherr; Knaben: Die CrtletA
Obcrstufe: Mädchen: D'Sardlöäi Kna-
hcrr: fhe Winneß

Danen: frre lase.r,' Hefienl. Alle Komem-
der, Gemischle: Zi.f Za* Flizzeß

Baski Einzclr Coant E|aelhotd; Baski
Cruppc, Coronellitos

VcrkleidunB: frrrir

.<The Losers» eoren nicht «lori E», rcndem sielgen ia det Kotegorie Damen

Stadtrötin Helen ßunzali Glücks$ötlin ont
Cobentisch n7-ick Zuck Flizze,s» Jrcue lric'n7-ick Zuck Flizzers» Jrcue sich on alen erm &enen Preiten

TVO
Basket

News

lleul( aklußll:
UZ. Heute Irlöchle ich Eu(h rircrl,lcr

hciden billlführ!-ndcn Spieler nu\ unirrcr
Vannsrhali vori(cllcn, Nar rlich ütc rt'
ich den Pla)'mirkcr Didc-

Junioren Ai
NaIIte:
Beruf:
Zivilstand:
Saislerposition:
Spielfcldnummer
Hobbies:
Lieblingsgegner;
Erfolge:
Aamerkungen:

Für Dide ist die Playmakeraufgabc nie
gescbaffen, Er vcrsteht es, den Ball laulrn
zu lassen, aber richt nuI dißs ist ssin6 Stä!-
kc, er hat melst das spicl in dcr Hand und
kann beruhigen. Auch mir seinen Wcit-
schlisssn har er eine gure Waffc im Spicl.
Da tönntc malt nur noch sagcn: «Dde
mach' nur wüter s sol»

f,e§llhde
Hcrrel l:
Oplikon - Wetzikor 2 64;78
llerren 2:
Oplitos-ABC Zürlch .16:73

Herren JüDioreo:
Baden-Opfikon 50:45
Dameo 2
Optikon-Atlantis Hopcs 67:19
Datller! I
Swisair-Opfi&on 49:39

Folgende Woche sp ielf rc i !

Acitulgt nicltr ve]gt§§Gol
arD Samstag, 20. April 1985, lhdet die PN.
pleremmlung starl. Wr zdhlcn auf Eure
Mhhillel

Männerriege

Veranstaltungen im Aprll
Dicnsta8,9. April, Hallenbsd, 19.30 Uhr
Mitr$/och, 10. April, fauslball in Kloleo.
l9 Uhr, Lilt flrr Meisterschaftsmannschafl
Montag, 15. 

^pril, 
KegBln, Rcst, TreffKlo-

ten, 19.30 Uhr
Ssmstag, 20, April, Turnicr in Weningcn

Sonntag, 2l, Äpril, Untcrländcr liauslball-
turnicr Bülach
lvloorag,22. April, ab l9lJhr, Fauslball bis
20.lo Uhr, dann Turnen fllr älle
Samsag, 27. Ap l, FaustbällMeistcr^
§chaft. l. Spieksg, Spiclwicsc Schulanlnge
Lütcnvicse
Montag.29. April, ab l9 Uhr, Fs(I§tball bis
20.30 Uhr, dann Turncn fur alle

Bü.lcr Dieter
Hochbauzcichncr

«inrmer roch zu habsrl»
Playmatcr

5
Velofahren

Bostoo Cehirs
kommen noi:h !

Matrllschaftskapirän

Der WO im April

8.-13. Eunslturnen Mdtlchen: Ttti ingslugetir Bossü otf
14. (2l.) Mä er eee: UnIerlalrrder Faustbol|turnier

15. Ma ßrrieEe: Kegelabend

/8. TVO-Eosket Ddme,, I, TvO - Lerzi-Z rich, Halden

20. Turnwrein: Papiersantmluflg

21. CLTV: oL + ,lugi"Acbndelotd, Basse$dorf

25. Tl/O-Bdsket: Domen t, TVO - Frouenleld, Hulclen

27, /28, Kunst tüneft Knobe : Narhwuchsnetlkdütple, Ohlelde

Danen 2

TV Opfikon Basket II -
Atlantis Hopes l!l:67

ll. ,{begg, t-i- Schrveizsr, C. S.häppi,
lvl- 1. Mäder.5- Lanfranchi. t. (laore?. l.
Pellin. B. Dal Molin. S. llirsbrunfler

.{lhnlis doch eitre i\ummfr zu pros§

lm driulet rtcn Spict cmpling dar Damen
I vonr Tl'C), Arlanri\, drn [.earler in.eiuer
Cruppe, in der Turnhalle Lälten\riesen. Im
Vorrundenspiel halte nran gegen Allrnlis
nur seh( ksapp wrloren und so rcchnctc
m&n sich Sewisse Ctatrcen eus-

Das Spiel begann dsnn aurh schr gur ftir
die Damen dcs TlO, konnten sie doch mit
den technisch viel bess€ren Spielcrirnen
ron Atlanris gut mirhalten. Doch je länger
das Spiel lief, desro gösrcr wurde die uber-
lcgsflheit von Atlantis, Der TvO harte
nichts Ecgcn diese harts MarnverteidiguDg
cnlgcgeBzuselzc! und so verlor man denn
gegcn dcn Lcadcr sehr klar Eir 19;67.

Stadtmusik

Nun silld esourrloch Eua 2 Monare bis zu
unserem grosssn Fe$. Wir freusn uns, dass
wir lhuen diesmal das Festplogr'amsl be-
ka!-trrgeber köDnen . Somit haben Sie noch
gcrügcad Zeir, um das ProEraInm in Ruhe
zu sludicrcn. Wir freuen unsjetzschonauf
lhrcn Bssuch ao dcn verschiedcnen Arläs-
5er.

lü.DaotrrLr XrEismusiktrg des
Züruhcr-Utlterlrtlde3 fu Oplikon.
Glrtlbrugg, 14.-16. Jmi l 5

Feslprogru m:
freitaS, 14. Jüni
l9-30 Uhr Einrxg der Gästc aus Östcrrcich
und Deurschlud ins Fcstzclt. Routc;
Sradthäus-Obcrhauserstassc-Schaf f-
hauserstrasse-Wellisellerslrasre bis ztm
Ftrtzeh an der Schulstrasre

Golo-Abend:
20.15 Uhr, EröfhuIlg der Fcsttage mit dcm
Musilve.ein Neukirchen/Oberösrerrci(h.
20.20 Uhr, Begrtlsung durch dsn Fcstprä-
ridenren Herrn Bruno Begni, Stadtpritsi-
dent
20.25 Uhr, Feslkonzen des Musikvercins
Nculircheo
20,55 Uhr, CoDfdrenci€r "Heino Orbini.
stclh sich vor
21.00 Uhr, Festliches Allerlei mh dem
Männer-Gtsangverein Niderau-Kraürhau.
sen aus Deutschland
2t.25 Uhr, Conf€remicr mir Überleirung
zur Gola-Vo$tellunS ,[it den Herkulc§
1910, Blordiro & the Maeic Girl Myriam,
und Heino Orbini als Imilaror so*ic Gusri
Brösmeli
f,1.15 Uhr,-länz mit dem Orchester aBsn
Jud», Bade[ (6 Mann + SärEerin)
02.00 Uhr, TarE und Wirtschahsschluss

Fqh en*eihe und Dodahedrl:
Samsta8. 15. Jurli
19.10 Uhr, Sländchc[ lor dcm Fesrzelr mir
der Stadtmusil Kloten
10.00 Uhr, Eritlfnun8 dcs Abends mir dcr
Stadrnusik Klote,r
20,05 Ulrr, Bsgr0lsur8 durch den Ol.-Prü-
sidcnt!-n Hcrrn Emil Kessler. Kantonhrat
2(1,15 Uhr. tcstloruerr der §ladrmusrk
Kl0rrin
20.45 Uhr. Fahncnwcile
21..30 LIhr. Crosser «Dorfabcnd» mit denr
Jodelklub «llärgarvc", dcm Nlänncrchor
Opfikon-C!a(lhrugg, der Damcnriegc und
clcm Turnverein Opnlon-Clalrbrugg. der
.4lphorobläsern ulld Fahnensch$ingern
der Srvissair. dem Mä ner-Ce\ants\erein
Niederau-Krauthausen und dem l\lusili ver-
ein Net|kirchco

.Sportschützen
rly'. D. Kauor hut d ic Schiosslaison bcgon-

nen und schon habcn dir Schütrcn unsr(Lr
Sckrion die F.u(rrüufc im §ltrlampI be-
sländen- Am traditiolcllco Frcundschülts-
schiersel vonr ?J. !1ärz !i{!itc siornal m€hr
die Sclirir)n Kkren mit 5699 P. lor Opti-
kon-6la l)ruBI! nrir -ltl.t-1 P, Dir Firrzclrie-
Sefin Doris X{ller, ebarfulls I oh Klotcn, cr-
reichte schr Eurr, i85 [). vor B. Sutrr, N loter
und F. Cairer, (ilalbr,reg, b€ide rnir 584
P. lD den ersr.n l0 Rang!.n sind noch lb!
Scndc GInnbru8Scr Schritzcn zu tindefi: R-
widmcr -§80 P.. P. llcmcr und H. Sqfritz
mit jc 571 P.

Am winterschiesscn in der Probstei klas-
siene siclr unsere(]rupp{: ((Tigcr» im gulen
13. Rang sofl ro(1140(iruppen. Diebesren
Einzelresuhare schossen im Gruppe[slich
liegeod F. Kohler und J. Ehmaltr 98 P., w-
Schmidli96P. urd kniend f. Cafrre?93 P.,
R. Widmer 9l P. lm Winrersrich cBeichre
F. Kohler s€hr gute 59 P.

Der !ächsts gröss€rc und zur Jahresnei-
sterschaft zählgrdc Anlsss isr dß vcr-
bandsschicssen vom l!./27,/28. April in
Zürich-Wiedikon.

Der Vorstard wünscht alle[ Milgliedern
r€cht schöne Oslenage.

Schiessverein

Nichslc fttlwtllige Übrng
Donncrstag, ll. April 1985. 17.30 bis

20.00 Uhr- Dics ist rine Gel€gstlheit, §ich
vor dE Gruppenmcistsrschsft auf den
«reuesten Stand zu bringen». Voranz€ige:
Sams(ag, ll. April 1985, crupfrenmeistcr-
schaft l. Rltnde.

Der Vorsbnd

23.15 Ultr, Tanr bis in den frühen IUo.Een
mit dcn Orchester «Santaodrca Band» (5
Maon)
(}4.U) Uhr, Tanz und Wiflschaftsschluss

Vatfiittag im l:e$lrylt:
Sonntag, 16. Juni
09.30 Uhr, Ockumenischer Goltqsdicnsl
der Röm.-kfltholischen, der R€formierten
und dß. Mcthodisli6chen Kirche. unter
Ntitwirkurg dqi Musikver€ins Neulirchen
sorvic dcs Männer-Gesangvereins Nieder-
au-Krauthausen
10.30 Uhr. fr0hschoppen-Kanzert mh
dcm Musitve.ein Neukirchen und dem
lvlärner-Cesaog{erein Niederau-Kraut-
hausen
ab I1.30 Uhr. Iui(tagcsscn ftir alle Vereinc,
die am Bewenun8skonzen in der Kirche
reilgenommen haben, Cäste uad Frcunde
der Sladtmusik Opfikon-Glattbrugg, Bc-
§uchea elc.

Nichl yergesen!
12.45 Uhr, Marsuhmusik-Demonslralion
Roule; Tälackerslrasse-Oberhaussrstras-
se-§chulsrasse bis F!§tz.€ll. Die weitercn
Programfi-Antaben lür den Sonntsg-
nachmittat urd .abcod folgen später.

Die srsdlmüd} sürhl llirnmer
für ihre (;efle

l'ür dic bcidon i\,lusik. und Männ€r-(ic-
sangvereinr ir s Dcntshland und Ösrcr-
rcich suchcn wir Zimmpr lürden 14,-16,
Juni 1985. Bittr'nrelden Sic sich bci rlsc-
rerfl Präsidenren wallcr Fhlchr, lÄ'flllisel-
lerslrasse 51, (ilaltbr usg, Teleton 8106213,

Licbr' itusikfrcundc, $ir wtinsshen lh-
nto ein schainr.§ O,rtcrfcst mit vicl Hrrmo'
nie.

\\'ie rvär's viellcichr ausllahnlslveise eir-
mel mil einem Org€l-(orzen-Besuch, am
Xarfrcitag, 5. Aprit, um 18.00 Uhr, in der
rcformicne n Kirche Haldcn?



Für ieden Haushalt
den richtigen Staubsauger

,7D.

l[lEu
Mode 85

Groeua Au3wahl der
acJ*inrten Blueon,

Kleider, Hocan, Jupes,
Pullovar etc.

Schaffhaussrstrasse 50, Glattbrugg
TBlefon 810 68 89

Garage

Peter Fischer
S€rvic€ und Verkauf

R€paraturen ttlr sämtliche
Automarken

Autoelsklro
Blaupunkt Autoradio

Herlistaass€ 1 o/hdustriezone
83(N Wallisellen

Tel. 01 / €l«) 31 s5

Frohe
Oster-
tage

llchElflrausor:Btrasrs 129
Iolefon O0 7!122
81EE GbfiürugE

0 ttTsuBtsHt 
=tllirorona conPorarrox 
=Vom lGmpoktrrogan übcr Linoorinen vnd !

NuElohncugr tum $ortcoopä, 
=Jeder fr{itrubhhi etror BcrondcG!, 
=

Wochanprcgramm vom 4. bis 1I. April
Oonnsrstag. 20.15 Uhr, Ostersamstag. '14.00 und m.i6 Uhr,
Ostennontao, 14.00 und 20.15 Uhr, Die6st6g, 20,15 Uhr

Ben Hur

Das gewaltigste Wgrk d€l Filnrgeschichte io Wiedarauflüh.
tltngl Che lon Hesron - Jack Hawkins - Stephen Boyd
Hugh Gnfiith - Nafa Ha6ßet - Marthd Scon. Pryir4,e-
krönt mir l l Oscats I ljnwrge6slich da6 fasziniarendo \ ragsn.
ronnen und dic Sg@chlochl mit den GSle€rgmchiffenl
Zudn sb t2 Jahmn - daulsch gesprochen.

(..t 6L.9 und Oltaraon.rE9 go.chlos.n.
wlr wllnlchan lhnah trolE O3lern

Nur lt ittwoch und Donne6tso. 10./11. April.20,15 Uh.,

Firsflash

Man schtaitrl dss Jahr 2099, es rsldie Zcil nach denr grossen
Atomlnall, Cornpütergesre\rene tto§ore, käftnten qcgen
Meoschen; rlan jagl dh nochsrnzlg lru!h!b.re FlaUI Eir) har.

Ab freiEs, 12. Apill: AMAOTUS

Hlihrsrnirß
get,ocknet und
gemahlen, der
natürlichq
wirksame

Gartaltdtinglt
fiir den blologi-
sctren Gemüse-
bau. per Ssck
ä ca- 20 kg
Fr. 12.-
(ab Hof Men-
genrabanl.

Erhältlich t ei

F. RiklgE
Gsllligolfawn
im Rick
8330 Pfäffikon

' Tel. 950 23 60

I

Innendekoratio4
P Prctto-Fuchs

Vodtüngo - Polstemöbol - Teppiche

Rohrstrasse 2 8152 Glartbrugg
Teleton 01 . 810 4l 8l

Bruno
Tantanini

ist auch lhr Stadtrat,
wail er sich seil Jahren für mehr
Wohnlichkeit und Erholungsraum
in Opfikon-Glättbrugg einsetzr'

a-a ,. Gemeindeverein
a=tv oprrxonürarrorugg

Autofahrschule

Richard Altorfer
86niko,r-Klot8n Telefon 814 28@

que\\tb\'r1l

naegeli ag

a
o
o
a
a
o
o
a

lhr Getränke.Hauslieferdienst
Wein Mineralwasser
Bier Obsl- und Fruchtsäfie

tU. Odbt Oberhau.ar3trarso 'liu
Getrünk*. 8t*Ghtlürugg
ftaßporta Tolofon Elo 79 rlil

vvlßstgn Sie schon, dsss wir im

spirclla-Fabrikladen
cli rrlchh.ldgar AngEbot €n erld.Llrri!ü.

äb Fr. 17,5(,
.bFr. 16.

Fr.35. -

Fr.l9.!O
Fr l4

Grö§$n: S + L

lm weiteEn finden Si€ Duschvorhänge,
D{sch3längen. Wonnonoinlagen und
BadEzimln€.toppiche. Oi6s §nd alleg

Waren mit kleinerl Fghlert! odcr Au6laufnrodelle.

Frottietwäsche

I Wagchhandschuh
Armslläl-zchen

Una6r Tol^ng€bof

Bademäntel, uni,
für nur Fr. t19.-

Wir boraten Si6 gorne

.dr.ll-LMLLd.n, lrhnhofrttü.. 8, xloicü
Mo.-Fr-, 10.(x)-12.00 Uhr ünd 13,30 18,30 Uhr

rCr.Ir.F.brllrd.n, Dortrlata 66, Emt'rch
Mo. -Fr-, 13.30- 18.00 Uhr

Ss., 09,00-12.m Uhr und 13.30-16 00 Uhr

Die regulär€n sph€lla-A.tlkol lindao Si6 in Glanbrugg
boi Wslda§, Innondokoratlon. Sshafihauserstrssse 128,

Forsts, + Co.AG, Ksnalstla6s€ 3 - 5

Durch B
FAHRSCHULE
msch und sicher zur Prülung
Kunden werden abgeholt
Beat Bachmann, Glaltbrugg
&042m

B
A

Fahrcch us Versehe
is Garaschtor
bring dä Wage
is AutoGanter Rohr

Corrocr€rioJ. Bräm Autolpdt w.tkA.lllolor
T.t€ton ti0trl80 Tola onal0'lilll

Untorri3r'rru.. 4, SlEl Ghttbrugg
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Amtlich beelqubiSre Aullagc 3500

Amtliches Publitat i()nsorgan
Oplikor
Glattbrugg
Obcrhauscn

Erscheiot lieißBs - Einscndeshhrss fllr TExt Monta8, 12 Uhr, lrtr lnserate Dicnsrirg. l2 Uhr,l'el. 8106203 / 810 l6 68, PC 8G23528-
Bczügspreis j ith rlich Fr. 39,-, adrcssierl Fr. 46. -. lDsedionspreise: Die einsp8ltige Millimcrcrzeile oder deren Raum 46 Rp. ( I Ei[heit
= Fr. 18.40), Fr. I.-15 fill Reklamen. loseraren-Kbmbinarion « Drei. BIarr-Pool» (Klotcn-Glaubrugg-Wallisellen): ASSA §ch'.r eizer
AnnoDcen AG, 8024 Zairich, Telefon 47 46 00. - Maag AG, Druclerei und VerlaS, Rughofstrasse 37, 6152 Clattbrugg

-Jr!=:L:::;- 
'

ft'' +ejqrüis"'

Seit 1977 wird der Stadt-Anzei$er ou! eiaer Zeitu4gs-O/fs€trototions-Mdschine hergestellt, twlche in einen Arbeit$Eanß 24 Seit?n
gleich?iiti{ drücken kann ,

30 Jahre Lokalzeitung:

Bruno Thntonini
verdient es, ols Stadtrat

gewdhlt zu werden!
Fttr den au§ gcsundhcitlichen

Grlinden zur'ückgetrerener Sladtrat
\\'crner Kobel (GV), finder ilbcr dss
li,olnm€nde WochBnende sina. Ersstz-
wahl srart. Der Cerneindevrrsin er-
hebt Anspruch auf die§€n vakant g§-
wordenen Sit, urld schlägr Bruno
Tantanini, Mitglied und Vizrpräsi-
dent des Crosscfi Cemeinderales,
vor. Ivran muss sich fragen. ob eio
§päterer Zei(nunkt l'iil dir Wahl Dichr
besscr gewesen wärc, um ro mchr, als
nur cin cinzigcs Ceschäfl dicscn Ur-
rr§ngang €rfordert. Einc ßicd.ige
StimEbereiliguog isr somit suhqD bei-
oahc vorprografllnien. von alleo
Kosten abgcschcn, muss bez$cifclt
werdcn. ob dcm lfurdidaten hiermit
ein Densl crwissqn wild.

Bru'to Tantanini verdicnt Bqss€res.
Er ifl einer der venigen, wclcher seit
dcr Grilndung des Parlamcntcs dabei
ist und in den ell Jah.en seinrr Zuge-
hü gkeh b€wiesel bat, dass er scinen
Wählcrduftrag er8st Ilimmr und aush
gewissenbaft ausfühn. Zum Wohle
der Gemcinde. Dass er als Viztprä.si-
dent dem Cemoinderat volstehl, darf
als Anerk€onu 8 ssi[er politischen
Tätigkeit gewenet ulcrdco.

Es ist bedauc.lich. dass die beiden
grossen Partciw. SvP und FdP, sei-
neE.Eitrsarz nichr hoch geou8 €i!r-
sch{tze!. um ihrn eine ehrenvolle
Wahl in den Sradtrar. zu sichem. Er-
frcülich dageg€n ist, dass eioigc mar-
lamc, bürgcrliche Polirilcr, rvie Jac-
ques Mettler, Präsidelt dcr RPK,
und Charlcs Berohard, beide FdP,

Rosmarie Maurcr, Magdalena Roth,
Otto Geser und Leo Roffler, alle
svl', dcm Kardidaten trotzdem 6f-
lenrlich ihre Unterst 0tzuot bes€hei-
,rigm. Sic bellreiserl damit, dasr ihnen
das Wohlder Gcmcindr eichtiter isl,
als einseitiges Partcidenken.

Untsrstihzt !.ird Brutro Tantallni
von der bü{gerlicher Padei CvP, der
EVP, der SP und dern Lardcsriog.
Auch ich werde ihm meine §timme
geben. Meia Einblick in drs polit!
sche Leben unssrcr Stadt iEt mir
Grund genug, diesen bestbewährteo
und politlsch tolcranleo Kandidst€n
zu untfist{lt1En.

Theophil Moag

Yom Gemeinde- zum Stadt-Anzeiger
Arr 14. April l98J sind es 30 Jahrc hcr,

seit dicerse Nummer unserer l,okalzcitung

- damals u[ter dcm NamEn 6em€inde-
AnzciBcr - an allcn Ghttbrugler Tore{
anklopfte urd um Ehlass bat. Kurz zuvor
bot sich unseren Zwei-Mano-Betrieb. Va-
ter und Sohn Theophil Msag ssn, uad juo.,
die Möglichkeit, eine LinotFc-Sctzma-
schine Simpl€x f0r 4{XX} Frankcn zu kau-
feD. Occasions-Setznaschifi en earen da-
mals eiDe Ra.ität ulrd aus diesem Grund
mussts maD sich damalsmir diesem s€hr al-
tefl Stück bcgri.igcn - heure rväre diese
Simpl€x ein gcfraglcs Museumsobjekt. Oe-
druckt \r urde dic Zcitunß auf eincr neued
Druckmaschine «Albcn-Automat» iol
Formar 52 x 36 cm.

Es bedeutetc cin groises, ebenso linao-
zielllrs wie gesetlschaftliches Risiko, die
Herau§Eabe eincs cigcnen Cemeirlde-An-
zeiB:rs zu wagcn. Man war sich benusst.
das\ die Existenllrundlagc für 2 Lokalzei'
tungen nicht ausrcichen rvürdc, Dcshalb
lriesses uiterandereflr auch. sich gcgcldcn
Cemeinde.Kurier. welclrer vorn Zrrrichbie-
tcr-Vi,,rla8 herausgegcben $'u{de, zu be-
haupten. Nur mit allcrErcisstenrl-insatz -iGstundcn.Tagc warcn das Ubliche -

ko[ntc derhafle Konkurrenzkampf zu ür-
ser€n GuDsten cntschieden we.den. Es lr,ar
einc Zeit, die sich cin Aussensrehendcr nur
schwer vorstcllcn kaao. Dochjede erarbci-
tete und tsni8gqstcllre Nummer ßab uns
wieder relen Mut urld die Kraft zum wei-
reImacheo. Auch fi[anzietl war das ge$ar-
tetc Urrem€hmetr kcine lcichtc AufEabe,
ja, zcirwcise crschienen die Problcmc fa'-t
unlösbar, Mehr als ein mal standun wü kurz
vordcrr| Autteb€n, ein verkau l\ven rat für
die Dructerei ri'ar schon unterschrift5be-
reil ...

Mil Nrchr'Ibeit Sch.itl für Schrilt
ruf$ärl§

Die Einrichrungen der Druckerei Maag
waren anfänglich alles andcre ak opdmal.
vor allen Dingen fchlteeinc Falzma.schinc.
So nrussre die l4räBlich erscheincnds Zci
tung von Hand gefeh trerdeni dass es da-
bei oßistcDs drei Uhr frillr nurde, daran ge-
wöh'lle man sich. Danli der ttlchtiger Mit-
hilfi: dcr gan?cn Familic und - richt zu
vergessc'l - danl vicbn uns sut gcsinnlen
l-reunden ging es Sqhri ftir Schdtt auf'
l^,ins-

Der lnhaber der Druckerci E r§! §prost

- heutc ilber 90 Jahre alt - erl§ubte das
Falzen unsercr Zcitung auf seiner Maschi-
oc. Er störte siclr auch nisht daran, dass es
bci dieser Arbch ofhals gegen 22.00 oder
23.00 Uhr wurdc: schliesslich druclite er
seincrscits das Lokalblatt von Klotcn und
war deswegeo auch bis tiefin die Nacht hin-
ein an der Arbeit-

Freünde im selbstlos€r Eltr3slu
Z*ci veitere Frernde ar.§ jenen CrüIl-

derJahrcn verdienen es. besoDders erwähnt
zr *erden. Ernst Keller - sein Übernamc
«Calopfr-setzer» vsrrät cinigcs - half
nach lleendigung sciner Schichrarbeit je-
dcracit mit, wenn es da.um ging, Tcxte zu
setzen odcr 0berhaupl die Setzmaschi|le
wit{cr in Gang zu brilgen, fallr sic, Mc cs
hünfig Beschai, sneikle- 

^uch,.l/rerr 
.§o-

/errrl.r/p., io unssrcr Cemeinde leir Urlhe-
kannter, kam rcgclrnilssig nach seioem
leierabend, um brim lnlzm ulld bcirn Ein-
stecker der Z€irung mitzuhellen, Eb,:nso
hall scirc Frau mit. Beidc girgen ,$eimal
iährlich lon Haus 7u Haus, tlm dir Abon.

lbdsetzuttg ouf *ik 5

Mia ainern SBc-
Starlkofiao ver{ügea

ühar ih. GeL, Und
a.hehaD metu Zins.

in Glanbrugg,
Vol ketswil und
Wallisellen-

TREUHAND

Abstimmungsparolen
der Oftsparteien
vom 13.114. April 1S

CVP EVP FOP LdU SP SVP Gir.hdF
BGE v.r*r

GEMEIIIIDE.
ASSTUYITUU'{G:

Strdt rtüvaN
Bluno Taoran;ni Jn Ja N€in Ja Js Slimm' Jo

freigabe

W**""
vormieten wit

}Zimmer-
Wohnungen

b..s$?ä'*"s
schälfhauserstr117 8152 glEttb.ugg

OGA-
Wettbewerb

lm Monal April hat

Los r, t8ü2

den Wärengutscheln
im Wert von Fr. 100. -

gawonnen

Tea-Room / ConJiserie
Glattbruss. Tel.0I/810 63 54 Lättsnwi€ssnctr$la3 Tderon 8l0S:§
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Salve!
Ufirar Küchancho, 8l.o

ast wisd8r oinmai ländiE g6wordsn
und hst ln s€lner EcaeptgSmmlung
Bin Toiqwsreng€richl Eutgo$öbert,

da3 er lhns6 als Wochen-
sp€zialllät vom '12. bi818. ,April

nich vorEnthshoi rhöchle:

Tagliolini
alla Rino

Fr. ü.An

sovisl lai vortaten: Es hEndolt ich
dsbei um hausgemachta Teigwa.an
rnh toin gehackteri Kalbtleisch und

giner Bauer-süss€n Sa&e mit in
Strsdon g€cchninen€n Peporoni,

S6lle.ie. Büebli und sin g.m wErig
lris.h.n Tomslen- D.i E6st bleibt
soin Geh€irnni§ - koia G6hoimnis
ist j6doch. dass die66 Toi{rw6ron-
spozirlh ganreinfochh€r.lich

Buon Appetilo
lh. Gmo Pellogrtno

ßeservtionon:
Marnma Mia, Tolelon 810 il4 00

vinot€qä, Teleton 810 44 18 ( L!]c63)

Aufgepickt
und notiert

Zwei Lehrtdchter wrn Coilfitrc Wal-
ftr, t)i und Af,ald, hqbei lhre Lehrub-
schlusspdrtt g dit der 8?sti<tte er-
folgrerch obgesrhlossca. Hlr ßratulie-
ren den btiden diplonierren Danren-
Lod/eusen henlich!

Die Pndunt uls pidt.dipl. ye6ich.-
run9§-Fa<'hrnoir hot t tit Bravour Hans
Müller rnn alct Wtntprthur l/eßiche.
furrgbe\tonden, Auch o» seiae Adresse
he El i c he G h:ttk u' ü 4,t..he !

Eirl hohcs O!;terte\! $ltir\\chrc de t
Slodt-/lhaeiget Der Poslko e iie lt?u?
Abonncntn Llisabeth Bastsri. Bel dip-
ser Ackgenheit gob si., ihryt Frand?
Ausdruck. ,.dhentlich eine so uater-
hultende, uot{ongrciche )tn.l kse s$et-
le Zeiu.t!! zu crholten. So |iel Loh Rc-
1du ;ut t 3Üjdhrigen Bastehe\.frcut uns
tatü ich go z besoflde$,

Ein srossesJubilrtßm konn icht tt r
unsere Zeitung, sonden oN 15. Aprll
okch *,llaP,,noJbiem. Am Morltut lei.
ter sie gerßu seil z*otqig Johren die
Glq bruggü Kindetktippe. Der Un-
gattg m det Jugend erhah olledsicht-
lichjuns!

*.+
Nut do k dar Auftlcrksornkeit von

Evr Baumr r konnte qn, Kqüleitag-
,norgen ein Eröss"rer Brond rerhütet
t+Prden. Als E/§re bemerkß sie die
dlchtefi tfsuchech\rqden, die ous den
Wo h au i g§len s rc t i h res N sc h bq t h d us es
on der Schqlllhouserstrosse 51 dronten
und inlormierte unven gli.'h dic Feu-
era|ehr. Obschon das Pike den Brond
rysch unter Konlrolle hulle, entsta d
grosset Soctltchaden; iedoch kuut we-
tler Mea§{1, noch ner au St:hdden.

Ho , sehr hon leidet Ferdinrtd
Rrllgnlgzur Zeit dn lei efi Schicksttl.
Zt scha/fen mqchen ih,n we'j,ißet die
nichr wbctrüchllichen Schnerzel iü
Bein - er o sste sich klirzlich inlolge
eiaes Sturzes fl) det Leiter an der
Achillessehae operieryh losscn - oh
der Anblick seines desholb ung.eptlegl
bleibenden Oün'ns- Dieses Süfiutk-
stttck on der Ellenwiesenstrutte 15. dos
immet \jon ollen Spazierydngen ud
Eluuerüeunden so bevutden h&rde,
/,uj§ er nun dolEedr..rqen noch Jilr die
ndths,en 6 bis 7 Woche,t vernochlißsi-
Een, Wir wtlnsche ledirund Rupp,tig
rusche Aerrcsi E.

HeRlichrt lhrp Felicitas

EV 
^us 

dem Gemeindeverein

Das a ktuel le Ku rzpo rt rllt :

Bruno Tantanini
Für die Nachwahl in dcn Sradtrar Opfi-

kon vom Samstag/Sonntag empfichlr
lhoen, liebc Saimmburgcrinna und
Sr immbilrgcr, der C€mcindevercin Bruno
Tantanini als ausgeuriesenen Kandidaten zu
tiner ehrenvoll.n Wahl-

llier nochmals die wi{hli&§ren Angab - fJ#J", 
mÖSlichit Erosser crth-

zu seher P€rsoD:

Alter: 44 ,shre
ävilstsnd: vcrhEiraret. 3 Töchrcr
Beruf r Bauingenieur HTL
Hobbics: Familie, Orientierungslauf

Politi5{he LduJbahß:

- se l 94 Gemeinderar

- scit 1979 Präsid€r! t do Spczialkommis-
sion Planung

- 1984 2. Vi7-€p!äsidenr dcs CR

Wich I ige polit isc he Vo ßl ()sse :
Kinderspielplatz Rohr

Shurz der Einwohner vor Bahnlärm

- Baumpßaazungeo an der Talacker-
urd wallis§[erstrass€

WichtigE,v lnteresscn in der Politik:

- PlanungJfraEer

- Schütz der Naherholuttgsräume

- Ausgicich dcr lotere§3en von l:ndwirt-
schaft-Baugcwerbe- Eevölkerung

- Immissionssshutz filr d.ie Bevölkürurlg

Nicht lur dcr C€meindcvcreio sondern
ruch CVP, EVP, LdU und SPOG urter-
stttu€[ dic Kardidatur Bruno Tantaninis.

Ebenso empfehlen lhosn zahlreichc Ge-
meindcr&esein€ Wahl (sichc tnserat in dic-
scr A[sgabe des Stadt-Anzci8ers,)

Mit frcundlichen Critssen
lhr Gemeindeverein

sls Ostcrhas§ "vsrkleidelci)) Ei u d einc
dusserst arbeilsinlcnrive Perleßarbeil. lm-
mct \iiedcr lchün sind auch die nach ahtr
Sitlr mit l(räutleii geschmückrcn und in
Zriebelrchalcn gekochten Eicr. «lm räch-
slen Jalrr wollen $ir wicdcrum zum Wert-
be'.!erb auFntfco». ,,vciss Denise Wyder be-
reits hcntc, «hofl'cnllich tra en sich dann
mchr Lcute mhzumachen, !

lrie (iesinr!er dc:i Ostcreler-Wttlb.$ eös:

Schüler 7- l2 -lohrc
l. Sihylle Barmenler, Talackerstrasse -,16

!. William Riller, Talackerstrasse 5?

lugendliche I 2-l7.lohrc
L Clnudia Bä"'hli, LältcnwicrsIlst/assc J{
:. Iabea Roth. Flughofstraisc 2l

Ervuchsenz
l. Frau Ruth Blichli, Läl ten\r iesenst r. l4
2. Fräu Bätrmeuler, Talackerstrasse 46.

Bezirkgetich I Billoch

Aus derTätigkeit
des Bezirksgerichts
im Jahre 19M

Das Berrksg€richt Billash cIfuhr im ver-
gangener Jahr einige wichtigc Anderungen
in seiner personellea Züsamm€trsetzurg:
Nachdom Dr. Dieler Sigist auf das Ende
des Jahres 1983 von sei[em fuchrerami zu-
rilckgetreter .rsJ, wurde Dr. Dieter Gcssler
von dcn Stimmber€chtiSten des Bezirke§
zum NachfolSer Bewählt. Er llat sein Aml
arn l. Md 1984 ar. Gerichtspräsidfit Dr.
Walo Frtlh, det am 5. Novcmber 1984 vom
Ztlrcher l(antonsrat zum Oberrichter ge.
wählt wordsn rvar, verli€ss aus diesem
Grunde das Bezirksgericht Dach l?jähriger
Rkhlenätiglcit p€r Eflde 1984. Auf d0n
gleichcn Zeirpuntr hin erfolgtE auch dcr
Rilcttritt von Gsrichtsschreiber Dr, Walrer
HagEgr, welcher klhftiB in der Advokatut
tätig seio wird. ln sriller Wahl würde Dr.
Ceolge Daetwyl€r äls Nachfolger im Rich-
terarnt uod der bisherig€ L Vi4€präsident.
Dr. Diaer Hisrholzer. als neuer C€richrs.
präsident crtorer. Lic. iur. Andreäs Fi.
schcr wurde vom Oericht züm reusn
Gerichtsschr€iber gewä.hlt.

Das Jahr 1984 sta.ld iE Z€ichen einer
markarteu Zuaahme dcr ävilprozcsse.
lnsbesonderc die vom Einzeldchter zu
b€ufleilendeD av srsitiStcites mit eincm
Streitwsrt zwischco Fr, 200.- und
Fr. 3000.- stiegen gcger Ubcr dem Vorjahr
um über 30 Prozenl und erreichteo damit
ersrmals die Zshl von 2fi) Neueingälge[.
Eio Crossteil dies€r Verfahren konnte zwar
wiederum miücls Vergl€ich erledigr wsr-
den; bci einzelnen Fallen bingegen ',yurde
troE eines rclntiv gcringen Strcit*encs cin
umfaogreichcs Beweiswcrfahrcn not*sn-
dig. Dic Zahl dcr Eingän$ bei dsn in die
Kompeten" des Kallegialgerichts falkndeo
Zivilprores.seD laß mir 479 ebenfalls erhcb-
lich ttber dem Sra.nd dcs Vorjahres (426).
Nachdem die Schcidungsvcrfahrcn 1983 er-
freulicherwcisc lcicht zurilckgcgaDge[ wa.
rcn, *ar im Bcrichtsjahr rrieder ein merkli.
chcr Anstiegzu vcrzcichnen (261 gegenob€t
241 jm Vorjahr). Dabei nahm leider vor al-
lem die Zohl de, lange;ierig€n, das Carirht
stark belastenden sogenannton «Kampl-
saheidungen» zu-

Obwohl 1984 im Ccgensatz zurr t'orjaltr
k.irle grÖsseren Schmugglerbarrden odcr
Händlerriflge vor dcn Ccrichlsschranlcn
standen, wird dic Slratstalisrik des Kolle-
gialEerichts crncüt ron den Dro8clrdcliI te
gcprägl. Rund 70 Personcn, zümeisl aus
Drilr$clt ländsrn srammcnd und bei ihrcr
Einr€ise lfl dil'Scbweiz iun Flughafen Klo-
ten lerhalt€t. musslen wegcn Versrös-sen
gegen das Betäubmgsrnittelg$etz zu oft
mehrjährigen Frciheitsstra[eo verlncilt
rverd€n. ls dicsem Zusarrmenhan8 nahm
dai Cerichl mit einigsm Eßtausen Kc'nnl-
nis von dcn tntweichungen eiflcs Gro$steils
dcr im Vorjshr ru langjdhrigeo Zuchlhaus-
slrafen vcrurrcilten weiblichen Mirgli€dcr
einer gross€n südamerikunischen Xokain-
schmuSglcrbandc aus der $rafanstah Hin-
d€lbatrk, \lclshe offensichtlich [ür Srrs[tä-
teri[ncrl dieser Art nicht gecigret orscheint.

Bei den Strat'vertahrcn sor Einuelri,ltter
(105 gegenilber 283 im \briahr) domi €rc0
nach leie lor die ,\rlllagen zufolgsf"ahrens
in angetrunke»em Zustard. Dass däbeidie
bezweckle Drävcntivc wirtunE d€r $rafe
leider oicht immer elreicht \ ird, zeigt dic
Tarsache, dess si€h zweizu tseginn des Jah-
res 1984 wege[ Alkohols arD StEuer vc(ur-
lciltc Delinquenleo wenige Monare später
bcreirs rvieder wegcn dcs gleiche[ Vergc-
hens ror dern fuchter zu verantrvorteD hal.
leo.

Fasst man ${mtlich€ im Jahre 1984 beim
Bezirksgericht anhängig gentachlel or-
derttlichen Verfahren zusamnren, so crgibt
§ich gegel0ber 1983 eine Zunahme vor
l0l7 aul ll29. Daneben halten die Einzel-
ri!'hler rulrd ll00 Geschäf(E im summari-
§chen VerfahrqD Zu erledigen. Auss€rdem
*urdm vor ['lictg.richl irrsgesamt 4f vrr-
fahren und vor der Pafirätis{hcn Schlich-
rung$stellc in Mielsachen deren 88 abgc-
§chlossen. Die stark angrsticgcne Zahl der
neu eirlgeganBcßcn Ceschäfte [ührte so-
wohlicircrs dcr Riqhler als fluch des j uristi-
schen und ni!htjurisriscbcn C€richr;perso-
nals zt1 eincr hohsn Arheisbelasrun8,
Datrli dem cntsprechende Einsatzaller Br.
teiligen konnte die E edigurgsquorc cr.
freulicherwcise deonoch aüf dem Vorjah-
r€sstand von rund 82qo gehalten w€rden.

Zum Beispiel : Stadt haus-Um bau

8as,e l$\! t I b erw rb Da r i n o

Bemalte und
verzierte Ostereier
prämiert

crr. w€r ilbcr die osr€rfeicnaBc ulsere
Clattbruggsr ce*^harftsströ§sc entlang-
gebummclt ist, hat rich besrimmt etw&s laüt.

Ber vor dem Schaufcn$cr des Bastelg,r-
rchälts Damino aufSchsl(en. Hier ,*nrctt

nämlicb die citrBercichten Arbcitcfl zunl
vor einiger Wochen ausgcsch.iebencn
Oste.eier-M:d\retrbewrrb ausgestelll. r(Ei
sind schönc Sechen, die uns gebracht wut-
den», frcur sich Denisc Wydcr vont Donri.
no, «nur leider nicht so !iel( wleerhofft!»
Unle. den rleisgekrö tcn Ostcreier[ - als
Jury amreten lVlarkus Mendelin, Crafil,
und Ma kus §iibel, Werbung -. befindct
sich ein herziges Körbchcn aus Salncig, cin

Kompetenzen in der Grauzone
fm. Je nlherdlc l(oseo bcl LEnd- oder Brüvorlagen.n dle KomDel§nzg.cn2cn gelan.

gcn, umro sor8lilaigßr ]tross der KoslcovorrnschhS Eulge!örilel riErdco üod ümso ße-
rlrucr muss d&§ Psrlameot die Voalagc prüfe[.

E5 sei gleich vo rweßgenommcn: Mit dtnt
Arbeitsergebnis ist dcr Landrsring Opli-
Ioo-Clattbru8t durchuus zulriedeo, Dcr
Unrbau i5r cin 6c,rinn l'ur den Besuchct
und die Mitirbeilcr-

Die Kostenüberschßirurrg ron Franken
89 000, bsi. circnr Unrhau. und Erw!'i-
terungskrcdit von Franken 970 000, he-
rsegt sich im hsutc dur(jhaus üblichen Rah-
rnen. lÄcnn.lic Fr. 3l 0l)o- - der ausgc\aic-
senßR Tcucrunx milberuclisichtiEt §crdco,
ist dic Kredildl)§rschreitüng nicht schr
hoch und fln tlrld für sich oüch crfreulich,

DcI Ldt! §ieht J(doch such Unerfreulittcs
Bei genauerem Hinseher muss dar Can-

ee als politlsch uncrfrculichcs Drgebnisauf-
tallen: wärq dsr lftcditsntrag so hoch aüs-
gefallm *iq nun die mrsächlichm Kosten
sind, hätlcder Stimmbürgcr darilber an der
Urne befind€n müsscn.

Nach Aniichl des LdU rind nichl nur
Mehrkosten von Fi, 89 000.- angetällen.
denD wciterc Koster sind nicht in der Bau-
abrcchnunB enthalten. sondcm wcrden se-
parar abgerc,lhDet. Essilrd dies: Die KoJtsn
for die Sanicruog des Liftc§, die Malcrar-
beiren in den Korridoren und di€ Sanicrung
der Lamsllenstorcn. Da,i Argumenr; Lifi-

sanicrung, grö$sere Malerarbeiteo uod Sro-
rcnsalticrung gchüren irr die ohnehia anfal-
lcnder lJnrcrhaltsa!beiten, sind rlichr stich-
hallis.

Der LdU hat dcn v$dachr, dass hier wie-
der einmal rlic \üflsam betännte Salami.
taktik angcwenrlet \§urde, damrl die Rrc.
dilsorlagc nicht d€m Slimm!olk vorgclcgt
*'crdcn mu|*ste. Solche Pralitiken könncn
untl dürlen $ir in lnlercsssc aller nichl dul-
den. Wenn *ir ar dcrt Llmbau dcr Schulan-
lage llaldeo, clen Umbaü de. Schielsanlage
us§. denkcn, müs5en Nir llnr sagen: <, Es ist
Eenug. so kann cs nichr sciter ßehen-» Dic
vorbersituflg lon Kreditgeschälien - ll[ld
riies nicht nur bei der onrirr)sefl Nlillionen-
grmzc - mtlss€n ertrste, und scdöset vor-
gcnommen werdcnl Ebenso sind Krcditan-
rrägc vorD Parlament sorgtEltigcrzu bcwcr-
ten.

Der Ld[, üelna: «lxc l(ortrD.lerz€o sol-
len suf sllen Ubcrletr rrtrgerommen ond
r.oll su8e§:chöpfl trerder, die lbrlrgen
dürten jedoch llictrl rlu.ch Mrl|ipulrtiomrr
in den l(ollpelenrgrenzen gehrhm t{er.
deo. »

Landesriog der Unabhän8igen
Opflko8-Glattbrusg

Geldwechsel

Unverbindlicho Kurse
Banhnoten Keul Ve oul
Deülschlend lmDM El-So 86.-
FrankrEich 1m FF 27.- ß-,o
Italion tm Lit 0.1300 0,1:§0
Öst€nsich loooseh. 11.86 12.25
Engl.nd 1[ 3,10 3.9)
Sponien 100 Ptes Li§ 1.60
Niedfflands lm Hfl 73.76 16.
Solgien lm BF. 4.05 4-30
Schwed€n 100 SXr 29,60 30,-
Drnomark too DK. ß.- 24-ü
Noüsgon lm NKr 28.50 3).-
Finnhnd 100 FMK 40.- 41.50
Grie.henland 100 Or l,8o 2.10
JugGlawien lm Din 1.- 1.20
Ameik. 1S 2.ü 2.70
Südsfrika l Sand 1,10 l-45
206r.Vron€li 132.- 172.-
G,lisr,e Aet äge au eussotsi. gühs,igcrl
Beöagungen. Sine vofuastallefl .

Bankfe, @
Glaibrugg
ScäefthE.r6rrslresss §5 Ol 8lO 12 42

0
k Hü0.-

Aul üe hoüon Sh gouclet.
Die Sysbm€ar8ac «Quick-8ox» isl in vie.
len GrösrEn erhältlich, Als Bausatz odcr
fenig lItonlicfl, verzinkt oder verputzt. als
Einzel- odsr Reihengarsgc.
Fordcm Sic ljnte.lsgeo an oder besuchcn
Sic unserc 

^uistcllurrg,

Blllen und
l(onhldllnsen
Fachkundige Beratung

und Anpassung der für Sie

Eeeigneten Sehhilfe du rch

Pefer&Bossnorl
Drplom-Optiker, Edr:onstr. 26

l'4arktplau Oertkon
8050 Zurrch. Tel. 01/311 95 88

Hdir..!a{t urd Dplolrr! dar höh.r6 Ixltr lul..
tur A,!üEPüJ. und Xön.

Elektr. lnstallationen
für Licht, Kraft,Wänne
und alle Telofonanlagen

Konzession A+B
Servicewagen
mhAutoruf

Schnoll und prompt

t6äcae

Ghtrbrugg, Telelon 8t0 /O lo



Kulturelles Kirche Stadt-Aazeiger Nt 15, 12 Apnl ßA5 ,uru 3 -

lfuramhlüuUdoleder

Öffnu n gszeiten
Dritt-Welt-Laden,
Lindenstfass€ 15: ieden
Oienstag von 14.30- l8 Uhr,
Samstag von 9- 12 Uhr

Fr€ilag, 12. April
20 Uhr, Jugand- und Freizeithaus,
Filmabend

Samutag, 13. April
Sradtratswahl

Sonntag, l{, April
Stadlratswahl
9.30 Uhr, kath. Kirche,
Erstkommunion, anschliessend
Platzkonzert dar Sladtmusik

Di€n t g, 16. Apdl
14-'15.30 Uhr. r6f. Kirch-
gemeindehaus, Schulstrasse 2
Mütterberatung
14 Uhr, Resl. Gibelaich. Strick-
nachmitlag, Gemeinnütziger
Frauenverein

Donnor.tag, 11. April
14- l7 Uhr, Stadtbibliothek,
Spielnachmittag
für gross und kloin
14.15 Uhr. rel. Kirchgemeinde-
haus, «Gesundheit und Lebens-
qualität im Alter», Oriontierung
und Film der Pro Senectute

Juerro
BRIIIGT
ZUKU]IFT,
prolnrrenuE

ffii1
th. FEheetdürt
filt
Wolln sroft ,
HürdaftaLan
Schaffh8ussrstr, lO4
GlattbruEg
Telefon 8il0 62 76

MITTEILUNC
AUS DEM
STADTHAUS

Sprechstunde des
Stadtprtisidenten

Montag, den 22. April 1985,
l8-19 Uhr,
Sradthaus, Zimmer 20, l. Stocl(

Mit freundlichen Criissen

IHR STADTPRÄSIDEt m

18. April, ]a.15 Uhr, ref . Kirchgemeindehaus:

im Alter
Gesundheit und Lebensqualität

A]s Einlührung crhalten wir mit Filnt
einc breite medizinische Darlegung dcr al-
lersbedingteo körperlichcn VerändorunS€n
dcs fvlenschen, furschliessend tolgt ein
L.ehrfilm über Gesrndheit und l-ebensqua-
lilait irE .,Uter- Auch aul die Verbannung
ucscntlicher Vitalfunltionen unrl dic Ein.
iamkelt. bedilgt rlurch nroderoe Verhal'
tcnsformcn, vird cingcgangcn.

Nlöchten Sie da§, \*&s in llrrenl Körpcr
gsschehen ist, und das, wal lhreo Alltag
bcsinflusst. nicht gsme stwas naher ksn-
ocnlcm€o? Komflren doch aus Sieam Don-
nerstag, den 18. April, 14.15 Uhr, in den rel.

Kirchgcmeildesaäl an der Oberhau-(er-
§trassc 71.

Na,ih der Z\ieripauw hcschaftigeo *ir
uns kurz mit dsr körperlichen, Beisrigen
und seclischcn Attirierung, Absshliessend
zei€en tlns d8nn Nlirglieder rlcr Scnioren.
bühne Zürich im l-ilm "(}eburtsagsfeierr,wi. sich Scdorcn mir vortril im Strasscn-
verkehr vsrhaltco. Verhittuug von Ilnfällcn
und Schäden isr grundsätzlich sinnloller
als V€rgülung dursh Abschluss eioer gulsn
VErsicherungsfrolice. Dürfen rlir Sic äuüh
begIilssen?

Oflskommision Pro S€n€ctut(

Orgelkonzert mit Bruno Reich

r.p. Bruno Reich braucht unxren Mu-
silfreundfl nicht erst vor8eslellt ztt $er-
den- Währcnd clf Jqhren gehörl€n seinc
Orgelkonzcrte iIl dcr Markuskirche Z0rich-
Seebach zum ei$rner Bestand des tegiona-
lsn Musiklebrns und gcnosseo lveitherum
einen hervorragcnden Rul, Heure ist er Or-
gari$ an der Kitche Claubten in Ztkich-
Aftblrern. Aus ADlass dc§ 300. Gcburtsta-
gcs von J.S, Büch haltesr in eincm mehnei.
ligcn, stark besuchteo Zyklus dic wichtig-
slür Orgel'/erke des grossen Komp.rnisren
vorgetrage[l.

Einer Einladulg von Kirchenpflege und
Pfarramt Opnkon lblgend, gab er arn Kff-
freitag in der Kirche Halden ein Orgelkon-
z-ert mit Werken Bachs vor einer erfreuligh
zahlreichen Zuhöacrschaft. lJas Programm
begaan ntit der gcwafui8sn, volllünend€n
Fanrasie und der dreirtimmigcn !'uge
c-moll tswV 537 und ging ubcrzr vicr Cho-
rälcn aus der «Dsutsuhen Orgclmcssc». ei-
ncr Choralbearbeilung aus dcr Frühzcil
und zu Bachs letztem Werk, dr' §r (rblin-
del, auf dsm Srcrbcbert seisem Schrrieger-
sohn in die Fedcr dikticd hatte. (Dicser in
den sogeranutco Lcipzigcr Chorälen ent-
haltelre C'horal $/ird auch als Schluss der
«Kurul der Fuge,) vcNcndcl.)

Mit Hille der drqi Orgelnlanuale und vcr-
schiedener Pfeifenrcgisrer hob Bruno
Reich die Chorslmelodier von dcn Bealcit.
5timmcrl ab und sorgte mit w€chselodcn
Kombinarionen ltu klargliqhe Ab\yechs-
Iung. Die eher breit !,enomtItcnen Temfri
waren durchaus glücklich Scwaihlt ulld ka-
meo dsr Bedeutuog des Tates schr entge-
sen. Sic und die trockene Raumaklstik
trugen dazu bci, dass die Werksrukruren
ausserord€nlli',ih traffpüent in Erschei-
nung lratcn.

Das Konzert endete mit der einDraissa-
men. mäclrtigcn Toccala und der gro$s-
angclcgte! Fugc tsWV 538 (fälschlich als
«Dorische Toccala» genannl, obzwarsie in
d-moll $eht u d die Toccata zutrsffendef
ars Präludium bezeichoct wllrdc)- Hicr und
irn Eingangswer& erklanE die Orgcl in vol-
ler Klangprachr. Dem Vortrag ron Brulo
lleich wohntc eine suggestive Kraft ur|d
§ouveränc Sichsrheit inne und vernrochtc
so bcifl Zuhörsr emotionellc Empfindun-
gen auizulösEn.

Dic aor Tilreingang abgegebenen auf-
schlussrcichcn \&!rkerl6ulsrungen des ln-
terprcl(n seieo als bcispiclhatte Hiifs tür
den Z hörer lobend erivähnt.

Emil Felber
zum 80. Geburtstag

KommsndeD lvtittvoch, dsn 17. April,
leiert EmilFclber, u'ohnhaft an derGicbel.
eichsrrasse 47, scioen 80. (;eburtstag,

d:/. Da55 man it 80 Urlemchmün8slusl
rviemil vicr mal zr.r'anzig aeigen kann, dafür
isl unser hcurigcr lubilar beslcs Zeutnis;
um Emil Felbsr läuft imnrer etwas, lou€r
Lebenslreude nimmt er ar der heutigen -vor allem technischcn - Zcit teil und gc-
nicsst dcren Erruruicnschuft.-n. Ceboren in
Bascl. aufgesachseo in B€rn. hal Entil Fcl-
ter drn glösseretr Teil seirr's Berufslebens
in Zürich verbracht- Als Belernrcr Mecha-
nik6r und Absolvent des llurgdorfcr'Iech-
nikums har sich unser hEutigcr Jubilar
schon litih der modcrnen Technologie ver^
schriehen. Vorerst ver«ieh er röntgenlech-
nische und medizinische Apparate, dann
aubcirete er als ServicuJngcnieur l'l1r Kiro-
apparaturen fur ein amerikglisch€s Umer-
oehmen. DieseB intetesrantcD Posrcn habe
cr nurdank seincr im Freifach er*orbcnen
Enßlisch-Kenntnisse erhaltcn, war ihn, be-

sonders da Ecradc Krisenzeiten au Idem Ar-
bcilsmarll hcrrschtcl, ganz spezisll froutc
und bis 1948, als rlic Firma ihre Schwcizer
vertrfiueg aunöste, übcr die Rundcn
brachtc. Währcnd diescr Zcit hatte Emil
Felber so praktißch die ganze Sclrweiz zu
bereiscr und auch Filmc mit Musil zu
synchronisiercn. Hierbei lamcn ihm seine
Liebe und KennrEiise der klassischen Mu-
sik sehr zustatteo, -. Nach einem z$i-
schenspiel i! eincm Radio-Eo8ros.Unrer-
nchnrco «laodctcn Enril Felber als Werl-
statrchef in der Firmo Roegg-Nägeli und
damit auch in Glattbrugg.

Sciner l94l gcschlosscnen Ehe wurdsn
zwei «Bfreuti» T(khtel geschcnkt uod diese
wiederum haben ihren - inzwischen ver-
wi!weten - Vater zum fünlfach€n gl{ickli-
chen Crq§svaler gernachl, Zu seiner beson-
deren Frcude sind vier diescrEnkel $iedcr-
um der Elekronik zugaaa und fachsim.
pcln sicher gcmc mir ihrem allcm Neuen of-
Icncn Orosspapa. Und diescr demonstrierl
gewi$ mit F eudeo seioe Ster€o- und Hi-Fi-
ADlage. mit der cr sich deo Feierabeod ver-
schöncn . . . Tagsüber hat er dafür keine
Zeit - nichr einmal für s€ire gelieble klas-
sische Musik. Da gilt es, $ic einst mit sciner

' lieben 6attin, aul wandcrschafr z sein.
Per Zug, Bu§, lram oder noch lieber pcr
pcdes, geniessl Emil Felber die nähcre uod
Neitsrc lJmgelrung und fteur sich !anz bc.
sondrrs. dasser - sci{ er in der Altcrssicd-
lung Cibcleich zu Haurt isI - Wanders.
und Reisegeoossen gelundcn har. ln guter
Cesellxchaft ltiu,l's sich hnlt einfach bes-
scr! Damit abcr selbsr bci weniger gutenr
Wetter die Grsclligkeil nicht zu ku',
kommr, Irrgt si'lh EElil Felbcr mit dem Ge-
danlirn, cinerr Romrod-ClLrb zu gr0nrJen .. .

So $äre eigenllich daxi Programm für dic
flächslcrl Jahre eirgelildclt - es blcibt uns
ru \r(Ins.heD, dass Sie. lieber Herr Fclhcr,
es so 6esund und muntcr e.ic bis anhin
«durchwasdcm» köInen. Wir wilnschen
Ihnen viel Frcude dabei, ßratuliereD sehr
herdich zum 80. Geburtstag und hotten,
dass Sie cinen wuldcrsqhönen Ehrc[rag im
Kreis€ lhro t,ieben verbriügen vcrden,

«lto juvenrute» Nt, l-85, Zeitsclrift
für.lugend, Fd ilie und Gesellscho.ft

1985: unser Jahr (?)

«,lchr de. Jügerd l9t5» - eitl Alihi.lchr
mehr rllter den in Mode g€kommef,cn.qron-
defirhren oder 

^nl{ss, 
, ch ernßlhsfl mil

einem -TheIor aus€insnder.oretzrtr?

Prr) Jurcnlute hor dic crsrs Nuü cr ih-
rer Zcit\chriir Jugcndlichcn zul Selbsrdar-
srelluflg angchotcn- Ohüe luanipularion,
lenrur und tinl'lussnuhmc dcr RedaItion
schreibcn in diesem [.lcl\. dir! soeben er-
!chiencn ist, ruod 60Mädchcn und lungen
z\§ischcn ll nd l! -lahrcn darr.rber- rtas sie
be*est.

S-h0ler, Clmnasianen, Lehrlingc,
wcrktärige, Arbcitslose. Ilehindeflc,
l"leimjugerdliche und Bcvohrer einer l)ro.
gencrtzugssta(ioo äusscrn sich zn lblgcn-
dcfl, §clbstgewähltcn, Thcmen:

lch un.l leinc t'aüilic I Rü.'ksichtslost(-
keit, A lstond, Heruml unten / Um wel l -
heute, noryen / Frcizeit / ßeziehitgn, Se-
xuali ir/Äng. e utd Hemmunsen /ALts-
lönder / Sih'ht( /Toleru z/ Lebensiiele.

Dass dabei auch hcikle und uflpopülere
Fragen autlegriffcn werden, dass einigc
Aussagco den l,eser ungeschminkt und re-
hement treffen, soll untl kanrr bci eioem
solchen Unternehmcn nicht ausgeklam-
mefl wcrden. Aber auch Optimismus,
Hoffrrung, Kämpferischcs im positiv€[
Sinn sind der! erstaunlich vietfältigen Bei-
trägen dielies Heftes zu entrehmen.

Wentl die Leklüre beim Leser el\f,as au§-
löst, §,ern er bctroffen i§I, wenn crdas Ge-
spräch mia Jugcndliche! sucht - was nicht
einfach ist: Angst urld Abwehr gibt es auf
bcidcn Seiten - dann hat diest Sonder-
Nummcr ihren Zwecl erftlllt,

Eirzrlnummcro ä Fr. 7.50 köruen be-
srelll r.erd.n bcim Verlag Pro JuYenIure.
Posttach, 8022 Zikich, Telelon 251 72,14.

Vbrcin Drilte Wcll

Bücher
im Dritt-Welt-Laden
lkine Zeil für Traireo
PhiliFpinische Fraueo qrzählen

Äliton Wynrc die Attorin dicscs Buches
schreibr im Vorwon: «Antang 1979 wurde
ich vonr'Rcssource Ccnrcr for l'hilippinc
Concerni' (Dokumenlalionszcntrum für
philippinische Angelegenheitcn in Hong-
kong) gebeten, cin Buch dartibcr zusam-
mcnzustcller. was es hüisst. id rlen Philippi-
nen zu lcben, in eincm Land, das bsrcits
0ber secbs Jahre unaer Krieglrecht steht. lo
diesem Buch versuch€ ich, cinige Frauon zu
Wofl komnen zu lasen, deoen das Recht
auf freie Meiourgsäusscrung im eigencn
Land verweigert wird. Sie sprech.n für dic
vielcn Merschoo auf dcn Philippinen, dic
übcrhaupt keioc Möglickeit schcr, wie sie
ihrc eigenen Lebeosbedingüngel uod die
ihrer Kinder verbessem könncn. Diese
Frauen z€igen, dass in jedern einzelnen
Mcaschculeben dss Potential for Vc.änd+
rung stsckt. Sie sprcchen von Hoffllung
mitten irl Leiden, Unterdritckung und Ver-
z'reiflung».

«lch verslche dcin Wcir|en, lbcr wir hrbctr
keine iapil für T.änctr»

Das Büch ist 1980 im Albalros Verlag er-
§chiene[ und lostet Fr. 9,80- ln uossrer
Blcrerpck€ gibl es noch viele üldere lesens-
$erte B0chcr. Vielleicht lommen Sie cin-
mal vorbci? Der Laden is( geöffn€r ün
Dienstaß von 14.30 bis lE Uhr und am
Saflstaß von 9 bir 12 Uhr.

UEsere Konlaktadresse: Sabina Naef,
Grärzliskasse 8, 8152 Opfikon, Tel€fon
8lo 22 51.

Land frauenvereinigung
des Bezirks Bülach

\\'ir möchlsn die IJe!ölksrung herzlich
eiolader zum Bcsuclr der Aussrcllung
Eauemnolerei-Kune der Bczirkc Dicls-
dorf urd Bülach ilrt ry/.r nte e,, Kifthge-
tneindehsus h Botse,rs.lorf.

Sanrstag, tl. 
^pril, 

ll-17 Uhr
Sonntag, 14- April, l3-l? Uhr
Kalfee"Stub{:
Erlös zur Deckung der Unkostcn.

Auf regcn Besuch frcue[ sich dic Kurs-
teilnehmerinnen.

r1.t5
I /.-10

20.@

Kirchenzettel

Eyatlg.-reformierte l(irclgqqgb4l

Sonrrag, 14. AFril 1985

9.J0 Goresdiensl rrrir
Predigt von Plr. E. Pey€r

Kollckrc: Team 7:-/Arb{itsgcmcirs,cha f t

für Strafgelangene und Entlasscnc

wochcn}lranstaltunten ;

DienstaS, 16. April
20.fi) Kirchr,'nchor.

Probe im Untcr*eisungszimmer

Rön,-krlh. KirchgqqgilglgLArnr

Weisser Sonnrug

Samrra8, 13. April
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. April
8.00 t,ucharistiefeicr im Oratorium
9.30 Österliche Euchsristiefeier und

Erstkommunion der Kinder
Naqh dem Oottssdienst
PlaEkonzert dcr Stadrmu$ik
Opfikon-Clatlbrugg
Santa nressa con predica
Dankandachl und Übcrgabe des
KommuflioDandenken§
Eucharistiefcier

Ttiropfer Llr drn «Zwirni-Träff», das
Frcizßirz€ntrufi filr Behindrfl e
in OpfikoD-Glallbru8g

l.jvans.-mrthod. liirLhe !!g!!!!!ss

SoDntag, 14. April
20,00 Gonesdiensr

Donrcrstag, 18. April
14.30 Bibelsrunde

l@l
Filmabend
im Juhu

Das Jugcnd. und Frcizeiüaus ?,€ig[ heure
Freitagabend um 20 Uhrden ztrgigen Spio-
nagc-Kriminaltilm von Michael Apted mir
den bekannte! Hauptdarstellern Lec Mer-
vifl und William Hun.

Ivlostau ist Schauplatz dieses imrDer wie-
dcr an Überraschungcn und vcrbli.iffendell
Perspektivcn rcichcn Thrill€rs; eine detsil-
lierte, sor8tältig au68earbeitete Mischung
von Ccheimnis, Krimhalroman uod Lie-
besg€§shichte, die auch ein enthüllendes
Portrüt des modcrncm Alltagslebs!§ iu
Russland ist. Auf rsflinicne Weise ausgc-
notz( wird die versteckte Rivali(är zwischcn
dem Ceheimdicnst KGB und der Miliz. dic
ia der UdSSR qls Ximinalpolizsi iungicrt.
Bside Stsalsapparate bemühcn sich, das
Gshdmdir utn drei L€ichen in v6schneitcn
Gräbcrn des Corki-Parks zu lüfte[. weil
die Erschossenen bis zur Unkennrlichkcir
verstilmmek sind, schsint eine ldentifizie-
,rung unmöglich. Aber Schrin um Schritt
witd der mysl€riöse Fall entschl€ierl, bis
da-§ Rätsel schlieslich gelöst wird.

Grceoe Auryvahl in

Vorhängen
NordischSchlafui>

Bettwaren
Gobelins

I" W'AT.DL§
lnnendBhoration
8152 Glattbrugg

Schaff hauserstrasse 128
Telofon 810 63 ,9



AMTLICHE MITTEILUNGEN

Fahrrad-Kenhzeichen
Ausgabe 1985

Badanlago Bruggwies€n
Montag bis FrBitag 13.00 bis 20.00 uhr

Ausserhalb dieser Verkaufszeiten werden keine Kennzeichen abge-
goben. Die Kennzeichen sind möglichst vor Ende lvlai einzulösen,
damit können Wartezeiten am Schalter vermieden werden.

StadtpotizeiOpfikon'l

Die K€nnzeichen sind ab solorr wie folgt erhältlich;

Stadlpolizoi
Montag
Oienstag bis Freitag

Konkurs-
eröffnung
Gemeinschuldnerin:
Swimex AG, mit Sitz in
Opfikon ZH,
Adresse: Eichstrasse 31,
8152 Glättbrugg-

Datum der Konkurseröff nung:
30- November '1984

Summarioches Vertahren,
Art. 23'l SchKG

Eingabetrisr; bis 6. Mai 1985

Die Grossisten- Erklärung
Nr, 868 619 wird hiermit
widerrufen.

Vergl. im übrigen die
Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatt
vom 14. April 1985.

83@ Wallisellen,
den 9. April 1985

Konku6amt Wallisellen

Schluss
des
Konkurs-
verfahlens
Das Konkursvertahren über die
TCW-Anlagenbau AG, mit Sitz in
Opfikon. Kanalstrasse 17, 8t52
Glattbrugg, isr durch Verfügung
des Konkursrichters des Bezirks-
gerichtes Bülach vom 2. April
'1985 als geschlossen erklän wor-
den.

8304 Wallisellen, den 10. 4. 1985

Konkrsamt Wallisellen

Einladung
zuifr. Genera[.
vellrammlung

Freitag, 19. April 1985, 20.00 Uhr,
Restau,anr Frohsinn, Opf ikon

Wir freuen uns aut lhren Besuch.

I

'14.00 bis 18.45 Uhr
14.00 bis 16.30 Uht

Bauausschreibung
Botfler Verena, Glattwiesenstrasse 21, 8'152 Glattbrugg, ver-
treten durch Roffler Ancireas. Glättwiesenstrasse 21, Gl6tt-
brugg:

Dachausbau. neue Dachausbauten beim bestehenden Wohn-
haus, Vers--Nr. 2, auf dem Grundstück Kat.-Nr- 6W, Glalt-
wiesenstrasse 2l

Die Pläne liegen im Bauamt, Büro 3, während 20 Tagen zur Einsicht
auf

STADT OPFIKON

Wir suchen für unsere Einwohnerkonrolle per l. Juni oder nach
Vereinbarung eine{nl fr€undliche{ nl

Schalterangestellte( n)
Für die Bedienung unseres internationalen Publikums sind Fremd-
sprachenkenntnisse nötig. Bewerbungen mit Verwaltungsausbil-
dung werden b6von ugt. Ein modernBr Arbeitsplatz mit Bildschirm
steht zur Vertügung.

Schriftliche Bewerbungen sind mit den ütrlichen Unlerlagen und
Foto dem Stadtral Opfikon, 8152 Glattbrugg, einzureichen. Weilere
Auskilnfte erteilt der Chet der Einwohnerkontrolle (Tel. 82!) 82 60),

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscherden sind 
I

innen 20 Tagen seit der Ausschreibung beim Bauamt Optikon 
I

schrihlich zu stellan. Wird ein Bsgehren verspätet gestellt, so endet I

für den Gesuchstsller die Rekursfrist spätestens mit derjenigen, I

welche filr den Bauherrn gegen den baurechtlichen Entscheid der 
I

Eaukommission läuft (§ 315 f , PBG). 
_ I

Der Vorsland
l

GEMEINDEFAT OPFIKON, BÜRGERLICHE ABTEILUNG

Einhürgerungen

Durch Beschluss der Bürgerlichen Abteilung des Gemeinderates
Opfikon vom l. Aprill9SSl$ das Bürgerr€cht der Stadt Opfikon ver-
liehen worden an:

Lukacsk-Mike Marijan und Eszter. jugoslawische/ungarische
Staatsangehörige, mit den beiden Kindern Budolt und Robert; alle
wohnhaft in Glaltbrugg, Bruggackerslrasse 38

HeHer Sonia Fran;:isks, geb. 1963, deutsche Staatsangohörig6
{8RDl, wohnhaft in Opfikon, Bassersdorferstrasse l'l
Pintar Albina, geb. 1932, jugoslawische Staatsangbhörige. wohn-
haft in Glattbrugg, Müllackerstrasse 26

Gazikalovic Sasa. geb. 1968, jugoslawischer §taatangehöriger,
wohnhafi in Glatbrugg, Bruggwiesenstrasse 38.

Einsprachen gegen diese Einbürgerungen sind innert 20 -f:X(, ab
Veröflentlichung dem Bezirksrat Bülach einzu.eichen.

Gemeinderat Oplikon
B ü rg erlic he A, b te ilu n g

6*ö-:":'""t1

,,J$;--""
Gssundhoit6kommission

Notfalladressen der Stadt Opfikon

Arztlicher ttlotfalldienst
Bei plötzlicher schwerer
Erkrankung oder in Norfällen
am Samstag und/oder Sonntag,
slehl f o,gender Notfallarzt
zur Verfügung:

Bal l[icht€rr€ichon daa Haus-
arztes während det Woche.
Montag-F eitag gibt die Arzte-
zentrale Auskunft. Te,l. 47 47 @

Sam3tag, 13,4., m.üt Utu bis
Sonntag, ltl. 4., 08,00 Uhr:

Frau Dr. med. M. Siegrist
Riethotstrasse 8, Glattbrugg,
Telefon 810 21 3§

Sonnteg, 14, 4,. 08,00 Uhr bis
24.00 Uhr:

Dr. med, P. Meiot
Glatthof strasse 6, Glanbrugg
Telefon ElO 62lXl

ZahnäEtlichar ltlotfdlldiEnst

Wenn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschmerzen
be{allen werden und lhr Zahnarzt
nicht erreichbar ist, stelrt lhnen
der zahnäfztliche Notf alldienst
der Universilät Zürich,
Plattenstrasse 11, zur Verfügung,

Apotheker-Notlalldionst

Telelonische Voranmsldurlg
ist unelläsalich!

Ielelon 257 &l 69

Talelon 813 31 3l

Kranken und Hauspflega

Krankenpflegeverein
Präsident: Balz 8üsser
Kirchensteig 12
Telefon 810 60 59

Heuspfloge
V€rmittlerin: B6ätrice Spörri
Plattenstrasse 7
felefon 810 75 42

Gomoindorchwostarn
Heidi Borgo-Vollenweider.
Flurstrasse 15, 8302 Kloten
Telefon 8t4 25 32
{betreul links der Glatt)
Ursula Weber, Dietlikerstr. 57
Kloren, Tel. 814 m 85
lb€treut rechts der Glatt)

Ylrochanenddienst:
13.i 14,: Sr. Ursula, Tel. 8140985

Stlidtiache werke
{Elektrizirälswerk.i
Wa sserverso rg u ng )

Während der Bürozeit:
Ausserhalb der Bürozeitr

Krankonmobilisnmagäzin
Das Krankenmobilienmagazin
belindet sich an der Lindenstr. '15,

Glattbrugg. Es ist am Montag,
von 10.00-11.00 Uhr und am
Donnerstag, von 18.30 - 19.30 Uhr
geöffnet.

Schulpsyc-hologi6chsr Dienst
Schulhaus Lättenwiesen,
Giebeleichstrasse 48.

Sproch3tunda? jeweils am
Montag, von 17.00- l9.m Uhr.
Telef onische Voranmeldung
erwünscht. Telefon 810 35 07

Teleton 810 73 22
Telefon 810 Z 8l

ra

O.? t25.r Chonp.r Nond.
2 Zyl., +Trkl-Motor. ol. Anl.
Andara 125er ltondit

Fr 3690.-
eb Fr. 2290 -

glattblrgtg basse,lBüf'
tel 0t/at0 75 ,5 Tel 0l/'836 E5 80

Beratung V€tksul Ssryice Occasronen
Vcrmr.luno Po€us Ersalzlelle

"""*lt"-S;"f;äilä

Opfikon, 12. April 1985
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Typicch r«Winterthur»r :

Gesucht

Hauswart
nebenberufiich, auch passend f ür
rüstigen Rentnerusw., für kleine,
leicht unterhaltbare Überbauung.
Keine Vermietungen und Repara-
turarbeiten. Ferner eine

Kraft
tür die Treppenhausreinigung.

Offerten unter Chiffre TH 252

@. Odh.r lrx r.*l !ü
rrllrrlr. li arr de,r. ir xnit'r.rti t
3rhü6i4 t.tlm. l! 6.!Irü f.di.t
{r.l .ü lr. w-tdr. a.lr.E[.ü iuri.
.6 r lbv&L, tal dr.3.Ä!r, 6lr l.rd )r
tirlr.n! .i{li.r 

^L 
LäE ehD Lr. t@

.h itr§, !. C@1.&. HanI wr.sr
t.rüh.rld{ .lErt .lrÄ dl. c.r!L rr.r
,.1' .i.r @rF eIrF t trku!{. Dn
s<!nl.El}n.! 'n€ ü d- ot! § 1.1,4
rr. .6!: düld b.rE. d' a.r.ni l! rwl
xlu6 Fl! o$ ? 9<L0ln .! drn ü ai.
.ltrr. d.. Adrdr4.tt d, IorrNcrud tt'
s.ldr ridn.l! r.raLii. *!.

0i z.( ar xarulid.. 5.!aI6

Dot .tl.\ n d heu t( - tlit, Bk:ir1lt znu$ahutc \rnt a ror tht.sserlih ria red[es UnEetiin, bot
aber w,itutrs n't,tt rgr illitqlichk riren uls der hculifc l iltnsttict)rnp|ter, ltr vo alerIiirntu
itt o! l\(itr,rdett'rsttn 9:hreiat,r l'erleg.\'zlt Z«!nl|ohc4tellltryrr ges(haf-fi wude.

Cedruckl r trda,n die ?Nten Nunt rcrn au-l eherJolraü isherp itldtchine dus dent rori.
94 Johthtüd<rt.

Forßelzurry von Seite I

ocnrentsgabrihren [ür uoscrcn Ge[]eirdc-

^nzcigcr 
cinzuaichen-

Schrgrosre Wcrt lc'gre der Scnior-Vcrle-
gcr Theophil irtaag aufdie Walrrung scincr
Unabhängißkeil. auf cigcnes dcmokr0ri
schcs Denken und Handcln. St kte lehntc
er ües*egcn einen Sublcntionsbeitrag sei-
tens dtr Gemcinde ab. S{inc polirische E.-
fahrung als lan§,ähriBes Bchördemirglir'd
sagre ihm, dass cs als ltrleger besser rci,
seirre eigene Mci!ung ohne Bccinflussrng
durch einen Gemeiodebeitrag zu äossern,
und so dem Bilrger cin neutrales und objck-
tivcs l'orum zusishcrn. Unser Vaterwar [i!
ssinc Geselligkeit bekannr. lmmer wieder
gelanges ihm, nach ein€m guten SchlucL im
«llirschen», einige Mitglicdcr der Fraueo.
riege in die Druckerei zu lotscn, wo diese
Frauen unter grosser Fröhlichkcir beim
Ausrüsten dsr Zcilullg ngch lcrzte Hand
anlegten- Mir solcher Oemeinschafrsarbeit
urtd viel freundnachbarlicltel Hilfe cnr.
stand alle z*ei Wochcn, späler dann wö-
chentlich, dcr Cemeindc-Arueiger und
land riren Weg zu den Opfiker-, Clatt-
bruglur- uod Oberhausencr-Abouenren.

§chritt hdten mi( €itler
eufstrelNnden Cemcinde

Als wichtiger Teil urser€r Gcmcinde, die
dank dem Flughafen einen stcilcr Auf-
schwurrgcrlebte, hielt unsere Lokalzeitung
stets rEit d€n Verhähoissen S(hritt und

passte sich sorvohl in Aulmachune ufld
Umläng a[. Als inl Jshr l9]4 OFtllon-
(ilatlbrugB zur Stadt erkläfl surdc, a!a -
lierle auch der Ccmeinde-Anzcigcr zunr

Stadl.Anzti-lcr. Niclt nur dic "Vcr-paclung». auch dis l{)chnischel Einrich-
tungen mussten angeD0sst §,erdan, lvolllc
nran konkurrcnzfähig h['ibcn. Als eine dcr
ersten Schrvcüer Zeitun8en enrsland dcr
Stadt-Anzeiger cntgegen d(5 ilblichen ßlei-
satzes inr Filmsauverfahrtn- Diosc I!'loder-
nisierung zog zwangsläufig cinc Erneue-
rung del Druckcrci-Einrichtung mir 5ich-
197l rvurde, z-usatnmen mit der Klote-
ner Druckerei Spross & Co., eine 2{seiti-
Bc Zeiturgs-Offselroturions-l\,lasclinc 96.
kaufl. lnhaltlich gih h€ut€ dsr Sladr.
Anzeiger als cine der be§(cn Lokalzeitun-
gen, sorgt doch ein tachlich qualifizierle$
Redakrionstcam wörhenllich liir umr&s-
scode lnformation und gure Unrerhahung.
lnsgcsamt sind hcue bci der Drückcrei
luaag l8l'crsonen inden Abteilungcn satz,
Drusk, Bäro und Redaktion drä Stadt-An-
zeigers bsschäfrigr.

Im speziellen dankell rlröcht6n \{ir unsc-
ren lnsetenten, vor allerrr dem Cewsrbc, dic
eine Hcr6usgabe der Zeitun8 ilberhaupt er-
möglichcn: den BehördeD. den Vereificn
und Partcicn für dic gute Zusamnrenarbeit
undganz besonders llrnen. licber Leser und
liebe Leserin, fair lhrc Trcue als Abonrerl.
Auch in den hommenden Jahren soll es un.
s€rc Devise sein, alles zu tun, um nicht ste-

Iten zu blcilren. W?r rasrer, der rostel
diel gilt gnnz bcsonders für cinc Lokalzei-
!ung. i\l sie doch eherrsorchr Bindeglied * ic
aüch Spiegclbild einer Cemcindc-

Seit 1958
isl der Stadt-Anzeiger
amtliches
Publikotionsorgan

Ohne Wbsen det Verleger des da-
no|lgcn Ge ei de-A ieipeß ichte-
te der rerdienstvolle ur l hek n re
Cla11ba1ggs7 Prtlilrte. Hsns l(öchli
im Jqhrc 1958 un dea Gemei der
eine Motion t rteu Begehren, unse-
re l,okolzeilwtg tut amtliche Pu-
blikori(rnsor$o zu e*ldren. Die In-
it iotive det bilrgerlichen Gemeiüde-
vereirs ( heuk Aeneindeeereih) hql te
EülE: o,i 9-.lu i \au e die Motion
Nöchli einsrinu iE Eutgelßis.\tn -eiA wich tiEer Sthri in der A cschi.. hte
u n se res Sto d r - A n ae iEe rs !

an den Stadt-Anzeiger
Theophil t. tl l+'altPr Mudti

Glatt Treuhand AG
Treuhand. Beratu[g. Verwaltung

Finanz- und LohnbuchhallunO
Steuer- und Rochtrberatung
Bet.leb8bBralung

Rulon Sie uns ao:
Säntisstrasse33 8«)4Wallissllon Tei.01/8300710

angchcn.

x ll pliir H|ir Ahr Fri. &. ||l

Fll!-h Utcir kä llr vtü r! ,oü
b{a!ff. ü.rdr lln -.n. t l.Ln.

..dh nid vdrlIx. Eü.'6 Lrr
d! d. E ß,.he!. .r.a.illn, d*

F CE.o4t.A.rtln t'ö!! ts{rb.t

ril(nokE dtnr, tb rlur.td üo
alb.!uta lrdr .n. nd oirl

nr. }f.l.w rtrnr{.| iLr L!!a
*rr iä dr a.ha r, ,..t'r&lE

}.rdt-.tiür, Cf,.. &a 'l'

l.rr&ßirur r I'rnd-. ,' 6.l.rt

q.r 3.r!'dr..ndtll{. Eh lhrG ra Lr
OJ.!. rll! &rL rsa Ur. TatllLii n -
{l.6 Lüb. arLla - d- ra}nar t tri.
Idb4 filn ntu We.u rJ.r.a rkt(
dd lrt l. tÄll. n rd!. c.d.ar 6
4L!rn a!6 d, Errld rr@.na6 tat
rh.nE ü, o,rrrwL dr ad. ft,xtr a. ÄlrEr cla D. t lri di v+
rrra. .Etn. .JEU. dk t, v.ndx dn
oHt. C.E rükr b A, $r.Ulrr. a,
3.llJdn ra, Xld- ß rnhla rl.A Llriltt- vr|.tJ&lrq .rd b.{ah !ll*
r.. r*lf la l.n!!r r... on r r.3rL-
E d c/oh tr Lr-td..l..rFI.a..,
D. Urrrrldr rüi. ll* d ,, D.4ld
rD rurr-@r !d dE yE r.llElll!
trr ürda.dG. 6r rtiü'hr r.rluridarrMl t d. rc. el${u a§tua 

^lld.d{ !E ern'rrlq .rrann. s.lolLt.!
rorb iur .ur.n!.r{. nÜtl.l! .As g.ld-

ro t [,lnhr l0{.! rn trr cr.l'Adn.
llrl t. JdlrS,rF $!r$.d.r, drna,r
.1. 

^.&ä 
r! o L W.llrdle r! *l

!U.(r!.I rae vrLrr, r.da
dr- Tqn.t dn ..Ir 

^del{

.L Lrr JE l{ärrrl..&, iild
&E Lrr§ Uad.t 6 a- !.fib.I

rlr.,rda (rß\ rird.L.lrE Alf h.ld
r. !' I,ldFl dn Arlrrr dx O6..icli
d, tsl.*rdr. -rcd t ,{d oi| lt

lmmet in lhrer Nähe.



l flfrffimum [o*.,* -zu vermrelen nach Vereinbarung

$Zimmer-
Wohnung
2. Stock. Fr. 1102.- inkl. NK

lnteressenten melden sich bei

Werdmühle
lmmobilien AG
Freiestrasse 204, 8032 Zürich
Telefon 384 84 60 oder
beim Hauswan.
Telefon 810 61 33

Nähe Bahnhof Oberglatt, so richtig
im G.ünen, per soron oder nach
vereinbarung zu vermioten

3Yz141h-Zimmer
Wohnungen
5%-ZimmerAttika-
Wohnung

ldeal fü. Familien. G.osse, helle Frei-
zeiträume GartenparzEllen st€hen
zur Verfügung. Garagen \iorh. St6f-
telmietzins ab Fr 955.-/1040.-/
]620.- für das srst6 Jahr.

Auskunft und Beslchtigung über
Telelon 01/47 88 22

ä \ieriaufon im Karn, Thurgau an
günstiger Verkehrslage

511- und EZimmsr
DoppelEhf amilisrdräurs
Mit ca. 6@-700 m, Landanteil. Ab
Fr. 446000.-
Niedertempe.aturSodanheizu,rg,
Cheminge komf ortabls, lnne0€us-
b8u, Echöne Kil'chE wEschkücho und
bene lsolEtr-on.
S€parate Garage und Schut2rsuman-
teil.
BezugsbeEit ab Fühiahr 1945.
Ausküntr€ und Untsrlagen erhalton
Sie untar
A. Kleb§
Rennu,eg. 12. 8633 Wolfhausen
Toleton O55i 38 11 6l

Zu verkaufsn von autgakistsn
Bauomlraushaltsn vsrschiedene
c{. 8o-l§l, Jahre alta Möbel-
Blücko. Tr6tnähmaschine, Schrdn-
ke t- un(|2.türig, Kommoden, Bul- l

fets, Sekretär, Tische gross und
klein, Zither, Gangmöt oli, Truhe,
alte Flaschen, Sofa, Wanduhr
(Morez), Puh, Belten, Nachttischli,
Ruhebett, Regulator. Stabelle, Vitri'
ne, Schreibkommode, Kästli, Näh-
lischli, rundor Tisch, Bänkli. Teller-
bo.d, Druckmodel, Standuhr, Preis
pro Stück Fr. 30. - bis Fr. 1800. - .

lnteressenten bitle melden b€i:
Familie Baldinger, LEUggern,

L*"t,,'=f o3zl

Wir sind eine weltweite Organi-
sation inr Bereich Luffiracht-
Verkehr und suchen per sofort
oder nach Vereinbarung eine

Kaufmännische
Sachbearbeiterin
für unsere Export-Admini'
stration.

Wenn Sie Frsude an einer
selbständigen Arbeit haben und
etwas Kenntni*se in der Buch-
haltung aufweisen, dann bitten
wir Sie, mit uns Kontakt aufzu-
nehmen-

FRACHT AG,
8058 Zürich-Flughafen
Telefon 01 / 813 1212
Herr P Hasler

VW Golf Gt 16(X,

3.85, w8iss, ger. 39OO km, stürig,
5Gsngcetri6bq unl€llfrei. mit lort-
laut Werksgsrantie TauschffeiEah-
lung möglich.

Teieton 01/814O1 61. Oswsld verl.

Audi 8O uno Audi 90

beide neue Form, Mod. 85, mh
4OOO km, steingraumetallic,
5€ang6etriebe mit f ortlauf .

Werksgsrantie Tauschf reilzahlung
mögl.

Tel. OU814 01 61, Hr. Oswdd verl.

VW Golf GTI
Mod. 85, atlssgräumetallic, gar.
4OOO km. unfslllr€i vollo Warksga-
rantiq Eint8usch/Ieilzahlung mög-
lich

T6l. 01/814O1 61, Hr- Oswald v€rl-

Zu varmreten än
Friiulein, pE, l. Mar,
rnr Zenlrum

Separat-Zimm€r

Wir sind ein Kleinbelrieb im spez. Maschinenbau
tätig und suchen

Mechaniker/
Fräser
in Dauerstellung für die Bearbeitung urid Herstel'
lung von El.nzelteilen und T6ilen in kleinerer
Slückzahl.

Berufsleute, die selbständig anspruchsvolle Ar-
beiten au, Dreh-, Fräs- und Bohrmaschinen aus-
führen können. melden sich beii

Hans Studor, Maschinenfabrik AG
Weieracherstrasse 7, 8184 Bach€nbülach
Telefon 860 91 70

mir Kochgelegenheit.
Bad, Woschmasehine
AuroBbsrellplätr

Telelon 810 59 51

Eglbau
An sehönsl€. ländlicher Lagq ab-
seits vorn Verkohr. neues att6ktives

SZimmerEinfamilien-
haue ä Fr. 258O.-
ru vermieten. Vorzüglicher Ausbau.
Chsminee Holzdscken, mod. Kü-
che, Bad^/üC, Duscheiwc, div. Ne-
bonräume grosser Estrich, Garag€,
Berrlg sorort oder spärür

Anlragcn unter Chifrre F
4+536377 Publicita§ 8O2l Zürich

Zu vermietcn
in Glaubr0sq
nach V6reinbarun§

scläno
2-Zimmer-
liYohnung
oirt Snannrepprch,
grossBnr Balkon und

Preis inkl. NK und
Autoabst€llplat.
l.r 755. -

Teleton 810 71 64

2!r verf,lielen
,n Glatllxugg
per 1. Juli
an gesEtzte§ Ehepsar

groate
2rA-Zir,,meJ-
Wohnüng
Mieains Fr. 680,
in ruhigem Hau9,
Nähe güs und Bahn,
Bvtl. Pg.kplEu

OfierlEn
untEr Chiffre PB 15

Zu v6rmi€ten
in Glattbrugg
per solod oder
nach Übersinkunfi

$Zlmmar-
Wohnung
mit Ofenhoizung
an Farnilie mir «lnd

Miete Fr. 420. -
Bewsrbo, molden
sich unlE
Chitfrs LS 9,
Stadr-AnzEiger.
Gl€tlbru99

Zu vermie@n
per 1. Juli '1985

in Oplikon

4Yr-7lirllrnal-
Wohnung
ruhios Südhängl€go,
Hochpanerre,
Chemin6e,
Gesohkßpüler.
Fr. 1272, - intl. NK
Garäge Fr. 85.

Off€ne unt€(
Chiftie KS 30
Stadl-anzeiger,
Grallbrugg

30i6hrige

kaufmännkche
AngGrtellta

in Gl6itbrugg,
sucht rn näharet
Umg€br-ing nauch
Wirlungsk.eie.
Flair tür Zählen
sowre E-Xenntnisse
vorhandan,

Ofr€(€o sind €öeten
an: ChiHr€ MF 48
Srad l- /q nzeigcr,
Glartbrugg

Zu veimietan
116r L Juni 1986

sonnige

1%-Zimme?-
Wohnung
ma! Wohnkliche.
Micre Fr. 585. -
inkl. NK

Llofon 810 34 45
ah 17 m LJhr

Zu vermrelen
,er 1. l\r1äi 1085
in 6lijltbruqg

$Zimm€r-
Wohnung
F.555. inkl. NK

Teleton 810 24 2l

Sekundarl€hror,
v€rh€iratel,
sucht p6r i- Jlrli
oder nach
Verelnharun0

4 bia
tlYz-zImmer-
Wohnung
Tel. 082 

' 
6 76 &)

lab 19.00 Uhrl

Zu velmieten
nach Vcreinbarun§
grosse

1-Zlmmer-
Wohnung
mit Küche und Bad
Auroabstellhal16

Fr,540. - inkl. NK
Fr. 90. - fijr Garage

Tsl. P 810 86 2a
G 810 75 25

Gesuchr

io Glortbrugg
uld Umge[,üng

Garaga

Telefon:

Büglerin
bügelt
lhre Wäsche

315 32 15 {ragsüberl
8r0 32 48 (sbendsl Tel. 810 42 $l

Ein rundesTeom
fürolleUmboulen

Gariahr-r. Auldalhlng:
.n WinbnhlEordr.3tt Si

lllqd«ar
Är1rrl:.lLrr f,,l! L, !.r.rul
l tl .?nrnP,,r nrl

,Ä'
t,5i+\.-.'

P'u*! rlrr: !!nlr.,14,i!;'

TE JrSlC lü 3rl

Ter 0l]81.,26 r9

Hang Blum Kri,m PrlrPnfn::rg!

T! 01/830ltj 8§
Bürgp.cftärt

16r ott83o 35 ?.r

sllIlln [Elzlt[8nllfiff{II
TTUEruXT

le' Ct/&30 02 32

lnteressiercn Sie sach lü, aktuelle Modetrends?l

Wir suchen per sofort oder nsch Übereinkunft

Mitarbeiterinnen
für unseren modemen Konfektionsbetrieb in Glstt-
brugg für:

- Spedition und Warenbereitstellung

- Näherei

Sind Sie zuvarlässig und gewohnr «zuzupacken»?
Dann erwarten wir Sie geme zu einem Gespräch
über lhrcn Einsatz.

Wir bieten;

- Abwechslungsreiche Arbeit bei der
Anlertigung modischer Damenbekleidung

- Sehr gute Verd ienstmöglichkeiten

- Däuerstellung

- Pensionskasse

Glorol AG
Flughorstrasse 49, 8152 Glattbrugg,
Teleton 01/810 24 12

Erctwrmiffrng
Per.ofort können noch die lotzton

2 )A-ZlmmerWohnungsn
ab Fr- 1085.- plus NK

direkr am Wddllnd in
Kloten
gemietel werdeo.

Die Wohnungen sind mit allen Vor-
zügen dar modernen BauwEise aus-
gestattel. Doppollrvabo, 4f l8nen"
Kochhed mit G laskersmikplatto
sind ein€ Selb8tverständlichkoit.

Verlangen Sie die detEillierten Un-
tedag€n bei:

ffiffiffiffiIllIDf 'E5s!MffiffiffiHMUUEI
ffi ffi ffi ffi lß 

"#!8"*%qgtrd;

failach.
Zu vormieren per 1.5.1985 oder nach
Vereinbarlrng schdoe

3-Zmmer.Wohnung rm l. oG zu
mtl, Fr.698, ihk). N(, an ruhiger Lage.
Nebenamd. Htsuswsrtstelle sowie dß
Garte'npllego elner Pri l'Uegcrl§chah
könnte übernommen w€rden,

auskunh erteilt TelefDn 492 5014
wdhrend Geschälts.reir.

Für unse.e WAn(}Mrrkt Flllola in l(lotan sLJchen
wir per sotort ode, nach Vorcinbarung eine zuverläs.
sige

Verkäuferin
die nach €ntsprechender Ausbildung die Stdlu€nto-
ü.rng des Filialleiters übernehmen kann.

Gleichzsitig suchen wir Aurhllten, die wir stunderl.
w€ise nach Bedäd einseten möchlen.

\Mr ofterier€n lhnen eine abwechslungsrgiche Tarig-
keit, eine sorglällige Einlührung sowie zaitgemäss€
Anstellungsbedingungen.

Setzen Sie sich bitl€ mit unserem Grupp€nverkauls-
leiter. Herm A. Gabathuler, Telefon 01/748 37 47 ab
l9.OO Uhr in Vorbindung, er wird lhnen gerne weitere
Auskünfte geb€n.

Zu vermieten in Glattbrugg

5%-Zimmerwohnung
Nähe Bus, 2 Balkone, oberste
Wohnung mir schön€r Sicht
Fr. 1450. - ohne NK-

Anfragen unrer Chiffre BN 715
Sladt-Anzeiger Glattbrugg

Ein Flair rür Zahlen sollten Sie al6 künftiger

B uchhaltun gsangestellter
unserer FllCr Glrttb.ugg schon hab€n, da Sie mit allen buchhat
terischen Belangso ein€r Zweigstelle sinschliesslich Kontrollarbei-
ten, venrcm wcrden sollen-

Für diese abwechslungsreiche Aufgebg erwarten wir von lhnen
eine abgeschlossene kautmännische Lehre Bank- und Euchhal-
tungspraxis wäran '/on Vorteil. Gerne unterhalten wir uns mi lhnen
persönlich über diese Stslle und lhre Entwicklungsrnäglichkeitan.

Zur Anforderung unserer Bewerbungsunterlagen oder für eine
Kurzinformation telofoni€ren Sie bitte Hern W Mischler, Personal
dieost, int€rn 2759. Wr lreuen uns auf lhren Anruf!

8O22 Zürich, Teleton O1i22O 11 11

rcrn ofHffifr"{«

/ 1365 Tage im J*r S@t{n€l \
s€hr gute Zugs\,orblhdung€nl suchon

wir 6ino frBundllc-he, fferible

Teihott-Verlräulerin
W. §tcllon un§ !rot, d6* Sie ars der Leb€nsminol-

btranch! komrnerl, F ßmd6practsn b€h€nsohEn
Gnglsch B€din$rngl. gome ln Ein€m Geschäft mil
intemationsler Kundschsft tgdg rind und rudem

6in€ Dar€ßtelle euch€n,
Aä,oitsrorl: 1-2md pro wo{r}e halbl.g6, n€ch_

mintgs, l-2 msl pro MonEt Salsooionst
benzlr8d - E Tsg, er/Eotudl t!ßärzlichor Ein§al:

sn Fd€ne€€.l.
Einün: p6r sofon od€r n*h V6rBinbarung

lMr lretßn urs ast d€n Anrut
eon gcpnegtten O8,nGn

bh rtr 50 Jahren
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ll^tid Freeüon. ki,tfiletisch?r Leiter
()pera laclor-t

det Bretton L gltein, ?sikali\cher
cler Opera lactorv

A r beitsg ru p pe des Stad t p räs ide n t en

Opera Factory
Iphigenien

von Chr. W. Gluck, om Freitag, 26. April im ,,.Jorunt»

wlederum larr dle Optt! laflor] ciIl. reuc Prodoklion roasttllen. Da\ Themr für
di.se SElson, hereits die 9. Spielzeil, *ird die Trsgödir !i.ln, rämllch lphißenie irl A{lis
uod lphigenie auf Truris.

Untcr der musikalirchco Leilung vön
B.enton Langbcin und dcr lnsu-enicruog
$on David Freeman *endcr sich das En-
scmble damit einem dergrar$teo tragischen
Thcmen dcr Lirerarur zu. nämlich llomsr§
Ilias und Odyssee, den $eerkcn, dic die gan-
ze westliche Tradition dcs Ceschichten-Er-
zähl§rr mltgeformr habetr. Aul'dic Op€t
bezogen umfasst das dic grosse Z€it der
Neo"Klassizism[5. venrct€o vor allenl
durch dic Werke von Cluck, cinem Xumpo.
nisren, dsr il alldn Ceschishtsbüchcrn bc-
wundert wird, der flbc, in dell Opero6piel-
pllhen voo hcute \,iel zu kur, kommt. Es
$crdcn beide Iphigenie-Tragödicn gespielt.
lphigcnie in Aulis und lphigenie auf-lauris
werden in einer cigenen Vcrsion beider Ce-
schichtcn der Opcra Factory - ProloE und
Epilog der Orestie -an eiocm Abend au[-
gefühn-

In der griechischen Sage bilden dieStoffe
von lphigcnie itl Aulis und lphlgeoie auf
Tauris eine Einheit. Die Version der Opera

Fa!'ror} versuchl. die.§c dramarische Ein-
heir \[icderherTustellc , indcm sie dic bei-
den Stlcke quasi als neucs Stucl in zwei
Allen: «lphigenien» aoiflihrt. Dab€i
mussten eirige K0rzuD8en torEenommen
rverden, Aulis aufetva I Stondc, Tauris fluf
crwa I r.,! Slundcn. wobci allc Balletts und
grossen Chorszcnen gestri(hcn irurden.
Ebcnfall( wüd es, um dic dranatische Ein.
hci( inr Sinnc der Verbindung mil Tauris zu
erhalten, zum Ende {on Aulis lein «Happ}
End» pcbe[, garE im Sinoc der Euripide-
ischsn Foflr.

Die lnszclicrung wird in einer archaissh-
rilualislischsn torm scin. Als Sanger wir-
lcn fütt Mori! Angel, Andti Coridno, Pe-
ter Wal$et !tv) Lesle! Stephenson, dte alle
bereits b€i trühcreo lnszeoierunger dab€i
lvaren so\rie einige Schweizer S&rger. die
irn Rahmen eincrgross€n Audilion der OF
au§Besusht rvordcn sind-

Vorverkaul ist in der Pqpcteric Papillon,
Sshatthaussrrtrasse 91, Tclel'on 810 61 08.

Ein Buchfür Sie?

Jwtin Scott: Sein Name war «Otter»

Gcschichllichc fa$ächc: Der Luxusdampfcr «Normandicro soll im
Hafen voD New York zu einem kriegs\richtiger Truppentransponer umge-
baut $§rde!. Da bricht aIn 19. februü 1942 an Bord cifl BraId aus, und
Toüre! von LÖ§chwasser b ngcn das Schiff zum Keltsrn. An den Rel-
tusgsarbeiten beteiligl sich auch dü aorcrikaüische Schi ffsarchitekl SLclerl
Gatcs, der hilttq dem Brand eine! Ssbotagcakl veImutcl' - Romar-Fik'
tion: Steveos Nachforschuogcn brinßcn ihn in verdacht, sclber der Sabo-
teur zu seiu, von dcrn man bislar8 nur den §pilzna$en «Otter» wciss. Ral'-
finien und gekoont wird nun einc deutgcbeC€heimdienststory mit din Fak-
rss verkntipfr und die llalz beginol auf Hochtouren zu laufen. Nicht zu
kurz korumt dis höchst ilteressante B.§shrsibu[g des ((lnnenleben$» dcs
Riescnschift'es, und Barürlich rundet eine Lisb€sgEschichtc der Tlrriller ab.
D€r Kralleffekr, wsr der «Otter» wirklich ist, sei hier nichl verraten.

ölJn u ngs« iten:
luonraß und Frritae.
N{itt$(xh

15.00-t7.{}o L.lhr
l?_ü)-19.00 r.rhr

Direktion der Volkswirtschatt des Kantons Zürich
Amt Jtir Luftverkehr

Westpistenerneuerung -ein Lärmproblem
Die wcsrpisrc des Ru,chalirl Zürich ist

seir bcinilr( {0 .lahrer ununrerhrc'chen in
tserrieb. Die Pixtc isl hrutc in cincm Zu-
srand. rler die §icherhslt (lcs Flusvcr§ehrs
aufdie Dau€r nirht mehr gr'währleisttt. Er
sind lJr[cuerunglnrbeilen nöriE. Sic c ra-
gcn lcinm 

^ullrhuL, 
llrehr, Die lrvt\rpi\rü

Nird dc$halb vom l5. ,\pr il bis voraussichr-
lich l?. Juli 1985 gcschlosscn. Ilögli.h.r-
§,€isc körn!.n .,\rb€iren sLhtteller nls s.,
plarll ausgellllin ryerdsn: ii,r soll(n i (lejscn
aui keinen Fall lllnger dauern.

Dis dr.iruonirige +chlr(.)run! dcr lrirr(
rsin8r dii. Flughallndirclrion zu ciner
Unu'qrtcilune dcr Abllug€. Ljber dieSüdre-
gion dcs FluBhafcns Eehc[ heur!'(lur.h-
schnillliüh l8 Ahlluge nro lag: bsi rnEu[.
itigen §tttcrverhälrnissen köDtrar (s bis zu
60 Abllrisc pro Taß sein. Wütrcld dcr Zcir
ds. l'istenemcuerulrß \rird dic v(.rkehrsbc.
lIsluog im sudlichcn 

^usfl[gsbereich(OFfihor, Kloteu, §allisellen ct{.) jedor'h
bcrrächrlirh grös5er !cin, dü rund 15() Ah-
llutc inl Ta8 nicht mchr auf der \§cstpistc
erfolBcn kö ncn und den verblcibrnden
zpei Pisten zugcwiescn werden milsser.
Dic Flughafenleiruog bemiiJlr sich. dic.\b-
flilEe möBjichst ausgewoScn und zeitlich
gcstalleh zu ver{cilcn.

Nachts, d.h. von 2l bis 7 t,:hr,ändefl sich
nichts Begcnüber dcm heutigcn Zustanil.
Am frühen Nlorßen, iib€r l\{iltag und arn
Abend crfolgen die mcistefl Slarrs auf der
Blindlandepisre in Richtunß Cla brugg.
Oplilon. §rallisellen. Am Vormittug und
aor Nachmiuag starteo dic Flugzcugc vor-
rviegend aul dcr V-Pistc uod ilberfliegen
dann Klotcn-

lm Ksrngcbiet von Ola[lrru!€ wird die
z erwartende Lärmbelaslüng uneclähr
denicnigen \\'crtm enrsprrchen. die nor-
malcr$ cise in bcstrnrurtcn Siedlun8sgchic-
ten von RüorlaoS äuflreteo- ln (loteo
diirtle sie cl\va gleich sein, wie sie sonst bei
Bis€nlagen auftri(. Nach Bcendigoog der
Beuarbeitcn wird dcr bishcrigc Zusrand
wieder hcrgsslellt.

AIlc Luftlcrkchrsgcsellschaftcn sind auf
die Vcrkehnschu'ierigkeir€n währerd der
Bäuarbeiten aufmerlsam gemächr wör-
ddn. Es nurdr ihnen emFfohlen. soseit sis
möglich naclt Basci odcr Cenl alszu$ei-
chcn- Der Verlehr für XlcinflugzcuSc n,ird
cingeschränk(. Drs bastehende Nachrflup-
vcrbot trehtlt seine Gülri8leit,

Dii Direktion de. Volkswirrsshaft dcs
Kantons Zürich und die Flughal'endirek-
tion (Amr für Luftverkehr) hab(n in die-
stm Zusammenhalg die Bcvölkcrunß der
SiId- und Ostregion des Flughalens in ei-
nqm persönlichen Nachbarschaftsbrief
dartibcr orisntien, dass siein den kommen,
den drcl Mona(en unSewohnlen arsätri-
chen LIrm zu erdulden habe- Dcr ljlugha-
f€nhslter zählt jcdoch auf die Einskhl dcr
Bctrolfenen; es 8§hr lerzüich uor die Erhal-
tune der Sich€rhcit und Funkdons(üch(it-
kcit des Rughafens.

Erncuc.t !ri.d nut d€r Millelstruifen
'fotal cmcuert §ird der 2J m brcilc Mil-

telstrcifen dcr 2iU) m langen uod 60 m brei-
lcn Westpiste. und zwar aü[ ciner Länge
von 1900 m; in der Abhcbezone (600 m) gc-
gen R[mlang hir ist kcinc grundlegende
Errreuer$oe nolwc[dig. Hingegen rverden
dofl einige delelte B€ronplarten ersctzr-

Aufder gesanrlen Pi{enlängc wird sirc
Mittellinieflbcfeuelung eirgebaul. Sic gc-
währleist€r eine sich{e Flugzeugtilhrong
bei schlechrer Sichr - - Zum Sanicrungspa.
ker gehören auch olle Rollwegqueruugen
im Bereich der zu sari€renden Westpiste.
An deten östlichem Endegegel Kloten hi,l
rvird eine sogenanote t<underhoot arca»
ron 60 m Längcg€baül. Sie dienl irl Nor fäl-
len a.ls Sichcrheilsnäche lür allfällig zu kurz
la[dende Flagzeuge. Der Aufbau der «un-
dcrshoot area» ist wesentlich sah$,ächar als
der normale Pisrcnbelag. Er kann Dichr lih
Starts ver*endg lllerd€n.

I}fr Bruvo!ßslg
Um das gcdräogte Baüprogramtn infler-

halb von drei Monaren durchziehcn z!
können, werden dlc Bauarbeiten in drci
verschiedeocn Seklorcn gleichzeitig in An-
grill Ecnonrnten. Sie laufcn nach cinem be-
stimmlen Takrsystem ab. Die in einem
Konsortium vereinigtetr Baufirmen setzen
einen grossen Masehinen- und Fahrzcug-
park ein. Der alte Pi$§nbdag \rird mit öl-
hydraulischcn Abbauhämmern abgcbaur.
Der jctrge 50 cm stark€ Kicskoffer wtd
durch ci[e zemcntstabilisiercnde Schichr

crsclzl. Das nölige Srabilisicrungsmatcrial
sir.l ' citgeheod aus dcm altcn Kit'skoffcr
Serronren. Es rvild il ciner Anlage ilner-
halb des Flrghatenarcills aul]ctcirel. Dcr
nen. Declbslüg hat cine Starlic !on J0cm,
dai iind .l rnr mehr als bisher, Die abgctrn-
genrn llelonstilcle rlurden io dcr lJroch-
anlagc bcim wi$cntalnm Ränd( des Flug-
halenar..als zcrklciucn und al5 Rccycling-
Kol l'(rmareriirl fill Jndcrr l]au(]hj(krc $ci-
Icrverwcndet. Dic BetLrnauft)ercit ung er-
fulgr et'enlallr inncrlralh der Rughaien-
arcills.

Mögli(hst kurre Bsurcit
Vom LsslNa8clverkehr werden die

Flughalinuc[leindsn kau etwas spllrcn.
Dic Dott\cfldipen TraasDort( w(rden sich
so rveit rvi('rlöglich a[l dert Rsndstrasssn
ilncrhalh rlcs Flughafens abwickeln. lnt
Inttresse einct raschen Eaufortschritts rtc-
hen den belciliSten Firnrrn irns€hnlirh§
Prämicn lür verkuazrq rouit' Kunrentio-
rtalslrafen fiir \crl&\scfle llauzeiren in

Aussicht. Domil *ird den Forderunluln der
Rardgemeinden nach einer möglichlt kur-
lell Bautcit Rerhnung getragen. Inr Bitu-
progrrmm sind fur Arbcil\unrcrbrurhc in.
tolgc schlcehtcn llettcrs zehfl Tage Puffer'
zeit bcrucksiührigl. Die Er neucrungsarbci.
t€n rvsrden - mil Ausrirhme enrissionsar.
mer Ergänzungctr - lvährefld dcr norma-
len Arbcirszeit (a8[5über ausge[ülrrt.

Bank Leu

Glattb.U?q
Scftafftrussrsr.asss 55 01 81 0 42 42

Stadtralswahl am 14. April

Bruno
Tantanini
seit 1974 im Gemeinderat
Vizßpräsident des Rates
Präsident der Kommission Planung
Delegierter der Stadt in der
Planungsgruppe Glartal

ist auch lhr Stadtrat

Als Gemoinderäte kennen wir Bruno Tantanini und emplehlen ihn
zur Wahl in den Stadtrat

Charles Bernhard
Wälter Eerner
Kurt Bossuge
Urs Döb€li
Walter Epli
Otto Geser
Bernad Grunholzer
Fritz Joos
Sonia Klaus
Erika Kofmehl
Dieter Landen
Jürg Lanz
Jürg Leuenberger

Heidi Mäder
Heinz Mäder
Bosmarie Maurer
Jacqu6s Mettler
Hansueli Mumenthaler
Pete. Reinhärd
Leonhard Roffler
Magdalena Roth
Viktor Schwsger
Kurt Schwaighofer
Brigitta Spörndli
Anton Steiner
Albed Weidmann

Spricht man übel
Geschirrspülera

Wenn man l(einen hat, aber einen will, clann
sollte man mlt Elelcro-Peter daruber sprechen.
u/ell man dann mit der sache überhaupt nichts
mehr zu tun hat - und einen Oeschirrspüler sein
elgen nennt, der gri.lndlich, schonencl, leise und
sparsam spült - freistehend ocler eingebaut. Mlt
Elektro-FEter ist man überhaufi ausserorclent-
llch gut beraten. Weil da auch dle Auswahl
sümmt

Die Nummer ftir lhren neuen Geschlrrspüler.

Benackersrrasse 14 8152 Glanbrugg Td 810 26 66
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§tott Hörensogen -sehen und fshren. BtW [otolysolor-Iechnik

- 

Jelzl
lnlormLrcn Teat n Sle dl.!. aul ciner
Und glgwlnnon Slc bolm

Probat!hrt

groscr BtW-f, oiolpltor-Woflüewcrb ;
Houp$rcir Bf,W SlEi f,otolynlor!
und vi.b u.lt r. Prdla
Wardon Slo l.tzt tü dl! UmwCt aktly und wähldt Sla aür d.m
umtr.aand.n BlllU-Krtalylltorplogramm mlt 18 Hoddlyldantcn
.ua allen Bllw€rurrlhcn lhrln ElrW mlt Küt lyrrtor,
JCrt b.l

IIIACIGR-GIRI0E lG, Glotthn gg
Oftizielle BMW-Vertretung
Talackerstrasse 91, Teleton 01/810 59 00
lIlY (AC$UEÜ AO, atlT Dld.d.ll llultl6t

-IELI-
tt

EnNsr Lüscuen AG
B^uProrutrE UND Lrr6ENscu rrEt
R rclsrr ssr-a2o, s?0: ZoLuxoN

lE stercrditdber
ODßo!{htlbrußt erstell.n

rlr rclrlltltlllvc

Metwohnrmgenmit
gehobenem Ausbcu

Modem konzipiert mit
oridnellem Grundriei. cross-

züEia€ Woh[l-/Esszimtne(
t.ilvJeisc mit Cheminec.

2yr-ZlbEcr.ü Fr. 9r0.-
3y2-.zhme r ü Fr, t290.-
tlYr-Ziuuer rb Fr. l50ll.-

Exll. N€beokosten,

Sonnige, zcntralg ks€
(RirHsrrasse l-J), gute Verkehrs-

veöiodungen. Bezug nh.h
Vcreinbarung Vcrlarrsen Sie

Unlcrlngeo.

Urrerblndlichr wohrqo$-
besiqhtiguag bei Frlrllle Pizrulll

(HrEtrsd). Rlnßli.&§se 3.

8eu. Treuhärd-
und terv{allunqs AG i

8€52 schlie.€n, iä olzaooeii - I

Embrach
Am Eichenw€g wlmieten \&ir neuerstsllta Wohnung€n
mh einem grosszügigen und zeitgemässsn Ausbau.

Die MietwohnurE6n profitieren von d€r Bundeshille neh
WEG vrd h8b€fl grundv€öilligte Antangsmielzinse Dazu
kann, ie nach Einkommensv€rhiltnissen, die ZusaE\Erbil-
ligung I erwirkl werden.

Mkrerd!. m. ilLFrfu m.
Gnmöarb GV+ZV I

3E-ZFwoimmgrn abFr. 860.- Fr. 760.-
4x+luohoungüt abFr. 1O55.- Fr. 93O.-
Die Mietproise verstGhan sich 6xkl. Nsbonkosten und
Garage. und Aqtoab$ellplatz.

Für unsarE mod€rn€n U erwelke in airbh und 6inem
Xrstltywk sn dsf Limmat Euchen wir .uve,lässige Etektro-
mschaniker oder Mscttaniksr mit oinigan Jahren Beruls-
pori6 El8

SchaltuYatt im Schich$etrieb
§h orhEhen G€legenheit dis Anlagan gündlich kenn€n-
zulornon und sich an jeder B€ziehung für di€64 i eressa.!-
te Aufgsbe vonuborsiten,
GomB dwa.ten wir ih.e Oftgrta

Elektrizität§wert der stadt zürich
Pe6onoldlensl, Posttach, 8023 ainch 1

EWZ - oino Dbl6tah,tsllung de. lndustdellon B€trieb€

PREIgWER"T
BE§SER

Embrrach

Am Echonu/eg wfmielen wir ob sotort nsuele :eitge-
mäsa ausgBbeute und gros8flächige

3%-ZimmerWohnungen
Wohn-Esszimmer 129.5 bzw. /tO m, bci De-Luxe-Whg.)
Schlalzimmar 120.7+14.3 mr, Bad/WC +Ouschorrrlrc)

Echanweg 61,
l.OG mhGWM Fr.92g,-+ Fr. 145.-NK
Ebhenwog 65,
l. OG D€ turo Fr. 996.- + Fr, 1@.- NK

aßatzvsrbilligsng nsch WEG moglicttl

Et ürg AG, Asr€u - Teleton 064/22 94 52

Seit L April:

Opfikonmit
Hertz,Statiotr.

Hier stehen in grosser Auswahl P§(/s
und Nuufahrzeuge zur Miete bereit \7ird
der Mietwagen als Ersauwagen benutzt,
vermietet Hertz zum ErsatzwagenJfärif.
Darin inbegriffen ist die Erledigung sämtli-
cher Versicherungsformalitäten.

Einmalig bei Herrz isr die Einwegmiete
fiir Nutzfahrzeuge. Das heisst: Hertz er-
hebt keine Rückholgebühr, wenn Sie das
Nutzt'ahrzeug am Zielorr abgeben.

'Wer 
sonst liegt dem Automieter näher

als Hertz?

Nicht uilrsonst sind wir die No L.
Hertz vermietet Ford und andere guteWagen.

lnlolge Auslandaut€nrhalt dor bisherhon St€ll€ninhab€dn
suctn Spo*rerband, mit Büros sn z€ntraler Laoo
Züdchs, iüng€re initi8lite

katrtm. Angwfc/lfte
,,rd,Oü?.'!,r'fl',

in klBlneg S8|«stsriatst6am,

Es h€ndeh sicit um eino Da,uerstslla mit gl,rt€n Soziallei-
stung€n. Wenn SiE lnterssso an sin€m vi8l8oitigen Autgs-
bonbereich in Binern S€kretadat habeo und ge$/ohm 8ind,
Arbeltan nech Diktat, Angab€o odor auch s€lbständig 2u
6rl€dig€n, $nden Sis lhre Balusrbung mit d€n üblichsn
Untadagsn und Gshaksänspüdlsn 8n Chiffß N..
9G61631, ASSA, Post sch, 8024 Zürich.

*t*t
25

JIIIEE
+IIII

8001Zorich
0bsrlandslrssss 439, TEloloß 01 I 41 77 14
EltZ OLling.n
Landst E6bE 8, T€lelon 0l/M43414
tiraitere Pheuhäuser in Kalseraugst.
Gossau, Buchs, Blllan

Günstio abzuge-
b€n runder Tlrch
mir Säulenluss,
nussbau,n. loui!
PtüUpf. m't 6
Stühlen. w\.lnder'
§chöfle Verarb€l'
lung
057i334482
üb€r Mittag odet
absnak oder Se,So

PTEI| M rTt

FTAT RIT]T{O I25 TC. LA MACCH

FIAT AUTO ISUISSEI SA, Thurgäuor§trsssq &. 8050 zÜrich,

T6lelon 301 02 50

orrd dar lrldr,arlrrlsrr
E. STIEG€ß & ClE, Ksnslstr. 32, 8162 Glanbrugg, Tel. 8'10 76i16

ABART



Opfikon Statlt Aucqe. itt t5. t2- Ap t t9.\5 Seite I

Auch an dicscm Abend bestziligt§ sich.
dass die oplller Einwohner§.hall anr Ce-
liogon dieses vorhabcns slarkcn 

^nltilnimrnt. Die Schafl'ualr dci «Dorf-Trdffs,
bildcl cincD fiarlianten \'lcilcnstcin inr
Rahmen dcr Bcmilhun8en. ifl unsercr Stadt
dar DorFlehcn $iederzuerwecken und zu
fÖrdern. Bercirs ar ässlich der Vollsab-
stimorung üher der Baukredit illr lelaen
Herbsrzeigre sich, dass dicscm Schdtr gros-
sc Bcdcuturg beigemcssen irird, et\ra
durch den grossen Besuch an ejncr -Ausstel-
lung von Opfiker Kulturgut im «forum»
oder der Mostete auf dem Dorfplatz. Die
Gründungsvcrsammlung der Genosscn-
schaft palsl in diese Reihe erfolgrcichcr
Veranstaltuogen.

Stadtpräsident Bruno Betni wics in sei.
ner Begrüssun8 darauf hin. dass mit der
Orihdung der Ccnossenschali ein füLr:

Opfikon ncucr Weg dcr Verwaltung cincr
städtischen lnstitution beschritten wird.
Der Betiieb des «Dorf-Träffs» solle dem
Bürger über8eben und von diesem getragen

werdcn. l)cr junge Ar.hitekt DirtcrS.hla('
tcr. der das .,\bsrimrnungsprojel t ausarbci'
rele ond nun aLlch lur dir Bauleitüng !er-
anrworrlich sein \fird. rtclhi dai Proj€Il
nochmals lor. Bclanntlich wird die Lie-
genschall Dorfsrrassc J2, cin Baur'rnhaus
aus dem l?. Jahrhunderl, das unlor l)enk-
malschutz steht, renoviert und zu cinem
CemcinschaJtszentrum ausgebäut. Kcrn-
st0ck dcs Projckts ist die Einrichtung cinc5
Ortsmuseums. \r'as einem ahen Opfiker
wunsch entspricht. Ausserdenr entstehen
ein Cemeinschaftsraum zu freier verntie-
tung, ein Laden mit r*erkstar(. ein Atelier,
zwei Privatwohnungen und zwei grossa
Aussrellungsräume im Dachstock,

Nachdcm Bruno Begni den schriftlich
abge8ebsnen Enlwurf filr die Statuten kurz
erläutefl hatlc, schrilt man zur eigentlichen
Cribdung. Die Anwcscndcn hatl€n Gele-
genheit, die Anteilsqhcine der Cenossen-
schafl zu 100 Franken zu zeichnen und da-
mil Gründu8gsmitglieder zu wcrden, Die
Crihdungsmirgliedschaft wurde auss€r-

den aul'scparalcn Dokunrenten lt!(8chal'
Lcn, $eltht kUrrftig in t'iner vrrrr (icorScs
llrnz geschafl!il!'n Hslusühatulle itl Orts-
rntrscuIIl vcrwilhrt \verdtn. /usamnlEn mil
den bercits r'or der VersammlunB gezeich-
flelen Antcilscheinen,ichriebc §ich etwa
120 Cenosscnschaflsmitglieder ein. KuJz
nach 2l Uhr konnte Stadtpräsident Bluno
Bcgni offizicu dic Grüldung bekanntge-
bcn.

Dis w€ilcren Traktandcn e/aren rasch er-
ledi$. Die Statulen §,urdcn in der vorge-
schlagsnco F'orm eiDstimmig gcnchmiBt.
Zur R'ahl i[ die Verwaltung de. Genossen-
schaft s(Nug der Stadtrat Hans Rudolf
Abt, Andres Aeppli, Markus Mendelin uDd
Stadlprtrsidenl Bruno BcEni als vertrctcr
des Stadtrares vor, w{hrcnd fü, die drci
weitereD Plätze in der Verwaltuog Erika
AItwegE, Heinrich Sühlalter urld Rohert
Moebius rur Wahl stander. Die Vorge-
schlagencn $urdcrl einstinrmig ge$lihlI.
ebenso !rie Hans RudolfAbr als Prrisidenr.
Abt konnle somit zusammen mil dcn neu-

Die
Genossenschaft
Dorf-Tiriff

vp. Die Cerrossenxhaft Dorf. Iiälf
bez$erkt laur §ratutcn, «dic der
5ladr Opfikon Behörendc Liegen-
schali L)oriirr&§se J2l[,lctllcngassc
illi cin wirlschaflli(h selb5llrsgl'rdcs
Zentrum handwerklicher. kltnstleri-
scher und gesellscha[tlicher Täl igkei-
teo zu belrciben md die Beschichrli.
che Enl rvicklurlg Oplikons darzusrsl-
len.» lvlitglied kann jedermann wer-
den, der einen Genos§.n sch a risanteil
von lm Frarken crwirbt. Dns Ce-
samtkapilal d€r Cenossenichaft b€-
trägt beider Cründung 300 000 Fran-
ken und setzr sish aus deo gezcishne-
ten Anteilscheinen (elwa l2 000
Franken) und den Anteilscheinen der
Sradt - wehhe wie jeder andere Ge-
nossensch6fter our eine Stimme, je-
doch einjgc anderc Vorrechte hat -zusiunmen- Durqh weitere Z€ichnun-
Ben wird das Kapilal aufge$ockt.

Obcrstes organ ist die Ger€ralver-
sammlung. rrelche die Vcnraltufl8
und den Präsidenten lowic dic Kon-
trollstellc wilhl(, Voranschlag und
Rechnung genehmigt und wichtig€
Beschl0sse, darunter die Anderung
der Stat uten, fasst, Die siebenköpfige
Vervaltung entscheidet ilber alle An-
gelcgenheiren, die nicht in die Kom-
pctenz der GV lalleo. Aus cinem a]l-
fatllkcn Rechnuogsilbcrschuss da-rf
eine Vcrzinsung von höchstens 4qo
pro Jahr an die Cenossenschafter er-
folgen. Grundsätzli!-h wird ein Rech-
lungsüberschuss jedoch in da5 Gc-
noss€nschaftsvcnDögen überl uhrl.

Eioe besondere Rolle k9nrmt der
Sradt Oplllon als Besitzerin der Lie-
genschafl zu. Als Cenossenschalls-
mirglieü] verl tigt sie in dcr Osncralvsr-
§anmlung cleichlvohl nur übcr eine
Srimmc. Hingegen lredarf cs Ller Zu-
rtimmung des Stadtrates, dic Slatu
ten zlr lindcrD oder llenülzuogsvcr-
gtlnsl igungcn für die 6enos\ensrha[-
rer rll bcschlicsserr. Stichenrscheid
har jedoch so*rrhl in der verwoirur-§
wie irr der CcncralversamnlunS der
Prälide l. vor dcrr sieben versal-
rrngsmirgliedern uuss einqs denr
Stadtrar angehören, llnd drci treirere
bcdürfco des vorschlags durch den
Stadtrar, Schlicsslich füllt das üach
Auliitrung der Ccnossenschafl vcr-
tleibendc l'ermögcn an die Stadt
Oplikon zur vcrwcndung filr ahnli-
che Zwecke-

gewählren Verwaltun8smitgiiedern den
Rest der Versamnrlung leiten. Als Kortroll-
Jtclle würden Jacqucr Ntcttler. Peter Rein-
hard und Syltia Bamsn (Ersatz) einstim-
mig 8e*'ähtt. Schliesslich ricfdcr Prflsident
die lvlitglicdcr drzu au[. aktiv in dcrCenos-
s€nschafl mitzuarbeiteo und dazu bcizutra-
gen, dass dcr « Dorf-'liäfi» zu einer leben-
digen lulturellen lnstitution werden möge.
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In Do*TrdIf an der Dorßtrosse 32 i Opfrkon sollsich bold eitmol rcges GemeinschaJtsleben entwickeln. Zu diese,n Z$eck vurde
yetqa Rete lloche eine Oenossenschqft ßeßrlindet, Gegqn ll)0 I lerect,entet Jontlen sich zur Cdiddu gtversoDtntht g eh.

Gründungsversann lung der Genossenschafi DortTriiff Oplikon

Erfreulich grosses Interesse
am Ortsmuseum

vp. l'ergangenen Mittroch rrurd€ im «forum" die Gcnossenschafl I]orf-Träff Opfikon aus der Tatfe gehob]n. Die
G€nos,!-rnschaf t mit dem Zlrerk, d€Il Betrieb der l-iegenschsfl Dorfslrasse 32. die nrn mil cincm Aul'*ald von 2,6 Mio.
liranken durch die Stsdt Opfiloo als Eigentümcrin renoviert und zu ciner vielfäl(igcrl Begeßnungsställe mil eiItr'm Orts-
museüm aüsgebauI t,vird, zu lriten und xu sichern, sliess auf uIgcwöhnlich grosscs ltlleresse: gegen t00 I nleresserl€rl fa]|-
den sich zur Gründuogsverssmmlung cin.

q!*
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link, qk Aenosscnscho.flsrerwoher. Ee;eich,rcl werde .

12.4. t96l
Er:tcr bcmannrer RaunrlluE arit dcm
Russen (iagarin

t.3. t. t598
Tolcrirn/-Edikt \'(nr Nariics:
l'rotesranrcn irl Franlreich gcduldet

t4..r. r957

Joselh Rcinha , Sch,,reizer Dichler,
gestorbeo

15.4. I707
Lconhard E'uler. §chweizer Marhc-
matikcr ünd Physiker, geboren

t5.4. IETE

Robefl lval§€r. *«hwcizcr Schrift-
stell€r, geboren

16. 4. rEE9

Charlie Chaplin, britischer Film-
künstlcr. Beboren

r?.4. lt97
Thorn(on wilder, amerikanischer
Schriftsteller, geboren

rt. 4. lElg
Franz von Supp6, österrcichischer
Komponist, gebo.en

Die Suppe ist eingebrockt:
\air werden nicht hungenr.
wasser stchr uns anr Hals:
wir werden nicht dürsten.
Sie spielcn mit dem Feuer:
wir werden nich( fricr€n.
Für uns ist gesorgt.

tblket ro Törne

Einbrecher
entrüendeten lichusswaf fen

di, Einc zur Zeir noch unbckannte Tüter-
schali dr ang am Frcilag. :9- IUär/ I985, am
heiter-hellell Nachmirtag in eilt' Oplilcr
l'at(errewohll llg cin, indcm sie den ungc-
si.heneo Schlossrtlindcr ab§'urgren- Siq
durchwrihller särn(lichc Behähnisse, wo-
h<i ihn.'n nteltrcri Faust [errrrs af lcn sorvie
el§a\ Schmu{k und l}argeld ifi dic l[änd.
lielen. Der Deliktshetrag lrelii!lt si{h auf
rund Fr. ll 5tX).-.

Yor Ubergabe
von zwei Kilo Heroin
gefasst

a:. Noch bcvor sic Celetenheir hattc, rn
einem Horcl in dcr Nähe des Flughafcns
über z\!ei Kilo reines Hcroin an eineD lvlil-
telsmann zu i.lbergebcn, §lrdc am I8. Ivlärz
1985 eine 24jähri8c Australierio beim Flug-
hafenzoll gefarsl,

Die la l Polizeiangaben sch\,,/er s{ichtjge
tlausfrau war von Daruaskus komnend in
die Schweiz einge{logen. Bei der Zollko!-
rrolle fiel die Frau durch ihren relativ star-
keü !li.lrlumlang auf, §oraufsie einer Lci-
besvisitation untcrzogcn wurde. Daltei I8-
men fünf Pakete mir insBcsamr 2,020 Kilo-
gramm Heroin zum Vorschcin, diesie unter
dlJm KorseI verstsckl halte.

So ßtiter-Vereih

Nothelferkurs
Ileginn; Montag, 2?. April, 19,{5 Uhr,

§chulhaüs l.ürenl^icsc,r.

Dauer: Nlontag bis Freitag, 22..-\pril ltis
.16, April, i{weils:0 ttis ?2 Uhr.

AlnT elrlunrcn nimnrt entgetrcn:
Iriio Sus]- l)oehcli. I(lclbn Slll l0 2-§.

Dic Trilnchnrerzahl isr h.schrilnkl. da-
hEr hilte frühzellig anmelden.

Samaritervcrcin
Opfikon-(tlaLtbrug8



Auf \lllunsch fliegen diese Städtebummler
ouch in lhrcn Briefkosfen.

Schweizer Reisen mit Bahn
und Grossnum-Flugzeug

ab Fr 195.-

I
Was hier kreuz und quer durch Europa fliegt, kann
lhnen in Form von Klebem auch zu Hause ein biss-
chen Ferienstimmung bringen.

Aber weil zu richtigen Ferien ja auch das Planen
gehör1 lassen Sie am besten zugleich unseren informa-
tiven und reich illustrieflen Städtebummler-Prospekl
mit Kurzferien-Arrangements in 26 europäischen
Städten kommen. Und unseren Prospekt «Reisebau-
kastcn». denn vielleicht möchten Sie ja Ihre Ferien
oder Ausflüge von A-Z selber organisieren und dabei
genuu über Flugpreise. I lotelpreise und Mietwagen-
preise im Bilde sein- Auch die nötige lnspir.rtion zum
Planen können Sie übrigens gleich bestellen: unseren
animiercntlen Videofilm <<Souvenirs oIEurope".

Für welche Reiseart und fiir welche Destination
Sie sich auch immer entscheiden - jedenfalls erwarten
Sie verlässliche Swissair-Linien fiüge und sorgtältig

Und alle weiteren lnfonnationen enya en Sie bei der
Swissair ocler in lhrem IATA-Reiscbüru.

5 Tage
Rom

ab Fr. tt90.-

4 Tagc
Prag

4lhge

3-5 Tage
London

ab Fr.525.- ah Fr.67.5.-

3-5 Tuge
Paris

ab Fr.62-5.-

3 Tirge 5 Tirge
Athen

ab Fr.975.-

5-8 Tage
Tunis

3 fbce

Tagc
Lissabon

ab Fr. 975--

äusgewählte Hotels.t---
r Bitre scnde §ie mir lhre Staidtehun]nrlcr-Klcbr.

il Bitte srrrdcr Sic nrir lhrc Prospch "Srüdtcbunrmler",
il [Jitte scntlen §ic mir lhren Ptorpekt "Rcisehlukasten",
f Eitte scnden Sie mrr llrrc Vl lS-Vidcok.rrietlc «Souyeniß ofliumpe»

(Scntch hrsh (r.rdc rlu.rlirt. E l8{ll.
:l Dcn llutr ! lolr Fr- 29.- h be irh lut Ihr l'( -KontD 80.1:lll-l
Swiss ar I)culsLh\chüera/Tcssin. Zi.iri(h. ei bcÄhlt.
Ll ßiuc se!rdtn Si{ nir l.in*fl Eln/xhlu Ei\s.hcin.

l-alls §rc ltlXi cin Stiidtch!nr ler' orlct llsissbtulnsren-Ar-
rlntr'Nsnl buchcn. wrrd lhn('lr dcr!-inhi:..xhlte Bclnrg lron Fr 19.-

cnlt.rrder lu.il(lcrstar(u odar von dcr Rcchnung abgczogen. wcnn
Sre uns dies bei der Rcseftution mirtailen.

Nrme t,

PLZ/On

ßitte cinscnden irn:
Swiss{ir SVW. Polilli(h
8058 ;'ürich-Flugh fen, srrissoirEl
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Vom Suchen nach dem Urgrund
aller Dinge

ff- Bis Eode Mai ist der ljnterländ€r
Kahstler Ernesto Krähenbühl im Hitton
«Kunslgang» zu Gast. ln seinco Aquarel-
len zeigt er vorn.hmlich kraftvolle Land-
schaftsslimmungen, \ra.hrend er sich in den
Radierungen mit der B€ziehung des Men-
schcn zur Umwelt im Neitesten Sinn€, zunr
Kosnros, auscinandersetzt.

Der l9tl{) io Embrach geborene, heurc in
Steinmaur als Setundarlchrcr rärige l(ilnsr-
ler zeigt scine Arbeitetr seir etr{a zchn Jai-
ren rcgelmässig und mir grosscm Erfolg.
Auch währeod der V€missaae im Hilton
«Kunstgaflg») faldeB sich bereits etliche bc-
geisrerre Käufer. . ,

Eine Laldschaft, §ei sie in dcr näheren
Hsimat oder inr Stlden erlcbt, ist filr Ern€-
§to Krähenbühl eln stimmungsgcladenes
Um feld. in dem sich der M€nsch immer ncu
erfährt. So siod denn auch s€ine Aquarsll€,
obwohl vordcrgründig *eilgehcnd natura-
lisrisch gehalten, ,Abbilder ewig gülriger
Cesetzmä\sitkciten und z).klischen Prinli-
pie[, in denen auch dcr Mensch - bewussl
odcr unbewusst - reioer fcstcfl Platz hat.
Dieses UnabäDdcrliche blingl Ernesto l«ä-
henbühl durcl selne, in Aquarclle! cher
s€lten vcrwendelen, kräflißcn, erdigcn Far-
ben ulrd durch teils scharfe Linien zum
Ausdruck. Die io jedem Werk ebenfall§
€ingewohenc Traflsparerz verlciht defl Ar-
beirer Sparnung und FasziEarion.

Dieneucrcn R4dierung€n führen eiqc Er-
lebnisstufe riefer: nicht mehr die Bcfind-
lichkeit in der unmittelbaren landschaflli-
chen Natur ist hierdas Thema, sondern die
Erfahrungen des Mensch€n, der sich als
cirs mit dem Kosmos zu edeben s[chr- Die-

>

Errcsb Kröhenbühl,
Sekvndqrlehrer un.l Molet

sqn handwerklichen klar§r Arbeiten ent-
strömr eir lrohltuendBs Urvcrtrauen in die
kosmisjheo GcsetzmätsigLcitell als Grund-
lagen alten Seins und zcuggn von der Suche
des Menschen nach sich selber,

Die Ausstcllung ist bis Ende Mai prak-
tisch jederxcil zugtulglich. Fur Alkäufc
wend€ man sich bitlc an die Reseption des
llotel Hihon odcr an Elisabeth Sidler-

Generolversammlung der Genossenschalt Tbxtil und Mode Center Ztirich

Saisonablaufen noch Freude r.eigl und dass
lichl nur dm Gang nach Zilrich erlpart.
sondern auch Prcisvcrglcichcn mit entspre-
chenden Zil.cher Modehäusern durclrau§
standhält.

<«Wie ein Schiff in voller Fahrt»
(/. Die diesiährige Generalvcft ammluttg

der Genossenschaft Tertil und Mode Cen-
rer zürich stand einerseits ior Zeichen der
CenugtuunS irber die erreichtcn Ziele und
uher das anballend wachseixls Ilrtcrcs$( an
die$m Ljfirschlagrrlstz dilr l,lode und a[de-
rerseits inr Zeichen der Neubesrellutg des
Verwdtunpsraxc§. \'R-PrSsideflt Joset
Schlald -- der elgellli.he «Vater» des
TNIC - e!rliess die folgendcn langjdhrigen
Milglisder und flahm Abschied von VR
Emst Rohner. derdcm Rat durch Todesfall
entrisscn wurdc, \leroer 

^[gelo, 
Edgar

Mcycr. Ernst Naef, waltcr Weibel und
Fransois Biflz sidd ron ihrcn Mandaten zu-
rock8€lrcten - circ neuc Ceaeration be-
ginnt Einzug zu halten. Bes(ätigl wurden
Peter Bomer, Hans EggeDb(rgcr. Giovao-
ni Rossi, Dr. Hermann Kobler und Dr.
Heinrich von Ziegler. Dic neuen Verrval-
tungsräte der Genosscnschaft Textil und
Mode certer sind Ernsr wehrli, Marh
B(aunschweie, Klaüs Nettel$rolh, Peter
vonburg und Hans Bcrg. JosefSchwaldso-
wie einige weitere Verwattuogsräte der er-
sten Garde ktiadigren an, dass es sehr wohl
möglich sci. dass sie sich im verlaufe der
jctzt bcgionsDdetr Amtsperiode zuri.lckzie.
hclt \ri.lrder-

Edtlullches ruf rlleo Ebcren
D8s TMC, qelches jetzt im siebren Be-

rieb§jahr srehl, §,eist cinen Lccrbes(afld
von lediglich 5 Prozelt aul und auch dierr
wird während der Messetage voll genurzl,
Die im vsrgargenen Jahr endgülri8 in Be-
lrieb gcnommenc Erweiterungsetappe EE
weist zuZeit einc Belegunglon 82 Prozenl
auf. Die Mitgliederzahl dcr Oenossen-
srhafr isr mil 120 auf dcm Höchs(staud, so
dass Josef Schn'ald rlie Vrrsammlung
durl"'h einen ausgespror:hen zufriedcnen

Wo.'htqblösunE im Venealh t$tol de.\ TMC - VR-Ptösident losel Scht$ald tlherrcicht
Blu en und Zinnkanne.

Auf dies€r Sasis sieht Josef Schwald
auch dem Bau des Ceschälas- u.rd Hotel-
bauses dßI Novotelkette iD unmiuelbarcr
Nähe des TMC positiv enrgegen. Das TMC
sei gesaml sch$,cizcrisch hervorragcod fun-
diert, international viel beachtet und zu ei.
nem regioDalsn Schwerpuakt gegorden.
Während dcm z\veiterl Trcffen der EuIo.
päischcn Modczcntrsn wutdc .unscr»
Glattbrußgcr TMC so8ar zum schÖnstcn
unrer allen Modehäusen] erkort!

«Frühlingsbdrme», eh Äquqrcll qtß det Ausstellung, die gegenydt,is in Hotel Hilton
zu sehe ist.

Hilton <<Kunstgang» zeigt Arbeiten von Ernesto Krähenbühl
und auch optimistischell Ton präEte. Die
einsrigen Sorgenkinder Parkplatz und Re-
stauranl sind ebenfalls kcine mchr: dcr
mödiche Parkaum isl erschlo§len und atr
Mcs§€tageD stehe die Stadrpolizei Oplikon
dcn Orgonisatoren dieostleislend zur Seite,
sährend dss dem Haus integrierte Möven-
pick Rqstauralt erstma]s unddank dem un-
ycrglci(hlichcn Ei[§atz des Ehepsares
Aberli cinen slarkeo Tlend nach obeo auI-
weist.

tB

Zu, ArAlfrure der Boutique «Jennq»» im Op.fikerhuus

von heute
eintrcffende Modellc ergänzt, so dass cio
Blick in die ßoulique «Je Da» beste Mode-
infornration ge*äIrt - In li)rmEtion iibcr cin
Angcbor, an dem die ßlbsthc\russlc,
modcorientierte l-'rau auch nach nreh,ercn

Bruno
Tantanini

Mode für die selbstbewusste Frau

,tl ln der am 14. tUürz im Opfikerhuus
eröllnctsn Mode Boutiquc «Jenna» bidel
Alice l-läner «Mode fitr die sclbsrberrussre
Frau von heute), ao. Dicscs sbctrso ar-
spruchsvolle wie ansprcchendc Koazept
hal rich für die ehenraliB€ Reiieleitcrin wie
selbstverfl ündlich ergeben: ihrcr persönli-
chen Frcudcan Modemit l0assrl und Ra§se
Bn ihren Qnelle! Bachkonrmend, tsurdesie

- stets chic gekicidet - bald zur «Mode-
lmporleurio» im Frcundinnenkreis-

Dass darn der Schrit I inrr eiSencn. ((ofli-
riclicfl» Boutique nicht mehrgross ist, liegt
auf der Hand. Alice Häner hat ilrn loll
Frcude urd Unternrhmung"slusl geran und
ist heute rstolz auf dic gepflcgte Auswail,
di€ sie in dem elegantcn, tagcshellen,neuen
Lokal an d€r Wallisellcrslra§sc im neuen
PosrSebäude in Opfikon anbictct,

Die «Jenna»-Kollekrion dcr ersten Stun-
de ist abernichr allein gepflegt, sondem be-
reils rechl umfassenr.l und voller wohlklin-
geuder Namen: ill dcr Opliker ßourique
<<Jenttar> sind lvlodclle von «Robcrto
Riva», «Lconardo», «Raloh» und «Lc
Compte» Ebenso zu Hausewie Rosiosn aus
Pariscr Kollektionen oder handgclcnigte
Psillcncn-Tläuur€ aus China. Ein jedes
Stück wird von Alisc Häner pcrsönlich aus,
gewä.hlt und mcist auch direkt importicrt,
was - aIIl Beispiel da Paillelren-bcslick-
ten Abendroben - erhebliche Preisvorteile
bringt und Exklusivitä1 vcrsprichr. Um dic-
sc Note des Einrlallgen zrr gcwährleisren,
bislst die Boqique «Jenna» ihre Modelle
als Einzelstücke oder h0chstcns zweidavon
ar.

Itutr doch bis Grössc 44

f)en er ten Kundinnenreaklioncn ent-
sprechend hat Alice l{ärer ihre Kolleltioo
bereirs angepassr und biuBt flun Klcider.
Bluse , Pullis. Jack€n und ovemlls in den
Criissen zwischen J"t und 44 an. Na(hdem
ihr die pcrsörllichc Bezichung zü ihren Ksn-
dinrcn am Hcrzen lie-st, i$ sie selbstver-
sländlich LrcreiL, inr.li!.iduetlcn ilodcwih-
sthsn ro$cit als m(l8lich nl(hzukomme(
un(l allenfalls auf iltren $reifeilgen durlh
die l\lodemctropolen gerjelt zu sushen. Dic
clcganrqn F.i.thlingskleider und Sommer-
vorboten rverde[ fofllaufend durch neu-
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GerätJLa l
(itffnungszeiten:

Mo-Fr '11.0O-2O.00 Uhr
Sa 9.OO- 12.OO Uhr

I CELLULITE-
BEHANDLUNGEN
nach der Cellsan.Methode

Klass. Massaqe
Riicken.lNacken-Massage
Fussref lexzonen-Massage
Psvchozon-Massage
Solarium

M. Dr6selv. ärztl. dipl. Mässeurin
Aher Kirchenweg 1'1, Wallisellen
Telefon 830 67 34

Fitncs§ rls ßa nzhcll li(he Bel]l(hlunß

M rel, ph),sblo9ßrhc llur]|,irk ng hytds. Tothnik

[:it ncsr ills ausgewogenes Mass a'I of't imsler, n ich( maximalcr I l-ist unSsfähigkcjl - in alle,|
Komponenten .,,. §cr \ennr rii. nichl, dir Definition dci lcrsrorbEncn Professor Srhönhol.
zcr, dsor lÄir es zu lrrdankco haben, dasr dierer B.gritI diln* dcr in dcr Dctinition ausße-
drdrLrf0 g^n.heirlilhcn ll!"Irashtung m!-hr als ein kurrebi8er 5(l!la8§ort blith Da. Zicl ii
uod bleibr die l-dbcn\tüchliBl<it!

\\ir sirh als fir odsr iogir rcirfir b(zei{h cn darl, rnuss.'i igc wohlbLkannrc \bflussct.
rungarl arflillc . Die körpcrlichc hi§!ungstährgkeil basisrl aut eancr normataa Beweglich.
k(rt. die ocb{n dtr spofllichel A llcndung crlarrbr, sich lm Alhag geschiclr ufid ohne
(ibcrla\1un! des passi!rn licl cßungsapprml§ {spciicll Wirt{lsaIllc und Gclcnkc) zu bcrvt-
gefi, Einc seitcre Crundlrßc isr sine Bur ausgsbildete, \orvohl fllr kuruTeiaiEe holre Kraftlci.
§!untsen -_iEaüLh [ür di{: DauerlcisluDghelähigrq (rainicrrc \,luskulatur, Vor älhm d&\ frdi-
nine der Daucrlcisnln! gill sclbsl in dcn (üsen Ctlrllschirlt5llassen nls.in» und har ällgc-
nreio den Tiend cirer eiBfnrlishcn lllaSscnhe\ergung irn8cnoromcn. I0ff10 snd mehr T(-il-
n.hmcr an dit\bezütlishtrl \tr.rnstakungen sirrd sclbir in unsßrcr l(leiflen r(h\lrir k(i,lr
Sclrcnheir mchr-

So schr solche Veransrahurgan iln I nrercsic dcr vollisB€sundhcil li+(n. muss doah auch

'xicdtr vor der Cefahr d€r einseiriü,:n Ausbildun! cints I ei{tungs€lemcntes g(rrarnt wer-
dcn, so wirhti-q dni DilücrlcistunBslcrmägen aürh iJr.

I'itfi(\s in *ine. garD,heitlichell B4rmchrunS hcdin8r nehcn den lorcflv'ihnkn Akrivilr'
tcn rwingcnd di€ Linlichl. d sdem Kdrper eir ausg(lvogcncs lvloss rn Lrholune und Enl-
ipinnung nicht vo..nthatcn *crdcn darf. Cesleuerl durch das vclictariw Nervcnsyslcm
mülten r.B. lrach icdcr 

^nstrcnung 
djc fur die Emgieumuandlung or\rcndigcn Subsrmle

wicdcr crganzt werde[. Nebrn dicseo rzuht genuu tclntrl1trn StoflivcchsclrDrgangen untsr-
liegl aherauchdic Psr_chcdcn Phasen'"o» Akli!ierln8 und Enlspannung. Dicl|§hauptung
ist rvohl nicht ab*egig, rlars unttr dem BegrilT Fitncss allzuschr rur die Akrivierunr io
fbrm von SFon, l_rL'ireir-Aücit us'r. z:ihft |]nd ausg$liesrn wird, §tshrcnd dic I'ntspan-
llung![d Erholung, ü$nr srrknflisch arsgidrüc\r. vicllich ifi der Arltofahrt 1on dcr Ma§-
rcnremnstahuflg nash augc hasrchr.

§ ic lürdie katrflerlichs Altivitrudg, oiistiert ftir dit Entspannung ein fast eh<nso brdt.s
Ang!'trol a[ ]Uitleln. Nsh0n dcn durch{os eanst zu nehmslden Re?epten zur wiedercrlan'
eIng dc5 pstchi*-hcn Clei(hB$vi(htes in Form !,on Meditalioo, eurogenem lriiniog und
raligloser Pr"rktikcn, 5olllc dcr Criff zu allzu bequcnle[ Fharnlaz('utischen llanliqLriliz(r
or.ler Allohol so$i. Ziearcxq zufolgs der schädli(hcn Nrbetlwirkungen, \,rrmiedcn wrr.
drn.

Al\ cnlsF.rnnendc ulld cr|olcndc [iilnessrrass ahn]!'[. dic lon i«icrmann ang6{,cndel

'*.rdr[ könncn. zählcn dir'l]adrformen Säuna, Daflpn]ad u[d Whirl-Pool und mir cin!'r
!r*ist(n Eil§.hrärl\ung drc lleirmllIrng. Zirm€i\r sind \i( tksundr{il grölsrrfl Firnerscln-
n.hrxllqcfl. l)ie li,ri,ringrclrr\virkun! bciteht im au!g$roten('n \§t.hrcl zs§.hen §rfln(
u d [\nht orir iln.iehliclrrndcr $rltcdchnrci Rulrcparac, Vorul]sxlZun$ lü, di. r ishriga An-
stnrJung sitrd rintrstitr l\<lrrrrisit d.'r dicshcarelichr'n nht"siolosis(hcfl \'orgine.. J(;(5
dur,:h d{n Beflützer \1:lbrr d.r inr Firn€:tiflitirul durih 7§c(:Icnt\prc(hendr Lmptchlun
Eca J.\ ll'r\r\ffi1\. Hitr mrss cinrrhranlend crsnlllt wer{lsn, (lass Jl('Ar]shikhnS rr)n
fvlassruren und Firncsslcilcnr l.jdrr no.h irnmt-r sehr zu gurrrchcn utrrig h\\t urrd yon \\r'
nrgcn Au'n hrnur irbg.\chur, i,ldcI 

^rlio8.u 
sl€rl(.

Iurdir.oplimi,lf\\'irkLrngcnrsrhcidcnd\indaui\crddnrlrrKlirrtubtdingu scn.\'ü!iLh
hcut.: ncreh ro eirrcr Sauol 

'rchr 
rl\ 90 Lirüd (cl\iu\:ur\\c!rr. uh!rlirrderr r.lie tilfrmorcguk-

rori\chrn Ärßgltl.hsnlarh:.o,\mcn. $ar S!!ass uod Ii(llr l:llt.l.alrnufig 7ur l-ol!a hrt, l)a\
sl(i,rh( !ilr umg.sllzr rclhv!('^ranilhih lt-jr dar fuuehtc \\hllfllnribnd tl)nmptlrrld) r'dtr
dLI \uf(orhirlr in lril0r Spfi slhcrlsn t§hrrl-P6iill.

[:r\lnrnl] llrt n Idr,I rnnt5g(hcnd\le llern!'llt'r. JL'r \rcll\tcrr lslr-{c }ilrls-Kon,,.rr. rr(
I.Jl( und unablrdrrsrga \\'is{cn§.hatrl1:r h,.3uri:igt. rinc r(rgl!,r(h!ndc Llnt.rtu.hLurg dcr
!r)rlcrünnr{n llad(lbrnr.n dllr!lrrufuhren. tir.r. Aussr.rrunscn /ogc eindl:ulig. dr§' (L'r

F rsDll»nungxl'li:k§ rnlx',herüt:lrd von dcI l(lirnabedio!tl,)!x.I l!z$'. li.mprjrillur und §ä\
rr'r{§halr nbhilnsirU \ind.

liläts hal di(a{ E, Lljflrrlflis ii! §roieen um$alTcndcn Neücrungrn brrcjr! unrg(sctr( ünd
lriclcr hcr\pirh*ci\r cinlj SüunJ llril !(!|lrnatrer dcn h.rlon)rnliih!n :ivstcmcn - \,rilli§
lHr(r \'.rnnhrflli,hrLrng an. t:hrn\,) sind drc Enrprthlun.!.|l ltillrithtlirh rr T..rrn!.ßr Ir.n
rn\\'hirl-P(r!l\\rcrul:hdflDünrI[[)rnscrmlsuchri]n\\llrmhrlrhäddcnL]nrerrüehrfl!:]cr-
k('nnrni$cn cnr \Irac ht d .lr !( n!\\t ndrdrD.

o
a
a
a
a

Z rnnrororläi!'nd rlnrr lr1r8c\rrll! werdcn. Jäsi. *tr riilt rrr rjcr l\i§r. .in ili. Rr.hrInrr
dür clrri{!!rti nüse.In,,Lhtlr(lr l).lrnrir,,fi ha11. ir rllc:i litnn|,1fis t(a d(r ktirncrlichcrr I l),.
{ rn!5lällislEir rlrrr:ru:6.vogcrrcfi $trhrcllon iIlr\irrun! urrd Lr holung :xr]rlthr, nsh
nrrhr nrn Lurzlii'rif rrnLJ nxrmcnt.rn rir firhl. '(rrdcrn lll,:h irrh,:r \(rn Lilnn. \iLh bi\ nr\
hohc ,\1..r nrFtir 7u rlhlcn

f lnfi. (n'\dlsllkli ik. l itftttnots l{ [:it.\t
I.l. Srh oN, tt I'cn:ea /,h !

GYMNATA
ßYM + t)ANCE STUOIt)

BODYBUILt)ING + IITNESS

DANCT + ABT SHOP

RUI}I SCHORER.HTRZIE

Staatskellerei
des
Kantons Zürich

i(i!5rnflrk5lr.r,lrl

HoilsTRA§§ 3, 8302

§TA(}IHATTE, 8180

T.ELEF0lr 0r.8r4

Verlangen Sie bitte
unsere Preisliste

Hauslieferung
im ganzen
Stadtgebiet und
Kantonsgebiet

Gut gepflegte
reelle Weine
aus über 3O Gemeinden
des Kantons Zürich
Sortenreine
Traubensäfte

Hirschengraben 13
8O23 Zürich
TeletunA1/251 2347

ÖUr-o Oelie
5(JrirrBr rLrer!si'ais.: 1.1

äl)4(illrr(:i\
i,,lekrfl Ol/59 15 5l

irnroirehll ir,,Li r f r.rr

rrlNrdußlla, CEiircirtstjfl?Vr-. - I l,laranTlorrrung -Ma,rk,lrr.r kogmcl6cha Fu$iplh}{]e - Mnkc up

Ollf,r.,t\,,e,ter IluFtiq Frirrrtq l000 700C' Uhl
Snfi r5liirl n,lth Verernbff urr{l

KIßTEI{

BÜL&CH

33'S8

l(afs-
IrI §*HT*v 8#rffi
V€rlangen S,e unseren neuefl Farbkatalog

Klafs.Saunabau
Gubelsrr. 16n 83Ol Zog 16l.042/21 4550
lYsrkbüro urd Vo.lühr.nhga ln Zü.ichr
8305 Dietlikon. alt€ Dübsfldorlelstr 10

Talofon O1/83345 56

Sport-
Anlage
Hirslen
Bülach
T.rfti ot @0 ac 22

Tcnnis und liinigolf
Saisonbeginn, Saristag, 6. April 1985

Reserüationen für Te'nni s-Fix-Pl ätze
und G ruppenun ter ri cht für Anfänger
oder Fo rtgesch r i ttene unter

Tel. 860 16 22, intern 57.
Särndiche

kosmetischen
Behandlungen

HELARIUM
Therapie beiAkne,

Hautallergien.
Pso asis

S. Camihada
wallissll€rnr. '11. Glattbrug§, Tel.8lO 35 40

Montag geschlossen
Ceörfner: Dienslag, 17,00-19.00 Uhr
Mittwoch-Fr€itag, 09.0o-18.30 Uhr

Samstas, 10,00 -13.00Uhr

sind§iefrt?
. llrollir(.rinirll
- KorrJition-,troin n,l

L,ymncslrk
. Aar."tics
- fu1u Kiiunrr-..;n
-'rfrrlrhrnq

-1,:tz,.lorrcc
.5ouno
- Solorien

,ÄÄc-rssooe
- KoriL,i[ -"Sor n,:
- Kinderhorl

Clu[:'Ecrr
Noil.StuJioffi: tel.' 0l-8108686

BABOR

Sslon de Boauta

MILADY
empliBhtt sich für

Gesictds- und Kö.perpflegs
Maoicule und Mak6-up
Kosmstirche Fussp{legE

Ganzkörpefmassag€ BABOR
Aul lhren Anrtrf rreut sich lhre Fachkosmetik€rin

lsprachen D. E, Sp, l, F)

Rita Aeschlimann
lm Schwanon 6. 8304 Urralllssllen, |i? 83O 65 64
{Nähe Einkaufszefitrum - ParkplBtz vo.handenl

Die neuen modischen
Sonnenbrillen sind da

Grosse Auswahl

Preise
Klotgn Schatlhaussrstrasse 136 Tel 813 0.155

/ Glattbrugg Rohrstrass€ 2 T€1.8o 3l2l
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Besuch i m K ra n ken mo b il ien nt a Eazi n Opfik o n-G la tt brugg

Krücken, Schnabeltassen
undMatratzenkeile...

lr. I lrjedem Leben Lsnn es §itultionen grben, in detrGo rtrir in un§trcm wohl](lindtn,
in ullser8r Aklionsfähiglelt urd Frnkliorslüchtigkeil behirderl sird. Und *eil Nol he-
krnollici e.finderisch mscht, wurden bis delo ei]le M.[ße von r.Hiltrmilleln tür hrsnle
rrld {lic Trge» enionnerli sie rinrl im Krlllkenmobilienmagern rn der l,i[derslrtr(§r l5
für diß Dao€r des Bedrrf6 miclrveisr erhellli.h.

Sport-
und
Ehrenpreise
Zinnwaren
Vereinspreise
Glocken
Pokale
Becher
Teller
Trophäen
Figuren

Gravuren
Schilder

Gravier-Atelier

Vielcs von derr, wa5 im KrankcnDobi-
lienmaSazin ru mielcn ist, hat der gcsunde
Normalbü.gar laürn jc tesshen, Und doch
wird cr troh und er leichlErt suin. wcnfl cr im
Bcdarfsfall genau das Ceräl, dirs scinc Si-
tuation crleichtern könnr€, mietcn liann.
Dcnn AnschaffungeD dieser Art l}erdsn cr-
stcns wcgcn der erho[[ten sder ärztli(h zu-
gcsichencn Absehbarkeir der Behindc-
rung, nbcr auch $ cgen del nreist schr hoh.n
Kostgn BCsrheut.

l\teist ist es der Arzt. r.lcr dcn P.rtienlcn
auf ein möEliche5 Hiltsgcrät tlnd das cn(-
sprechende Aogebol im Krankenmobilicn-
mag.a?ir aufmerlsanr rnachl. Auch dic Ce-
mcilldesch\*e\tero { i§\efl unr den Scgüll ci-
rcr Blalrer-Pad-Liegeunlerlagc ÄllI Bei-
spicl odcr einer TbilettensiLrerhöhu g ulld
sind bcrcchtigt, dicsc [idlt nur zu ernp[eh-
len, sondcrn auch mittels eines eigenert
Schliisriels direlrr zu holcn urd Neiterzuge-
ben.

Jedermarfl (-frall) kann sich im Kran-
kenmobilienmagazin nrit deo Hil lsmitteln,
dic kurzfristiE benüigl werde! (dic lvliele
solke dcn Kau lprcis lel,llich nichl uherstei-
gcn), cindeckcn. Dcnn bcsagle lnstilulion
wird von der Sradt opfikon finanren. Be-
treut wird sic vom lokalcn Sanrariterverein,
welchcr scine bcidcn Mitglieder, Oladts
Wildschntte und Heidi Mailler, beaufiragr
hat, die Oheraufsisht arbsr Rollstiihlc,
Krückcrr, Babywargen. lnhalicrgcrätc,

Urinflaschen us\. zu fuh.en, Jcweil$ rlrorr-
rsgs (vofl l0 bis I I Uhr) und donncrstat|§
(vqn 18.30 bis 19,10 Uhr) ist das ehemaligs
Ladcllqlirl afl d.r Lindenstrasse l5 - d.'r
I:ingang lirgt an dcr Bruggackerslrasre -zur Aus- odcr Rück8ibc der tlillsrnittel
und Pll.gculensilien gc(if [ncr.

Dic bsidsn (-rtihrenen Saorarilerirnen
seb(n nicht nur ab, sondcro beralerr g!rnc.
ertcilen nötigcnfalls liühr ntcrriclll für defl
Rollstrrhl, $isscn Tips urd Knilfe inr l.lnr-
garg rnir Krü(kcn urd sind bcsrens inlor-
nrirrr. was irfl Einzclfüll vonnölcn, bz$'.
aul de r l\larkt seiD kjnntc. Solltc solches
nrcht irnl l.ager rrin. ro sind uc bcrccbtigt.
cs auch aü7üschal len (cs be!tchl cin Krcdit
von jdhrlich inunerhin Fr. {000.-) crtlcr cs
für dcn Patiefllen zunr Altkaul'.u ttc\or-
gen. Nlirnchc Anikel ndnrliLilr sind llol/
hörl\r(m vcrmiel\rillcn und gr()t\er Dcsin-
fiu iertunst bcsscr doch iln Eigentunt anzu-
schirffdr. . .

Das Krankenorobilierrrnagazin Opfi kon-
GlattbmBg o fte riert sei e Dicnsrcscit 1958.
Seil gnt scchs Jalrrcn isl es an der [.indcn-
slras* - lßichr zugänBlich, BereunriB und
vorsehcn mit 1l'ssseranschluss für die nöri-
gen Rcinigungsarbciten - heheimat(t.
Voü samarircncrsin \iird es seir I975 be-
treut. während di(ser fuir har siclr vor al-
Iem mir älteren Patienten ufld dcrcn pt'le.
gefldcn B€zugspersonen, §Frich Familicn-

anSehiirigen, ciu .schones Ver(raue{s!(r-
haltnis" ent*ickek. Ein \krhältnis, da§
dank der sächkcnntnis, aber auch der Ver-
schu'iegcnlcit und clcr invesricnen zeil der
bsi{le Bt'lrexcrinnen ilber die Nornraler-
lvartfiflgcn {n cin Krankenmobilietrmaga-
zin hinäui8ehl.

,trRcnncr» dcs 
^ngcbotc! 

silld zl*ar oarll
$ie vor di( Krtiskcn, doch §'crdcr diesc
niqhl mchr \r'is frohcr ulrmittslbi{r nash dcn
snortlerien irn winter, sondcrn ch{r waih-
reld der Sonünermonatc (Sportrage, Vita
Parcour\ u.ä.) benöli8t- Dani:ben (crden
!iels l'lilf\mirel zur Ahershctreuung ünd
auch immet wieder Lrhsliergeriile rvahreod
der llcnschnupteMeir und Bab]'\raa-{cn
so\!ic lvlilchrjumrr€n abgeEeben. "Das Sor-
timcnt., so tlic beidt'n Saruarit<r inrrerr. . i\t
sehr \rcitgsfaclrsn') u'ld dennoch \\'ird cs
fortlatrlend drn BcdiirfllisscD der tse!ölke-
rung ängepas§t. Bobei Wünsche und Alrc-
gung(n llaliirliuh inrnrer Scrne cntgcgcnSc-
nommen wr:irdelr. Der jc\^cili8e lYtiottaril
iir nru Wochc lestEelcgl un,l variicrt 7r|i.
rch!'o Fr. l-- lz-B- Nierenschale) ünd Fr.
6-- (Kra|kenl'ahrstuhl). ttei BezuS der
Leihgegerrflände iil cin D!-pol von h(5ch-
Iens Fr. 50.- zu hinterleg€n- Die lvliello-
sre[ könnrn möglicherw€isc der SUIA
odcr dcn Kr{nkcok.lssen abgereälzt wer-
dcn. Hicr allcrdings sind dcnr Hellerrvillcn
der lnsti(ution tltld dcr Betrcuerirn(n
(;reozcngeset4..,

Kriicken sind seit je die beqeh esten Afli-
kel: tü Zeil hobe\ sie eher iü Sornner uls
it l4'hter Soi.ro . Die beklctt So»toriwh-
nen, Heidi 

^ltiller 
(ui.\er ßild) utrl Atutdlt

tf'ihlschiifi( ctkldren de Ungotry nit den
trrok t i\den 6ch h i fen genon,

Wenn )ti*, werden auch «Fahrstunde 
'rlii die Rollsttlhle erteih

:3E

I-eichl zugiln?lich, hell und mir Wossennschh$s - /ir Rei ieu,tq,t- uld Desiüizieror
beirc - : das lta kenrnobilien-Magazi,t Eck e Lindsn sii..osse- Bruggrckersttasse

Vieles, rlas es alo zu Dtiercn llibt, b*om ttnaningesuaden lalgn kot ttjezusehen, ist
oberltoh, et im Bedarlslsll zur Verfügtng zu habe

brrehc? ag
8152 Opfikon-Glattbrugg,
Rieigrabenstrass€ 42
Telefon 8l0 32 @

F'etuetu'ehr Opfikon

Hochsaison
im Kurswesen
der Feuerwehr

,y'Psl Hochsai8on herrsshr zur Z€it im
Kur!$esen der Fcusrwehr, wo seit März
vetschi€den€ Spczialisten- und Be[örde-
rungskurse auf dcm Programm stehen,
Auch das Feu€rwchrkommando Opfikon
konnte zahlrei!'hc, itlrüressicne Aflgehöri-
ge gewinnen, welche sich litr ci[e Aus- uod
Weiterbildutrg in ihrcr Feuerwshnätigleir
zur Verfügung stellan.

t.aur Suhreibcn der Cebüudeversiche-
rung dei Kantons Zürich hahen auch vicr
Opfiker den einwöchigen uefÖrd€rungs-
kurs des Be?irkcs Bülach mit ErlblsbestaE-
den und könneo dcmzufolge in Crad tre-
f6rdcn werdeo:

Friedrish E-qelcr,
Pllichtfeucnvshr, zurn Leürn?nt
Erich Bader.
Piküt. zun wachtmcister
Ersin §tutz,
Pfliuhtfcuer*ehr, zunl \\rachtmeister
Peter SrhcnI.
l'ikell, zum KdrForal
§erner Brunbachcr.
I'lljch t feuer wuh er, lunr Korporal

Ein(' Snezinlisrerausbildung in dleirägi-
llcn Kurscn absol!ilrle fcrneri

Adriao F ch\,
I'ikett. aum A lc m sch ulzgerll rc l tlh rc r
llcioz I Ialirdr,
l)lliclrlfeuer\rehr, zunr N{otorspritzcn-
spczialjsterl
Frirz Ricscn.
Pfl ichrtiucnvehr, lunr Mot orspritzen-
rpczialistcn

Fcuenrehrkonrmissiol urd Komrnando
dnnhen allen Korpsalgchorigetr, rvelchc
sich immer wi€der für cins Weilerllildung
und [ür neuc Aulgat en zur Ve] füguog strd-
lcn und $,üuschen iIDen in ihrcr neuen Tä-
tiFkcit vicl Erfolg-

Fcuenveh, Opfikon
Dic Feuerwehrlommission

- Lassen Sie klcinc Kinder nicht allcin in
der Küche und überwachen Sie ihrc Ak-
tivirären.

- Ve.sucher Sie oie. brennendcs Od mit
\tässer zu l6schen. Ersticlel Sic den
Brand mh cincm Deckel, mit einer
Löschdeckrodcr rDit einem andercn ge-
eigncen Cegenstand.

- Bewahrcn Sie bei einem BraIldaus-
bruch die Ruhc und alarmiersn Sie
fnihzeitig die Fcuer*'ehr (Tel. ll8),

Durch dic lleachnrng dicser Hinweise
kanll die Sichcrheir in dco cigenen vier
Wänden erheblich verbesxrl werdcn.

Warme Küche
bis 23 Uhr.

Wir srnd au(h no(h zu spärer
Stunde f0r sie da - wenn
anderen schon längst <<der Ofen
ausgegangen ist»!

BRASSERIE
Abfl u88es(ho5s, Tel"mrn.l B

?aFlushafen -9Z Resiaurants
Zun.h. T.lr106 01/811 !3 00

Freitag,12.April,
ab 2ooouhr-spielt 3

ländlerkapelle
*HAN§ MUSE*
** * rt* !tt lt t !t* * * *

@m**

Helft Brände verllüren !

Jährlish ereignen sich in der S.hreiz
ilber 20 000 Brardlällc. Dabei serden
nicht nur Sachwcne fOr cinc halbe Ililliar-
de Fiankcn vcmichret, auch Menschenlc-
bcn und unersctzbarc Wene unserer Kultur
fallen dcm Feuer zum Opfer.

Eire Untcrsuchung der Bsraturlgsstclls
fa.ir Brandverhihulg (BIB) in Bem hal ge-
zeigt, dass icdcr 8. Brand am Kochherd be-
ginnt. lJie verlassenc Kochsrelle isr damir
dichäufigsteBrandursacheim Haushahbe-
rcich.

Die B€ratuogsstelle f0r BrandverhütuD8
gibt [olgendc Empf€hlungen zur Vermei.
dunA von Kürrrcnbritutdeni

- !'erlassen Sicdic Küche nicht, wenn Sie
auf einer l{erdplarte Fetl oder Oel er-
hitzen.

Konlrollier€n §ie das Koc,rgur regel-
mäsie, rolan8e rine Herdplatte heiss
ist.

Srellen Sie clie Herdplane zurücli,
werD das T€lelon klingeh - das Ge-
spräch könnte Sie ahlcnken,

StEIlefl Sie rie brennbare W'aren
(Kunsrstoff, Holz. Papisr crc.) auf lh-
ren Koshherd.

Konlrolliercn Sic vor dem Verlassen
dcr \,\bhn ung, ob alle Plsllrn abges(cllt
sind.

BodcD§,ichse, Schuh*ichse, Paraffinc
und andcre leichl errzündbare Sloffc
dürfcn nur lm Wasscrbad e(hitzt wcr-
den.

Jeder achte Brand
beginnt am Kochherd



mecht §passI

D§I*'THJIiI
1rün sAmsrAol
,€den So ?0 00 -02 00 Uh' Ton:verqndaen ohöe

Dirro-Drohnen Tonar,nU.e' nd.Sho.r/
Rie:error r Ilochd250 8eq'rem*rr€l/Eorberricb.

100 Grorir.Porlplotze.

Zürlch-Alroortl
MöVENPOEre

Geweüoholleo Wolli*llcr, Tel. E30 1033

Liebe Gästq
lch freue mich, lhnen di€ neue
Menükarto d€r AFßonraO€.-
Strüo mlr vielen \rerführe'i-
schen Gerichten \rorstellen zu
dü.fen.
Eine bunte Palette neuer kulina-
,ischer Köstlichkehen - mit
viel Lieb6 zubereitet - erwar-
tel Sie:

Ge,äuche.t€ Entsobrust. See-
zungenlilels au, Gemüssbutter,
Steinbuttlilets mit Tlrymian
und Lammkoteletten,
waon kommen Sie al ainem
erslen Ve,suchl

lhr
Noöefl Fontana
F +8 Msnage.

Ausstellung
* Moycnpbt Relaswrri
* 

^ppc,rr"rrcr 
st rbc

* tt r,!rr.r Puö Feuonih.
rurs bor Earlrrtofl uon

Qr'rsten§,

EI

Di

ns

dttn

ruklr:

u00

erhouf

!,'*,

Schlitren.Srrubsauger
«diams.rt-6lBctronic,. beigo/
braun. 1000 Watt-Motor,
Stsubsackinhslt 6 l, elektro'
nische §sugkrdft r€oulienrn g,
(obelaulrsllAulom8lik.

Folgendes Zubehor
inb€grif{En: Boden-. Fügen-
und Textildü8€. SteubbÜr§a,
Schblch. M6tall.Wrlänge-
tungsöh.B und 5 PäprEF
stärbsacte 2{o.-

Schlillen.Stoutßaugor
cdlam6nt-cleanerd, beige/
broun- 750 Watt-Molo..
Staub6ackinh6ll 3 l.

Folgeodss Zubohor
inbegrrff en r Bod6n-. Fug8n
und Texiildüse, Slsubbürtlc,
Schlauch, Verlängerungs.
.{ihrc und 5 PaDierdäub-
säcke tso.-

Akku-Staubsouger "Stean€l
3000r. boiqE (ompiol(mil
Ladegerat und
Wendhaß6rung 4O.-

"r\rffsii\ü";

§ffiR#,
der Spezlalist für Ferian
im ind6chgn Ozeanl

Zum Eeispiel:

Romantische Gäs'F"hausletien im
,Iop,ischeo lnsolpaedies
1 Woch6 schon ü Fr. I §lt.-
2 Wochan *hon ü Fr. 2180.-
lmit Llnienfl€ ab Zü.ichl)

lnformstionen und Buchung€n bei
lhrom A.batüro ode. bei

aEYfouna,8r.6ffiüt E
8@2rtrch,
teLlbn Ot 2O2 At 7E

SEYCHELLEN
. * Cmts R.st ürprd OrM SlJl,

EmnJjq.ryxlr»rrfEr

lWb
lvir ltrr*n tnr Si€ j.d.n AljEnd dn. f,,lh-

lkts A,tr.ftrsdiri.h {uflobunl
Ir d.. rlimmsn!.lroll.r B!nnsfftub{ [rr.
Jm,r ll r§ll d$ tchlo{üc., ci,r.n Ohtk'

AFc'n lrd.or,i.hlr llncn unsttr

Schlossherren-Spiess
r dkltli|)lt f.. 19.§0

^n 
ollorol fctr., briten rtr lß, Si. dir

lr§lm Srti.l! rM Rind. Xllb.sch$.in unl
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Vereine Stedt-An.eiget Nt. 15, 12. Aptil l$s ,** 15

Die Spalte des Tilrnvereins Disco-Gym 
@

EiD neuer Fßizcitspass für Jungc und
Junggcbliebene, Eine ausgeklüBcltc Kom-
binarion von Glmnastik uod Tanz im Dis-
co-Sound. Habcn Sic Freude an Musik,
Rhythmus und Bcwegung? llesuchcn Sie
unseren euen Kurs

Mach mit - blib fit
««Sport-fti nalle» Programm

Auch im Sommer bietet lhnen der TVO ein vielseitiges. vereinsungebun-
denes Trainingsprogramm.

Turnen für Jedermann Vater-un&Kin&Tumen
8b2..4.ü- 4.7.§
Turnhelle Lättenwiesen
Moniag
Donn6r§iag

Keine Aßn€ldung nötig
Unkostonbeltrag: Fr. 2,- pro Lektion

Gymnastik ftir Frauen Muttor-un*KinüTurnen
BbZl.4.85 2. 7. 85
Turnhal16 Linenwiesen
Dionotag 19.00- 20.@Uhr

Auskunftr Evi Blrtrer, TslG{oo 810 15 19
Unkostenb€irrag: Fr.2. proLsklion

ab 24- 4. 85 -3. 7. 85
Mittwoch 09.00-10-00uhr

1ö.00 - 11.00 uhr
Auskunfl: Ursula Lehmänn. Tel. 830 42 82
UnkostEnborllag: Fr. 25. -. /Schulquänal

Jazz-Gymnastik
äb 30- 4- 85-26. 6. 85
rurnhaue Meuren Mutter-un*Kin*Dienstag 19.00-20.0ouhr SChWimmen
A!,skunft: ,§at €lls Gamez, Tol. 810 53 32
Unkost€nbeirreg: Fr, 35. /Schulquansl

Senioren-Turnen
ab 2. 4. 85- 1 7. 85- rnhalle Halden
MonIsg 19.30-.a0.30uht

Auskunh: Mar Mottl. Telelor 810 78 38
Otganisie( durrh die Männenie0e

Disco'Gym
D(xn€rsräq, 19.00 20 00 Uhr

FC Glottbrugg

Dlsco.Gym
Erleben Sie eine aktivc, ftöhtiche uod

auf beichwinBe Art auch fitrcssfördemde
Sportstunde; wirkeo Sie der allgemdneo
Bewcgu11g5s1mu1 entgegen. besuchcn Sie

Ililrco-Gym
Jcdcn Donnerstag in der Turnhalle Hal-

den, von 19.00-20.00 Uhr.

Schiessverein

Sturmgewctre
Am diesjaürigen 15. Stadr-Zürchcr

Sturmtei+'ehr-Schiessso wffrtr rvir wieder
mil 2 Gruppen ä 5 schützen dabei. Die
Cruppe «Opfis(urmi» in der Beserzung
Dalla Valle Roland, Kaiscr Marcel, Mehr
Kurt, Sefln Ruth und WipI Roger belegte
den guren 42. Ratg. 79 Cruppen wurden
ralgiert. Die Gruppe <<Rohrspatze» mir
Bommeli Eugen, Gerber F edi, Nsf Wer-
ncr, Strehl€r Hanspeter und Bäumli Willi
koonte sich im 19, Rang klassiercn.

Die Ralglistc «sa81» weilcr: 445 Schüt-
zen, 177 Kranzxesuhar€ = 39,78rb Kranz-
quor€. Die Svo'Statistik laurer: l0 Teil-
rehmer, 6 Kranzresultate = 600/'0 Kratrz-
quote. D€ll Gewinnern di€s€. Kranzaus-
zcichnung gratulieren wir, den aoderen
Schützenkameraden rvird es nä.hses Jahl
sicher wieder reichen, f)ca Gruppenprei!,

- ein schötr gestalterer Tcllqr - holteo sich
Ruth Senn und Willi Bäumli. Aush dazu
Gratulatiool

BLI

Die rächsre lieiwillige Übung findet
morgeo Samstet. den 13. April, voo 14 bis
l7 Uhr. statt. Ls lsird zur erslcn Runde der
Oruppenmeisterschaft ge$a ct. wk bit'
ren allc SchüIzco, rechtzeitig im Stand zu
scin: die Gruppcnzusanrmenstsllung rvird
danrir erleichtcn.

wir möchlen. \vie jedcs Jahr, oi! je 2
Gruppen rm leld A = Krrabinfi + Frei€
Waffen und im Feld B = Sturmgew€lue
«einsteigeIl».

Närhstt freiwillige Übung: Donoerflag.
I8, April, voo l?-10 bis 20.00 Uht.

I. « fen(do'S(hless(t». Bad Zurzach
Mh 3 Gruppr:n hat'en rvir in zurzach tcil-

genonrfiell. von den 814 rangicrten Crup-
pen haben rvir mit den Rängcn ? und ll atr-
geschlossen.

Kr nzresultare aus clerrt Ptogramm i0
Schu$s auf l0cr-Scheibe erreiihtctt ;

!)4 P, Hans Srrehlcri 92 P..\lben Steffcnl
9l P. Hermann Hofcr, llansluqdi ivlaurtr;
90 I'. F {dt (;crber: 88 IJ- Eugcn Bornnleli,
I!ts1 Fenner; 86 P. [,ortnz Slccher; 8-5 P.
RoloDd Dalia \hlle, 1Ä'altcr l\{ricr.

Dic C('\,iDner der Gru,)plnt)rcise sind:
H{rns §rrehler, Albefl Steflen und Roland
DällavEllc.

Dcr Vorstand

19.00- 20.00Uhr
19.00-20-00 Uhr

ab 27.4, 86 -29. 6- 85
Turnhalle Läflenwie§6n
Samst3g 9.00 lo.muhr
Auskunft: Anny Zulliger, Tcle.ton 810 43 54

ob 30. a.85-27. 6. 85
Tu.nhEll6 Lärt€nwios6n
OienEtäg
Doofle6tog

DiEnsiag

10.00-11.0OUhr
09.00- l0.mUhr
t0.@-l r.00uh,
r6.00- 17.00 uhr

I l.l!rr für Kindrrgonenschüler,
kleinere Kindsr w€rd€n in dlescr Stunds
betr€uü

Auskunft: AnnV Zulliger, Tolslon 810 43 54
unkostenlEirag: Fr. m.- /Schulqu.rtal

Wird im Oklober neu orgahblen

KindertUrnen tunr!rsrut€l

ab ?9 4, 85 l. 7. 85
Tr,rrhalla HBlden
Monrag 16 00- 17.00uhr
Auskunh. lrmä Abegg, Telefnn 81t156 03
UnkosteobeirräUr F,. i0 , Schuloxart.il

Turnhalle llaldsn, ah25.4.85 4 i.85
Auskuntl: S,trill6 L,er. Teleto,r 42 98 86
Uikost€nbeilrsq: Fr.35 /Schulquertal

TVO
Basket

News

tiü.
l. l
E.

Heule aktuell:
UZ. Nachdrm ich lctae Vr'oche über Di-

de, als lrallfrlhrendsn Spiclcr dcr ]lerren
Jutrioren A, b.richlct hatrc, möchte ish
Euch heute den z$'eiten Plq),makcr unserer
Marnschaft vorsrellen:

Juniorcn A:
Namc: Henncssy Daniel
Beruf: SL'hirler
Zivilslardi ledig
Spielerposition: Plal'maker
Spielfeldnummcr: 'l
Lieblingsgegncr: Damen I
Erfolgc: «imnrer nodcbi»
AnmerkunBen: ei'lgekaufter Amerikancr

Henncssy ist cincr unserer lungsten Spie
ler. Mit Bcsrimmtheir hal er in lelzter Zsir
am meisren fonschritte erzi€h. Jelzt giI cs
filr ihn, das Ballgcfühl noch zu erlangen.
Ansonfleh isl er ein sehr bcweglicher Spic-
lcr, der auch roch als Flai8cl eingeseIzt !r(r-
rlcr kann, Bestimmr cin Spiclcr mil Zu-
kunft.

Rssullrle
Damen 2:
Horgen-Opfikon 45:14

Nichste Spiele:
Damen l:
lE. April, 20.30 Uhr, Opfikon-Lctzi Zürich

Naturfreunde Kloten

SarLslag/Sonnla8, ll./14. April, .5ti-
rokr Ctistdllino. 2861t ,lr. Leircr Rolt' Wc-
ber- Trcltpunkr 6.00 Llhr BahnhofKlolen.
Fahrl mil PW nach Ossasco im Bcdretro-
lal. Aulitica duchs Väl Tona, ca. 5 Sid.
Abtähfl rur Crisrallina-Hiltle, Sonnlag
Aufsließ ?um Cima di Lago, ca. 2. Sld. ,q,b-
fahn durchs Val CavoEnola. Auskuntr
iiber Durchlülrrung tih€r'Iele[rrn 180 am
12. April 1985 ah 18.00 Uhr. Nähcrc Aus-
kunfr bci Rol,'$'eber, l{1. 844l8l7-

Sonl|lag, 14. Ap l, ll'ondetunß Noi.ser-
stuhl- htlsrdl'ur!-Z.xridcrr. [.rircr Kurr
Engcli. Treflpunkt 6.00 Uhr Bahnhof Ko-
len. Friihling§$aldcrung aber den \\an-
llenher8 zur Kilssaburg, cä, 5 Std. \'crpn.-
gung a$:e dcm Rucksa.k. ldenrirälslarre
oder Pass mitnchmerr. Annreldung bis 13.
April 1985 an Kurt En8eli, Tel- 813.12 94.

Sarrrstag, 20. April, Umwelt§(hulaqk-
lion ßochrcinigunt. Lciler Oilsloo DIsscx.
lielamrnlung 8.0U Uhr Parkplarz Scania
IVerzweigung lsdustrisstrassc/Dorlire!l-
§'eg). Ausrustung Stielcl, Handschuhc,
llan kann .ruch nlu stundcnweisc helfert.
Bittcmitmachen.,.

Wir brBuchel mindcstsns drci§ri8 Hl]l-
t!r. Dic Hälfre sollten Männer seir. Vcr-
pllegung sird abgegeben, Voraflmeldung
an Ga$ton Dussex. Tel.8t4 ll 10.

FC Glattbrugg

lvochcnprogrEmm \'{rm l.:. bts lE. April
h'eitqq, D. At,til
Aus\ränssFiel:
l9-30 Grasshoppers liirich 3 -

Clattbrueg ver. I

Sa»ßktg, l-1. .lptil
Hcimspicl:
ll).15 lambour - Tirirn-Auro ((')

Auswrirtssnisl:
Zch..,4f f oltr-r[ - Clattbrugg Stn.

10.10 Höns.e - ClättbrueE Vci. 2 ll-)

Sottatqi, 14. /1ptil
Hr'imripicl:
l0.l-r lralC}I)nkun a , llerrlihc.g a

Aus\\,ortssDiele:
10.00 l,olizei Zurirlr . (ilaltbrugS I

Effrctikon b - CialbruBe ll
Rikon ll - ltal OFfiLoo h

L)te .\ke, 16. "lpril, oder
Donnerstas, l8- Alril
AurlÄün5§picl:
18.15 witilon - CIatll,rulg Jun. A

,T
ö

I

Papiersommlung

Liehü Lese.
An Sanstag, den 20. Aptil,.[iihrt

der Twnverein Opfrkon-clsfi brugt
eine Popiersammlur!& tlutch. &t
Etlö$ kommt d?r «TVAJuEenl» zu.
gute. E\ r,lirde u$ riesig .[reuen,
trenn Sie d rch lhrc wertvolle Unter-
sllltzung Jhrcn Teil aut Nschwuths-
fö erun& beiEogen konnIea.

Arösere Mengen nelden Sie bitte
bei Felix Widüer, Telelon 810 23 16,
dornil sie sepordl .tlrphok weden
können.

h, n eerei n Oprt ko n -Glo u b ru Eg

Ferienplausch mit dem FCG
vp. Crn, im Zeichen d.s «Johrs dßrJugend,) mihhle d€I fC Glsttbrugg allea deheim-

geblieh€ner Bubetr zwis.hen 8 trtrd l5 Jrhre't carvl§ Besoßde.es biete[. Näcbsle woabe
lürdet ln dcr Spo .rlsfr Au €iEe 

-lhirh&§lvoche mit nsmhrften TiaiDern .us dcn Rci-
hen des f'C(i stata. z[ derslle lnt€ressiertell - n8merltlich {uch l(nrbcn. $elche rlichl der
Juidorto8bteilünß dcs Clubs snßchören - herrlich eirlgrlrdeo slnd. BcreilE rm erstcn
Tsg komml cc-Trsitr$ Timo XonlelrLr zu Bcsuch.

Für viele Koaben stellt sich in den Fruh-
lingrfericn die Frage. rvic sie die sr:hullrcic
Zeil sin[voll verbtinße[ können. Dio Ju-
niorenkommissior des FC Glattbrugg un-
te. de, L€il ung \,on Cino Armuzzi hat sich
nun die Au fgabe gesl€llt, allen Buben eine
Möglichkeit zu gcbcrl. sich sponlich ,4u be-
tätigen und dabei von qualilizicrten l(räl-
ten in die Ceheimnisse dcs F'ussballspicls
cinge*eiht zu u'erden. Eingcladen zu rlieser
Trainingstroche vom 15. bis 19- April sind
nicht ctwa nur FCC-JuniQren. 'ondcrn Jc.
der Knabc der JahE{nge 1970 hi\ l9l?.
Trainiefl wird jsrycilr lon 16 bis l8 Uhr in
der sporlanlage Au: nur aü luonrag wird
bereits ufir tS Uhrbegonncn, weilnach dcm
Iraining der Ehren8asr, Timo Konielzka,
zu einer fjrage- und ,A.ntßortstunde zur
Vtrl'ügun! stehen uirr,l. Der Name der
neucn CC-TrailrerJ dilrlte als früherer
BRD-Nntionalspielcr und als chcmalie€r
Traincr lon ztuich. Yoxng Boy5, Crxss-
hoppcrs. Hcssen Kaisel. ßayer l-'erdioScrl
uod Br)russia DorrnUnd allen cin ßegrif[
§tiin.

Dic Iuilrahrn€ isl gr:itis und nichr mrl rr-
gcndeiner vcrpllichtrug vqrbundc . /\l-r
S('hu.hwerk [örner nur Tuflr!huhcgr'stal'
r,rt w( r!l!fl, $hhrcnd siljh irl. ßclil('iJuDt'cio
Trainings.tnzug empliL:hlt. ln dcr Spt,rtin-
lage stchcrl Ciardetcbtn und Duschert rur
\trlugune. Am Endc ied{s lrainingi liön-
neo die Teil ehmcr ihrcn Durst mrr Icc hi-
schen. Am Freitag, dcm Schlussrag dcr
'I rainingswrruhe, r,v'ird unter an,,lcrcnr .'irr
kleiner Ieshnik-Test durch8r'fi"ihfl , dsserl
Ergebnissc in ein Erinnerurrgsdolumeo!
mit Foto und persönlicher \\'idmung r'on

Timo Konierzka cingctragen \rerden. Zum
Erbak des Dokumenles ist der Besuch vor
drei der fünl Traiflings. darunter dasjenigc
vom Freitag, Voroussetzung. Es Isl al$o
Eichi cinmal nötig, alle Traißings zu absol-
ricren. Die Trainingslciter wilrden sish
aber natorlich freuen, welrn an jed€m
Nachmittag eiDe nröglichst grosse Schar
vort Bubcr dem Ball nachrennen rvürden.
Nach dcm lclzten liaining wird auch ein
kleiner Imbis! sb8cgeben,

Dic-l-rainings rvcrdcn von der Juuioren-
lr.!insrn de5 IjC GIa(hrug-q gcleitet, darun-
ter dic uktuellen 2.-Li8a-Spi(ler Shrge Ca-
minada und Ren€ Tobler oderder ehemali-
ge l.-Liga-Spicler l,alricL Caminada. Zu-
sanrmenge-\tcllt nurde das Trairirryspro-
gramnr von FCC- liainer und SFV.ln-
struktor AIdrt Comioley. der eherrlulls an
den l rainings tcilnchoen \rird. AusscrdLm
habcn sich dic chcmirligen l.-1-iga-Spiclcr
Druno Larfranchi und 

^rdres 
Sreioer. cr-

.luniorcnobnlar)r Frcdl Hungcrbuhler und
Hxnspctcr Kun7, ch{nralitrcr FC(i-J rainer
ln rJrr I Liga, als Leirer rur \trfügun8 pe,
stelll. Dic Trililir8sNoche $cht unrü der
Cesrrrltlcrrune vorr.lunirrrcrrohrnanrr Gino
Arnru//i. Sie t{lt' werden d.tfair sorgcn.
dass dic Teil (hmer cine inreres\antL und
5chbne §rochc erlchcn l(önnen. Dic cinzcl-
nto llainines sinrl rl§bci Sanz der Irlcr-
fiune tccInis!'hcr FcttiSkciten t]ewitJnrqt:
Balliühren, Sloppen l AbIöten. Pas\en,
Torschüss, Kopllall. Es rvird in Heinen
Cruppcn trainiert, §edurch del eir?elna
Teilnr'hnrcr b$iser gershult rrcrden kann.
Selbstv(rständlich wird alrch das Spielen
nichl ./0 kurz komnlen.



Für jeden Haushalt
den richtigen Stauhauger lllttg

Mode 85
Grosse Auswahl der
schönsten Bluoen,

KIeider, Hosen, Jupeo,
Pullover etc.

Schafthauserstrasse 50, Glattbrugg
Telefon 810 68 89

und
ftaundlich
Normalschaltung +
Automat +
Taxischule
(d+f +i+el

Tantanini

@
,t?

MODE KETTE
Schaf f haussrsrrasse l,l4

&lO2 Kloterl
Ubcr Mitr8g ggöftnet

fel. 0l/814 2284

Pelz-

übersommenüU

im Kilhllnrc
ab Fr. ill.-

(sowie sämtllche p€lzänderungsn)

Kloren Dübendort , Effrotikon

Die Gewinnerliste
des Oste.6iat-
Wettbeworbs
finden
Sie
im Textteil
dieser Auagabe

AutofahrcnlemenohneAngstl Ruhig

Giebaleichstrasse 21, Tel.810 1317und 813 02 94

Gemeinderat IGV)
Bauingenieur HTL
verheiratet
Vater von drei Töchlern
44 Jahr€ alt
ein aktivqr.
nsturveöund€ner Sportler

Bruno Tsntanini setzt sich seil Jahren für mehr Wohnlichkeit ond
Erholungsraum in Opf ikon-Glattbrugg ein.

Chrisrlich-demokratische Partei

Evangelische Volkspartei

Gemeindeverein Opf ikon-Glattbtu gq

Sozialdemokratische Parlei

Häsch uf de Salari e Panne
s'Auto-Center Rohr fligkt der die Schramme

Gartoc§tte J. Bräm Autopdtrnork A. üebr
Telafon8101388 l!Lton8l0{211

unt ',irtrtrsa 
a, 8l& Ghtrbrueg

n,.,lqlllll

hdrhdii
Aer h.d.ir 0rdürrrri.ih furIü.ll&Ef.
Sldrt t r§t
krü Üonrlf,cr, I@-fr', Mnrrr, re
LL. Sdrn. ß0l ffIr&. rltt0g6 t,

ln den Stadlrat

Bruno

= r ursuBtsHt=
= tlHoroRf conPona?lo =
! \tm Xomootrwooeo üäar tinrourinen und 3

= 
N;"hn.,r;" r Spo.tcoupä. 

=r Jeder Mitrubishi dwor Bcrondcrcr

Wochenprogramm vom fiI. -lE. April 1085

TBglich 20.15 Uhr. Sohnb§. 15.00 und 20-15 Uhr

Pr f.g.Lönr dr E Orclr.l BdLr Rlm dr. Jdrr..,
zuüifi üb 12 Jdhran / Edl

Ein Genie und seine Musilc
Eio Mörder urd sein Motiv.

Ehe Gesdrichte, wie sie keiner kennt . ..

Staubraugcr aller OualltXtrmarken
kauft man bei uns zu Tlcfrhrulücn
2.8. Slrtür A|o- VAEII

Kabalauromsrlk, Schmur-
anroigo, AutomatikdüÄo

3.cliiüüLorr, Wa.o.Z€ntrum Ot /BgO 24 04O-lt .r, S€hwürundingonitr. lO., Otrllta2oo.rtbt, LrrrD..t o1a82 6523le-lt röGh. r^,.rics u' * öCr#i;äAäDt .s',Jumbo oirdosiSOi

vvir laden Sie uns lhre FEunde herz-
lich zur AiJsstollungs€röf lnunq äm
11. Mä,u 1985 ab 19.30 Uhr 6in-

Ur: Bngh
C.lht + Cntn
Ausstellung vom
'11. Mä.: bis 30. April

John l. frrllsdtlcgar
tffir
Ölhrlolll:
Dießta0 bis Freitag 9.OO bis 12.00
und 15.OO bis 18.30 Uh.. Frsir.g bi§
2O.0O Uhr und Sam3rag v,on 9,0O
bb 16.00 llhr

ffi,xtutilt
l0ffrdm
ru nd.fu ftrirol uodmi3üktlffi. §trdl-Anzeiger

- ltr
Lokrlanzeiger lnventarium

a EBbnd.arutnrhman, B.u.rlungrnt
Llquldrllonrn und Clloh&t'üb.rgobcn

a von F chrxpütrn durchgorohrt
a lnnert kürzodo, Zall

Bul'n 8lc un unvorblndllch rn
lnv6ntarirm AG
Säntlsstrasss 33
8304 Wallisell€n
Talefon 01/8i:lo 04 30

\Mrssr6n Sio schon, dass !^,h im

spirella-Fabrlkhden
irn retcl!ftddgaa &lgrüot an adaaL..leor

Fro(tioruäsche
häb6n?

Unaar TglAng€bol

Bademäntel, uni,
für nur Fr. tl9.-

Gritssen: S + L

lm worroren findofl Src Duschvorhänge.
Duschiang€n. \,{rannshqi.rlagon (lricl
Sadezimmerteppicho. Dies sind Elles

Wa.en mh llEhe,l Fehlern odor Auslaufmodelle.

rparffa!.*Ld..r, Bdrnhoh..r. 8, XloL.r
Mo. - Fr., to.m-D.00 Uhr lnd 13.30-18.30 Uhr

aCrc f.-Fab.llLdalr, Dorhrlaaa 66. E nb.laitr
Mo. - F ., 13.30-18.m Uhr

Sa., G'.00-'12.00 Uhr und 13.30- 16.00 Uh.

Die regulären spir.lla-Anitel find€n Sie in Glatrbrugg
bei \^äldl6. lnnendskor.tion, Schaflhsussrrtrass€ 128,

Forder + Co. AG, Kanalsüasfa 3-5

splßlla'
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Er\cheint frcitrgs - Finsendeschlxßs für Texr lvlonrag, ll Uhr. für lnserate Disnsrag, l2 Uhr, Tel. 810 62 01,/ 810 l6 68, PC E0-21528 -
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Stadt ro t swah I o hne Gegen kand i do t

Bruno Thntanini neuer Stadtrat
vp. ln einer slimflüngs- ünd cmotionslori.r Wrhl rurdc vcrgangetrss Wb(hsoeode

ßruno fa onlni (Ge.qßindevcrein) zum ,leuell §ttdlral gewihlt. Ohne pürsllete Abrtir'|-
rl|un8sEeschiftc blieb die Stimmtcleiligüllß mit l0,7qo sehrolcddg. Von detr 660 malcg€-
beirder! Slitrtme! enrfielen derer S9l oder E9,790 x||f deD {inzlgro oftiticllen lüsdida-
(ctt.

Das ErBehni$ der Wahl isr launr inlcr-
prctierbar. Vergleichc zu and€rn l}'ahlcn
üinkcn io jedern fall, auch der.ienige ?ur
let?tsn Ersarzwahl in dic E\ekudre, sls
Hans Roseaberger ebenfalls als cinziger
Krndidar ils Rcnneo stieg, weil damals die
Stimnbcteilitung dank andcrn Abstim'
rDungen wesentlich höher rrar. Vbn dcn
prozentualen Anteilcn dcr leeren oder un-
Eitltiten sowie dcr auf Vereinzelle ell! falle'
nen Srimmen lässt sich ebenlall§ nicht viel
ablcscn: erwa l0q0 lcer eingelcgte Stinlmen
und ctwil 10010 Stimmen für andcre BilrErt
entsprcchcn durshaus der Norm für §olche
Wahlcn ohnc gcdrucktc \ahlzcttcl

l\.lan hätre eincm Politikcr. der sich seit
ilber l0 Jahren an vorder,iter Fronl [ür dic
Gemcinde !-inseta, sichcr ein berauschctl-
dercs Resultat sünschen rrögen. Bruno
Tantanini \aird sich damit l.östen mÜssen,
das$ die Umsländc üun mal nicht danach
\llaren. Iüan könnte dic licfc Stimmbeteili-
gung auch als ein f-crnblciben politischer
Gegner inlerpretiersn, absr cine solche Bc.
hauplunß entbehrt letztlich dcr Grundlagc.
Dic Dcmonstration der Ablehnnng, dic
sich l,or allcm diq FDP, aber au'ih Ji€ SVP
viellcicht r'rhofft hattcn. blieb jedenlälls
aur, f).r (ntagirrle U nrtreltpolil iker Tatl.
taflini sdraffic dic wthl problemlos.

Die ]l'ohl itr det Stddttot Drobletnlos ge-
sch.rtfi : Bru no l o n t o n i,t i

Mir Bruno Tsntanini blelbt die Sitzvsr-
teilunp inr Qpfiler Stadtral Eleich wie hi*
her: je zlvei SLadträtc sleuen dle FDP, SvP
und C- vP, jeeincn der LdU, de. CV und die
sP- N,lil Tantanini zieht glci,"-h{ohl Eill neu-
es Elemeot in die E\ekutirr: ein, venll trran

s!'ine klsr um\r(llBrliti.(:hc Alsricht ung in
Rechnuog dehr. Es isr aflzunehmsfl, dass
der NcugeNählte \^'ie seifl Vorgäogsl Wer-
ner Kotrel das Bauressorl ltb€mchmco
rvird- Das bcdcutct, da.ls cr iich namertlich
mir dem Tiefuau undals Prlisidenl der Bau-
kommission nlit dcI Bchandl!]ng von Bau-
gesuchen beschäftiten wird, wi€ slslk sich
die$r wechsel in dcl Pra.'ds auswirkeo
wird, muss sich noch zcigcn. Allzu dra-
srilich wird die verändcrung aber sichet
nicht ausfallen, da Bruno Tantaoini selbst
Tiefbäu-Fachmann ist und der Bauwirt-
schatl sicher nicht Brundstuzlich hemmend
enlBegenslehl uod da auclr der Bsuvor-
stard '.r ic jedcr Stadtrat in ein Celvebe von
Kommissionen und rlichl a{etzt in dcn
Cesaml-Stadtrat eingebettct ist,

Da§ *rtlergeboit
StimmbcrcchtiEle: 6890
Eingelegte Wahlzeltcl: 737
Slimmb€leiligung: l0,7qo
Leere Stirnmer: 72 (9,7q0)
Ungültige StiInmen: 5 (0,7q0)
Massgebendc Stimmen: 6@
Absolutes Mehr: 331

Dicmassgebenden Siimmen cnrlie-
l.[ auI

- Bruno Tanranini: 592 (89,7§h)

- Vereinzclte: 68 ( lo,lqo)

Schlechte Signalisation soll verbessert werden

Ein gut Yersteckter
Parkpl atz nitzt niemandem !

eh, An der Giebelei(hslrsss bofindel sich ein grosser, mll Prrkuhren bis zI| lE Slundsn rüsgcrüsteter Prrhplrtz. Meist
,lohl dieserJedoch leer, obschon die §lras*nränder ringsum vor Aütos überslellt sind - die Anwohtler mcincn. wegell
ungenügender Signrlistlion.

Rund um die Glattbruggcr Kreuzung
Schaffhaus.r-lGiebelcichsrrass€ herrschr
ofr eine wahre Parkplatzno(. bcfinden sich
in diesem Raum doch cinige «zugkräftige»
Ccsqhrifte wie Conliscrie Klin?Li, Meuge-
rci B.rchtold, Bourique Kirry, Frilchre
Hägi, Blumen Bosshaid, Foto Borgi uod
das Sporthuu$. In dsn AbeDdsturdsn dlirf-
tcn es dann ehsr dic Gäste des R€staurant§
Marusa Mia s€in, die oftmals verzwßifclt
vcßuchen, ihr Auto irgcod*o in d€r Nahc
abzustelleo.

All dicse Auto obilistert - meist aus-
iväns wohncnd ulld daher otlsunkundiE -
ülrlrrll nicht, da.ss ihneD in allernächstcr
Nähe .ine Erossc, mciil leere Parknäche
mil l'arluhren vcrschen, zur Verltiguflg
slehco wtlrde. Dss Arcal beirn Bühnhof
Opllkon, im lbllsmuod «SIIB-lz*-kcl»
gcnanqt, ist z.wär grgss und deutlich als

Parkplatz filr Park and Ride, Höshfidauer
l8 Stunden, 8ek€onzeichnet. Dic alt sich
auffällige Tafel versteckt sich jedoch dcran.
gut hinter Bürchen und vor allem weitab
von dcr Strass€, dass jcmaod, der sich hier
nicht auskeoot, dics$ Parkplau ll/ohl
kaum von alleine aufsuchcn \Yird.

Warum stehr diese Hin*eistafel nicht
Eeiter vom. an der Giebeleichstrassc? Dic
Aulofahrer *ilrden den Weg schncllcr lin-
dcn, und die An*ohncr btiebcn von dcrlä-
stigcn Herumfahrerci und Parkplatz-ruchc
verrchonr. Diese Frage har sich nilht nur
der Sladl-Anzeiger, sondern - wi€ sich bci
einer fulfragc zeigte - auch unscr Poli/ei-
vorstand, Sladträtin HeIe, 

^i.rri. 
ge.srelh.

«Wir von dcr Poliz,;i Optikon habcn dagar
ni(rhrszu sagcn. dic I'lazlerunE disssr.faiel
liegt allein i der Zuständigkeil derZürcher
Kantonspolizei", hedauen sie.

Auch b€im Op{iker Bauaml ist mall ilber
diese Signalisation alles ondere als glück-
lich- «Lieber klein und daftir vome an r.ler
Strasre, als.rie j€tzt hinleD versteckt und
riesengrossn, oreint .ftt 8 Schneilet- .\\l
Abhilfe wurde jedoch bereirs Besonnen: in
Zusammeflarbcit mit der ArbcitsgrupFe
des Stadtpräsidenleo gab das Bauämt k ilrz-
lich Enrutlrfe [ür Deue Signalisatiorutafel[
in Aufrra8, uelche das gBn?s SB&Areal
und iflsbesondere dic Bahrhofauf- und
-abgün8e hsser kenntlich machen soue[.
«Voraussichtliclt im Mai oder Juni soll dic
Crünanlage Euf dem SBB-Deckel ,'errigttc-
rtellt ssin. Bis dann fiöshtc mafl auch di!.
neuen Schildcr monrierl und damit die Si-
ruation rerbessert haben», erklä$ JtrrS
Schneider-

Dic ncucn §shilder sollen nicht ur dcn
priyaten Auto!erkehr besser lenken, son-

dern vor allem auch d€n öffenllichsn Vcr-
kehr unterstillzco. Die Parkfläche li,urdc
s{i[erzeit ja vo. alleE fur Leute gesahal-
fen, die ihr Cciährt bcim Bahrhol abstel-
len und mi dem Zng in die S(!dt Ztlrich
lhhrcn möchten. Zu diescmZ§'ccl turden
17 Parkplätze speziell l'hr Psrk ard Ride
vorgesr:hcn, lm Zusammrnhang mil dem
Karif cincs MonarsaholUemcnt5 kalrn der
BaJlnliunde quidem Bihohof l r 20 Frar'
ken monallich eirc Plakelt€ bezichcn. dic

um die Parkuhr gchänBl wird lllld damitein
mehr$türdig.s Partieren erlaubt. Leider
sind es heutc crsl lirurze zwei (!) Automobi-
listen, rvelche von diesem Asgsbot ü€-
hrauch malhen und eine sogenannte Be-
nülzc.iper.e gemietet habel, Bleibt zu hol'-
fcn, dars slch dic liachfragc drastisch r,r-
höhr, soba.id die Crilnanlaße frr(rg lle-
fnaqzr. der Bahnholzugallg urd ehcn auch
Jcr Porkplatz srlber dqurli(h und unmiss-
ver$ändlich bcschilde sein wcrdenI

b*s9"3t§,.""s
schstlhause.str. 117, glartbrugg, a6106664

SBCJugcndsparhsft
ocler -konlo wach-
sen 0c Gaittibdl,e,,,-

BeJ§cr Olßzierte Hinveisnlelfl köanen PotkplotisuL'hende eute I{iUe leislea

l-w;* 
l

vermieten wir

$Zimmer
Wohnungen
in Glattbrugg.
Volk6tswil und
Wallisollen.

TBEUHAND

Tba-Room / ConJiserie
G lattbtusE, Te l. 0l ß I 0 63 54 Lön€nwi$on6trasae 3 T.l.foo 810 § §
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Salvel
Filr alle die. die es zan und
pikant mä96n, ist un5€re

Wochensoezialität
vom 19. bis 25. April ein

bssonderer L€ckerbiss€ni

Pollo e
Peperoni
amrsto

Fr- 16.20

PoulotschenkEl und Pop6rcnl
wgtden irn Ofen schön ggbraten

llnd mit Rosm6rln. Zwiobo,n.
l(noblauch und ande.en h€rlichon
Kräutern vGrfeioeß. Dazu 0lbls ats
Bdlag€ Brsrho'roff6ln und grüne

Bohnen. Fshlt Eigsntlich hur noch
6in grtr6 GläGcheil w6in, dä! SiB
aus un6or€r gross€n Auiwahl an

preiswensn offenon und Fläsohefl-
woinen bestlmmt lihd6n werden.

Buor Appotito
lht Gino Pellegdno

ResaNatioheD:
Mamme Mis, Tel. 810 44 00

VinotBcs. Tsl, 810 44 18 (Lucasl

und notierl
Seil de,r, l- r'lptil wohnt o,i Apliket

l4htd eh üosscr $üle. Sluricr. Dq.t
Tier .tus Pqpiermqrha wurute son sci-
aen Schaptent, ,ren Serhstkläsde!|l
von Peler Sch.ödor, in ollefiächnrcr
Ndhc de$ Vikt - Purcouß otrsiesetat . So-
ausaten eine letale tclteinsonrc Ak-
lio , betror sich ie Klasse i sllc lier
(Obt tstu[.! -)l+htde ;/ßlre te. - lt1
Aesellrchoft det .tkl i\ei Vi to-Sportler
dtlriE si.'h der liel* Saurier wie zu
House bei S<'hrödets iihlen . , .

Autder Ser\to-Technik AC, Clq -
htugg. i.st zu yernahmen, dass Ge-
schdltsleilü Werner z,wick1 ia dea
yerwalltufigs4tt lunüfen $,otden isr.
Er hringl übcr 40.lahre 8.,tiebs1uge-
hüigkeit und die entspt"chende Er
lahrung nit, lhtr! soßie dem teuen
geschdrtsnhrcn.len Direktor tW
Fggll herzlichp Arontlstion nd riel
bieude on den ontpn.thstolh:n Auf-
tobcn ün der Rielstr.l§e.

l/oll Donkharkeit und lie|de
kofint. die MCl, Missione Crrtotic&
lolir.m, Glaubrugg uad Kloten, die-
ser Toge die Schlussobechnug alber
ihr nunüreht ulrteschlo.\seßes Prc-
Colu,nl)ia-Pmjekl lrdsentieren:
nach beschlenswe en Sonrrrcl- urrd
Bszo.-fdtiBkeiten sind aber 590 000
f'rank?n für en Aullrau eirres Noyi-
aiu,.§/Kituler ufid .Ausbilclungs-
hei es d,ch Son I'edru, C'oluhbien,
Itberwiesen $,orden I

Besre Stimmtng melden oyeh die
I.clchttlhlErer des Tl'0 orer r?rrunr
Ttoini tgslogq in t'iqrcgEio/ holieü,
Die k n&e Rcirc hobe die $yckercn
Thrnerinnsn nd Tumcr in ei 0n FiI.
menbus der *'hmid AG, Hoth- und
TisJbqu, Ab brus(, zurltckgelefr.
«Prcblemlos», wie sie talzouf ihrent
Korrengnss tterrnerken . - . Bleiht
einc cbe solüe llei tkeht zu wü -
schen!

HeGl ichj, I h re Fel ici, os

iNFCRMNTICN

Einladung zur Generalversammlung
Die Gencrslversamrnlung 1985 sreht im

T,eichcn der lrjährigen Jubiläum5 der
CvP-Ort§sektior. Wir wollcr aber bei dic-
srr lreicr nichr our in die Vergangenheit zu-
rilckblicken, sondern utls - h eine[lr fm-
hen Fes - auch dcn $ltco Seiteo dcr Ce-
genwart rmd dcr Zukunft zuwcnden. f,(r
Vorstatrd freul sich, auch dieses Jahr uie-
derum viele Mitglieder und Freunde der
CVP zum lraditionellon Höhepunkr des
Pancijahrss arn Freitag,26. April, irrs Ho.
tel Mövcnpick einlsden zu düfen. Dcr Er-
folg dcr leiztj ah rigen V€ranstalt ung har uos
erEuDtert. Ihnen auch in dies€m Jahr ct-
rvas B€sofld€rcs in einem algemessenen
Rahmen vorzuschlagen.

Ab l8-4J Uhr treffcn wir uns in den
Räumlichkeite! der Holcls zum Arreritif.
Die «politischen» Elcmcnte d€r nachfbl-
g€nder Cencralversämmluog, die glcich-
wohl nicht fehlei duten, werdel duß-h
dcn Präsidentcn Kun SahwaiEüofc, in
lcicht vedaulichcr lÄeise servien und därf-
tsn so au0h die Frarcn ansprechen. Nach
dgl im Konfer€nzrauc stattlindenden
Hauptversammlulg folgr der zweitr Teil
dcs Abendprogramms mit dem Sch\scr-
frunkt «gemütlishes Zusatl|mcn $rin,r. Der
gepflegte grossr Saal und das ertährene
Bankertpcrsonal slchen uns zur vcrf0-

gung. Der K0chelchcf $.ird uns mit einem
JIbiläumscssen in fcstliche Stimmung
bri,|8en, di8 zu§itdich mit Musikeinlagen
umrahmr wird. Während dem Nachtesscn
werden l! «alt CyPler» mit mindesteos
25jahrigcr Mitgliedschaft, die sich um dis
C)rtssektion bcaonders verdieol gcmauhr
haben, zu Ehrqnmitg.liedern ernannt. Nach
den Ehrungen \Ä ird uns das «Gsibcrß-Duo»
mit rarsigen Melodien bisnach ['lillernacfil
zum Tanz aufspi€lefl,

Der Vorstaud dsI CVP möchte trcbst der
politischcn Arbsia auch dem gcscllschafili-
chen Tcil die norwrndige Brachrür8 sthto-
ker!- Es ist unsEr Zicl, wMcrciomal ein un-
bescbwertes Fsst zu veraDstaltsn, als Kon-
trarr zur slltsglichen Beaarpruchung, dcr
wir alle au§gcl,cr?t sind. wir sind über-
zeugt, dass Sie lhrc lbilnahmc nicht bcreu-
en werden und empfehlen möglichst in 8e-
glcitung der «besscreo Hälfte» ins MOverF
pick zu pilgern, Dic Anmeldungen siod bis
zum 21. April an Johannes Reis, Müll-
ackersrrasse 19, Glartbrugg, Telefon
810 l0 93, zu chten.

Übritens: Au':h welr Sic nosh nicht
Mirglied der CvP sind. laden wir Sie herz-
lich zur Teilnaltme cin,

CVP Opfikon"Glatrbrugg

EV^,,d",oe,un*v",enl

lDank an die Wähler
Dic Ersataaahl in derl sladtrat uurdc zü

kcincr bcsonderr spaonenden Angelegcn-
h€it. Trotzdsm b€mithleD sich cinige bun-
dert wähler an die Urne, um dann vor al-
hm unserem Kaodidaren Bruno Tantanini
die Stimmc zu gebeq.

Bei einemabsolutcn Mehr vor J3t w[rdc
der langjährige Parlamentarier mit 592
Stinmcn chrenvoll in den Stadtrsr gcwähll.

wir lreusn uns ilber dieses Resulrd und
wünschen Bruno Tanralini viel Cltlcl im
neuen An(.

Mit lreundliqhen Grtissen
lhr Ceareind€eer.in

Nothelferkurs

B€ginn: Montag,22. April, 19.45 Uhr,
Schulhaus L{ncnwiesen. Dauer: Monrag
bis Preilag, 22. April bis 26- April, jerveils
20 bis 22 Uhr. Armeldungen nimm! entge-
gcn: Frau Susy Docbeli, Tel. 810 30 25. Die
Teilnehmerzahl ist besrhränkr, dsher biüe
soforl anneldcn.

Samaritcr verein

Geldwechsel

Unvcfuin<lliche K rsd
Banknoaen

D€urschland t00 DM 91.23 &.75
Frankreich 100 FF .26,65 2E.15
Itrllon 100 Lh 0-1270 0.1360
Ö5cr.eich lm Ösch. 11.rc 12.10
England lt 3,10 3.30
Spanion 100 Ras t.i*l 1.54
Nisderlande 100 Htl 72.75 75,75
BrlÖiin 1m 8Fr 4.- 4,25
Scrrlwtden 1OO SKr n.75 8.60
Dähemark 100 DKr 2.fi 24. -
Norwgsen 100 NKr A, - 29.50
Flnnlcnd 100 FMK 33.- 40.50
Grioclrenland 100 Dr i.80 2-10
Jrrgosl€wien 100 Oin -.95 t.ts
Ams.iks lS 2.a7 2,67
s&st'ike I Rand l.l0 l.4S
2oor,Vren€ti t€9. 168._

Gtösssft Betegd ,u äu§sorst ginsligen
0 edin gungeh- I ille votbeslellen-

Bankf", @
Glettbtt!,gg
se,1E,'1,ar6eßrrdsso 55 01 81012 42

Leserbrief
Mlchr dill FDP deslruktlre Politlk?

Berrirs zum zu,citcn Mal *ann dic
Freisinnig-demokratischc Partei die sin/ice
Kandidator bei ei'tcr Behördenwahl nichl
unlerstäEen, lrotzdcm \iird von der FDP
keine Gegenkaodidatur vorgtschlagel,
wSrum?

Mitn crionert (ich, dass in der relormicr-
Icn Kirchenpflege durch dcn Rückltitt ei-
nci FDP-ivtirgliedes cinc Na('h$ahl fällig
!,urdc, Die FDP koonle tech(zeiti8 keine
Ersalzlerson l'inden. Dcr Tertnill für ein§
stillc lvahl *urd( vcrpai§t. cs musslcn
so8,ar diE .2äflßa,l Kirchcnnnegernitglicdsr
cinegceignere l'ersol suchen und dicse zur
wahl vorschlagen. Dic FDP allerdiflg5
konnte diese Kandidatur nichl untcrslüt-
zcn und halle sclbcr keinen Vorsehlag.

Bei der s(adrratswalrl vom l€ulcn Sonn-
tag mussle ich mit Erslaunin fcst§l§llcll,
dass dic FDI' Bntno Taotanini alt nichl fä'
hit und eeei8nct fllr dBn stadtr8l errcIlet
und darurir s('inc Kandidatut, mit einelr
«Nein" bci dcn wahlempfehlunSen, ab-
lehnle. EiIl Neir u|ld kein Gc8enkandidat!

Wärc cs nicht Au fgabe cincr politischtn,
dcmokrätischen l'anci, eine AlterEdtivc

lfj:.lg::::l'"'jl"',ijr1'"'Jil,ii1* unterweg§
rären vcrtreteD 7,u sein. Kanr man ardercn
CruppierunSqn vorrverl'en, siescicn nur da-
gegen und zciSen keine Akcrnativen, je-
do.h rclhcr ro hendeln? Oacr heislt di€ Dc.
visc <rchcr ehrerr nichr gcnthmen l(andida-
rcn nählen lossen. als selber eire wahl-
schlappe einfangcn»1

f:l:iJiliäJ',':,,:i['J;,:jT,l'l"J;Jl[: vorsicht:
H;:HJ;1iiBl."#i'f :,"J,$ jxlT[',i::schulanf änger

Kantonspolizei Zürich

Am Ntontag. dcm 22. April 1985, bege-
ben sish im Kanton Zilrich Niederum zahl-
reichc Kinder aul cinen für sic unbekalrn-
ten und nicht immcr dngefährlishen Schul-
rvct. Es ist cinc Tatsache. dasx die fdnl- bls
,reunjdhrigcn Kinder im Verkehr am mei-
slEo gefährder si d und die häufigste Un-
falluri{ch( bei ihncn das unachrsame
Lilxr-die-Strasse-Renner isr- Ccradc $.eil
von diesen Kindern noch kein vcrkelrsge-
rechtes Verhaltcn crwanet rllerden kann,
sind die Er$achsencn aul'8crulqn, durch
ihr eiEencs korrcktcs und vorbildlit'hes Ver-
hallen, sei cs als FussSdnqer oder rno(ori-
sierier Vcrkchrsl..ilnehmer, ihren [ichl un-
ncscntlirhcn Bc'itrnp zul Verkchrserzie-
huo-E zu leistcl,

Gcgen deo kindlichen Ber*egungsdran8
und das daraus resultierende unherechcn-
bure verlraltcrl hab('n auch die Verkchrsin-
struktoren. die praktirchen Ufferrichl cr-
teilen, kein Allheilmittel. §ic meioen sbcr,
dass ihre Ralschläse. §ofern sic bch(r2iBl
werdcn. Dcnkanstösse im Umgang mit
Xindem im Strä§5etlverkehr s(in könnler.

Die verlehrsinstrufuoren der Kantons-
poliz.ci zurich darken allen errsüchscnm
verkehrsteihrehmem. did in den nachstcn
Ta-aen besonders vorsichtiE und rtlcksidts-
vollsind,

Schulbeginn 1985

Ral s hläg€ det yelkehrslnsltul I oreo
on di. Ehan:

- ledes Kind muss nir der U well
und deren Aqfqhan ve rs Ee-
macht venlen. Nat in det hdrit
lemt es chtig'§ Ycthsllad,

- Denket Sie doron, dan lhr kor'
rakles l2otbild ei Ar.$errt '^'ichtt-
&et Eaichltn$s.l'ak lot ist.

- l4'Ahlen Sie ftu lh. Kind ql§

Sch|/,hüte ni{ht drt kii4;esle,'
s<tndern dcn sicherstcn W4! !u5.
Iir solfic aber, wtnn ntöxlich,
ktit Wq seii, del vofi dnderr'n
9:hulkindem sellet otler gar
nich( be ülat vtitd.

- Beltcitfln Sie Itu hittd solu,tge,
his es tith dllein si.'her tühlt.

- Bxpret'hen Sie htit lhrcn Kittd
bcsondqe (klahrenquellea.
Üte Sie n,it i:hm an diesen EaJqh-
.enltilchti$et o en und versu-
a'het Sie sieh.labei i die Lagedes
Kindes einaufühlen- Sie werden
buld nerken. d./6n aut der Per'
spektirc d?s Ri,tdcs vieles Eqna
andeß dtssiehr (Sichlbehi dc'
rung durch Porkierle Atlos,
Hecken, etc-).

- Erkllten Sle ale t Kittal di?
Grundtegcl \<At Strqsserotd
*urte, lose. lue\e . . .» und erst
hei.fteiet Sit'ht dlüule"- Liben Sie
nrit thtt un der Srrosse.

- Prtlgen Sie ihü den Stllz «Ni.
ihet dic .ittassc rennen t » ein. Bei
80Eo det wn t.[qllletr Rinder nar
die Unfallutsa.'he u torsichtige$
u be r-d ie - I ru s te-Ren rten.

- Erkldrcn Sie den Kind .len
Z $,ec k det Sicherh eit sdni.hlun-
gc lTrottoits. F ssqingcr:;trer
fcn, Üher- qad Unterf alhrunj(n,
Lithtsignalatrldgen, tkhutaür-

- ßontrollleren Sie lfu Kind Eele-
&eatlit'h unNlfdlliß o .[ de,,t
Schul$'eg, ob es die Ratschloge
utcl Vorschrüen zu seineüt eigq-
nen Schulz hcJok,.

- Achrcn sie darauf, ddss lhr Ki d
in Strüssa vctkehf stets Eut
§ichtlmt bt. Ki,,det mft hallen
Kleide oderSicheüeitsdrcieck'
8ät dern \rerden irn Snqstcnw.-
kchr besser gesehea.

Klotener Velo-/Mofa-Börse
diesmal am 27. April

trrl. Neuaußage der lßdilionellen und
bclisbtefl v€lo-/luot's-8.ärsc in Klolen! Am
Samstag, 27. April, ist es vieder so$'eir. Atr
dcr Indusrrieslrasse 40 lann man iriedsr
na.rl Herzcoslusl kaufc und verkaufen,
diss rchoo ab ?.30 Uhr morgens und durch-
gehend übrr Mittae bis um l6 Uhr.

Dic «Sgielreeeln» si,1d dicselber! Beblic-
bcn. Wer sein Velo oder Mofazunr verkauf
Bcbcn *ill, muss esün vonsg (Freitag, 26.
April, 7.10-12 und 13.10-18.10 Uhr)bei
velo-Wyss abgeben. Am verkeufsEg sel-
ber törrnen keine mehr angenommen wer-
dcn,

Flndet sich für dus cinzelne Objekl cin
Käufer, so erhält d€r Vcrkf,ufer 90 Prozent
des Bdrrages. Mil &m restlichen Ocld soll
rviedcrum sine $ohltäli8e lnsritüiorl un-
tersrillzt rrcrden, *ie cs selt eh und je der
Iall war. [n diesem Zusammcnhang sei
auch daran erinnert, dass lür tnvalide bei
vclo-wyss €in Rollsluhl gratis zur verfo-
gung $tcht. .{uch diescr tonnte aus dem Er-
lö5 der Klotener Börse angeichalti werden
und h.lr siironeinigen Bchirdertco Erleich-
tcrung vers.dulfen könncn.Dierer Schlaller (pancilos)

lhre

@
Vertretung

in Glattbrugg

Garage 1eu
Schafff ha userstrasse 94

Telefon 810 61 32

Defekte lavabos
Defiekte Boiler
und noch vieles mehr, wird von
uns repariert oder ersstzt.

Gebr.
Engolhad AG
Sanirire Ahl6ü€n
$54 Glsnbrugg
Talefon 810 {8 76

, r,1r,n 'lar§t'gx,r't

Elektr. lnstallationqr
für Licht, Kraft,Wärme
und alle Telefonanlagen

Konzeesion A+B
Servicewagen
mit Autoruf

Schnel! und prompt

Glatbrugg, Telelon O0 {o tO
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UsraßtaluEdralerder

ölfn ungszeiten
Dritt-Welr-Laden,
Lindenslrasse 15: ieden
Di€nstag von '14.30- 18 Uhr,
Samstag von 9- 12 Uhr

F?o'rtag, t9. Ap.tl
20 Uhr, Rest. Frohsinn. GV der
Schweiz. Krsnkenkasse Helvetia.
Sektion Opfikon
20 Uhr. Jugend- und Fr€izeithaus,
Rockkonzert mit Maxine

S.nraiag, 20. Aptil
Altpapiersammlung des TVO

Eonntag,2t' Aprll
10.15 Uhr, Sportplatz Au.
Meisterschaft 2. Uga,
Glattbrugg I - Uster

Monrlg, Zl. Ap]ll
Beginn Schuliahr'1985186

Dlonstag, Zl. Aptil
'14 Uhr, Rest. Gibeleich, Strickna6h'
mittag, Gerneinnütziger FrEuefl verein

tlhh ocfi, 24. April
20.15 Uhr, «forum»,
GV des Tagesmüner-Vereins

Oonne.rtag, 25. Ap.ll
14. I 5 Uhr, ref . Kirchgemeindehaus.
Tonbildsclrau: «Heimat,
deine Schönhoit», Pro Senectute

20 Uhr, R6t. Hrrs€heo,
GV der Schweiz. KrankBnkasse
Helvetia, Sektion l, 2 und 3

Voltcllau:
Frattag, 20. AptX
m Uhr, «forum».
Opera Faclory: «lphigenlen»

t&l

Kirchenzettel

Evrnß. ref ormie.te Kirchgemeinde

Solotag, 21. April
9.30 Cottesdienst mit Prsdigt

von Pfr. E. Christmann
Tq\t: Matth. 22.39
«Sich selbst licbcn?»
Kollekle: Eransclische Schul€n

wochenverarstaltungen:

Dicnsrag, 23. April
20.00 Kirchsnshor Probe im

Untcnveisungszimmer

Donoerstag, 25. April
19.10 Blaukreuzvcrein im Gibelcich

Fßitag, 26. April
16.45 Soonta8sschule

im Kirchgemsindchaus

Bqn:krO, Klrchgemcjndr St. Annr

Samsta8.. 20. 
^prilIt.00 Eucharistieleier

Sqnntag, 21. April
8.00 Eucharirtiefeier im «forunr»
9.10 Hauptgotlesdiensr

I l.li Sänra melsa con predica
20.00 Eucharistieieier

Tiiropfcr: SFe de dür Zürcher
Xarholiken

livarg.-m€th.,d. Xir(he Glstlbrugg

§onnrag, ll. April
9. Clo (;ollesdiensr

Mirt\roch,24- April
18.00 Erste lJnterrichtsltunde

Die Nomen det Eßtkonnunikonrcn: Morco AlJoltet, Christian Azzarito, Ferna do Bdndello, Montele Bondello, Da el BefieL
Roger BemeL Chtieto?h ßrillho , Fobitn e Euchmani, Kalja Bührcr, Sruno Corntbo, Marisa Castellqno, Pqlrizia Caectlieri,
RaII@llo D'Arnelio, Loftdano D'AnEelo, öiotßio di Prcrta, Corolina D'Orunzio, Daten.[.ischer, Stqfoaiq Fonta a, )lnnon.lo
Geller, Denise Henaessy, Andrcas Joryella, A gnieszfu Karski, Claudia Kesselriag, ToaiLovorgno, Carlo Losurdo, JöryMddel Nodi-
ne Mulenzett, Luorto Ouoni, Mirco Poktu, Mouru Patlcri, Diego Pereiro, Ursulq Rqst, KrLr/ina Sestic, Topio Kolevi Schmurz, ltis
sch$'izeL Chtktian Ttottnon , Motthio§ Z.ehndet.

Fur l7 Familicn dcr katholisdren Olau-
bensgemeinde rvird der vcrgangene Sonn-
rag in besonderer Erinnerung bleihen.
f)cnr von ihnen durlte ein Kiud zum ersten
I\lal am Hcrrenmahl reilnehmcn.

Der weisse Sonntag ist cin Nlarkstein auf
dem l..ebe \\r'eg, Fürdic Kindcr bedeuter er
.,e 

^ulnahnrq 
in tlic rollc Yahlgerneir-

s.lrali der Christen. für die nri!l'ciernde
Erwachsenen nrag diescr Tirg ein Anstoss
zur Besinnung aul da\ rigcnc Christsein
darstcllen. Der \\tisse Soüntag isl ja nichr
Absrhluss sonderfl ein Freudefllalt, nach
dem wir unseren l\tg nrit neuem Vetraucn
tlnd gc5tärktcm Claubcn §'eilergehcn sol-
len.

Weisser Sonntag
\l-ir ivün.ichen allen Erstkommunilian-

icn und ihren tiamilien. däss sic heranrcifcn
zu echtcn, vollnrenschlichcn Chrisr.'n- So
rviLd sich das Wort .lesu erfarll(n: «Wer von
d('m Waiser tritrkt, des ich ihm geben Ner-
de, wird ni('mils mehr l)nrsr haben; \i(l-
orehr \rird dicscs WaJ{cr in ihnl zur spru-
dclrtdcn Qucllc uerden, tlercn Wasser.'rr'i.
gcs Lebrn rtherkt.» l\lil tliesgm Wasser
mcint Jesus dic innere Leheoilrsfl, $elche
äus der lehendi8en Gemeinscha[t mit ih l
und seinenr Vater erlläshst. Auf rli<:scm
\l.cg soll nicnund allc.in scin, Als Claub(ns-
gcrncindc gehören $ir allc zusanlnrell: Kin-
der, Jugendliche, Eßiachscne, Schseizct
ülld Leutc aus denr Ausland. Auch komm!

G
Ibrre des Hommes-Eierverkauf

E.H- vor 3 Wochen fand dgr Tene dcs
Hommes'Eierverkauf rtalt. Fr. 2690.-
konn(cn als Resultat an dic TdH-
Arbeitsgruppe Zürich alber',r'iesen l$erden.

Nuo möchlc ich mich herdich bedankeo
bei allcn, die vor und hirtcr dsn Kulissen
geholt€n llaben, diesen Verkauf durchzu-
führ€n, besond€rs bei den Verkdufcrinnen.
Einen speziellen Dank ao Herm Ccitsbüh-
ler vom «Chäs§lge», der uns J90 Eier zum
Srlbslkoslenpreis liefcne: und an die
S:hrrlklassen dcr Mcttlcn. welchc diese Eier
zun1 Teil lulstloll vcräcnen- Sie fanden
reisrenden AbsulT.

@@F---@tr
A73
f WeI|n Si€ thr GetdI richor und erlraoebrinr

Si€ thr Geld !
orlragrbringond I

I anbg.n *;tt""; -- - II dann solltan Sie mlt unr I

I

Grosse Ausnrahl in

Vorhängen
Nordisch-Schlafen-

Bettwarcn
Gobelins

I. WAI.DL§
lnnendakorarion
8152 Glattbrugg

Schafihauserstrasse 128
Telefon 810 63 19

etont-2h6eiget
Stadt--An2eiger
Nlaag AC Drusk(rri und verh8
Rughofslrassc I7
Itl52 Clattbrugg
Ttlefon 810 62 0J/810 16 68

Anr(lichcs Publikar ioIs(r18un
für Oplilion, Olattbru&r, und ()tcrhauren

Red.klion und ln!l.er{tr:
Elsboth Hobmei.r

R.drktiorellc Mll.rbcile.l
Kltrio Frilh. Val.[lin P€rsao

SlCrdiSe Jourdrlisliirh€ Milsrb€it€r:
Irene Hofnctrer, Kathrin Käscr, Rizzardo
P.zzolla, ll?rncr Sps(h

ll.arrr§Ecbrr:
Theophil und Waker MaaB

\

I Wir bsraten §iB tach-

L kund_ig.-schn6ll und

-.IYr.
p6rsönlich.

@&r.-.
BAIIIE, NET'TuIüIISTEB
8 152 Glattbrugg. Schallhause.slrasse 97
Tel€lon (01) 8103091 - Mlt eus chame rcdel

Nutzen Sie unsere
Erfahrung

auf cten Gebrelen Heiz ng und Saniiär
Wir berarcn, wlr planen und lvir

insrallieren und, -wsnn nötig. repErieren

u0l.LRATtt

Wer
Versicherungs-

probleme
zu lösen hat, findet

eine uZürich,,-Agentur
in seiner Nähe.

ZURICH
VENslcl{EFUTGEX

o
Ag6ntu. H. Pryl

darübor ;adan.

i ; 4ro '*i - ..,.1

MITTEILUNC
AUS DEM
STADTHAUS

Sprechstunde des
Stadtpräisidenten

Montag, den 22. April 1985,
t8-19 Uhr,
Stadthaus, Zimmer 20, l. Srock

Mit freundlichen Ortissen

IHR STADTPRASIDENT

Im schöne Schwyzerland
Am Donncrstag, dcfl 2J. April, ist es um

14. l5 Uhr wieder soweit, das5 dcr Ccnrein-
dehelfer Adriao Spielmann seinc neuesre
Ionbildschau im reformiencD Kirchge-
meindesaal an dcr Ob€rhauserslras,se 7l
vorfllhrt -

Ntir fr.infhundefl auserlesensn Bildcrn
wird cr untercn Senioren ganz gcmächlich
die Schönheil unssrcr Heimar vor Augen
ftihren. lndem noch Licdcr, die unserLand
beüelTen, aogehöfl uud n:itgcsungen wcr-
dcn. ertolgt eine genissc Auflockerung.

Nachd€m lrir dann diB lnocrssh\leiz das
Bembis, dcn Sodkanton sosic das Leben
der Hand' erkcr und Seonen im Apperrzel-
lerland etwas bcsser kennengelrrnt habcn,

ditrllc dic Zcir für Kaftee und cipfeli her-
angcrückt scin.

Nach dem Zvierinimmt uns der Dichter-
filrst .Ioh. Wolfgang Goclhc auf seine da-
nlali8e Reise !,on B€rn n&jh L{ulerbrunnen
mit. So wcrden wir das Thr.rncrsccgebier
auch noch al5 historische Bc8ebenhci(, ein
Slück wel(lirsrarur, Volkstum und klas-
sisch gewordcne Laldschatt, verbundcn
mlt det Geschiqhte der touristischen Er-
schliessung, kenncnlcrnen. Und .7\rirr im
Filnt in eirrcr ironischen, bc:rirrrliuh-hcilc-
rcn MischunB. Durffi wir auch Sie begr0s-
sen? Vcrbringen Sie doch einmal Elanz uo-
verbindlich einen Nashmiltsg bei uns. Er
lr'urde uns frcueo!

C)rtkoDrmission Pro Senc!'tute

dis vcrheissung Jcsu. uns Lebcns*asser zu
s.henken. seinefil Vcrsprcchcn gleich:

"Seht, ich bin bei euch alle Iage bis zrr
Vollerrdung der Welt. »

Allcn. die irgeholli'r hab('n. dass dieser
Tag tilr die Kinder, llr dic fanrilien uod
Coltcsdicnstbesucher zrr Frcudc ge$or-
dcn isl, sciganz herz,lich gedankt.

Dic Stadt musik \ ar auth dic;e: Jahr nrit
dabei. Zur Freurlc aller, enlpling sic nach
dcm Colesdienst dic Erstkorrrnrunikanten
mit !lusrk und Eah uin Standchen zur Fcier
dcs I'age§. Dafhr hcrzlichen Dant.

Gönnen Sie
lhren Pelzen die
fachmännische
Sommerpflege.
Wir beraten Sie gerne.

CZ 6Äz
-z-{.r7t <--/a{.i,
eidg. dip,. Kürschn€rm€iEterin
R€bweg 13. ß302 (loten, Tel. 814 04 37

Oiensr8g bi6 Fr€itag, i3.00- 18.00 Uhr
SarFstag, @,00-12.00 Uhr

H€izung / Sanirär, Gla{brugg
Tel€ton 810 «l 52 / 810 74 68

Schatlhausersk 101. 8152 GIafl brug-o
rel. oli 8105322 

l



Notfalladressen der Stadt Opfikon

Arztlich.r Notfalldien3t

Bei plöt2licher schwerer
Erkrankung oder in Nolfällen
am Samstag und/ oder Sonnlag,
stehl fölgender Noüallarzl
zur Verfügung:

Bgi Nichterrcichen des Haue-
ar.tes während der Woche,
tYlontag- Freitag gibt die Arzte'
zentrale .Auskurrlt. Tel.47 47 OO

Ssmstag, 20. 4,, 08.00 Uhr bis
Sonnlag, A. 4., O8,m Uhr:

Dr. med. P. tlopp€ler
Bohrstrasse 2, Glafl brugg
Talsfon 8I0 frI 43
Sonntag, ä. 4., 08.01! Uhr bis
24.ll0 Uhr:

Frau Dr. med. lll. Hofmann
Schafthauserstrasse 136, Klotcn
Telefon 81tl 10 36

Krankenmobilisnmagazin
Das Krankenmobilienmägazin
befindel sich an der Lindenst. 15,

Glattbrugg. Es ist am Montag,
von'10.00-11.00 Uhr und am
Donnerstag, von 18.30 -19.30 Uhr
geöffnet.

Schulpcychologl.chor Dlonst
Schulhaus Länenwiesgn,
Gieb€leichstrasso 48.

Spr€chiturdor ioweils am
Montag, von 17.00-19.m Uhr.
Telelonische Voranmeldung
erwünscht. Telefon 810 35 07

Stimmeo erhielten

Bruno Tän tanini,
Neugutstrasse 13,
8152 Glattbrugg
Vereinzelte Slimmen

Total = Zahl der massgebenden Stimmen

gewählt

Einsprachen gegen die vorsrehende Waht sind innert20 Tagen nach
der Veröfientlichung an den Bezirksrat Bülach zu richten.

8152 Oplikon, 14. April 1985 Wahlbüro Opfikon

STADT OPFIKON

Temporäre
Verkehrsbeschänkung
Wegen Kanalisationsarbeiten ist die
Untsr€ BuäonholBt asse
Teilstück Untere Bubenholzstrasse 7 bis Enmündung Oberc Bu-
b€n holzstrasss
fürden gesamten Fahneugverkehr ab 24. April 1985 bis ca.31. Mai
'1985 nicht mehr durchgehend befahrbar. Oie Untere Bubenholz-
strasse ist von beiden Richtungen als Sackgasse signalisiert.

Übenretungen der signalisierten Verkehrsbeschränkung werden
gemäss Strafbestimmungen des SVG geahndet.

Opfikon, 19. ADril 1985 Det Stadlrat

Bauausschreibung

- Josef Koch, Vr€nikerslrasse 9, 8152 Opfikon, vertreten durch
Rudolf Mathvs, Architekt, lm Wingert 36a, 8049 Zürich:

Dachgeschossaustlau, Wohnungseinbau beim bestehend€n
Gebäude Vers.-Nr. 238 auf dem Grundstück Kat.-Nr. 7396 an
rjer Neugu l- / Fabrikstrasse '17 (neues Projekt)

Die Pläne liegen im Eauamt, Büro 3, während 20 Tagen zur Einsicht
allf-

Begehren um die Zugtellung von baurechtlichen Entscheiden sind
innert 20 Tagen seit der Ausschreibung beirrr Bauamt Oplikon
schriltlich zu stollen. Wird ein Begehreo verspätet gestelll, so endet
für den Gesuchsteller die Bekursfrist spötestens mit derjenigen,
welche iür den Bauherrn gegen den baurechtlichen Entscheid der
Baukommission läuft (§ 315 f . PBG).

I
/I G ESUN DHEIT SKOMMISS ION
I

I

Altpapier-
sammlung
Die nächste Altpapiersammlung
finder am Samstag, denl

20. April l$5
statt.

Das Sammelgur ist bis 10,00 Uhr
auf dem rür den Kehrichr be-
stimmien Platz bereitzustollen.
Sollte jemand grössere Mengen
Allpapier besitz€n, wird es
zu Hause abgeholt.

Bitte Anmeldung am Vor-
abend unter der Telefon-Nr.
8r0 23 16!

lm übrigen wird auf den Kehricht,
abfuhr-Fahrplan 1985 verwiesen.

Die Gesundheitskommission

Bauaus.
schreibung
- Balt€nspergs Heinz, Riet-

grabenstrasse 3, 8'152 Opti-
kon, vertreten durch L6ut-
hard 6 Brüllh8rdt AG, Delf-
terstrasse 39, 5004 Aarau

Einfamilienhaus-N€ubsu auf
Teilpazelle von Kat.-Nr.
7552, G rätzlistrasse 41

Die Pläne liegen im Bauamt, Bü-
ro 3, während 20 Tagen zur Ein-
sichl auf.

Begehren um die Zuslellung von
baurechtlichen Entscheiden sind
innert 20 Täg€n seit der Aus-
schreibung beim Bauamt Opfi-
kon schrfülich zu stellen. Wird
ein Begehrgn verepätet gostollt,
so endet lür den GesuchstBller
dle Bekursfrist spätestens mit
derjenigen, welche für den Bau-
hsrrn gegen den baurechllichan
Entscheid der Baukommission
läutt l§ 315 f. PBG).

Schweizerische Krankenkasse
HELVETIA, Sektion Opfikon

Einladung
zur 26. General-
versammlung

Freitag, 19. April1985, 20.00 Uhr,
Sestaurant Frohsinn, Opfikon

Wir freuen uns ar:f lhren Besuch.

Der Vorstarrd

Ersatzwa hl
eines Mitgliedes des Stadtrates
l.Wahlgang vom'l4. April 1985

Wahlprotokoll

Zahl der Stimmberechtiglen
Eingegangene S llmmzettel
1 fache Zahldcr Stimmen
,Abzüglich leere Slimmen
Abzüglich un$ülti0e Stimnren
Massgebende Stimmen
Massgebende einf ache Stimmenzahl
Absolutes Mehr

6890

72
5

660
660
331

Zahn$rXlicher Notlalldi6nst

Wenn Sis über das Wochenende
von akuten Zahnschmerzen
befallen werden und lhr Zahnarzt
nicht erreichbar isr, steht lhnen
der zahnärrtliche Notfalldionst
der Universitär Zürich.
Plattenstrasse I1. zur Verfügung.

Telolonische Vo;anmeldung
l3t unürlässlichl

Tel€fon 25-, 32 69

ApothEka.-lIotf alldienst Telsfon 813 3{, 31

Kranken- und Hsuspflego

l(rankenpflegeverein
Präsident: Balz Büsser
Kirchensleig 12
Telofon 810 60 59

Hautpflego
Vermittlerin: Beatrice Spörri
Plattenstrssse 7
Telefon 810 75 42

GameindorchluoatEm
Heidi Borgo-Vollenweider,
Flurstrasss 15. ffi Kloten
Telefon 814 25 32
lbetreul links der Glatt)
Ursula Wober, Dietlikeßtr. 57
Kloten. T6l. 814 09 85
(betreut rschts der Glatll

Woch€nonddlerct:
m.lzl. 4.: Sr. H6idi, Tel. 814 25 32

städrtucho warko
( Elektriziürsw€rk /
Wasserversorgu ng )

Während der Bürozeil:
Ausserhalb der Bürozeit:

Stadthaus Tetefon 82981 1l
Pikott-Nummer Telefon8l0Z81

-l

Ucrhrng-
llusücrschau

llled«ar
lnneneinrichtungen

Bahnhorstrasse 4
&3Ol Wallisellen

01/83000 91

.-.q$
w@
€@8

Gesundh€ilskommlsslqn

Mit pgrmanenlqm Allrad-A ntieb. t.249N-
Zäi{ir 12: A AG Ueberlatd,falOl412:222. Kot.n: AMAG.Iel. Ol gl4 016-! . N€s!sö-
ull: Hans Moscheni, Tel. 01 A5O1O52 Bschanbälrclr: H.J. Weidmann AG.
Tsl. 01 84O251'l . Bu€ha: Furttal€arage Hans MeierAG, Tel. 01 8440990 - Embrach:
Garage E. Saur€nmann AG, Tel, Ot 8651020 . Hafii Garage G. M€ier. Tel. Ol 8608840 .

Sl.dol: gruno Schmid. Tal. 01 8582783 . W.lllsoflsn: Garage ZIL AG, Tel. 0'1 8302681



No. ffi
lnrprc'rum
<l ii rx)irrn ( (rIllrriilii,.
I(ril.,1/;, )I c:
\l('1. \\'rlli\cll(r\rr. :rl

ftäffiä

La grande azione « Pro Columbia» du-
rala tre anni e chc ha portalo alla rea-
lizzazionc della casa istiu.tto/noviziato
di S. Pedro in Colombia puö tlirsi am-
ministrativamentc conclula.

ll giro conrpleto di affari i state di
23 482 567 J0 pesos colombiani pari a

franchi svizzeri 599 214.-. Tale som-
ma ö stata rag€iunta in,questo rnodo
riassuntivo: trs. l2J l9?.-, frutLo di
raccoltc lra italiani e svi:zcri nclla nos-
Lra missionel frs. 189 800.- offerti
dai conventi sviz,,eri; frs. 194 000.-
dati da organizzazioni caritative sviz-
zerc e tedesche per nostro inleressa-
mento: lis- 90 271.- il $alore del ter-
reno o di afferle raccolte direttamente
dallc suore in Colombia.

A pane clre la rrostra aziune caritali-
va verso I'opera realizzata in Coltrm-
bia non dcve cessarr. iuiziam,.r pcrö
un'azione giä fatta üorlosüere per Pas-
qua. in f'avorc di un ospedale rctt() da
un mcdico mi§sionario italiano nel
Banglädesch, lorse la nazione piü po-
vera del mottlo.

l'er quanto riguarda l'azione «Pr<r
( olomhiu" tutri i conri sono Fa,isali
tramite banca c sono sar i conrrollat i rla
espeni. Pubblichiamo il resouonto dci
levisori dei conti:

Arione «Prr (lolumbi,.t»
Missione (:sltolicq ltalian! . KIolen
Relisione dei libri conlabili

Dielro richicrra della lvlCl di Klo-
tr:n. ahbiarno 1:rreso visionc dei liLrri
cont abili e ilellc Iransuzioni tlegli rrllc-
lcnli, rclali\ i al l)rogetlo in qurlticrne.

Siamo rimasti imprrl'\ri('nati dcl
grändc, personalc la\.)ro st 0lto. solto
la direzionc di Don Pinrr dal grupprr

\

della r'lcl, al fine di raceoglicre dalle
ollcrtc privnt u. dallc chicse, dalle varic
isrir urioni. i nrczzi lrecessali alla rcaliT-
zaziorc del progetto delle Suorc Fran-
cescanr: in Colombia. E da sol tolineare
il grande, pcrsonale inrpegno dclla
lvlissiouc pcr qucst'opcra a farore dei
terzo mondo.

Dal uontrollo dei libri contabili el-
Ittt uato con accurato esanre delle cilrc
piü signil'icative abbiamo appurato
chel

- Ia contabilirä i stata ll.nuta in ma-
nicra chiara e corretla

- ogni movintento di cassa non solo
aveva le suc pezze gi[stillcaliv€.
tlla trovava riscontro con registra-
zioni bancarie ar,vcIute in Colom-
bia

- uhe l!- suorc in Colonrbia hanno Ie-
nule un! corretta contätrilitä la-
ccndo pcrvcnire nelle mani della
\'lCl lc pczzc giLrstilicativc delle
sllcsc a ronlare pcr la rcalizzazio-
ne dell'opcra

- trrtto il dcnaro enlrato in casra i
stalo trasl'el ito in Colomtria senza
ulcuna rleduzionc di spt'sc di itrnmi-
nistrazionc.. ccccttcr le notntlli spe-
se lrancilric.

Concludcndo, desiderianro ancora
una \olta csprinters il n()rlro (ordiale
rirrgrazianrrnto lia alla JvlL l di KlorüD
ehr all,.' ruorc frrncc:'canr Jclla ( o-
lonriria pt'r la corrett.l c acaüratfl cont ir'
bilit ii.

l'lrrtru. l6 marzo 1985

I Rer isori dci conti;
Plr. Ä. Flrrbrr, St Anna, Glattbrugg
Hartr lleiuhtry'. Vizeprasidcrrt dcr
Kath, Kirclrellpllcge, l.lotcn

22 uttrile
iniTio alrno \cola\(iro

orc lli-txl l9-r)0. dir'icio dcl muniiilrio: il
\inda!:o i a di\nr\i.ionc c['i cittartini ptr
(olloqui pri\ ari

lczx)rli dr Flronlo sr)cjor'rr rmprrrile
rlall',\ssocia,,ionr: srmaritani

27 uprik,
ore .:0,00, (ior unl»: Fcsta
printar.era,'
oot
J0 lpnle
or(' 20.00. «lorum»: riuniofl cdella redazio-
ne di "l-a nostra Comunilä»

ore 20.(Il, §hicsa di S. Anna: conuc|.lo (i cdi
trafilerto)

6 rrrttpgio
r)re 19.0t). Lnrtelsic\cn: r(duta d*l (irrr:i-
*lio ('omunirlc, ancrta al pubblico

9 trugght
iD scratü lur/i()n{ rcligiosl per il r:rsr di
rna-e-pio nel co rellto \\tsr'nrliri c [-ucerrra,
Fruusn!§[ein (per in li]rmit/i(r!i Jet ixgliar c
rivolScr\i al 5e-qrclnr ialo Jsl « lbrllrirr )

orc 20.00. ( tr)nrnr-r Frsta della nranrma
AGcS

ogrli llrorledi allc oro 20.00 nel kr$lc (;Ol:
J.trova di ca l0 dcl ltoslro [u()vo coro

Il Bangladesch

Il llar$lildcr!h a unrt nirzione d.l !\l
dell'lndia. rrat a rlalla 'üi!sioni-tol l'akistan
nel I9? i.

lln noritrtta ntilirtrri dilhittiltic.n \u ul
larritorrü t|L',roltc la Sviz,r(rl. Si thiilmtl ir

rl BcnSrla.

ll rrJJrru nrnU.1- il rr\rJ. c di l(xtJ,,lldn
(in5\i/rtraa' lfi lxx) Lrlli{ti.. t-Sipfl(idirc
chc il lJrrrtAl.tJc..'lr t zona li qrttnt,t »ttr,,i '
lc non terr(r lnDrilio). rcxrlrpo tli
rtcrminio,. ljari ohne B()Ll(n.

lc(\orr i un'inrponant. cittii d!,lh pro-
rincia di l(hülnn, c()ntra lrc urliorridiahi-
ta li: ililu zionu il l'ulima L-atholic Ilo\-
pital, di prcprietä rJell Diecesidi Khulna.
ailidato alle l\li$iorricrtt'rc di l'arna, ,{s-
\ist{r nrigliJia di biso! osi

Per üüirtei Li) to ll. I l4.l-0761.261
uPro Bangladesch" Z.K.ll. Klort'n ll0-
ll(x)& NEGOZIO

DELLE UOVA

Aperto:
8.00- 12.00 ore

sabato e domenica chiuso

Troverete le piü fresche uova nostrane
presso la SEG-Zurigo

in Sägereistrasse, 20, Glatthrugg
Diamo il benvenuto a tutti.

&

l.a prorsinra edizir.rnc r.lc
,,1 il nLl\rfa ( irrrrrriri,

,airi ro l.l (hra
Jcl l1) nragyir: Ir)lti

:;tat:t At:lcrycrNr 16, tg- Ap,il l-oS5 Sete 5

30 aprile:

ll venclo, Ja scnrple. i terra di tirlrnli
rnuricali- ll rcccntc crnloit dcl «Ron(lö r,c-
ncziano" a la conisrnra di una Iurrgr e le-
roudä tradi/ionr- lvllllicit, nll \petial rente
quclla rropolare, quclla coralc she coin\ol-
gc la gcntc conre frolngollisla in ragglup-
panr!'nli d('lla piü divl'rsa c,'lruzionc, ma
anche del piir elerxto liv(li\ iflistiro.'[ra
qoe\ri gruppi spicca la corde (Schoh {ürr-
torunr» tli lualo, in provincia cli Viccnza.
Llna cora['r'lr( sotto la direzione di r.:r gro-
vanissirro lälcnto, il rnacstro Nlario l-ana-
r!. ha parta,iiFato a mrrlte rasscgne interna-
zionirli riponando aflbiti prcmi c riccrno-
scinretlli. [.a corale di lltalo, anchq sc non
disdegna rli cimcntarsi nell. nlüriica l'olkLo-
ristica lecondo la bcn rementata trarlizionc
1'en.'lä, irflionla di prcfcrenza ben Dir) loli-
di Ecneli nlusicali clalla ntusica satra. a
quella classica. u quelltt barocca.

Nlafledi, l0 aprile, alremo sccczional-
melte Lolrrc ospitc la qorale nella no§lra

parrochio- fssa .i oll'rirä un lonse e chc
nor 0olrä llon attirart I utta la nortra comu-
nrt ü: marteJi, J0 äftnlc, nlld or.' 20 pror:i\c,
rrclla nostra Chiesa di S, Anna in Clall-
brugg. Un'occasionc rara da non perdere.

Dice!arno Llcl rnarstro Lanaro. Ilslo ncl
\uo vcncro nel I957. nro!icnc da una lanri.
tlia di tradi/lrloc muriea)c cd c giä noto in
Itllia comr'drrettore c compositore e ner i

rrroi molteplicr interessr e spccializzazioni
nrrr.ir;arli ehc lunoo dll rn n to ,nrc8oriano ai
con(erti d'orgaflo o in conrpler.r tliottoni.
Ha pubblicaro libri di composizioni cerali e

altri lavori a sropo didöttico.

[.a scruta i o.ganirzata dnlli.r Parrochia
Lli S. An a in (olloborrzione con ia l\lissio-
neCaltolica ltalianacper la orcdiaziolc dsl
nostro co ciltadino signor Farinotti, al
qu c \'a il no§lro rilgraziamento.

l. 'ingrcsso alla chielia E litlcro, ma si räc-
conranda Ia pufl tualiti.

Dall'Italia - un dono

Ristrutturato il Consiglio Pastorale
Nclla seduta del ll mafto )985 si ä decrsa

irllrarerso volo atwm[rlctrrc la ristruttura-
rionc del ( on'iglio P:sttrralc dr'lla l\lisrio-
ll! Ci{{olica lralialra di }'lot(n.

fanno parte dcl ('ul\iglio riitrett'J, cht
ha l'un/ioni !'soculir e:

^/ot(,fr.' 
7\Ljritr,a Krcup('ling. dele8ate c

l:{'ordinatore del ( PN.l c S{l\ ator(' l.uvir.

lfusserxlori: Nand(t AIlron(lli del. e

ABril)niro ßillbo.

Glotrbrrga: Alicc Krue Jel. L' IUana
Riondat().

l?uuthury: Elio \l:l\i.ro d.l, c l'.sqoillc
,\npelolra.

l{..,.,. vl,r/'/' ('(rlDirr"' f}( Cli.tolitto ( l'il1l
llrr chicd.

( )ll rc a Llutsli i rllis\ionäri t i iollahor {to.
ri dircttr.

larno pnflr' inollrc cl C l'i\l allarpilrr)
.rnihc r r:rFfrrc\r'rtlJntr rlcllc rarir'.irrrera.
zroni drlla zonc pcr: 

i

Är)/c,r (iOI. A('LSs, ,\Sll.O, CSl.

Ari,r/?re. CiSl. .,\(iF.S-

c/drhl.,rxra. ACES, Col,
Regeasdorl.- COC;FR

Rossarsahtl: (enlilaro 
-lre itr1ri. COl. I

( )ltr( n (lucrl i i 'igror i: A. ( ortoll(, B. Lio-
t1e[o. A, Cavalleri, M. Mcnrha. A. Rus\o.
(;. \lu\ro. A. Zizla.

ll C PiU rislrello (i incontr in \,ia ordiria-
ria rulli itncsi c il Plenunr 3 vullu l'anno.

tra le prin(ipali quesrioni rrattalc nclle
ultimc riunioni sono la chiusur a dcll'azionc

" l'ro Colornhia" c I'apcrt ura di unA ouova
azione a farorc dcl BnnSlades.h. ll cor)rdi-
nilmcnlo Jellir ranc .lttrvitu nclla zona, i

cor.;i biblici. la preparario cdiutagiorna-
ta di rtur.lio ncl prossirno autunqiJ, l'asserr-
blcr dr Nliisio,r§. il quirldicinal( dell'asilo,
nreziri d'inlt nnäzione r' unilicazione della
rcdazione di /ona c i fine a corn la pr(pal.
rlrioncdi unocelebraeiont' cli una S. lvlcrs;r
il 9 giugnr) ncl bosro.

lnlporrc a':lochc la rafprcsdnlrrr!a negli
organl\lI1i l,il\toralr sriTreri,

ll vostro
fotografo
per tulte le occasioni:
matrimoni, battesimi,
cerimonie familiari,
sp€cializzato in rirratti,
esegue ogni genere di layoro
fotog,afico

Domandate delle signorina
Monico Di Donato
parla italiano e sarä
sernpre a voslra disposizionep"rq,,rlrir"i#rW



Gesucht

Hauswart
nebenberuflich, auch passend tür
rüstigen Ren tner usw,, f tir k leine,
leicht unterhaltbare Überbauung.
Keine Vermietungen und Flepara-
turarbeiten. Ferner eine

Kraft

Wir suchen eine f reundliche

Teilzeit-

einigung.

e'rl252 I

er

ab sofort

3%-ZimmenWohnung
ab 1.Juni

im Zentrum von Glattbrugg,
Nähe Bus und Bahn

Nähe EI\rs, 2 Balkone. obe.ste
Wohnung olit schöner Sicht
Fr. 1450. - ohne NK.

Anfragen unter Chiffre BN 715
Sradr-Anzeiger Glafi brugg

Glattbiugg
zu vermieten naeh VereinbarunO

SZimmer'-
Wohnung
2. Stock, Fr. r'102.- inkt. NK

lnteressenten msldsn sich bei

Werdmühle
lmmobilien AG
Freiestrasse 204, 8@ Zürich
Telefon 384 84 60 oder
beim Hauswart,
T8lefon 810 61 «l

Eglloau

An schönstor ländlicher Lage ab-
8e'rts rrom Vorkehr, neues attraktive§

GZimmerEinfamilion-
haur ä Fa 258O.-
zu vermietan. Vorzüglicher Ausbou,
Ch€mindq Holzdocken, mod. Kü-
che B8d/VVC, DuscheÄ/VC. div. Ne-
benräumg grosser Estrich, Garage.
Bezug solfft oder Epätsr.

Anfragen unte. Chiftre F
44-536377 Publiciras. 8021 Zilrich

Zu vermieten per sofort oder nach
Vereinbarung

ntiblieteZimmer
mit Kochgeleggnheil
an Alr-ilostoss
Fr. 300. - monatlich

Telelon 813 02 94

Haben Sio eine ATfiA!(TIVE
Stimme? Oann ruton Sie doch an,

\Mr suchen eioe Mitaiboherin. dia
am Morgen in unserem Bostellbüro
mhhilft. Auch allgem€ina Büroarbei-
ten solhen kein Problem sein.

EisrrclunH AG, Oberreldstr. 26,
8302 Kloten, Tel€fon or814Og 0O

EnNsr LüscuER AG
&\uptoJEirE ullD t,ri.c!.r{scB^!TEN

furclsrn^ssE lto, !70! ZoLl.l(oN
lm iersr*ilrstlße!

Opnloo-chibrqg8 errtolloD
rir repr{senLllvc

Mietwohnungen mit
gehobercm Ausbau

Mod$n konzipicfl mil
origitlellem Grundriss. Gro§s-

zügige wohn-,/Esszimmer,
Ieil$eis€ mil Cheminäe.

2yr-Zimmer rb Fr. 990,-
3yrZlaroer rt Fr. 1290.-
4!/rZirnracr rb fr. l5ll5--

Exf,l. Nehe koslen.

Sonnige, zenlmle Lnge
(Ring$lrasse l--§). gule Vcrlehrs-

verbirdun8eo. Bsrug rttch
Verernbarun& \'Erhntcn Sie

UnlcrluScn.

Uovßrbitrdüche wohnunßs-
berlchd$ng bei frmille Plzrulli

(H.osw.rt), RlnGslrrsse 3,

Möchr.n S'e äu, sm€n Ga.tsn varachtm, utrd

6 1S -ämmerElnlamilkmhaus
h d.. Alrrrdr Yo.r 3ü!6h bosiusnT l/vl ver-
lallen en solch€5 p€r solofl od3r nech veEiF.
büum. wohnrmmcl 7'f mr n( Chomince und
Tenasss, Xilchs m groaG€m E$plätr.4Zim
mer, Buro 23 m, Xachetoren. \ir.Ech*rr(he, Kol
lsr. 8sn€lraum 12 Er. vetka.rfspßr.'
fr. 595@0 - Au!*qnlt. Prospekt., eosrchh
sung: f,üg.r.r l,nhoüai.n AG, Potd.ch.
EAOO Di$rdo.t, Ll. Or/a2O 0a 13

f o*r-n
Vereanbarung zuvedässige,
initiative

kaufm.
Angetellte/

Welche Frdu hänB
Lusr wäch€ndich
holblags in

molnem
Haurh6h
dsn Char .u moch6n?

Wsnn Sie L{rst hoben,
tolefonisr€n Sie mir.
Frau E. EichnEnn
Tglelon Ato 65 80

Sachbearbeiterin
Ein junges, lebhaftes Te6m freut
sich aul lhre Mirarbeit. Bufen Sie
uns an, wir geben lhn6n gerne
nähere Auskunft.

KRAG/ Glalt Treuhand AG

Zu ur.mlatllr
an d6r Platt6nslrässo

Auto
abatollplatz
Teleton 810 59 §I

Autc
ab8tollplotz
zu vormieten ,n der
MüllDckerstl.'19
ln Glanbrugg

Telelon 810 76 S

ln Kloten
zu vermieten
414-Zimmer
Wohnung
ab l. Mäi odEr
nach Vereinba.
rung (kind€r-
treundlich)
Tel. O1/814OO02

Vo auf€ oder v€r.
.nl6t€ OccEdon
l(lürle.
B€chalain+
Strinw.y
Fllisel
Schmid-Floor+
g€chstoin. gün-
stig.
Id. O3V,r4 rc 81

Per sofon abzugo.
b€n
Irictu+
grammopho[
mh wurd€rbarem
Blumeritrighte.,
ltutt noch sur-
O67/33/+482
r2.15-13.öO
oder 6b r9-OO
ode, Sarso

-Lir 
Yermieret

l(lot .! {Buchhalde»
Näho Bahnhof, Bus, Uiden. §chule
und Sportzent.um. am Wald.€hd

2 %-ZimmarWohnungon
ab Fr. I18O.- n6tto

3%-Zlmm+Wohnung
zu Fr. 1380,- netto

3%-ümmen
Dachrohnungien
mit Ch6min6o und Ts..aes6
zu Fr. 1755.- nstlo

Bastelräume Garagen in Enstellhal-
le Hau6wanstello im Nebenamt zu
vorgeben,
Bezug: '1. Oktob€r '1985

Auskuntt und Vermietungs-
Untedagon durch

AT.SS B'IU U]ID YEßWALTUI{Os AG
Welnb€rgstrEss6 59, 8035 Zütich
T6l. (O) 47 8022 (Sa qe3chtl

-

l-fu
Per solo( oder n9ch V€r8inbarung
v€rmieren wir in WlLon 6n verk6hN-
qünstlsor Lage (Bushällosletle &1 vor
alem Hau6l

I y' {r,-lYohnung srkl,ilKFr. 7rO.-
2-Zr.Wohnurg .rkl. lgK Fr. g!. -2-&.-Wohnung s*1. t{K Fr' tlEo. -2)t-Zr,-Ardk.- erll, X F..1290, -llb§rtung
Orlsinell6 Grundriss€, komlonabler
lnnsnaüsb.u, !!bhn-/ Schlalaimmer
SFännreppiche, Balkono odor 

-Ibrassen.

lnte.€Es€nren melden sich td:

, I rereron aro

verkäuferin,
die bereit ist, während ca.
2th Tagen (auch samstagsl und
als Ferienaushilfe im Opfiker
Chäshüsli mitzuhstten.

Familis Hänl
«Chäshüsli»
Dorfstrarsa 20
8152 Opfikon
Tel. 8'10 69 75

E*,*
Am Eichenw€g vermleten wrr al, so,orl neuero- 2erlge
mass ausgebaute und grossllEchloe

3%-ZlmmerWohnungen
Wohn-Esszimmci (29.5 bzw, 40 mr bei Oe-Llxe-Whg.l
Schlalzimmer 120.7+ 14.3 mr. Bad/WC +Dusche,M/Cl

Eichonweg 61.
1. OG mit GWM Fr.929.-.r Fr. 145.-N(
Eichenweg 65,
1, OG DeLure Fr.996--+Fr. I60.-NK

Zusatzverbilligung nach WEG md,glichl

Elh,ctag AG. Aarau - Telelon 06412294 52

Oöorgt n rFc§üt lgi"
rn ru}lig€r und sonniger Woholaoe N6he Schuten, Einknutg-
möglichkeiton und SBB ve.kBut€n wr

4Yz-Zlmmer
Reihen-Einfamilienträu*r
BrBtergew6hnlfu he archite[tonisch6 Gearalung, Wifl t€rgär.
ten. ChBmlnäe. Kücho inecht Holz, gror§er ga§letraum, Un.
terniveausarrgo, separate.6 G6rit6ha§s

Pauschalpreise F..560 000--
bls tr.580 000.-
56{ehan Sbnraaa luatarhaüa
Samstag, z,. April 1985 10.00- l5.00uhr
Samstag, 4. Mäi l9tl6 10.00- 15.00 Uhr
zufahrt al, Bshhhol oberglafl tltrqr Eahrhofstrisg./8ach-

W€itere Ausklrnft 3owie die lnlormarionsbroschüre erhahen
Sie bei:
L- Rofll€r. Arehh€kr. g)ß Zürlch, Toteton 01,/ 463 20 l5

25 Jahre E fahrung

211z-ZinrnerWohnung

MOFA:
Piaggio-Bravo
ro!. Modoll 1983
ca 900 tm
§ohr g!tei Zusr8nd
nur F . 860.-

Telefon 85O S0 12

Zu vär.nislen al)
soforL i Nlsderhaslj

l-Zr.-Wohnung
rnöbllBrt
Xüche ünd Bod se0.
Fr.615-- inkl. NK

Toleton G. 814 33 00
9.00-r0.00 uh,
Toleton P 3O2 48 36
9.00-12.00 Uht

Ghttbrugg
u! vormieE6
per l. Juli lgBE
Bn ges€tztes Ehapaa.

grcaa
214-Zj,firorpr-
Woftnung
MlsEins Fr.680.-
in ruhigao liau§€.
nahe B{rs und Baho
€vd. Parkplat!

Otts.t€n
an Chitfre PB 15
Stadl-Anu€igor
8152 Glrnbrugg

Zu vermreten in Glattbr(rgg

5%-Zimmerwohnung

Bau'. Treuhand-

EinrundesTeom
fürolleUmbsuten

Gdnalnl.ttra Asadallrxlg:
altc Wlntarüwatlttr.lta ü

fllarkcr
Ärltületlur IMltlel'.eßaul

:'l,i'flff"?,si",, GEWORAG#,''[flü,:,,,, AG

eldg dol fuläletnßrstel

le, 0l]830 ?o tJ8

MoDel- und r^neoäusbaden
tlDdr§rasse?a

Tet or/a30 35 .t4

TsL ot/830,)2 32

lel 01/830 oo g:

{s
Etcllro onr, Ieialan
opiirgleßrraasc t8 @
TEI 01830 25 !g

Keram. Pidllenbe,aoe
m Bärholen 6

TEI fire3,168§

H.nEBhln
eilgetc$ütt

sax[lß flr.EüttffflilrrfiI
ItlUSElltt

f ür die Treppenhausreinigung.

Oft8nen unter Chiff reTB 252
an den Stadt'Anzeiger

Embrach
Am Ech€nwsg vermieten wir nsuorst€llte Wohnungen
mit €in6m qm&szügisen und zaitgemäss€n Au8bau,

Oie Mietr/vohnungsn prolitisren \ron der Eundeshilfe nach
WEG und haben grundveöilligte Antangsmieuinse Dazu
ksnn, ie nach Einkommensverhältnissgn, die Zusatz\rBrbil-
ligung I erwi.tt wsrdsn,

illapnho m.
GnndrÜü.

ilL&.tat. m.
GV+zV I

3,a-ZLfiblüt.rlollt ab F . 860.- Fr. 760.-
t3,t-Z[,Uohnurgür ab Fr. 1O55.- Fr. 93O.-
Die Mietproise vorstohen sich oxkl. N€b€nkoslen und
Garags- und Autoabstellplalz.

lch bin eine iung6 Coiffeuse-Leh[ochter
diesich j€El schon im Beftrf endahen
möchte. Suche

Modelle

fÜr OauBru/€lleo - Waschen -
Schneiden - Einlegen . Fdnen -
lvlonicure.

lch nehmd lhre Anmeldunq ggme
enl9e9en

""rrrlr3.,rr&ä,2
Schaffhauseslr3sse 44
&& Gtanb.'rpg
Telefon 810 6, 90

lm Z.ntrrm Oüflkon
lErstve.mietung)
Wir vErmieten lhnen an soonigaa
Lsge, per 1. ADril 1985, di6 letzten
€xklusiwn

4-ZimmerWohnunggn
(130fn?) ab Fr I55O.- sxkl. NK

Lrxuriöser und solider Ausbau-
stsnd8rd mit optimalGr Schall
isolstion:

- Wohnküche mn Geschirspüler.
KühF,Getrierschrank 285 l,
lnfla otgrill,

- BadIwC, Dusche^Vc mit eige-
nem Wascf(urm (WEschma'
schineffumbler),

- Drahtternsehen. gr. Wand-
schränke, h,k€ttbödsn, Bslkon,

- Lift direkt zur Wohnung ab
Tiefgaragq,

- h€rvorrag€nde Einkaufs- und
verkehrsmöglichk€itsn,

Eins unv$bindlicho Besichtiguog
lohnt sichl
lnteressentgn erhalten nähere Aus-
kunft bei:
Gr. lr ihg..h. JM AA,
Li€g€nschaftsmrerwaltun g,
St. Annaga§se 18, 8OO1 ärich,
T€lsfon 21,t 89 69 ldirekt) oder
T€lefon 22O 44 1l

^-.{lwrsanl ] O O a
\:--l

Zur Bedienung unsere. Telelonzgntrale sowie ,ür leichtere
Büroarbehen suchen wir tüchtige und lreundliche

Telefonistin
Wir wünschen:

O Miraöeitarin mir sympatischor Sfmme
(a F.anzösischkenntnisse
a Praxis als Telsfonistin
a Freude am.sgsn Kontgkt mil Kundan und Lieleranteil

Wir bieten:

a Modem sir€a.ichteten Aöeitsplat2
a Angern€ssene§ Laistungssalät
(t Parkplat.

Arbeitsorti zürich-Seebach. ab Herbst 85 Kloten.
Al|es wBiterB pa. Tslalon - wir fr€uen uns auf lhren An-
rul!

Wyser+Anliker 8052 Zärich
Tsloton 01- 301 22 33 Gronhald€natraage 41

Für unsara mod€m€n Untamfite in Zürict't und sin€m
Krarttflork sn dor Ummat suchen wlr uuvertässioo El€ktto-
msohaniksr oder Mochanlko. mit oinigen Jahien Beruts-
p.axis al8

Schaltwart im Sehichtbetrieb
Sio e-rfiaken GslegBnhoit, die Anlsgsn grilndlict kennen-
zul€rnsn und sich in j6der Boriohung lür diese ifier€ss€n-
te Aufg8b€ vorzubereiisn,

Gsma erwart€n wir ihro Ofrsrte

Elektrizirätslwrk der Sradr Zürich
Personsldigncr. tosttach, 8023 zütich 1

E\rr-Z - sin€ Dionstabtoilung der lndustriollen Belrieb€

rür Cerälc-,
und Bloclhduscr
lerl Sir u.rhudinSll
unrcn Ausstgllurl&
bcsuahen odcr unsctei
lPlosncktE anlirdem.l
lE\ L'rhnr §'i:hl I

f ..-rirt-*tt Ih ir,",r"-,* rs I

l,l;urr wtsc Ilorlsrr« It_J
DEVO VEBWALIUNGS AG. Todistr.48

I 8mg arrich. Teleton 01/ 202 73 1l 75 41

lJJJJ.JJlll (lnd Verttallungs AG
8952 Schli€.sn. Tol 0! 17«)05rt



Flughafen Stadt-Anzeiqet Nt. ,6, lg. April lgus Seite 7

Erneute Zunahme der Flugbewegungen üher unserer Stadt
in Antahl und Prozentuol - Johr 1984

Flugbewegungen - Fluglärm
ln zeitlichen Absld{den wird i]l uflserem stadt-Anr{ig(.r übe. die llugbe$cgungcn

und dcn Flüglürm - wls !rnliere Sladt beldftt - berichlel. Dfuertlsprechendefl Angrher
sind den rBolr!tlich rrrm Amt für l,uftverkrtr - /thlcilunts l.rirmbelämp[ur!ß - hcrsu§-
lommcndro Büllelins tntll(,mmer.

i-
Flugbewegungen von l98l bis 1984

Abflüge ßegetr(;hllhnrpB

-: ---r rr-,rrilit

r98{ l9Lt 1987

Januar
fcbruar
M.irr
April
Mai
(Piste l81rgc
qdsp{n1t )

.luni
Juli
AuEUsr
Septenrhcr
Okrobcr
Noremher
Dezemirr

515 2i2
43t :{e
-199 - i7
-§f6 506

151
16t
-165

-ui brrehcr aj
8152 Opfikon-Gla(bruqg.
RietgrBbenslrasse 42
TEleton 810 32 09

DET.
Iang,ahnge EdalF
tunq komOelefller
Fachl€ula Koslen-

lo6e Rlllrng
lhrerAnlaoe.

gnEr0ngen elc)
holsüon o (R){le-
mente L Eshch/Kete4
PAUL GROE AG
8304 rr'\ällrsellen. Hard-
slrasse 16. Ol/8:lO 37 51

16',t.
69:
8:l

strl
66f
.lE:+

491

(Ä2
681

I 0t5
65t
6'i 7
599
-112
.1.10

i97
5r9
,.11

5,17
l5:
{rl
145
569

:6-§
s+t
?4_1

489
6ü)
,ltl4
Jt,il
:84

llis i. üt l7- .l h i.\t die W'esqrirt{., 1? gigantlst:h( Bnu,-ktile

Jshrestotrl m&qsgebl,
Abflüge
üb{r unsrft Slsdl

erlsprech€nd
Abflüge rb Klolcn
totll

-{nteil Glelllrrugg
in qo

7l 7m 70 {38

9,19r' 7.5 Fo

Durchsclrnitl det
Abnügc pro 'l ag
Jahres-Mi cl

IUoßats-Mi{rel
bezw. max. Monat

I8,9

29,4
Scpt.

l1 ,7

lt,7
Juli

4,5

2l,9
Juli

t6,2

24,9
.luli

lm Jahr 1984 crfoigleo rotal6935 Abflu-
lic iibcr unscre Sradr gegenriller 6{48 Abflit-
gc im vorjahr, was einc Zunahnrc um 487
Slarts entlprichr odcr 7.6tro. Vcrglcichr
rlirr da\ Ja-hr l9li4 mir dcm l)urull\chnln
der Jahre l98l his 198-l stellt mall eioe Zu-
nahme von jährlich 1047 Starrs lesr odcr
lar 17.8 Prozerlr.

Uniere Sladt Optikon liegl bckannrlich
irn der Pistc Nord.Süd, die itls längsrc Pistr
duch von Flutucugcn mil hirchsrcn Startge-
§,ichten bellijtzt sird toder §'erd(n fiussl.
Stirns sind mtiSlich Richrullg Siider. aiso

{iber 6lallbru!€-OpllLon, Nis auch Rirh-
tunB Nordsn, Rirhtung Deurichlgnd. lll-
leressanlerwcisc haben abcr die Start$
Riclrtung Drtltschland abgenommr.n. Hier
waren 1984 tornl 8-].34 Sla s Bcgenr-.lber
198.r deren 9l I I . dic Abnahrre bctrug hicr
rce!l 797 Ahnü8s odert,Turo wtnigcr.

An der Cesamt-Vcrkehrszunahmc rvar
l\rischen diesen hcidcn Richln|l8:en also
nur die Slädt Oplllion bcr ro lfed, ichraber
dic nordlichc Ccgtn(i. I'r hicr srrhl cinr.
Verlagt-nrng des Vcrtehrs zu unserefl Ln-
slen zu beflrchren?

Die Crossair erhdll z\tei neue Konzessionen:
L ugano- N izza und Bose I - L ugon o

,&.ffi'LI
IIE{I.I

--
Gesam t - Lri rm be lastun g in G la t t b rug g

tnr Jahr 1934 und Vorjahr 1981. iv'lonalsnrittel ill l.EQ dll (A)

Monrt

Januar
Februar
Mitrz
April
Mai
Juni
Ju li
Augusl
Seplembcr
Ok lober
Noverntrcr
Dezenber

Tag

61
61
60
67
6J
68
68
68
10

67
67

.t8
49
.18

49
49
48
48

,18

48
48
{8

Tltß

65
66
67
68
69
69
?0
68
69
69
66

h"sr:hl

4{t
47
48
48
i4
l8
48
41
54
4t)
48
48

.tt,9

'q#f '

Jshre$miltd 67,6 .ß.r 67,8

Weirere Vorjährc könflen nichl
den, weil .rstmals ob 1983 Wcne
relt ulld bekanntgEEcbcn wurdcn.

Wie schon im tselicht ron 198] er-
*ähnr, isr dcr Unterichied zrvischen
Ta8-Ltumbelaslung und Nacht (22 Uhr
bis 06 Uhr) sehr frappant und das
Nachtflugverbot solhe nie angetastct
oder durchbrochen werden-

Einc nur in Kommastellen ausge-
drilckte Verbesscrung hat sich sowohl

rls \trglciih hcrangczogcn Ncr- I

rrtr Tas rind Naclrt gi'tr.'n-nt 
"",t 

]

tagsilber $ic nachts ertabcn \on l9EJ
au f l9&4.

Soweir die llcrichtersrallung zu derr
FlugbfwegunSen pro 1984 und dcn cntsp.c-
chendcn Fluglärnr, rvie er dic Stadt Opfi-
koo bqriffi-

Die Sanierung der Westpiste
hat begonnen

SA. Pünktlich sm Montagmorgcn hnben
auf denr Flughatcn l(lotBrr di(' Sanicrung$'
arbeiteo der Wtstpisrc bego ncn. Das
35-I{illionen-WcrI soll bis xum 17. Juli ah-
gcschlossen sein - bis dahin vrerden dic
Städtc Glartbrugg und §vallissllcn nrit ver'
mehrten Lärmimmissionen zu rechnen ha-
tten. Abcr auch Kloten t ird währr"'nd diescr
drei Monate nicht verschont bleiben, dsnn
um den Rugvcrk{hr raibungslos ahwirkcln
zu könnrn, wird rlic V-Piste ill $l]dlichet
Richtung auch Ilir Stafis freigegeben.
Rümlang erfäbrt -eleichzcilig cinc vorilber-
gehendc Entls.stuDg vom Flug!ärm.

Nahezu zwei Kilometer der 2500 lvletsr
lä1gen ünd 60lvlctcr breilcn Westpisrc \vsr-
den erneue . Abg('5ehcn von der 6O0Meror
Iangen Alrlrebe/one gcgcn Rümlang €rhäh

dic t&t$piste, welche scit bald 40.lahren als
Harpl$anpiste ir B.lricb isl, einen neuen
2l Merer brcilcn Mi{lelstrsifen. Zusärzli{h
uird die ganzc Ldlge nrir cincr l!'liÜellinien-
beleuerung lcrscheu - sle sqll hei schlech-
rEr Siqbl eirtc sichere.e l-lugzcrrBführung
gcwährleisten,

Zur Zeir sind 80 Bauarbcilcr mit denr Ab-
bruch beschäfrigr, lhnen sleht cin Maschi-
ncnpark irll We vgn 18 Millioncn Franken
/ur Verlügung, Wcrden dic Eauarbeiren
oichl zufl ler€inbarten l-ermin abgcschlos-
ßen. so hat jede der \,ier bereiliglen Baufir-
men cine Konveo(ionatstrat-e z.u entdchten.
Sie erhalt{n aber auch cntsprechendc Prä-
mie[, talls die Westpist ensarierung 1.or
dcm 17. Juli abgcschlossen \Ncrden kano.

Sport-
und
Ehrenpreise
Zinnwaren
Vereinspreise
Glocken
Pokale
Becher
Teller
Trophäen
Figuren

Gravuren
Schilder

Gravier-Atelicr

(Holirmpra-

r]lrc Flügverbindurg
z$lschr[ Brsel ürld Lugano

Das Eidgenörsis(hs Verkehrs- und Ensr-
gic\rirtrchalisdenartcmcnl lral dcr Cros!air
cinc weirere lionression cncilt. Sie Bilt fifr
die t-irrie Bascl-Lugano, die von der
Crossair r,om 2, Mai 1985 aIl I mal räglich
von Montag hil Freirag mir Citylinergcflo-
gcn wird. Von Baxlaus lilsst sich somit da§
Tcssin auf dem Luftweg fast gleich schncll
wic von Ztlrich aus err€ichc[, Mit dem neu-
e Crolsair-Flug habeo sich Bascl und Lu-
gano noch slärksr als bisher zu eigentlichen
Drelrscheiheu dcs Reßionallu l't r.cr kehrs
cnt$ickelt.

Ftir dic Linie Ba§.|-Lugano sei in die-
serr ZusammcnhaIlg auch an das finanziell
alr.aktive Billcrt «Zug und FluS» criurn,
da§ $b2, Mail,czogen werden kann urd das
cs ernrögiicht, dco Hin- oder Rilckrlcg mir
d(.m Flugzeug /urticlzulcgen und aufdiese
Weise zusätzlich in den Genuss eines Al-
pcnflugcs zu gelongcn.

Eröffnung einer Crossair-Yerbindung
Lugano-Nizza

Freudigc Nachricht fur dic Crossair und
ihre Passagicrc: nach den schwcizerischen
haben auchdis fraozösischen Behörden de.
Crossair grUnes Lichr fdr dic Erölfrlung ci-
ner Linie Lugano-Nizza !.v. Eegeben.
Damit ist die Schseizer Sonnenslubc auf
denl Luft$eg oril dcr Mctropole d€r [rar-
zösieshcn C6te d'Azur vcrbundt'n, Einge-
setzl werdcn l8.plätzi8e Metroliner Ill,
$elche die auf dcrn t,andweg 350 lm mes,
5cnde Suecke in 55 Miruten rurücklegen.

Der Verkchr zwischen Lugano und Nizza
wird am 2. Mai 1985 aulgcrpmmen wer-
dcn, Nizza ist nach Paris und Stra§sbrrg
dcr drirte llesrinrmun8iort, den die Cro5s-
air in Frankreich anlliegt.

!lußpl!r
t.X 764 Lugano-Nizza (äclich
Abtlut l2.40Uhr, Ankunfi lJ.-]5 Uhr
LX r-65 Niz-ra-[-u8ano räglich
Abflug 14,45 Uhr, Arkunlr 15.40 Llhr
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Steppdecke, Stoff reine
Baumwolle, Füllung
Polyester. Blau, rosa, beige.
]50 x 210 cm 38.- statt 45.-
200 x 23) cm 58.- statt 70.-

StüMrtule

Für unsere Verkaufsabteilung suchen wir ainen weite.en
initialiven und zuvarlässigen

techn. Sachbearbeiter
!h.Aufgrbsnffih!
- tgchnischg Kundenberstung am Tolefon

- Bearb€ilung von Kunden- und Lieferaotenaufträgen

Wll arwaflil:

- E.lahrung im lnnendienstv€rkeul

- Alt-er etwr 25-35 Jahre

- abgeschlosssne Lrhre als Elekt om€chaniker,
Elekt.omonteur, Zeichner oder Feinmccheniks.

- kaufmännisches Flai,

Wbblan:
- interessant€sV€rkaurs!,rogaamm

- angef,nessenes Lsisnngssalä,

- ang€nehmes Arbßitsklima in kleinerem Team.

Arboitsort 8052 Zürich, ab Herbst 86 8302 Kloren.

Unscr Abrailungsleiter Horr F. Schnolli, lreut sich aut lhrs
Bewerbung und gibt lhnen gtsrne we ere Auskünfte

Wyser+Anliker 8052 Zürich
Tel€lon 01-301 22 33 Gronhaldenst.ess€ ill

Wir sind ein führendes Unte.nehme der rep.ogratischen
Branche

lm Zuge d8s Ausbaus unserer Verkoufsabtoilung Büroko-
pß suchen in/ir zusätzlich eino/gnon

Sachbearbeiter/in
dem/der wlr lolgende Aulgaben übergebon könneni

- Ausarbehen von Often6n

- Abwickeln der Eestellungen

- Belreuen einer Vertretergruppe

- allgemein€ Verkaufskorrespondenz

Voraussetzungen für diese Srelle sind:

- kaufmännische Lehre ode, gleichwertige Ausbildung

- gute Französischkenmnisse

- lnteresse fr.lr technische Belange

- wenn mdglioh €inige Jahre Berulspraxrs in ein€m
Händelsuntemehmen.

Uns€.e Frau E- Dober, Personalableilung, fr€ut sich auf lh-
ren Anrul und erteih lhnon gerne näher6 Auskunlt.

A. lularrsrll AG
8152 Glanbrugg. Säger€istrasse ?9, Telsfon O1/829 1l ll

Hürrrrr*rf
gElllcl(rlet und
gomahlon, del
natürliche wiit-
samo
Of!.tdülgü
per Sack ä ca.
20 kg Fr. 11.-
(ab Hotl
Erhählich b€i
f. Bbgegfüftatrllrr
im Rick
833{) Plättikon
Tsl. 95O 23 50

Ötrn nts.iro/v.rl..rti

t6-ll t I
Simrli& 9-12 Ul,

DAS RT{ffiNIERTE
KUNSTSTUCK
VON FIAL
Fl^f AUYo lsulsgCl 8A, Thurgausrstr. 80, 8ü8 zütich,
Tdefon 301 @ 5()
{rnd dar Lok fuänret.r:
E. sd.fo. a Cb., K8nal$rds6o 32, 8152 Glaltbrlog,
Tslsron 8'10 76 46strANIA

Wir sind Generalimporteu. der SCAN|A.l-E3twageo und
suchen lür unse.on Hauptsitr in Kloten eineln)

kauf männische(nl
Mitarbeiler(inl
zur selbständfuen Flihrung dcr Buchhrltungco von
zwei Zweigbetriebgn.

lhre Hauptaulgaboo sind;

- Vorbsr€iten und Erstollen der Hauptbuchsbschlüsse

- Führcn dor Kreditor€n- und Debhorenbuchhaltung€n
inkl. Mahnw€sen

- All9. Buchhaltungsarbairen

WL erwarten:

- Kvabschlus6 odsr ontsprochsnde Ausbildung

- Buchhaltung§orfahrurxg

- EDv-lGnntniasa

- Französische Sprgchkonntnlsse

Wr biden:

- Ang€nehmos Arb€itsklima in kloin€m Team

- Entwicklung6tähige vislssitige Aufgsbs

- Zeitg€mässe Arb6itEb€dingunO8n

Wsnn SiB cE. 25-3oiähn'g sind und sich r/on dhs€r Arr-
g6ba ang8sp.ochan fühl€n, ssrlden Sia titl€ lhrs E€war-
bung mit dsn üblich€n Unta.lägsr! 8n dio

IXUCr AC. §tainsckorstrasse 55, 8302 Kloton
z-tld. Pa.sonalt ürq Tsloron 01/81403 33

§lsdGAßz€iger

- thr
LokalanzeigerWr sntwickeln, produziereo und v€rkaulen Sich€rhsits-

Sv6t€m6 gegen Feuer und Einbruch.

Für anspruchsvolle und sdbständige A,beitsn in uns€rer
ln8talldrionsabteilung suchan wir für
dL Stodt urd di! Kmlo.r Zihlch

Elel«romonteulte
Tüchtiqe Berulsleute mit €ntsprechande. Berufspraxis
findon bei uns aine bef.isdigende Tätigkeit. Ausbildungs.
kurse halten Sie stets auf dem neuestefl Stand der Tech-
nik.

Wenn Sie sich für eine solche Tätigksil inter€sEreren, san'
den Sie uns bitte d6n untBnstehendsn Abschoit ein.
Nach Erhalr werdga wir uoe mit lhn€n in verbindung set-
z€n. Wr würdsn uns lrsuen, Sie kenn6nzulernen.

El.ldtommt.ln! -
I'lame:

G6hOstum;

Plz, Wohnorh

Stras§€:

Vo,nam6:

Zvilsrand:

Tal.-Nr.:

CENBEBU§ AS
CEBBmUS-Sichorheitstechrik schützt
M€fl8ch€o und Won6
8708 Männsdorf, Tol8fon Ol/92261 11

Ein Baclofen
fff lhrcn Englischltuls.
Also einervon Elelcro-peter. Dersich mitsel-

nereingebauten Uhrselber an- und ausschaltet-
und zwar genau dann, wann sie wollen. und der
sich selbst reiniEt,derauch grllliertunddem man
durch das sichtglas (mtt Beleuchtung) bel seiner
Arbelt zuschauen kann. Fragen Sie Elektro-Peter.
Dann shd sae gut beraten.

Die Nummer für lhren neuen Backorren.

Bottackerstrasss 14 8152 Glattbruog Tal 8102666

E[.EKI]R@,PEI]ER
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G e me in n ä t ziEe r Frauen verei n

Am 28. !lärz, um 19.30 Uhr, cröffnele
die Präsidsntin Hill Dübendorfer die CV in
der Rörisserie im Clatthof. Sie durtt€ die
Ehrenpräsidenlin, Frau Trudi Perer. sowie
weitere f9 Mitglicder begrü§set. Entschul-
digt hatren sich z$,a[zig Frauen, Zum Teil
wegen Weßzugs sind reun Mitglieder aus
Cem Verein ausgetreten. Erfreulicherrveise
kotrnte die Pritsideotin neun Neu-Mitglic-
[cr bekanntgeben, Lcidcr hslte sie auch

fiodcsfä.lle zu beklagcn. einigc mchr als ar-
flere Jahrc. Ehrend gedachtca wir dcn lic-
pen verstorbenen Frauen,4ltorfcr-Kcller.
Maris Richter, Maurcr-Finger, Caroline
Altorfer und L,isa Aeppli. Dcr Vereir ?ählt
Perzeit .109 Mirglieder- .

Das Protokoll der lcr.ten GV rvu.dc cin.
Flimmi8 angenommcll und unscrcr Akua-
fill Elsi Clcmcnson besrens lerdanlt. Die
Kassierin Heidi Oertli orientiene üns 0ber
den Vereinshaushalr. Auf Empfchlurg d€r
Revisorionen Atrni B€nzo und Rosmarie
Sigrist wurde die Jahresrechnulg gen€h-
niel und die Arb€it auer mit Applaus ver-

Das Budger l9Ei urld der Antrag von He-
r Roth, der Sliflung «Surmcchind» in
oten einen Belrag zukommcn zu lasscn,

fangcnc, Beh andlmgszenfun für Alko-
holikerinncn in Turbcntha.l, Palcnschaft
Tibctaner. Freizcitzentrum «Z\,' irnit rätf»,
Behindertcn-Sporl gruppc. §tifrung «Sun-
nechind», §chlupfhus iD Zi.lrich, F auen-
haus in ZUriqh, Schweiz. Berghilfe, Kinder-
krippe, Sonnragsschulen. Ebenfalls wurde
ein grosser Betrag fl.lr Weihnarh(pahete,
BBrsprnden, CLlscheine und Bescherun-
g€n in der Alter$icdlung Gibeleiqh bewil-
list.

Dic rveitägige Reisc vom 5./6. Juni t4ird
unsdieses JahrinsTirol führen. Am4.Sep-
terDber ist Einc halbrägise f.ai[ vorgese-
hen, dan Ziel rvird noch abgellärt. An! 12.
Dezember soll unsere Weihnachrsfeier sein.
Dic nächstc Cv $urdc aul dcn 10. April
1986 fcstgcsetzt.

Folgenden Frauen wurden für ihre Treue
zurn Verein mit hcrzlichem Dank Blumeo
oberrei(hri 4, Jahre, Frau Herzig, F au
Maurer. 40 ,ahre: Frsu Grimm. 35 Jahre:
Frau Rufli, Frau Pfister, Frau Cleis€r,
Frau Bosshard.30 Jahrei Frau Vollenwei-
der, Frau Peyer, .!'rau Brogli, Frau Brun-
ner.25 Jahre: Frau Sigrisl, Frau Hirzel.
Frau Hiltebrand, Frau Baumberger, Frau
Mcssmcr.

Bcreils um 2lUhr konnte die Prtrsidenrin
die Jahresve.samnrlung schliessen. Der ge-
mürliche 'Ieil bcgann.

Generalversammlung

Aus dem Jahresbericht
des Gemeinnützigen Frauenvereins

kf. Obwoht das B€richsjahr wcDi8cr treuung. wfirend diese an dcm von der
hektisch als das Bazarjahr 1983 ausgcrh'cn Stadl organiJicrt€D Altcrsnashmittag wie
lrat, war der Gemcinnützige frausnveaein
aush 1984 vollauf b.slhäfiigt: anlässiich
der Einweihung des Freizeitzenrrums Für
B€hindene wurde Hilfe bBi der Xaffee,Zu-
bereiruog geleistet und ein Stand, an dcm
die Kinder sich Überraschungen er-angcln
koruteD, belreut,

A[ der Opliker Gewerb€ausslellung an-
faDas Oktober 1984 konDte in der selbsrän-
dig betriebeucn li.affeestube eirl schöner
Reingcw-.iür erarbeitct werden. Ebenfalls
auf Anf.age ilbemahm dßr FrBueoverein
die Aufgabe, das «forum» [0r dic mi]itäri-
sche Entla.ssungsinspei.t ion des Jah rgangcs
1934 zu schm0cken und den S€rvicedazu z
überriehm€n. Auch hicr gab es dann cincn
anseholichen Beirag ins «Haben» einzuka-
gen.

Der rraditiolelle Alterliausllug fand am
23. Okrob€r sralt und l0hrte die CLsre roo
der Wohr- u'ld 

^lterssied]ung 
Cibeleich

ios Schloss Sch$andcEg, Ncun l"rauen und
sogar zwci Mänacr übcmahmen die Bc-

immcr zusammeo mit drm katholischen
Frauenrerein gewirhrleistel wurde- lm wei-
leren erfolgle der 1.-August-Abzeich€n-
Verkauf über den Cerneiffrürzigen Frauetr-
verein: dle anBefragten Kinder konnten
rund 9000 Abzeichen verkaufea.

Zu Ostern und vor alle_rn zu Weihnachten
konnten wied€r ivohlgefüllte l,akete t€I.
sandl wcrden; 43 Jubilare im Alter von 80
und mchr Jahren wurdeo von verschiedc-
nco Vorstaldsmitglicdem bcsuchr und dic
moDatli(hen «Hocti» erfreucn sich rcg€n
Zuspruchs. Nebst dcr gerneinllützigen Tä-
tigkcil stchr die P0egc der Kameradrchaft
aufdem Batlner de§ CemeinnulziSen Frau-
envereins: da sind die Fah ins Blaue, die
Halhtagrfihn in die Kanause ,rrigen, der
Chlaushock und die Weihnachtsfeier in be-
§ier Erinnerung!

Dcr Jahrcsbegirrn der Präsiderrin Hill
Dühcrdorfer schliesst mir cinery «herzli-
chcn Danl an alle, dis in irBsndeinsr Fsrm
z m !l'r)hle dc\ \'ercin\ beigetra8efl
habcn »-

Typisch «Winterthun»:
einfach hilfrbereit

B9r Einbiuchdrebstahlen kon)
men zu den Sachverluslen
meiste$§ beträchfl rche §chrden
€h Ein.ichtung€n und am
Gebaude schädgi. die rasch
heurterlt und behobon
werden sgllten ln Eetrreb€i und
zuhause Darum hor die
«Wrnterthur» in der ganzEn
Schweiz sachkundrg6 erlahrene
Schad6nexpenEn

Es ist beruhrOend.
verni.rnftig versrchen zu sern
Ertte reden Sre mii uns

Aktuoliltit rwrslrfufr
Swissair
als beliebte Airline
ausgezeichnet

Bcitiocr Um,iag( unter dcn ivlitgliedrrn
dcr lnternational Airlinc Passcngcr Assrr.
ciatior (IAPA) wurde die Srvissair crneut
z!r beliebtesten nuggerellschaf! dcr Welt
erkorcn. eine Au\/ciühnung, die ric bcrcits
1982 rrhalten hare. Ftlr die Swissair ent-
schieden sich dicsmal {Oqo von rund 90(Xl
ausserhalb der LISA lebeflden IAPA-Mit-
gliedern, Lufthansa kanr mit 27q0 auf den
zweilen, SiDCapor€ Airlines mit 24qo aut
dcn drillcn Plarz- Erste Plärzegabcs für die
S'xissair auch lreidcn l(riterien bester Seni-
ce in der l-ult und am Boden. Amcrikani-
sche IAPA-MitBlied€r $ählren die Swissäir
in einer parallelea Umfrage ebenfalls zur
bcvorzugten interoationalen Airlire- Die
Swissair s(hlisJsr aus dem Rcsultat der
jüogsten Umfragen, dass ihr 3-Klassen-
l(onzept beiden Reiserdcn gcschätzr wird.

Gute Noten auch fflr den Rughafen Zü-
rich: Er steht in der Beliebthehs-Ranglisrc
bej den IAPA-Nlitelied€rn hinter Amsrer-
dam und Singapore im dritten RaDg,

Dir IAPA isl cinr intcrnutionale vercini-
gung von Vielflisgem mit rund l0O 000
Mitgliedern, die durchschfl iltlich 42mal
pro Jahr mit dem Flugzeug rcisell.

lmmer in lhEt NEho.

@ 
verein Dritre wett

Generalversammlung vom 2E. März
§N-Ruod zeanriß Miaglicder folgten der Einladul!ß zur vierae. Cenerelverslrnmlung

des Vereitl§ Driltr $'ell irtt Zwirni.Träff. D&is ss nichl mrhr liarcn. ,ei8( lrohl eine der
Hlüptsorgen des vrrein6: die Mitgliedcrrrhl von 52 kollrllr im letzlen Jrhr rlchl c öht
rücrden. ülld demzüfoll. blieb rul|h dfu Zrhl de. rkliver VereiosrEitglieder r€cht klein.
Eberltlls ,r denkel Bibl di? Tols{che. drss dor Umsrl, im Dritl-Wcll.Laden rrcllerhh
rückläulig wrr.

Nichtsdestotrotz verlierer dic Aktiven
den i\,lut nichr uod plsncD für das kommen-
de Vcreinsjahr vcrschiedene Anlüssc. So
nahm dcnn nach dsnr speditiv {bgenishcl-
lcn statutarischcn Teil das Träktändum
Jdrresprogruntm r9SJ den \"-ichtigsten
Platz des Abends cin: Der nach der letzten
Cv neu eingeluhrtc monBrlichc Lrd€-
Höck soll weitergefilhrt r"erden. Er hie(et
Mirgliedern und ioteressierten Nicht-
Mi(EliederE eine Celegenheir zur gegensci-
tigen Iflfolmarion und Diskussior. Lerzre-
res ist besonders wichtig. r,enrr mafl be-
denl1, wie s€hr die herkömmliche Auffas-
sungvon Entwicklungshilfe hcutc in Frage
gcstellt und dank oeuco Erkeaotnirsen an-
ders angegangen wird. Eioc Stagnation in
de. Dritl-W€lt-I-adcn-BeweguDg lvird ge-
§amtsch weizcrisch fcstgeslcllt, Deue wege,
oeue Xon?.epte werdco gesucht und disku-
!ien.

Auf dem Jahrc§lrogramm stchcn wcitc-
re Aktivitätcn: Kaficc-Ausschank wäh-
rend der Umwclts,chr.ttnvoche der Gemein-
dcim Juni, tm gleichen Mooar sou aufdein
SBlDeckcl anlässlich dcs «Ta8es des

Fllichtlings» eill kleines Laden-Quartier-
Fe$ eusanmen mit denr Durchga[gszeo-
trum Leulscherlbach flir Asylb€werber
durch8efohrt werden, Datu$: Sanstag,
22. Juni. Ma.D möchte wie die lerzten Jahre
d€n Dritt.\t'elt.Laden et\ra5 ((unter die
L€ure brbger» durch eioen $aqd aufdem
Markt der Opfitcr Bäuerinnen im Sommcr
ufld dnrch BclegcBtliche Srandaktjon..n im
Zrntrrm, Zu bestimmtcn Thcmcn. wie
zum Bcispicl «wcllernährungstag» im
llerbst sollen auch Aberd!eranstallungen
durchgeführt rverden. Ein gemtirliches Bei-
sarnmensein. \,ielleicht bei eioem Picknicl
wie lelaes Jahr, sollebcnfalls nirhl fehleo.

Stadtrat A. Kliebe. überbrachte den
Dank und gutc Wnnschcdes Sladtratcs und
bctonte, das die Arbcil des Drill-well-
Vereins in der Cemeinde wichtigseiund ge-
schätut werde, dals konkrete Anliegcn des
vereins bei den B€hördeo sicherlich Gehör
finden w0rden. Dem Verei! liegl ebenlalls
vicl an der Zusammcnarbeir mit Bevölke-
rung und Behörden. denD nur so köfinsn
seine Bcmühungei mehr werden als blos:e
«Tlopfen auf einen heis$n Stein».

St ift un g Siqriste n kel ler Bü lac h

Jahresbericht zum 7. Stiftungsjahr l9E4

(entspiicht dem 15. Jahr des Beslehens)

Das Jahr 1984 stand - wic ftir die mer-
sten Blilacher Institutionen und Vcreine -auch für die Stiftung Sitristeutcller Bulach
im Zeichen der zahlr€ichen Feierlichkeiten
im Rahmen des Jubiläums «600 Jahre Stadt
Bülach». Sowohldie B€reiche Galeric, Ver-
anstaltungen und Werkgalerie wie auch dle
Arbcitsgruppc « Clrätlcrplausch" habcn zu
diesem Afllass bcsonderc Aktioncn vorbc-
reitet und durchgefthn. Parallcl dazu ha-
bcn wL den filr unsere lnstitulion Eblichen
«Normalbetricb,r im gewohntsn Umfang
weitffgefühn. Folgende Aklivitätcn sollen
hier besonders gruähnt werdcn:

- Durchfuhrung von ll Au§stellungen,
davon cine mit lokalen Konstlern im
Rahmen der 5OO'Jalr-Fei€r

- Durthführung vofl J5 Veralstalt n-
gen. davon 4 Kintlcrvorstellungcn und
im Rahmcn rler 60GJahr-Fcicr cinigc
Vtrxnstidr ungco mit lokulen Khtrst lcrn

- Freilichtplasrikausstellulg auf d9m
Kirchenhugel mil Wcrkco von E"rrsr
lleller, EElisau

- Wechselausstclluflgen inl Cäfö K]aüs

- Führung der \\'crkgd.rie (Verkal.|lund
Brenncn von föpfcrwarcn und Kurse
in trxtil!,n Technikcn sowie !t'rnifl ung
von $rcbsrühlcn)

- Teiloxhmc arD l\tihr:achtrnarkt

^n 
der fr00'Jihr-l-tier h0hcn \.'ir rns rnit

lolgerder Bcir!ägen bclL'iligr :

a, Flistoris,thrs \Ä'ochen!'nJ(': Ortanisa.
rion des Rahmcnprr-rgrämmes mit Nlu-
sik, Tanz, Zirkus und Cauhclcicn; Auf-
bau und Fährung cine" Srandes (Töp.
f(rn und historischd t('xtilc Arherts.
rrrhnilen); Fulrrunß einer Fcs(§rrl-
schaft («Chälldrsrhenlc») während
drei Tagen: Herslellung von hislorl-
schcn Kosllimcn für unicrc Milarbcite-
rinnen uod Mitarbeiler
Stadlfcier: .Aufbau eines eigeren \!h-
gens mil dem Sujel «I,lllseggrurn» lilr
den hisrorischen Umzu8: FUhrunS des
Tcssiner-Grotto im Sigristentelleri De.
monstration von Filmen von Bülachcrn
über BOlach

Durchfilhruflg des Rocl-Musik\Äcllbc-
\Nerbes am 27. Ottotler 1984 irr der
Stadthatle Bülach
Herstellung von historischcn tl.enkel-
bechern durch unsercn Töpfcr dcr
Werkgslcric,

fric Zahl dc. regelmdssigen Mitarbeile-
rinllen und Mitarbeiter im §i[lungsrat. iD

der Kellerkommi§§iorl und in den Subkom-

missionen, die wie immer shrenafldich tä-
tig waren, ist von 46 auf48 angestiegen. lh-
rsm unermildlichen Einsatz isr es au ver-
danlen, dass es möglich wurda, in einem
derarl breirer und viels€itigen F€ldd€r Kul
tur (ätig zu sein, ltr finanziell€r Hiffichl
sind wir «noch einmal davongckommcn".
Dies in in erster L inie dao k dsr crwirts{ha f-
teten Ert räge aus der Galerie, des ausseror-
d6nt[ch hohen Eflrsges aus der Fcst\yifi -
schafr am Historischen wochenende so$ie
der B€tt€laktion und selbstversländlich
auch dcr Subventio[§n durch die S(adt B0-
lash un(l den Kanton möglich geworden.

Bei dics{ Gelege[h€il Eeisen \rir gcrne
daranf hin, dass slrmtlirhe er$ irtsshafteten

r0.4. lt6l
Crondun8 des Schweizer Alpcrt-
clubs

20. 4. 1923

Rheindurchslich bci Diepoldsau
vollcndct

21. a. 1488

[Jlrich von Hu[en, Riricr urd
Humalist, geboren

21.4, l9t0
Mar[ Trvairt, amerikani*-her
Schriftsrellcr, ge orben

22.4, t124
lmmanuel ,(ant. dculschcr Plrilo-
soph, geborcn

22.4, tE10
Wladimir Lenin, B€gründsr dcs
Sow.iel$aates, geboren

23.4. t6t6
william Shakcspeare, englischer
Dramatiker. gestorben

u, 4. tE32
EidB. Tmrverch, gcgrilnda

24. 4. 164§

Carl Spittel€r, Schweizs Dichter,
geborEn

Du kannst von dcm, was du
oichr fuhlsr, nicht reden.

Shakespeare

Enräge immer wicder in den Kulturhereich
zurocksefilhrt werdin. So 1',la, es im Be-
richtsjähr bcispiclswci§{ möglich, das aus-
ttdicntc Klsvicr zu eßetzto, das Dsfizit
von ca, Fr.4000,- des Rock-Musikw€lt-
bewsrbes zu dccken. im Veranstaltungs-
raunr den Bod€n zu sanieren und die 

^lter-trotivbihne ar die Alspruche des Theater.
bet riebes anzupasxn . Da im folgenden Ge-
schäflsjahr kaum mchr ausscrordcntliche
Ertrüge erwartct wcrden lönncn, habcn
wir uns allcrdings cnlschlicssco müs.scn,
auf Beginn 1985 die Einlrittspreise flr Vcr-
anslaltungc u crlröhen. Diese Arpassung
enlsprichl jed(a-h nur terad€ der inzwi-
schen aufgelaufenen Teuerung und ist un-
s€res Erachtels tertrctbar.

Das 7. Stiftungsjahr muss als ausseror-
dcntlich arbcilsinlcrl"siv bczeichnct werdco.
Obwohl *ir unseincrscits schrgcrnc in viel-
fälliger Wcise an den Jubiläumsfeierlich-
keileo der Stadt B0lach bcteiligt haben,
sind wir andcrseirs doch froh, das neue
Jahr mit geringerem Arbeilsdruck begin-
nEn zu können urtd mit mehr Ruhe d&r
kttnftige Programm zu Bestalten ulrd Deue
Aktiritären vorzubereiten.

b)
Jugend- und Freizeilhous

AIn Frci(ag, 19. April 1985, um 20.00
Uhr. gastiert dle Cruppe Ma\ine im Ju-
gend- und Freiz-eithaus Clat(brugg.

Dic Oruppe Maxine bc§teht seir I982. Sie
hat si(h ausnshmhaften Musikern der Zilr-
cher-Oberlärder-Szene gcbildet, In den
Ietzten 2 Jahren habcn sich dic Musikcr ci,
nen guten Namen in der Schweizcr Musik.
szeDe gemachr. nichl zuletzt durch ihre:en-
sarionell gute erste l"angspielplar re. Darauf
haben sie bewiesen, dEss man für guten
Power-Rock (Markc Amerika) liein grosscs

Rockkonzert mit Maxine

c)

d)

Budget braucht, un eincn hcrvorragcnden
Sound zu produziBren.

Die Musiker Döbi Zwcifcl (Guitsr/vo-
cal§), Tommy Srcinsn (Ba§!i), George
Coerz (Guitar/vocals), Hsmpi l{ammer
(Drulls) und Chris EEger (Vocals/Key-
boards) hsbcn slholr dlv€rse Auliritte ulld
'fournc(n in diessr Formation absolvic
und bringen viel Buhnenerfahrung mit.
D.durch können sic das Niveau derStudio-
aufnahmen jedereeil quch «live orl $age»
bringen.



Fünfzigmal ein Traum yon einem Auto. Und fünfzigmal

die Gelegenheit, Erfüllung gehen zu lassen:ihn in an der

Raritäten-Auto-Show im Glatt vom 15.4. bis 27.4.85.

ln der Glatt{tIall grbt es Jetzt ern halbes Hundert chromblitrende Kostbarkeiten
von anno dazumal nrcht nur zu bewundern, sondern auch zu kaufen: vom Vauxhall 1924
bis zum Rolls Royce Silver Shadow 1972, vom Fiat Tu|p Tourer 1908 brs zum Ferrarr
365 California Spider 1967, vom Datmler DB 18 Cabnolet 1944 brs zum Plymouth
Valiant 200 Cabriolet 1966 (wre überhaupt die Freunde des Cabrios ganz besonders
auf ihre Rechnung kommen). Und falls lhre Träume nur darin bestehen, ernes dieser
Highlights des Automobilbaus einmal aus allernächster Nähe zu sehen (und viellercht
zärthch.verstohlen mit der Hand über die Karosserie zu lahren):dies rst die Gelegen-
hert dazu.

Nach Hause nehmen können Sie lhr Traurnauto so oder so - rm larbigen Aus-
stellungskatalog, der schon für leicht erichwrnghche Fr.25.- zu haben rst.

rm10.rahi:Total Glatt

Bitte
an unsere Korrespondenlen.
(vollamtliche, nebenamtliche,
freie, freiwillige, unfreiwillige).

Rive sud dü llcde Neuchäleltur leniione

belle feme renov6e
avec granrles däpendanccs ei2000 nQ de
rerrain, Dispoort lc de surtE.

Ecrire sous chitf re 97.1302,
ä ASSA Annonces Sui§ses SA.
Fbg du Lac 2. 2001 Nauchätel

Um das pünktliche Erscheineo
des SA sicherzustellen und -
auch das darf sicher einmal
erwähnt werden - di€ Norven
und Freizeil des satzverarbeitenden
Personals zu erhält€n,
sind wir dringend auf lhre Mithilfe
angewiosen. Unterstützen Sie uns
und unser6 Arbeit mitdem Enhalten
unseres Textannahmesc hlusses,
der, wie vielleicht noch nicht überall
bekannt, wio folgt lautet:

Montag, 12 Uhr

ag Fabrikladen Borbas AG
8427 Borbas
Telelon 01/865 O2 07

Normale Öff nungszelten:
Milwoch und Freitag 14- 16Uhr
'L Samstag im Monat 9- 11 Uhr

Für unsere Handelsfi ma suchen wir zur E.gänzung unse-
res Teams Eine zwe.lässigs

B ürcan gestelhe/Falcturistin

lM, wünschen:
It kaurmännisches Flai,
O rasch€ Aut assungsgabe
O speditivB Arb€itswelso
O Schöibmaschinenkennhisse

Wr bieten:

O modom eingerichtets Aüeilsräume
a lebhafte abwechslungsßiche Arb€it
O defl Leistungen a sprechendes Salär
O Parkplatz

Ints,essiert? Unser Herr Huwile, ensilt lhnen geme wqite'
re Auskünfte

lmporcx AG 8302 Kloten

Montag-Donnerstag 9.00-20.00' Frertag 9.00-21.00 Samstag 8.00-16.00

Zur ErgBnzung unseres Teams rn der Niedgrlassung Klo.
ten suchen wir zu baldmäglichstem Eintritt

Verkaufschauffeur
Kal. C tür die Va.teilung unscrer Glace- und Tlelkühlpro-
dukte ln dsr Region Zürich erwortet Sie eine abwechs-
lungsreiche und vislfältige Arb€it.

Wenn Sle zuve.lässig und zielstrebig sifid, selbsrändq ar.
beiten k6nnon, lreundlich und konlaktfreudig sind, so set-
aen Sie sich mit uns in Verbinduog, ln einem Gespräch
orentieren wlr Sre gerne übor dre weiteren Eiozelheiten.

Wr. bieten lhnen: sorgfälnge Einarbgitung, erne gutbe-
zahlte Oauerstelle Prämien und gure Spesen.sgelung, die
vorzügliqhen Sozialleistungen dBr Unilever Schweia AG.

Wenden S€ srch an Her.n H. Nicolet.
Telefon Ol/81401 45. b.reo Eldorädo AG
Steinackerslrass€ 20, 83O2 Kloton

Zu verkaufeo garrr ltrsche

Trinkeier
brauhe und weasse gemi6§ht, au§
6igensm Bodgahaltunss-Hilhn6r.
bestand. Fü'll€rung wie Freiland.
hühne. Süok 40 fip.

Füm- G. Kemnl€rmain, Dorl6trns§€ 56,
Ophkon, 7et. 810 42 n .

SE]RIAJTECI{NTKäf
ßomprecroron, Fo?baprittanhgon,
Ga.rgE-ElnrlBhürng6.r

Wir suchen tor sofonigfn Einlrill oino auvorlassige

Frau für
FarbfilterFertigung
sowis €vtl. Mhhilf6 {irr Bür}'Reinioung.

Selbste dqos Arbsitbgebiot mit w6ilgehend freier Arbei6
z€h-Eim6ilung und guter Stü6klohn.Enrschädigung-

Anmoldungen bin€ an:
son.-Lchnlt AG. Fiersuasse 10.
8152 Glatlbrugg, T€l€ton 810 79 11, inrorn 55

Frühlings-Verkauf
Modasche Baumwollstotle fü, jedsn Bodart, Jerseys in
Baumwolle und Polyester uni ljnd bedruekt. Betl. und
Frotteewäsche, Vorhangstoffe die wir lhnen auf Wunsch
gerne nähsn- Bu.daschnitte
Ein Besuch lohnt sich.

{i'lfnungr:elten:
Montag, 22. April, 14-2O Uhr
Dicnstag, 23. Ap.il 14-17 Uhr
Mirlwoch. 24- April, 9- 11.3O Uhr und 14 17 Uhr
Donnerstag, 25. April, 14- 20 Uhr
Freitag, 26. April, 14- 17 Uhr
Samstag, 27. April. 9-12 Uhr

lnssrat bitte ausschoerdenlTolofon 0t6lall {4 Slelneck6r6tre8s€ 29



Kulturelles Sport ,\r.ti)t ;:r rr',a4 .\' lit l,J Äyn ,O,, ,rn f f

Arbeitsgruppe des Sladlpriisidenten

Freitag, 26. April 1985

Opera Factory
Chr. W. Gluck - Iphigenien

Die Produktioo 1985 dcr Opera Factory
ist eine AuflUhrunssversion der lreiden
Cluck-Opern «lphigsnic in Aulis» (1774)
und «lphigenic auiTauris» (17?9) von Dä-
vid Freeman und Brcnton l-anghein. Jcdes
der zrvei \lcrke $ird in ii em Akt gespicll,
mit eiDer Pausc Llaz\aischen, ausgcltihrt
vor I I Sän8crn urd 13 ,vlüsiliem, musika-
lisch gelcilct vont KonzenmeistcrFuh atrs-

Die heidcn Stiruke bildcn dcn AnlJng
und das Ende der Orestie. Esist lphigcnienr
oFferung durch A8amcmrlon in Auli$, die
Klltämnenra d32u provozicrl, Agamem-
noo bei seincr Rückkehr vsm Trojanischen
lfuieg zu crmo.defl, dadurch €ine Kelrc von
Ge$chehnissen auslösend, rlie crst zwanzig
-Iahre später zut' Ruhe kommcn: dann nänr-
lich, ivenn Agamcmnons Sohn Orestes,
vott deo Furien rach Talris ausgeliefe ,

von der gleichr-o lphigenic, seiner Schrvc-
srer, die damals durch die BölIlishc lfller -

veotjon dcr Artcmis von den Griechen un-
erkannt nach Tauris enl rock I sorde[ $ar,
selbsr geopfcrt rverdeo roll. lm Augcnblict
der Opferung tritt Artenris rviedcrum da-
zwischrn und vergibr Orestes.

Sowohl «Aulis» als auch «Tauris» ner-
den ir Aufl'ührungcn gewöhnlich re(ht
srark gekilrzt. Dic version d(r Opcra Fac-
rory lässt praktisch alle rein instnrmenlale
Musik aus, die - im Falle der Ballette -die schwäch§ten Tcile beider Panituren
darsteUen. sowie cine Rcihe von Arien und
Chören, die nichts zur E[lwicklung des
Dramas bcitragen. Der Chor. der erne grös-
sere Rollc als in virlen Opern spich, ist voll
Ghrek nichr slrickre als «Criechischer Cho-
rus)r eing(§elzt, das heisst, seinc Rollc ist
eher akriv als komnlentjercnd, Er \r'ird von
Solo-Stimnren gesunEen,

Das vielleichl zenrralsre l'roblcm bci der
Auffilhrung jeder griechischcn Tragödic
besteh( darin, ein gesellschaftliches Umfcld
zu finden, in drm dic Extreme desssn. was
im wesentliche[ rcligiÖ§cs Drane i!it, zur
Selbstverst:indlichkcil \Ä,crdcn. LösunBcn.
die auf ciner psy(hologischcn Charakteri-
sierung basicrr'n. §ie man ric hcul( im
Theätqr in den meisten Nach-Renaissance-
SrfickeD fiodcr, scheilern durchwegs, §eil
die legcndären C'eslalten de, griechischen
Tragödie zu sch. in der Nähe von Slrind.
berg'schen Problenrgestalten enden- Oedi,
pus wird in dieser ps!,cholotisi€rendcn
W€ll, ru einer Figur mil einem C)cdipus-
Kompler, oder soDsr zu jemardem, dessen
schiclsal so t$ucht schwarz wirkt, dass
seine Siruation die weh ni,,'ht mchr so wir-
derspiegeh, wie wir heutc aufric reagicrcn.

Die Produktion isl cin Gcmisch äus Rea-
lismus und Slilisierung. Utld si€ ist ilr einem
sozialen Umfeld angelegt, in denr der
Menlich dic Narur physisch nichr in (;cwalr
hat. Denn sot akl wir tirnal Städtc haben,
lre.den die Göücr bald zu r.inco Un8rh(u-
ern und ihr('Machr grht zrrrück. E5 isl cinc
\Ä'el[. dic weni$rcns 50 {rliimii(lr i\r, !rie
Mykenc um l?50 ror Chrislrrs, als di('(ie-
schichE vermurliüh nassicrl€. Und natdr.
lich bralchco wir zwei Welten - clie der
(;riechen in Aulis, eiD olfener Srartl. §o
die vargleichsweisc kulti!ienefi Cric'ihcn
hu.h.räbli.h gesrrond.r sind. auf Llic ri(hr i.
gelr \\ indB sarlend, ein Ofl. §'o dic Zi! ili-
sarion am Zusehmelbreih(,n isr - lrnd
diejenige auf Tauris, eio abgesthlosserrer ,

bedrilckeader, Kral-ahnlichcr Orr allt Ran.
de de. bekannten \\!lr, rro die 7i! ilisation
_car nie hingekonrmen i§{.

Generalversammlung
des Krankenpflegevereins
Opfikoh-Glattbrugg
Dcr Kranlenpflegeverein Opfilon-

Clattbrugg kann aufein ßcht erfolgreichcs
Jahr zurtlckblicken. Unsere §chwesrern
warcn dns ganze Jahr au§$rordeotlich
slarl bc5chäftigt, $as unler anderem auch
zu stark vcnnchrten Eirnahmen lUhrre-
Wir hatten auch dic Frcude, vielen Spen-
dern f0r ?um Tcil recht anschnliche freirvil-
lige Zuwendungcl danken zu dürlen,
Ttolz allem siod rr ir rrach *ic vor auf sincn
grossen Zuschuss aus dcr Gemcindekisse
angewieserr.

An der Ov vonr 26. April könnefl Sic sich
übcr dic Tdtigk€ir unserer Cemeindeschwe-
stem, §owic ilber unsere Finanzen orientie-
rm- Jcdcrmanrl kann in die Lage komuren,
unserc Schw.§tcrn zu belötiBen, deshalb
sollte jttlc Fanilic Mirglicd unseres Vereins
werden. Der MitgliederbeitraB ist beschei-
d€D, äher er l.rnn mithElfen, unsere final-
zielle Lagc zu verbessern,

Der Vorstand freut sich, recht viele Mir-
glieder im Gibeleich begrussen zu können.

B. Bosset

Sind Sie schon Mitglied?
lyenl nicht, lto kön Sie es r',er-

dctt. we Sie ,Mchsrche de Co -
pon qusfilllen und einsenden oa:

Krotkenpfletevereia
K i rchensrci ?, 1 2, 8 1 5 2 Glu! t bru,le

lch ottichte lerae lvlilglied lhtes
Yereus wrd?n und verl2llicfuc otich

ei|L\t JahrL,slEiITTp tsn n nde-
ste s Fi.10.-.

Ausserordent liche GV des EHC Kloren

Arnold Meli wurde (interimsweise)
zum neuen Präsidenten gewählt

Dir mit Spannung enradete ru$§crcrdc[tlishß (;emiaheNar[nrlüng des EHC Xlotcn ron velgan8edcr woche vcrmochE rund 100 P.rso-
nßo io den Sodlslrl ru bew€ßenr B€hördßnmilgliedrr, Aktir,- üod Prsivmilglied$, §upporlr.. Dortlono und sonsllge El{C-Alhärger.
Itn Mlll.lpüflkt strdd dh Wshl des ncucn Priridenten- lnt$imcwcis€ loolrle Arnold Meli, bisher Ehßnpüsidcol, für die§€s 

^ml 
gerron-

neo *cnlen- ll'cn iger rrfrcullch drnn dir Ausführuogen übc.die timozi€lle §eitc dcli Clubi. ti isf mit rutld 1,019 Mio Frrnlen vsischul-
del. Erfreulich wicdsrum. drss die Mennx'hafr zum Club hälr, j, gewillr ist, in dic Spa.übunßen drr .|Achsleo Jrhrs selb$ eiErsteigen.
[.lm dcn dri4endsten Vr.pfllchlurgon nrchLommen , kiinnen, b€oailitl der EHC ir nächster iaelt. sofort, belonte Bruno Hauser, der
tine trsle Bllanz übcr di. Vermögßosvsrhähni§se gctsn halte, eine hrlbe Millio Frrnl(€o.

Vizepr'Jsidenr \I'altcr Huber crdlfnerc dic
Vcrsammlun8 und rrrlas dns Rücktrit(s'
schreibeo rom 4. Merz von Präsidenl
Dr.Urs Dietrich. Dari! rchreibt dcr schei-
dcndc ltasident. dass cI sich hoch mirde-
slens achr bis zwölf Wochen von seinsm
Her?inlärkt erholcn muss und spaler nur eio
kleinercs Arbeilspeosum b6vältitBn lönne.
[Jnrer Vorbehälr der dem Vercin ,.ustehen-
den veranl*ofl li(hlcilsanspriish. tür die
Geschäfi \f0hrung §öhrcnd der PrjsrdialzEit
(di€ser Formulicrung musste die Versamm-
lung zustimmcn, wcil leinc Dicharge erreilt
rvrrdcn konnlc) akz('p(ien(-n dic An$'cse[-
dcn einstimmie den Rllcktritt von Urs Die-
rrich. Einc $ urdigungdes schridenden I'ra-
sidcnlcn wird an dcr ordcrrlichen Ceneral-
vcrsammlung r,om 28. Juni vorgenommetr
rrerdcn.

«Die!,€ Martrlichrfl diirftll !rir nicht
verllsscn»

Von Seittn des EHC wurde als lnrErims\rei-
ser l'räsident bii zur (icneralw,sammlunß
Arnold Nlrl vorgcx-hlagcn. :Uan dart ihn
als cinc charismatische ltrsonlichkeir der
Klorlner Eishockelszene bezeichnen- Er
könntc ($iedcrum) dic lnre8mtionsllgur
vcrkörpcrn. die dcr Club so drit)gend heoö-
IiBt, Mehli har dcrn EHC Kloren in den sech,
ziger lahrell voBesrandtn, auch im Jahr clcr
SLt$rizcnlei!tcrlcha lt, Nach seinern Rück-
tlill $urd. ilxn das Ehreopräridium /ugc-
sprochen.

NoldiMeliverdä ktr'ßillc Wahl. Die An-
nahme«clltc er jedoch offen unrcr das lltor-

to: «Der Not gehorchend, nicht demciScncn
Trieb». Dieser Mannsshall müssc man lel-
len. darnit sie ülrer die Runde kommc. E§
btarrhe sehr viel Opfer scitcns der Crelr/ uod
des Vorslandes. Er, Meli, rverclc als Lücken-
hüsser si(h voll his /,ur Ccneidlwrsammlung
cinscr?cn. Dann srreifte Nteli das heulige
Eishockcy, es sei alles lichl lnehr so cinfach
wic früher. Har( sei diese Sportarl mil deü
sdndig gestieEenen Anforderungsn ge\{Ltr-
den.

VoElrnd suf neull Mitßliede. erhäht
Um den ge*'uchscnen Anforderungen nach-
kommen lu können, rvurde der Vorsrald
einstimmig um i.wsi B€ishzcr crhdhr: Bruno
H arrser wird sich um llnanziellc und admini-
strari\e Belangc liümmem: Jl}rg Ochsner
(lm lschrischc. Der Vbrsrand isr nün auf
reun [tirglieder ange\r'ach§€n. was statuten-
kon[o!m isl. Die Ubrigen \brsmndsmirglie-
der brhahen ihrr Re§sor(st Walter l{uber
(Vilet räsidenr und AdminislBtion); Cabi
Weber (TK-CheD; Peler HanSgi (Ectricb):
Kurt Sondereli.eer IFinrn/En); Han\ Sigrist
(Junioren) und Dom Jerl-onr (Werbu[g.
I'R, SekrBlariat).

Dic finsrziellc l.rgß

Ali chemaliger akivcr Spieler und als Pr'.iri.
d{$t dts EI-lC zu Begirn der siebzigcr Jirhr§
i\l und lann Bruno Hnus.-r das Schicksal
scinr:i Clubs nicht glciahe!hie rein. Aus die-
rcr Eigcnvtrantwortung hcratrs hilt er sich
an dßn EHC !$rärrdl und seine Nlithill-c an.
§r'bqen, ill\ dieerslell (icruchie zu kursicrcn
br8.tnn$. (wir Jind an lina zlelleD Ende an-
Sclur)gr. u d das hedrückr ur\», §agl. l-läu-
5c, nach sciner Waltlal:, Beisir?.er. Man hahe
hciltr ZLr\anlrrerr.tellln nichl so recht daran
glalben \!olleo, ak die Hdll('ron I0190(I)
I rnlllen Schuldr'r erreichr *ar. Betreibun
!eo sllld cincclroftcn. Rcihrrtrngcn ron
AHV. §l('ucrn stnd zu hczahlen ...

Der EHC bcnötigt sofort liquidc Mittel in
dcr Höhc von ciner halben Million. Msn
hoffc aufGabcn aus allcn Kreiscn: Donaro"
.co, CöDner, Pasivs und au(h aus Krciscn
dcr Klotcncr Firmcn. Hauser gab sciner Oc-
nugluurg darilber Ausdruck, d&ss Haupt-
sponsor Digllal s€in.n Venrag aufrechter-
hälr. Spontaner Applaus aus der Versamm-
lung erfolgtq als bekannt wurdq das.s die
Mannschafr hinrer der Spa(lbung stehe.
Verhandlungen von Jurg Ochsner mit deo
Aktiveo punkro Salärahlungen §€ien 8etä-
rigr worden. Dies sci cchtcr sponli(het
Ceisa, anerlianntc Haus€r.

Doch wshalb diers grosse Defizit? Al§
€§res lllhrte Hauser die schwindenden Zu-
schauerzahlen an: Alleine dadurch sei der
Club in dcr lcraen Saison mit dcn Eionah-
mcn rund 3000ü) Frankcn untcr das Budgct
genrtcn. .Auch rin dic Einrrilrspreist [25
Frirnkcn Sirzplarz rnd l2 Slchplalz) cinl'ach
zu hoch. Vor allcm dic cinhcimischc Bwol
ktrung blcibc dadurch dcn Heinrspicleo
lcrn. Es \uerdc B.planr. di('Preise - zunrin-
dest in dcr Vorrurlde - lpurbar herabzuset-
zer,

lmrgc im ei8enefl Dorl irieder cufhouen

lrr rlrci lris vier Jahrcn, ro meinlc Hauscr,
könntr dcr EHC wi«lcr gcrrgchc Finanzcn
nufl'cisco. Zu dcn wichtigstcn N,lassnah-
mcn, dir auch ihm bcsondets am Hcrrcn lie-
Ecn. gehörc dsr Wi(dcEufbau dcs Cood.
wills im eigtncn Dor[. ln dcn l.'tztcn J&hren
habc d§r EHC synrmalisch dic aken Käm-
pcn verloren, die ihnr seit 20 und .30 Jahrsn
di\' freue gthaltcn häbcn. Lr Belle auch, An-
§lrengunBen gegEnüber den llehörden lu
lun. Nicht der EllC sei der Gebende, son-
dern die Öffen(lichkeit- «Wir tuüssen nichl
denken, wir 'eien liiebsrcche. nur *cil sir
vi(l Publikum habsn».

Bcidcr EHC-Führung har dic lnregrarion
dts Vcrcins unl.-r dcr Bcvolli.crung, den tle-
hördcn und nichr zuletzl auch unrer den an-
dcr.*n Vcrqincn {rstc Priorilät. Und dies
schcint cin guter Wicdcrbc8irln zu scio.

llührend 24 Jrhren in der :\rlionallißa

-t0 Jahre alt isr der Club let?tes Jahr celtor-
den, und seil 24 Jahren spiek er in derobEr-
sten Kla§se. ln der NLA ist er einer der dien-
§tältesten Clubs. TK-Chef Gabi Weber bc-
merkte dazu, das\ es in Klolcn nachgcrade
sclbstverständlich sci. da5s dcr EHC ob€n ist
ond auch blcibt, Abcr mlsstß nichr j0ngsr
lrngnau erfahrsn, dass cs gar nichr so
sclbsr versrändli{h isl?

Doch rorderhand schen die Perspekriven
8ut aus. \\tbcrzähltC auf: eiDe leistun8stähi-
ge Ntannschali, die zusarnmenhdlr; ein Trai-
luer, der bleibt; auüh der gure Naclr$uths sei
r ielversprcchend. (lerade dass clie Spicler
dcn fltla /icll srcher intercssanten au]*äni-
ge'l Angehoten *idersrandcn haben, spre-
.he [i]r eine nicht sclbrrrlcßrändliche, hohe
Clubbindung.

Utb€r hofft, dass in der kornnrendel Sai-
son jeweij,§ 4500 Zuschauer zu den Spielcn
erschcinen nerden. solrsr habc der EHC
Klolen keifle Chance mchr.

hh

Wetten

K ro n k en k aslie lte I ne a io
Sekrionen Gk tlbruq& l, 2, -l

Generalversammlung

Traditionsgenrä.ss lddt die Krankenkasse
H€lvelia ihrc Mirgli€der suf nächsren Don-
nerslag z.ur Cencralversammlung cin.
Nachden wir die lelzrcn zwci Jahrc irnnrcr
voo gross€n D€riziren sprcchcn muJstcfl.
zeichnel sich dicses Jahr einc lcichte Bes$e-
rung ab- Lcider ist clas aber nicht aufeine
Vcrringerung dcr Krankenpflcgckosten
sondern cinzig auf dic zweimalige Erhö-
hung dcr BciträEe zurüükzuführcn. Es
bltibt deshalb unsure grös5re Au[tabe, mil-
zuhclf€n, Arzt- und Ar/ncikoslen mÖg-
Iichsl niedrig zu halten.

ln di€sern Iiilhjahr l(onnrcn dic sch$ci-
zerischen Krankclkasrcn ih rc lniriativcmir
ilbEr.lO0 000 U[(crschriitcn cinrsichcn, dir
vom Bundcsrat verlanSt, dass cr mithilft
die Krankenpflegchorten zu rcrringern und
dir Beiträlle aufein erträgliches Mass zu re-
dulicren.

Bcrut?En Sic die Celegenheit, sich tn tlcr
CV \,on Fachleuren übcr lhrc Problcnlc
(rriB|ltii.reo zu lassen- ÜbcrL'Eun Sic sich,
ob ilrr. Vcrsirheru g dcn lreurigrn \tlhäh.
niisen enlsprichl.

l)(r \brstanri \ür(l('\ich freuerr, 0$g-
lichst riclc Mitglicrlcr nn der Gv bcgrü\\rn
zrr Lrrrrrrcn. rlcncn. rlie irnnrer, anrrhlie..
scnd arr die Vcrsamrrlunp ein lnrl)ir1 11lle-
ric und r,veiTonfilnr. voreefilhrt werden.

B. tsüsscr

T
dass

-4 o1.] lvleli, Priltident

Bnon Hatltet, Berst!-dr Finonzen

GoroscxuuDEÄrELrER r

S.EPIIAN ZOGG
Walli6ellerutsnsse ll4 ,). ber der neuen Posl Opfrko, ,/
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Jitrg Ochsner, Beisitacr Technik

Bank Leu

Glalbrugg
Scrä fiäEuserslrasse 55 Ot 8101242
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Jubiläums-Orientierungslauf ,
21. April 1985, Bassersdorf

WV. Der schon lräditionelk I'urner-
Oricntierungrlaul des Olat{- und Limnrai.
tal-Turnvercins (CLTV) trird äus Anläss
des -f ubiläums d€s Kanlonalturnvsrbändcs
Zurich liir furnennnen und lurr(r \owic
Cilste au5 dem gaqzen Kanrorsgct iet aus-
geschricbcrl.

Austragunglort ist Bisscrsdorf nrit den
naheo liläldern. für wclchc akluelle OL-
KaJten zur Verlitgung slchcn. titr dcn L.in
zcllaufam Vormittag wird inr B!'reich Mül-
berg ein umfangreicher Posl(rn€la ausge-
stc{kt scrdcn. Allein oder i|l Znciqrgyup-
pen kann in vier Danre[- und serhs Herrcn-
Kategorien vom Sch üler- biszunr Seniorco-
altergestartet wcrden, wobai Laufsrreclen
vorl ca. J,5 bis l0 km zurückzulegeu sind.
Darcbcn kann man auch als «Sie l Er-
Paar» oder als,tFarnilie» aul Postenru(hc
gchcn.

Einc rccht alraktive .A.usr rnguEgs fbnn
wurdc für det § affellaufgcfunden, der anr
Nachmirtag im Homberg-\thld ausÄcua-

pen Nird. Dic fünlköpligcn \.lannschalrurl
\euen sich aus drci Cross- urd z\rpi OL,
Laultrn rusammen, dir' abncchslungsrvci.
se auf ihre ra. 3lm langc [tappc gcircn.
Der Masserlstarl drr crslcr Crosr-Läulcr
und die Übergaben zu dctt nitshston Crup'
pcnnrirgliedern erir)lgl ilr ü mitrclbärrr
Nilhe des festphtzes bri dcr ltuI, rEJrn[-
ricflcn Basscrsdorlel Sagi, ro dars r.ll. r \tr-
lauI dicscs spannenden \\renbewerbcs vrrn
den Zuschaucrn beslenJ veriolgt §{rd(o
lanr. Dcr im lctzten Jahr siegreiche T rn-
verein $?lli$cllcn sird ülles daral setz.'n,
den llhrrderprcis crlblgrcich zu vcneidi-
gen.

Ncbcn dicsem lUantschatislauf de. Ali-
tiven slehr lrm Nachmi[ag auch ein (ieläfl-
delaul Iür dic Jugcndricgen des GL-fV auf
dem Programm. ln drei Xatcgorien absol.
vieren di€ Knabcn cinc. z§ei oder gar drei
Rurden zu ca. 2 k nr Längc, um dcn sclrndl-
ster tlzw. ausdauernd§{en ,ungtumcr des
Vcrbandes zu erkuren.

Bezi rk s-Sch ül zenve re i n B tlloc h

Viele Spitzenresultate
im Auftakt der Gruppenmeisterschaft

§ID/Die diesjlhrigr Gruppe.!Eeislersch{fl rmr.de mil hohell fitrzelrr.s[llster in dcr
crst t I'o.runde gcslsnel. Im Fdd A (Slrlzer, Xrrsbirer) bet€iliEten sich 30 Gruppen
('6) urld lm Feld B (§tu..ttßcrehre) 

'lsh]!e! 
5SGruppen (-J)atr dere6ten Vorntnde tril.

l4 S![lioncn schosscn ihr Pensum rm Sotrolrg. Dir bEvorrrg6odetr L,iozelrcsult.te n'ur-
de! alle vor deltt §oonlsg eraell. Dcr Belclligutlgsrürlgsnß ist vor allem auf die laog an-
hr.lleEdc lkll$'ettcrperiode mit cenig TrriniogsmögllchLellcn und drFl slürmis(hco
Ap.ilwetlcr ruzuschreihcr.

lm Feld Aliegt die Spitze der Crupltenre-
sullate um «nur» eincn Punkt hoher als im
Vorjahr, dafür konotsn frinf Gruppen
(+3) ein Rcsult erziclen, das die 550
Puoktemarlc ribersteigt. Das htichstc
Cruppenrcsultat schoss Opfikon I mit 459
Purkren vor MS-Bülach I mir 458 Prrnlten
und Kloteo I mit 454Purlren. Zwei Gruf,-
pen mehr als im Vorjahr erreichten das
Qualifikationsrerultar von 420 Puokter.
Bqstes Einzelresultal erzieltefl Er\+in Ganz,
MS-Eülach mir 97 Punkt€n und Hans wid.
mer, SV-Winkel/Rüti mit 96 Punkten.

lm Fe,d B liegt das höchstc Cruppeorc-
suhat mit 34J Punkten, erreicht durch Nü-
rensdorf L glcich hoch wie im Vorjahr, Es
folgen Embrach I und Höri f mit je 341
Punkten. Lcishrc Resultatvsrbcsserulg
zcichnet sich im ltiltclteld ub. Bei den
Sturmge*ehreo crreicht.:n $.^hs Cruppf n
mEhr als im \brjahr da( Qualititatioosre-
sultar lon -110 Punkreo und sifld l'it die
?weite Vorrurlde qualiliziert. llesle Einze!
resultate erreichren l'aul Lüthi (Bez.-

Prlisident), Emb.ach rrnd Hansptier Streh.
ler, Oplikon beide 73 Punktc.

Cruppermdsler$chaf I J{m m
l. Vorruode l'cld A 1985

t-ur die 2. Vorrurde vom 25.-28. 
^prill9E5 sind qualilizicn: l. SV Opfikon I .159

P.2. MS Btilach 1458P.3. SvKlotcn I 454
P. 18. Sv Opnlon 2 429 P.

Bcste Ei zelresuhote
97 PunkteGanz Erwin MS Bülach.95 P.

Ho fcr Hcrmann SV Opl'i[on. 93 P. Maurct
Hansruedi SV Opfikon,

Be e Eiaelresultarc Feful ß
73 Pu kre Srrehler llansperer Sv Opli-

kon

GruppeDmei§erschafl 300 rn
L Vorrunde Feld B l9t5

Für die 2. Vorrunde vom 25.-2E. April
1985 sind qualit-iziefl: l. SV Nuretsdorl l
143 t'unkle. 2. SV Emt rach I l.tll71. l. §v
Höri I J,11,/71- 9. SV.Opfikor I127,/?1.

#oorrFri.(rl!].,

Sportschützen

M.D. Nach mchrjlthrigern Uorerlrruch
nimml uD$re Sckrion \\ieder afi der i\{turn,
schalisnreiitcrsrhalt dcs VSpZU tcil, 

^lsNeuling rind §ir der I iEa ( zugurcilr. Eioe
Mannschaft hesteht aus sechs \Ä,cltkämp-
fcrn (,i Lie8end- lnd 3 Kflicndrchülzen).
Dir: Nteistcrschaft \iird in siebeo Runder
ausgclragen. Uoscre Gelncr siod Xloreo ?,
Z[rich l l. \\illiscllcn, UrdLtl KK7.l,
Schvamcndingen, Schlleren 2, Regrns-
dorl. Unsr:r gestecktes äd lür 1985 isr der
Aui$leg in die LiCa ß. Dic ersrc Rundc in
Clattbrugg Eegen Klolelr 2liegl b(reits hin.
ter uns urld ist rethr ertblBreiüh verl{ufcn.
Opllkor-Clarrbrugg sieere gegen (lotsn 2
5:1. Un§€rc Schiitzcn !-rreichten Iolgelde
Resultäte. l-ieaend: Kohlcr F.98 P..
Schmidli W.95 P., Ehrnann J.92 P., Torul
285 t'. Kniend: Widmer R- 9l P.. Caprez F.
90 P.. Brunncr L. 8l P., 

-fota.l 261Punkte,
Kloren crrcichte licgcnd 273 P., knicnd
ebenfslls 2ff Punkte- Dic näthstc Runclc
wird in uod gegeo Regcnstlor[ ausgfl ragen,

Cup
Nicht vergessenl Cup am konrmenden

Samstag..:0. April I9E5. Beeinu l3.ltl Uhr.
Bitte pünlillich erssheincn, da firr dic.{us-
losung alle lellnehmcr an\res€nd sein mils-
sen-

An dir lioob€n ond Midchea
der Jahrgünge 1969-1971

wir mir.'hcn noch cinmll darnuf auf-
mcrksam, dass Jcr .li<sjährigc Xlcinkali-
ber-Jungschüt/cnkurs afir lvlitl\eoch, :1.
April 198J, tegirlnt- Besamnllune der Teil
nelrtner urn 14.ü) t.lhr in dcr Sshiessanlagc
Rohr (50-rn-Stand). AlllälliErc lnt(rcs5cn-
ter. dic sich noch nicht irngcmcldet h bdr,
könnrn sich nouh bci \1. Dub(rJort(r - Kir-
uhe liteig:0, Ciattbrulg, (Tel- tllo 75 0l)
oder aor .24- ,\pril, l4.lr{} Uhr, im Sühiess-
stand melden. Itilnahmcb!'rechtig sind nl-
lc Knahen uod Mädchcn dcr Jahryüngc
1969 bis 1971, Der Kurs ist kostcnlos. Di<
\\aflrn rrncl r.lie Mr.rnitirrn wcrden zur Yer-
fügunB gsstellt.

Arbeiterschiessverei n

Morgen Samsrag fuhrer rvir tine lrci['il-
llgc Schirssübung durch, Schiesszcir: r,on
9.00 bis I l.$ Lrhr. Am 26. r\pril i\t cben-
falls eine frei,a,illigc Schissstibung vorgesc-
hen. Schiesszeit: von 17,10 bis 19.00 Lihr.

Dcr Vorsland

Samariterverein

Nächrter Trcllpunkr: l\,lir$och. 14.
{pril 1985. Wir lrcsu.hcn den \i)rtrsg in
Biilach ük dern Tlr.mai DrotEnfrrolllduc
a!s dcr Si\'hr der Pülitci. Trclfprnkr I9.10
Uhr beim Feuerweltrgebäude, öberhauter-
§lrilslie. \\tr stcllt seir Aulo atr Verfl.t,
cunB'l

Naturfreunde Kloten

20,- 2?, April 1985, 5* ihor.' h r ou ro r,,o-
.:h( Silt'4\tu.l-circr Christian Oaucr. Aus
gehuehr,

Samsrag. 10. .\nril I9115. t ,lrrer.§ciirr.--
uktioü Bqchreinignng. Leirer Casrr)n Dus-
scr. Bc\ammlung t{ lJhr P rkDlal.. Ssania
(V!.rzweiEung lndl'trtrieslrassc/Dorfneit-
\.rcBl. .Ausrtistung: Stiefcl, Handschutz-
l'ltn kirnn auch llur':rtundcnweisc hclfcl.
ßitte nitfiuthen! ADmol(lun8 an Gat(on
Dui\eÄ. Tel. 814 I I 10.

Sonnrlg, 2t. 
^pdl 

l9tt5. L-otrilien\t'a -
dcrun$ Appe aellerloxr,L t-eiter Rolf Hör'
sthlägcr. Lcichte \landerun8 riber Som.
rnrrrtr«rll (Rcst.) SchNabrig zum Gabris.
Absti§g oa(h Gais. ca. ll,r-3 4 srd. .{.D-
nelduoB hi! am 20. April ar R. Hörschlä-
ger, TEl. P. 850 45 41, C. 312 02 53.

Sonnta8, 28. April 1985, Foniliet\iarr
derunß Heitcrsbery. Leiter Xaver Celsrl,
Trcffpunkl 10,10 Uhr auf dem Mutsch€l'
l.n. Parkplalz rsf. Kirche (6b Passhöhc
Abzrvglgr,ng Budcn, ca. 300 m). Fahn mit
PW- I"siL:hlc Wsnücrung von ca. 3-4 Std,.
aush ltlr kleiüere Kinder. Anmeldung bis
26. April an Xaver Ceiier, Tel- qlo 14 90.

vorlr'hau: 25.-27. Ntoi 1985. /,fia8§rr.r-
get in ßn o )riies.'tt, Lrircr Xaver Geiser.

VW Goll GTI
lSOO/ll2 PS. Mod. 83, marsrot,
5"tü,i9, Schiebedach, Colorglas,
gar. 139OO km, unlalltrei mir too%
Garantie nur Fr. 149OO.- odor
mtl- F.- 41O--.
Teleron 0l/814 0l 61
Horrn Oswald rredsngen.

1_

§ommerzelit-

PREISWERT
BE§SER

,IHRE
It+++

Pf,El.l M^'TTTI

-tr-.E

80612ürich
lJberlandshasse 439, Ie lelan t)1t 4177 4 4
8112 Olellingen
Lendslrassp 8. T€lelon 01/84{ 3.1 Id

WEilere Pnelrnärrser rn Kstseraugsl
Gossau. Buchs, Bilten

Gartenzeit
Lustige Canenmöbel aus Ilolz
<rder Metall. Chemin6e-Grills ftir
die Ganenpany.
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Kurt Buff
Ausslellunq: Zürcherstrasse 29
vis.ä.vis Rest. Hirschen
8307 Tagelswangen
Tel. 052 i 32 54 85
leden Samstag geöflnet von
9- 12 und 13- 15 Uhr oder

nach tel. Vereinbarung

lh!€ ldoela St dtwohnung
lErstvermietungl

Pe. 1. AFdl 1885 vermieton wir
lhnen an sonniger Lage in Oerlikon,
exklusive

2 7z-ZimmerWohnungen
l6om,) äb Fr. 1140.- exkl. NK

Luiuriös€r und solider Ausbau
standard mit optimalGr Schall-
isolation:

- seB Wohnküche mit Geschirr-
spüler, Kühl-/Gef rlerschrank.
lnlrarotgrill, BadMC. g.- Wand
sehrank, Orahtlamsehen, P6r.
kettböden, gf osser Balkon.

- Lifi direkt zur Wohnung ab nel-
9arage

- herrorragende Einkaul§- und
Verkeh6möglichkeiten,

Eins unvorbindliche Besichtigung
lohnt sich!

Auskunft undVermietungr

Liegenschaftenverwaltung dar
Grand. l5agarin Jolmoli SA,
St. Annagasse 18. EOOI Zürich,
Telefon 2I1 89 69 (dhektl od6r
Telelon 22O 44 l1

Es lohni sich
. . . uns beieinem Unfallschaden

zu konsultieren. Es stehan
modarnste Apparaturen und
G€räIe für eine zuverlässige
Reparatur zur Verfügung.

Autoopenglerei -
Spritzwerk
Glattbrugg
Beat Bachmenn

Schaff hauserstrasse l3il
Telefon 810 61 28 und 810 06 ilo

vw Jana 1000 ct
roüfletallic, 1.85, gaf. 37OO km,
5€8n9, unfallfrei, blsil eiBet.ieb,
mit lortl- Werksgarantie Taus{h
Teilzahlung.Leasing möglich.
Ielelon O1/81401 6l
Herrn Oswald verlangen.

Wir gebsn eine
Relfon'

L.b.n§€6rEnliel

*t*t
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Sehr gute Mannschaftsleistung
tp. Bri dco Glellhrugßern Eetört (s f{§a sthon zur'[radilion. .rem Iarrrrilen cin llcin

,u stcllco. (;cgc[ den 'tobellenliihrer übcrrcu8lt der IiCGiedonfllh lviedt, mil tin.r§(hr
Eulco IUrno:ithatlslctflung, die sich !uI Dis/plin, ßonrenttslitrn und t)u.thhulltlrilltn
sbstülztc, Über drn grirsstcn Tell dcr spieldtu(r iv{ret die Gl§lc cln du.(hsltrßltich*tr'
aiges T|lam, das seineo (icBner, voE den §(hluvtminulen viellcitht eilmal {bße§chen. in
keioer Phsse a! icincm 8(nohntelr Spitl findco lic§ri. frca llehrmals zü hiirerde lir]m'
mer!lar unlcr deo Polirci-Aültä[ßcrn: rälsclhsfi nir so citre ölarns.:hrfl ruI dcm llwdt'
I0tzten T{bsllcnplstz licßrr kann, dürflt ln ti(j(;-N.eisen ellerdill8§ wc§{rllich $errirltr
rätc€lhflfl slln.

Polr?ei.' Anrmsnn; Ambasr; Hater, Lu-
rati, Cschr$efld (71. Ebcrhardll; Burger,
Koller, Bossi; frlara (46. S(hmid), Zuber,
Plüs§, Ersalz: Biscara, Schlumpf-

Abubrugg: Hazs; JolidoD; Lantmnchi.
Cubler, Tillessen: Hun"jker. Alena (71.
wernli), Tbbler; C'svallari (84. wyrsch),
Ceoinada, Laiobacbcr. Ersalz: trilcEzlcr-

scäiedrricrrer.' Witli Frei, widerthur
for?r 2. Ca./allari (Psnalty) 0: I

Came erhdltnb: 16:.5

Sporlptalz: Ncudorf, O$likor; Sonn-
tag, 14. April 1985, 10.00 Uhr. Elwa 2m
Zuschauer,

Eemirkuißen: Platzin hervorrage[dcm
Zustand. Zeiltf,eise ReE;e[, schr $a!ker,
böigcr Wind. Mit hohcm Xörpereiosatz ge"

tühne, doch sehr faire Pariic; keine Nsr-
ren. Schiedsrichter Frsi hatte kei$e Mtlhe
und liess das Spicl resht Bros'zo8ig laufen.

Spielve auf: Von Btr€inn an giogen bei-
de Mannschafren auf volles Tcmpo. Da§
Spiel hatt€ cber crn begomen, als Cämina-
da nach steiler Vorluge durchlief und inr
Strafraunl gelcgt rvurdc. Defl fäUigen EII-
meter vern'afldcltc Cavallari souverär zum
cinzigcn Tor dcs Tage§. Überhaupr licferte
Cavallari auf dcm Neudorf eine kampfslar-
ke und technisch gute Partie, vielleicht si;i-
ne bisher be-ste ftrr deü I,CG.

l)ank konzcnlricrlcn Spicls dcr beiden
Abwchrrcihcn sot\tickclc sish cin kampl-
starlics Mittelfcltlgeschehen, Tlotrdenr
hattcr (lie Güilc in dcr 13. Minute C;lthk.
als Jolidon auf der Linie rettcte, nachdem
l-laas oi(lrt tichtig an rirerr bbig abgelsnk-
ter Ilarrkcnball herxokafl. Auch cin
Sühart:\chuss Zubers, kurz danath, lag nur
knapp dancllcn, Aufdcr Gcgclr('itc $itr es
Jolidon, *clchcr nril ciucm hcrrlirh gr-
schosscncn :8-m-I;rcisross liirden rorf han-
crnm:issigrll Aosgleich sorile. Arruanl
lcnktc diesen Ball, drr g(rrau ins I atten-
[reü, gcparst hätl(, haarscharl ulrer dic
Querlatte.

Hohrs Tt'nrpo, lroher Eiflsar2 und äb.
wcchsclnd schöne Spielzl.lße Baben der lre-
teg,rtng respeklables Zrveitliganivef,u, In
der Jl- Minute lcnktc aurh Haas cincn pla-
zierteu Schurs Maras gckonnt ilbcr rJic Tor-
lattc, lJeinr Gcgcnrug licf Caminada, nach
gutem T,uspiel Ioblcrs, wiltlcr einnral scr-
nem Bevaüher dasöB, legtc aber sinen
§chritt zu \$eit vor, §o dass Ammann lb-
wehre! kontlte. Bis zur Halb?eilpause gah
es uotz gulcr Angrilfe auf heiden scilen
leinc zwingenden Torchancen mehr: die
Sturmspilzdn wurden slets enE maakicrt-

Nash der l,ausc crwancrl. mafl eige llich
einen tolalcn §turmlarrf drr Plat.herreo,
vorerst war cs alrcr cher umgekeh , die ge.
tährlichcren Angrifl. gingen von den
Glartbrugg!.rn öusi und das bljeb einc gan-
zc V9cile so. Nath ntehreren Vorsrdsscn
st rei hs ifl der -§9. lvlinuLe eio gut angeietztcr
Fernschurs Alcnan dic 1brlatlc, ervas spä-
tsr ein Nachschuss 'lbblers fast nqch deu
Torptosren. Ungcfähr bis Mitte der.§eitefl
Halbrei! blieb es im wesendichel bei die-

scm Spislablaul, darn Tvurdcn die CartBc-
ber stärkcr-

ln dcr ?0. Minute roch es in Srrafraum
derCäsls bcdenklich rlach Tor: zuerst rcltc'
tc ein Vcrteidiger [ür seined geschlagencn
Torvari , den Nachschu§§ leo kre dano Haas
via Torlotte gerade ooch ins Tor&u§. Dsr
Fcc-§chlussmann stand jetzt mchr und
mehr im Spielgesshehen, cr vcrhintlerte ei-
nige Male dank seiner ausgeizeichncten R€-
aktion den Ausgleich. ln der 84. Mi ute
musrte Cavallari wegen einer schmerzhaf-
lcn Schullerprellung ausscheider. an seinc
Stcllc träl Wyrsch. Obwohldi€ Oerlikoror
in dcn Schlussmiruren a.lles Irach vornc
sarf€n, g€lang ihnen kein Tqr. dic Glatt-
brugger verleidigt€n Dit yiel Eitlsatz und
auch mit ciner gewissen Ponion Olüsk ih-
ren Eiotorcvorsprung bi§ .um §chluss.

l(o!t]!elrlrrc zum §piel
FCG - Prdsideo r Al p hüns Sch n id :

r,Vir freuen ut]s älle üücr dieser Sieg, Dcr
Einsatz sämtlicher Spieler war überzeu-
gend. tch hotfe, dass ir Zukunft auch ge-
gcn sclrwächere Manoschaften so gespick
wird. lch wtlD!§he ausserd€m, d&§ nicht
gerarje im Jahr meines Ausscheidens als
Präsidcol die ersre Mao[schafl abstcigl,

Dic übrigetr Resüllat€ der Gnrpp{ 2

Unterstrai§ - Zrlrish/Al-follern 0:7
wald - Zollikon -]i I

Ustqr - Schlramendingeo ü:2
Milnncdorf - Plätfikou 2:2
Sctfeld - Wiedilor ausgelallen

R!nglirlc
l- I.olizci Züri(h
2. Wicdikon
l. Scckld
4. S(hramcr(liirger
5. tUünnL,riorI
6. U!lcr
7. Zollilion
8. Al'folrern
9- Wald

10. Pfäliikon
l1- Glanbrugg
1f,, Untcrstralis

t1/E
16./t I

l5/'19
16,, l9
I6/ l§
lil18
17. t6
t6l l -§

l6/l§

l6i l.l
tii 4

F,P.iug, 19. Aptil l9E5
Ileimspiel:
19.-10 Olarlbrug8 vcr. I - Kii5nachr l
Aust§ätlsspiel:
20.1S Küsnacht - Clatrbrugg Sen-

Sanßtat. )0. ,lpril lgES

Hcimspiel:
[4.,10 Clattbrugg Jutt, Cl - Oetqil a, S

Aus\}ärtsspiele:
8.10 

^mag'Zririch 
-'fambour

l-1,ff) Winlerthur 1- Clatlbrug8 Vcl. 2
14,lJ Unteßrrass b - ClaltbIugg Jun. C2
15.15 $hlliscllcn b - GlattbruSg J!n. D2
15,J0 Sccbach b - Glartbrugg Jun. Dl
15.30 Brüttjsellen a - Glatlbrutg Jun. El
16.10 Mcilsn c - Glattbrugs Jun. E2

14 u tt de rg r u ppe O nl'i k o n

\isntirnd vsrliln!t '.rrn llrtur. dii\\ \i!'
rlai (iru! rviltlllcrl ltilrgr . . . Jhcr tDtt rtn\t
rar \\'xr1d( rer u pttr hinaur, irt. r1('u('('r0n,
rlrnr Alltag sntlli(lrljll. rcifla I utr .rtmt'n,
j(h an [Jlumen, Ticrr'n Lrrd khrttfl t\«r\cr
ealrcuen, Jar Nare Jo!l1 w.rs lair Sr{l \\ä -
d!,r Sir - lür lhre (iesundh.i(, ru lhrsnr
lcrpnuf,en! unier Land isl rcic| iln lirnd-
s(llaltli{her Srhorrheit! l\'lorg{Il sarlr\rrg
Jurihrrandcrn *rr uuI mr-1!li.hl irb'citr
g('o, vom Vi'rkcllt urlbcrLlllrlcrl S(itL'rlt\,r'
Fcn (iüc r ril(lilion.llr R!'lrandschlil t rit ilr-
rcn l\'laucnr und Tcrla\\un, luu tin idcxlcs
\\'a dergchiel und,,\usnu!!\zrcl.

Sia'könrren das Picknick mir ah re , nl
ht,stcn irr cirrerr Ruclsashlcin urd r(rrch-
rr'n ci dan|l im rciz('n(lcn, zrr irch(n Ssc utrd
\\'L'rrbcr_qen ctng.cni\tctctt Di)tlalten
I*"'"n Sir [ ünncn irhcr arreh nrit rlcnr lor.t.

Frühling am Bielersee

r(11lartct dLnr tltllra»d.r llJlt\ arrr llirlcr,
'r't'. tlut lht'rn l1\ir r. lrir(n llesD.lr ah'
'rirr'jr- Lü\llri \ic .ich lhr I ichlinglsc-
ür[], ain{ ei|ll ihet, lallcl odcl r]lne g:l-
str*rnontitht, llithllrir \chfi(,ck('|). Ls hal
.rrrcl llrril're ti,ll dcr stlcrs(ktrL(. Nur ist
Fi\ch fan! trrxnehrrirl cirrr unsicherc Sathc!
Fs lann rorktrmmcn. ditis lhnan d(r ge-
ra ill r l l i: L i\(h, z. [1. l]iclcrscc- [.ar, hr forri lc,
hr.:irn b(rten \\'illL'n ni(hl ssrljcrt rrcrd!'n
lian[. l)er Cnrtl(l lri(l'ur i\t cirrl'a.h: im Bä-
Itn \\'ird nur llirchcr firrh zrrbcrcitrt. tlnd
[ritlt ni(hl \argc\\etlj a[t NitchnliLtat! §rn-
dctn \+ir weit{. rs ist ju t'inc "Tirlcs\rsDdc,I(lnlr,.

Samstae. 20, r\pril 198i. Iagcslra de.
rung am Bielericc. [rcffpunkr: Bshnhof
(ilirttbruse, l.l1 Uhr. l thrprcir: Fr..ll--

Meislerschaftssttiel, 2. Liga /Gruppe 2
FC Polizei Zürich - FC Glarrbrugg0:l (0:l)

Volks- und
Firmenschiessen lgEs

wir ladcn di€ Bevölkerüg von ClaI-
brugg und umgebuog€in zum di€sjährigen
Volks- und Firmenschierscn. Schitsstage:
Mirlwoch,1. Mai, 8-18 Uhr, Miuwoch,8.
und 15. Mai, ab U Uhr. Sämsrag, 18. Mai,
l2-19 Uhr- AIIC Tcilnehmer mir Ausnah-
me dBr lizenf,ierten Sfrorßchützen könnBfl
aufgclegr schiessen- Teilnatlnreberechligl

sisd Dametr uqd Heren (Kinder ab l0 Jah-
rcn). Anmeldung dirckl im Schiessstand.
Die umweltfrquDdlichcn uEd r0ckschhg.
freico Waffen wcrdqn zur Verfügung ge-
$ellt. Die Skhillzßnslubc ist währcnd der
obgenanoteD §;hiesszeiten gcöffser. Wir
freu€n uos auf lhre Teilnahme.

Sponsch orzen

15.00-17-00 Uhr
17.00-19-00 LJhr

Serva-Technik AG
mit Umsatzsteigerung
von 15 Prozent

Die Servü- fschnik AG, ClärtbrugB, ftih-
rend in dcn Bcrcichen Drucklufl- uod Farh-
spritzaalagcn, hsl im Ceschälisjair 1984

deu Absat, gegenliber dem Vorjahr um
l-(Qo auf 25,.1 Mio. I.ranken crhöht- Zur
UmsatalcigerunB b€igeragc! haben be-
sondenr die tradirioncllc Spafle Druckluti
und der ncue Barcich Reifenmontage und
Auswuchten,

Der vFwalt ungsrat setzl sich neu zusaE-
men aus Frru Zita Sietenthaler-Klaus (Prä-
sidilnrin ünd lnhaberin), walter Hosli,
Dr. iu:r. W?rner Stauffachcr und Weroer
Zwicky.

Ab l. Apdl l9E5 zeichnet als geschäfts-
führender Drsktor Dipl. lDg. ETH Jürg
EScli.

Das Unternehmen, §a. 160 Mitarb€iter,
mir Filialen in Basel. st. OalleE utrd Chur,
rechoet für das laufende Jahr mit einsm
ebenso grosscn Umsatzwachstuo und eiter
neuerlichcn Ertragsverbcsserulrg.

Ein Buchfür Sie?

Wochenprogramm l'C Glattbrugg

Schiessverein

Bülscher FrühlIEgs-Schi.i$n

An dies€m Anlass habcrl wir mit 4 Crup-
J'tn mitgeschosssn. Däs Prograntm war
eine vorübung ftir die komfiende (;rup-
penmeistcrschaft. von defl insgesamt f,20
Gruppcn im Feld «A» Erreichte[ wir die
Ränge ll, 106 und I 17, ünd im !?ld «B'
Rang 35 von 137 Oruppeo.

l)as lsrznzrcsullal schossen.
«A» Karabincr:94 P, H{rman lloltr:90
1,, Lorenz Stecher;89 P. tloria[ (:apr.z;88
P, \tdltcr Altorttr, Päul Malter, w.'ltcr
llleiur; 87 P. Fredy (icrberi 86 l). Hansruc-
di Maurcr, Ilalli Strehle( §5 [', EmsI Eg-
gqnrch\ilcr.
«B» Slurfigewehre: 7: P. Eugen ßommcli;
68 P. Roland Dalla Vallc:66 P. \tilli tlaut§.
li;65 P. \\'crner Nqf.

Dic Cc$inner dcr Gruppetllreisc sind:
[:lorian Caprez, waller Ahorfcr, Wültcr
:uder und Eugen lloormeli.

lI,r vors(and

Sonnlqg,21. A ril 1985

l leitrlspiele:
8.20 ltal Opfikon b - n-irrvona [r

10.15 Clattbrlgg | - UslBr
13.30 Clarlbrugc ll '\lirikon a

Aus$ärrsspiele:
8.15 To§sfeld llc - Glatlbrugg lll

11.20 Sralä a - Clartbrugg J(n. B

tlitttt'och. 24. April 1985

tleimspiel:
19.10 Clatlt rugg .lun. A - Scebach

Auswfisspielei
Niederweningun - Glattlrrugg J ul. El
Schwe.zolbash - Glattbrugg Jun. Ez

Schauplatz Singapore

<tTu,,unteru» \inn Noel gofier (Hestit-Verlag, 1984) isl ciD Bush l'ür 1.e-
rer. die mil Wchfillrr in Romane wie«Vrrm Windc verqeht, /urückdenken,
[inc packende lamiliengcschichte. dic sich tlbc, sechs Jahrzehnte urd vier
Cenclationtn von zrvei Iamilicn hinziclrt. vqr denr fasziriererden l-linter-
grund Singapores. Noel [Jarb.r ist als lanAlährigr:r Aurl rdkorrespondcnt
urd Sonderberi.hrcrstarcr dcr Londoner Tiitung «D6rlj!'MailD und als

^uror 
des l)okumcnrzuberichrs «'fhc Firll ol Singaport», l9{2» lllit den

Verhü[fliiscn in Ostlsicn trcslcns lcrlraul. «Tanamera» isl sein erster Ro-
man uod zcichnct sich nicht nrr durch dic Fillls hislorischer und landeli-
kundlichcr lntormslioncn, sondern durch eine höühste Spa[ounB erzeu-
gcndc Ereählwcist' ar5- Dcr Autor hat ein au.gesprochencs Flair lrir die
rishlisc \'lischrlnt von l.iebeslreud und -leid, Winschaft. Politik, mit Krieg
utld Freihqifskturpl'en und angedeulcrem Wandcl in Gesr'llschaft uod Fa-
milie-

Tana mereh ist malaiisch und hcisst roreErdc. «Tanamera» DanülE (;ran -
pa lack De,\tcr, dcr Bcgrüadcr de\ HandclskonT€rrs Dexter & Co., dÄs irr-
posafltc Haus an dcr Bukir Timah Rond, dar cr im Jahre l90l filr sich und
seine Fälnilie baucn lies§- Sein Enkel John Dextcr isl der lch.Erzähler der
Gsschichle, die über die Zeir von l92t bis 1948 in sc.hs Tcilc gsglicdcn isl.
Seine [-iebe zur rvu|]derschönen Julie. Tochtcr dcs chinesischcfi Millionärs
Soong und die viekn Hindemisse, dic sich dicscr Vctbindung in den Weg
slellen, ergeten den roten Faden dieses Dramas. Singapo.e, voo 1826 bis
1946 zur lrrirische[ Krotrkolonie Straits Ssltle eots gelöreud, erhält 1959
die Urabhäogitkciti Dettcr's und Soong's Geschäfie mil Kautschut, Ko-
pra, änn und aodrm Gütcro gcdeihen rseiterhin- D&§ Buch endet mit einer
Unabh?tngigkcils-Parly aqf Tanarnera. Ausführlich und recht eindrücklich
wird die Zeit vor dem japanischen Angriltauf Malaya und der Einsatz des
Romanl'clden als lvlitglied der britischen Gucrillatruppc Forcc 136 u ährcnd
der jsparischen Be.rerzungszcit (1942-1945) bcsshri€biin,

ih

O.ffN! !:saeiß :
Nlnntag und t'rchag
I\liu\loch

18.30-2(1.30 Uhr



Usgahmacht §passI
O IhACHT
IAltzElr

RICHIIG SP[§§!
J.d$ §o. m,00-q2.6 Utr Ton! !nüs!. .hnr DEo-

or'ä§idr. Ion ud.r. und.Sto{,Ttit.ntot:iöd.l
?50 8.Crai$..lrlo6.ti.h l0O G.oti'rhrlplöt.

GrmrbrholLn

Billy Oceon, Number one
Bktckoul

Americo rnit Radlo-21-Disc-lorkey Clem Ddlton

UnfdluonBitubei

@
Rock
imJUHU

Freitag, 19. April 1985
um Z).00 Uhr

Maxine
lRock at its besrl)

Eintritt: Fr. 4. - /5. -

JUGEND- UNO FREIZEITHAUS
Rohrstrasse 50, Glattbrugg

{ivwfr
d€r Spszialist tür Fsrien
im lndbchen Orsanl

Zum BeisDiel:

Rdnantische Gästehausledan im
ttopi6.c,ßn lrßalpatsdloE

l Wc/',y'ß schon üh.l,oo.-
2 Wochgn schon ü Fr. zrEO,-
lmit Lini€{rflug ab Zü:nchu

lntormationen und Euchungen boi
lhrsm Rrb-Lo od€r b€i

8EWOUn8, Errdnrrt S
tOO2 IürLh,
Tfro Ot/2O2 Dt ZG

Klnder llegen uns
nlcht lm Magen

sondern sehr am
Herzen.

Der Klnder liebstes Menu, rer-
vlert in der beliebten FlugzeuS-
Box, ein kleines Geschenk dazu
und das freundli(hc Lächeln
unserer Servierttkhter, macht
den Flughafenug auch für unsere

iilntsten Gäste zu einem unver-
gesslichen Tag.

f7,aFlughafen -
V7 Res-taurants

ZUfl<h. T.l.106 01/01'{ l! 00

Blackout - live!
k/. was dsn Radio 24 r€cht ist, soll dern

Siada-Aflz€iger billig sein - wü zoger aus,
das Blackoui live zu ctlebcD $Dd dabei dert!
Di Ji (zu deutsch Disc Jockcy, Bleicb . . . ja
gibr cs ci8§Drlich eiBen allcn vcrslätdlichen
Ausdruck filr deDjcnigen, der die Dir€kt-
obertrasuDaam Mikrofon und mit Plattsn-
musik begleitet?) ober die Schultsr zu
schaücn.

Locker gewaldel , voD häuslichen Rock-
und Pop-Musikorgicn, wcal nicht abge-

umpft, so doch abgehärtct und votler
Ne$Bier, die weit über das bcrufliche Mass
hinausßchr. beEab€n Nir unsaD den On des
Ceschehcus. Uücre B€f0rchtungen, yoo
tausend Traue-kcinem.über'3O Blicken Be-
radezu erdolch{ zu werden, enviesel sich
als völlig uEbegritdet, Ersteß gchört dcr
ErosscMa.qtr der Stunde, Di JiClem Dalaon
cbcnfalls diesrr Gattung an und zweitens
$nd die Danciog-Besucher dsrafi auf sich
und ihre Musik konzentriert, d&ss sie, a[ch
wenn es zufäIlig mal etwas h€ller ist und
man um sich blicken tdnrre, kaurn bis zurn
Nachbarn schsn. Und dsr ist nah. sehr ual.
F'ast hautnah. Jedehfalls {uf der Tanzflä-
che, auf die auch wir urs mutig zwängt€[,
um lrit der Mass€ zu «Bum-Bum, Peilsch,
Knall und Päng» zu vogeo. Msngcls Un-
tcrhaltungsEÖglichk€it (siehe oben) bau-
tcn wir unsereo bequeßefl Sess€l als BeoE
achrungsposten auf uDd liessen Aügen und
Gcdanken frcien llufr erstaunlicher
Damen-, oder besscr «Meitli»-Übemshuss,

- eepfle8r und nerl gcklcidct sind sie, di€
Juogeo heute, - g€tänzt wird wic. mit wem
uDd so laqge man möchre, zwanglos? fontr-
los?, - sie scbeinen sich so ein€n Abend im
Dsncing Etwas koste zu larsrni cs wird be-
stcllt und getrunken, - uld das bci einsm

(Freirag-Abclrd)-Eintritt voD i$mcrhin l0
Frank€o pro Person, - die Liv€-Barld und
auch Star{ast Billy Ocean, «Number one
in Amcricä», wcrdcn mit l{enig Applaus
bedacht; man will offenbar irt sich versun-
ken tanzen oder sitzen , - die lbchrlik odlr
Elektrooik arn Bhckoul-llimm€l ist über-
wältigend, von ob€r8ll hsr blitzr und blin kt
ss ir alleE Farben, doch blcDdet es dcht
mehr so verwirrend wic auch schon - uEd
dann kommt CleD, drockr, dr€hr und hc-
belt in scincm klcincn, offenen KaÜüuscher
und scndet live in die Nacht hinaus. l0l.8
- for alle Radio-24-Hörer, Und weniBer
für dic Eesucher, welche ava, Platten-
Wti[5chc anbrtlgeo können und dics auch
run, den Di ,i aber liaun versteher im all-
gemeincn Getümrllel. Wongewandt, pro-
fersionell und dennoch mh echter Sponta-
neititt wendet sich Clem Dalton - cr ist ei-
oer der Liv€rpooler Bcqt lcs-GcEeration,
ging mit Paul, Riogo und John zur Schule
und war später zusamllten mit Brian Ep.
s(cin fü sie tätis - an die «kitls», beliefcn
sie mil Grüssen uDd heiss€n Kldngen- Wo-
bel etwa, wic er sa8t, zlvaJrdg Titel yollauf
reichcn, deno was gerade «iB» ist, Nird irn-
mer wiedcr gewihschl. Dic Schwierigkeit
sei, das Da.ncing-Publikum uad die Radio-
Hörcr gleichzeirig zu befri.dige! - aber e.
§chafft's der Clem, dcr von dcr erslcr Stulr-
dc a[ mit Roger (Scbawinsky) zusaJDmco-
arbcitet und immer wieder neue MÖglich-
keiten des direkteq Publikueskontakte6
sucht. Die Blackour-Direktscndungen fin-
dell s€it Juli lerzten Jahres (ieweils freitags
von 22 bis 23 üd 24 bis 0l Uhr) sratt. Drr
vertrag (das Wer-zahh-rrycrn-wieviel war
nicht aüszunrachen) läofr vorläufig bi5 Scp.
rembcr 19E5.

Bloody Maryt
higür Gdme
Ein nguer Supertilm? Oder d€r
letzte Beslselbr-l(rimi voo ,ä-
trlcls Highsmlth? Wsit gerehlt.
So heisst einer uns€r€r Supo.-
longdnnks im TALK TALK. Ne-
bon §oundr llho a gnon
B.mtoq §aclat Combine
tk r ard so on, nur oin6r unse-
rer sound{ellippten D,inks.
Und dazu dss gonz noue Fin-
grrtood. Und die neuesten
lrlMllD. und die boston
XOfl'T. TALK TALK MUSS

man ein ach erlebt haben. Zum
TralEla und Blablabla.
TALK TALK wis Drinks, Finger-
lood, Stars, Music, hople
lm Textil- und Modgcente,
Glanbrugg. Täglich otter.
Son aos nia
Aut bald
Hens futet Dün

* Livllrprd( Fcra.lränr
*^ppfr.dLr StD.
*trtvlr,.rRA
*Ciira ßldrrr.rl tlrt §Ut,*' üo.r, dcrsoL

Varlaul üod Y.rlrrltunt

tarc l$rviorc
.osüt r l0 F.kil-

üüatrrqan

I
t

?

'}Ifrl

PUTNilAßtlra.a.ür.. t.t
llLläf{..f-
rd- !t - 12 tt 30/3r

ri&ffirfr$..lH,
Schithli

.. . ftir Elektrlrch und Tclelon
Kloten. Teleron 813 74 34

Rasenberatungstag
Sürt 9, 20, Aptil t98!i

Dor .Royal-Rasaospezialist' Werner
Rosoer behandelt lhro Fragen rund

um den Raaan:

O t rhl de Rrmrm. rLchrn!
O Serttrclmit

O RercuenoYrlion ohnr Umgnhn
O Unkndbakimpfurr

O Moorbettmpfung

O Düagung

! Rtralnnlhcitca
O Scha r

O Vcrtictti*cn

Osmonetrationen (ca. 40 Mlnuten)
um 9.00, 10.00, 11.00, 13.30, 14.«l Uhr

boi

Rolacksntr.ssc 99, &l0tl Wallirotlon
Tclclon 8il0 46 01

: Peugeot 3O5 GTX: 1O5 PS
aus 2 Litern Hubmum.

:Ja:,rlLeSoiriEr[rrüEllde.L4.. F.],:sta.|dllEr lc,n,rrlprr'r§.pl)r,l
Jallrc,ire.l;6 n,r rj.m rcuc, 2 ,1rt ärrrrredra,rrnq.:r,nrll.nhad

-fil,-llrt. lO: tllN PS u,nJ lrr,!rl Br€,lrrrle^ ,.1rrl AlL.lrelüFr, ,roll
abqirsufierr 5 üurLq Golrrcrs 1/r,?]es nrph, lrklusr!'r 6 -larr!
L9r:,hr, ! r-rt rerülicr Arrstal PA!fle,r: Rrilsthr,LiUlrartiE
vr.r',ursousler plÄtri's.h, 

ar, Fr. 17 998._

PEUGEOT 5O5 GTX
gÜLcli! saBr.G.ilr€ A Burg aG. Alr! ltrtll=nrüidrr, I I , Id 8m 12 aA- Or.dtc
E i,lraaF..Rüt,l-c*:g.,ahdh{glr 13, Id.B325tr €aa...5:€,nbi.E r^u|oac.Gi.
ng.. &l 6a $, tld.nl vrdß, t6{tfi aG, Lindrixrrinn, ,7. T.r.El.{6!. ullh. a.tr:
A Si.Brin. qinnhnllnr§.to{ l!( §10!6
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Die Spalte des Tilrnvereins
TVO

Basket
News
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K.(i. SBit l98l fühlt dcr TvO in Clatt-
brugg zusätzlich zu dcm vor Jahren eir8e-
filhrt€n Murtcr- und Kird-Turnen (MUKI)
mit Brosscm Erlblg au.h ein vater- und
Kind-Turncn (VAKI) dutch.

Jeweils am Samstagvormittag um 9 Uhr
lriffl sich in rler Tuflrhalle Lätle[l\Äicscn cin
muntcres S(härchen Kinder im Altcr zwi.
schen d,er ulld f0nf Jahren zusarnmen mit
ihren välern rurn aus8elassene[ Turnerr
unter der L€ituug von zr$d erlahrcnen
MUKI-Leiterinn(:rl.

Das vANl-Turnen isl weder firl die Kin-
dslnoch ftir die VäterciD Leistungstumen,
soodern sollitlcrster Linie Freude bercitcn.
Dass dies jeweils dsr Fall uar. illustriercn
die nelrenstehenden Bilder schr schön.

Neben dcm Plauscherlebnis lernen die
Xinder ausserdcm in spielerischer Weise
d€o Umgung mir dcn verschiedenen Ccrä-
tcn. sic lcrncn die Fähigkeiten des eigenen
Körpcrs kerneo und sieEeniessen vor allem
da! nahe zusaonrenseil mit dcm vater.
Auch [ür den vatcr sird TumrlbunSen in
die Le*tioncn cin8cbuut. so dast auch er
körperlich cl'ras hcanspruchl wird. Seidics
in I'artneri.ibungen ?usarrnlen flit seiucn'l
Kind otler intlcm cr zusanlmen mi! andsrcn
värsrn olr «Turngcräleersatz» virkt, aber
auch indcm cr dcm Kind rlie von drr Leitc-
rin crklärren Ühungcn vormacht. Das
VAKI{urne[ ist fi.tr vate. und Kind glei-
chermassen ein freudvollcs Erlebni§. dem
Woche iur \trbchc enlge'Acngelieberl rvird.

Falls Sie al5 !'aler cinLi drei- bis fünfjäh-
riEen Kiodcs inlcreisierl {ird, bcim VAKI-

Neuer
«Sport-f ür-alle»-Chef

mb. Nath lünfjähriger erlblgreicher 't a-
tigkeit aL Chcf «Spcrn tur alle» int TVo
har l-rau Annr Zulliger anr Erldc des \er-
ciorjihros 1984 ihr.4,rllr in junger. Hände
übergebcn. Anrry Zullig(r \v ird .rber lveit(t-
hin dem «Sport lür allc» trcu blcibcn und
sich ihrct «{ltrn Liehs». dcrn l\'lUKl-untl
VAKI-Turrrelr s idmcn-

Als Nachfolger lrar rich Llaus (;eering
zur vcrr'ügullg gcstellt, cler als Sponlclrrer
und Mitglied dcs Tumvcrerns alle Voraus-
selzungen mirbringr und dtc lkdürfntjsc
des Freizeitsponlcrs kcnnt urd zu fördern
r*'eiss.

Wälrrend ihrer Amrszeit har ,Aony Zülli-
ger mi! \.iel persönlic'hcm Eiosatz die
«Sport-lür"alle»"IteweBung des TVO aus-
gebaur und ciu qualifizi.nes und kompe,
lcntc-< Lcitcrtcanr zufl l\lirmarhen begei.
sterft können. l)ark dicsqm Tqam ist cs heu-
le dcm TVO nl(t8lish, (lur Bsvölktrunt cin
atlraklivss, all0 Altsrsschichtcn anlple-
chendes «Sport-l ilr-alle'»Programm än.u-
biet.eir. An diescr Stelle nochnrsls ein Dan-
kes{höoatl,tiny urd alles(iüte th. die Zu-
kunfi.

Dem nsucn «Spofl -[ür-a-tlc»-C'treI Klaus
Gerring rvünscht dcr TVO vicl lirlolg irr rci-
nenr anJpruchrvollal Amr rrnd cinc bt'fric.
digendc Zu\amnrellarheir mit al]en Bstet-
ligten.

Papiersamtnlung

Li:bcr Lese\ ont Sor,rstag,
20. Ap?il, Jühfl .ler ntraverein Apfi-
kon-Olattbrugg eina Papiersantm-
huE durth, Det Erlos ktndt der
«Tl'O-J Nend», augut( Es türdeLns
riesiq.fteuüt, venn sie du.ch Ihrc
werttolle Untenit tzu/l.,! Ihrvd Tcil
:ur Nachwuchq/örderutg beitragea
kötuten,

Sallten Sie grössere Mergen Altpu-
pier betit;eü, nelden Sie ri!'h biue bei
Feli.Y WidneL Tel. Ell 2J 16, ddt tit
sie sepo.al dbqeholt t4etdcl körmen-

f L n vere i n Opli k o n -C I d t t b ru EE

Spieltf-Nr.
Spieler-Po§.:
Lieblingsecgner:
Ertblger
Hobbys:

Reliultate
Keine

l{ä(hsre Spielc
Damen tuniorin e :
23.4.,20.30 Uhr: Opfikon . Küsnachr

Dofie l:
25.4.,20.10 Uhr; Oplikon - Frauenfeld

Memo: nichl wrgessen !
Ntorgcn Samstag,20. Aprilfindct die Pa-

piersemmlung des ]'VO srau, Wir zähleB
auf Eure Mithilfel

ll
Pivot

Dameo allg-
viele

Sport allg.. Jassen

.lunioren A:
Name:
Vomamc:
übcrname:
Bcruf:
Zivilsrand:

Bernal
Pedro
t,edri

Sch i.ller
undcljnierbar

Mach mit - blib fit
««Sport-ftinalle»r
Programm
Auch im Sommer bietel lhnen der TVO gin vielseitiges. vereinsungebun-
denes Trainingsprogramm.

Turnen für Jedermann Vater-und-Kind-Tu rnen

Domenriege

Wer hat Freude an der
Jazz-Gymnastik?

ab 22. 4 Ei 4. 7. 85
T[mhallE Lärlonwie§.n
Montäg
Donne,sta0
(elrrc Aomelclung nörig

3b 30. d. 85 26. 6. 85
Tu,nhalle Mefllen
Drenstag

sb 27. 4. 8b-29. 6,85
Turnhalle l-ärlenwesen
Sam6täg 9.00 l0.00uhr
A!§kirn,t: Anriy Zulliger, Telelon 810 {3 54
Unk.,'slinbeirao Fr. 20. , Schulq(rarral

1S.00 20,00uhr
19.00 20 00Uhr

Gymnastik für Frauen

Unkosl§nbEikag: fr. 2. - pro Leklilrn

eb 23.4. &5- 2 7.85
Turnhalle Lärl6nwiesen
Dieosras 19.00-20.00uhr
Ar'§kunfi: Evl Stater. T6refon 810 15I9
Unkost€nbsiträg: Fr. 2. - pro Leklo
ab 24. 4- 85 3. 7. 85
Mitrwoch 09.00- l0,00uhr

10.00 1L00 Ulrr

Au5ku.rfl: Ursula Lehmalln, Tel. eß0 42 82
Unkosionboirag: Fr. 25. - /Schulquanal

Jazz-Gymnastik

!,l"ltgf- g!.1-Kind'Tu rnen
ab $. 4. 85- z/. 6. 85
TurnhallE Länsnwiesen
Dienelag
OonnerstBg

Diäostäg
lnur f iir Kindergartenschriler,
kleinerc Kinder werden in dieser §lunde
belreul)

Auskulfli AnnyZulliger. lelefon gl0 43 54
Unkoslenbeiliaq: Fr. 21). - 'Schulquanrl

10.00 1100uhr
09.m r0.00uhr
r0,00 11.00uhr
16.LS- 17.00 Uhr

20.00uhr

,quEkunll: ls.helle Gärflez, T€1. 810 53 32
Unkostenbeiraq: Fr. a5-- r Schulquanal

SeniorsrrTumen

Mutter-un&l(in4.
Schwimmen
Wid inr Oktob€r lteu oroanisisrr

Kinderturnan tunt6r6rure)
äb 22. ,r &5-l 7 85
Turrt!älle HaldBr
Monrag 1S.30-20.30Uhr
Auskunh: Mar Mo , Teleton 810 78 38
Oroanrsien durch die fulänneriege

ab 29.4. 85 l. 7.85
Tunlhsllc Mcnlen
lvlon!ö! 16.00 17.00uhr
Ausklrnft: lnnä Abegg, Telelon 810 56 03
U kosrenbeitag; Fr. 10, /Schulquanal

Damenriege

Mir sind dllcs rl fgschl tllti Moitli im Ahet
w ncht bis.vöU Jahr. No Bärn e chli alles
nrached: Iurne, Cymnastik, t-iechtathlelik
und Spiili. \\'ärnnrer Dich jetzr elusihriE
g'machr händ. dätn chumtr doch eitach

emal go inclucge. Mir träfled eus anri8s am
lvdntißubig, om.l'öüi i de fumturlle Hul(le.

Wtinn Du g{rn mch wctsrh wüssc, so
hiüt doch citach euscrc Lcircri ü: Rosmarie
Haussener, Tclclon 81011 l-§.

Chumm doch au i d'Maitliriege
Dieco.Gym

Turnhrlle Hälden, ab25.4- 85-4 7,85

Auskunhi §ibille Lier, Teleton 42 88 86
Unkostenbertrag: Fr. 35. - .fSrhulqusrral

Vater- und Kind-Thrnen (VAKI) im TYO Basketball -ein weltweites Spiel

Turnen mitzumachel. so ist jelzl der richli-
ße Momenl dazu. Nach den Ferierl, afl 27,
April 1985, bcginnt eir neuEr Kurs «vAKl-
Turncn». und es hat sogar noch einigc Pläl-
zq frei, Fitr Auslünfte und AnmclduDgsr
wcnden Siesich bi(re ao Anny Zulliger, Te-
lelon 810 43 -§4-

Il,4- lm Jahre l9J2 erlebten übcr 70 000
Zuschauer im Bcrlincr Ol!'mpla-Sradion
ch Gastspiel der weltbcrühmlcn Harlcm
Olobetroltcrs, Diesr Zuschaucrzahl ist
hcutc noch Weltrekord. Kamer diese Zu-
schaucr allcin dcs Baskclballs wegcn? Si-
chcr oicht, deIln ihr lntercsse galr dcr sporl-
lichco Show und deu humoristischen Einla-
gcn dieser Basketballartisten. wenn auch
der sportliche Aspekt bEiden Clübetrorters

icht inr vordergrund stard, so h0lren sie
dennoüh zur Popularilät des Basketball-
spiels beieerrage . lhre spe*rakIlärerr Lei-
stungen werden jedoch heute von vielen in-
terDltionalen Spilzerinrannschatlor er-
reicht.

Vom Anfänger bis zum Könner ist aller-
dings ein weiter Weg. Aber au('h für SDieler
aulmitllerem ond unterem Nivsau ist Bas-
ketball ein Spiel. dar begeistern kann.
Triclreiclres Dribbeln, variables werlin,
ralliniene Pilss€ auf engem Ralrm und dcr
Kamp[ unter den Körben ubco eincr gros-
§cn Rciz aus un d scha[fcn gross<. Spicl fre u-
de. Bashetball ist jcdoch lcin cinfache;
Spicl. Nur wcr dic Techrik und Tallik be-
herreJht und auch dic körperlichcn Vbrurrs-
setzunBcn crwübi, *ird Frcudc anr Spiel
habcr . . .

lleule alluell ...
Uz. Den Namen Pcdro Bernrl kennr

nran nicht nur im fYO-raJÄ?/, \ondern
such noch irD HCrl'O. Der 1.85 m grosrge-
rachsenc. braunlockige iu ge llarn istei.

osr, au dem nran nicht §o schnell vorbei-
kommt. Nebm viel Einsatz und Könrren
verfügt €r über eine sehr gure Tschnil und
Sprungkrafi. Ab€r er versteht es auch fail
zu kämpfcn, rvas bestifinl( einmal Früshte
tragen wird. f{cundschaftlich gesehcn.
'Iermat er cini8es auszustrählcn. Eir Spie.
lcr. auf den man einlhch niuht vcrzichten
ftarr n.

ck. Die Damenricgc Opfikon-(;larr -

bru2g orgarisiert lcu .liur.Cymnastik,'
Sc'hnupperstundcn-

lntcr€!§eltinncn inr Al(r.r !.on l6.lahren
urld d]ter. die rich algcsprochcn fühlcn,
rrr'ücn sirh ir<lmall anr 24. April 1985, um
:().00 Uhr. und jcden dar uffolgcndcn
lUirt'*or.h in d.r 'l Lrrnhallc Haldcn.

I.br weirere Ausko il $§nilm Sic sich
bittL' an Erika Xrlill, T':lcforr 81076i6,
abcnds.

Disco{ym
Ein neuer Frcizeit:pass f[rr Junge ußd

Junggebliebcne. Eine ausgeklütelle Kom-
bination von C;rmnastik und Taü im
Disco-Sound. Habsn Sie freudean Musik,
Rhylhmus und Bewc8ung? Besucher sie
unsetcn ocuco Kurs

lrls{o.Gym

Erlcben Sic sins aktivr, fröhliche und
auf bcschwiotsrc fut &uch [irnc»sfördenide
Spo stundei wirkcn Sie der allgemeinen
Bewegunlsarmul enlgegen, besuchen Sie

DL§.o-(;!'rll

Jeder Donncrstag in der Turnhalle Hal-
dco, von 19.00 bis 20.00 Uhr.

7r2

Oonnersraq, 19.00 - 20.00 Uhr



Für jeden Haushalt
den richtigen Staubsauger

P fuetto-Fuchs
Vorhänge - Polrtormöb.l - Lpplche

Rohrst.asse 2 8152 Glartbrugg
Telefon 0l . 810.41 8l

Bou
lllttg

Mode S
Grqsse Auswahl der
schönston Blueen,

Kleider, Hoeen, Jupee,
Pullover etc.

Schaflhauserstrasse 50, Glattbrugg
Telefon 810 68 89

MODE KETTE
Schaff hausarstrass€ 1t|4

&lO2 Kloaen
Ub€r Mittag ge{iffner

7e1.011814229i

Pelz-

übersommerung

im Kühllnrs
ah F. 30.-

(sowio sämtlicha p€lzänderung€nl

Kloten Dübendort . E {rerikon

o
o
o
a
a
a
o

l.r!l l*.rlna0tl
A!.6l Mß Dalütilidrlü, iE§r. H&rtrr},
Bffil§x
ll'Er üdlrlreit, T$sdrylxiEr, I!FüIE!ü. rsr
Uhr Sdrxrr. l3!r kiidl!. Id.UA $ 8l

= r mrrsuBrsHr=
= 

tl oroBC conronÄrtor f
! Vom (omocktwooen ube. Lrmor*,nen und i
3 N.,*oh.l",,ö" 

^m 
Sponroupe. 

=- JederMilrub;rhien{orBeronderes.

Sämfl iche G lasroparaturcn
und ltleuvelglasungen
H. P. Steffen GLAsERET
IUEU: OBERFELOSTRASSE IO 8302 KLOTEN

(ln der alten Mühle Kloten)

Abholdienst TELEFoN Br4 17 so

Wr laden Sio uns lhre Freunde h€rz-
lich zuf Ausstellungseröftnung am
ll. März 1985 ab 19.3o uhr ein.

C.fi.!.l, (.lr$i
Ausstellung ',romll. Mä.2 bis 30. April

lohn X. tlbllxhlcgcr
lörd
Üthr1rrdhr:
Disnsrag bis FrBitag 9.0O bis 1 2.O0
und 15.00 bis 18.30 Uhr. Fr€irag bis
2O,0O Uhr und Samstsg \,ion 9.OO
bis 16.00 Uhr

T;tglich an.l5 Uhr. Sono.ag 15.00 und 20.15 Uhr
Zut itt Eh 12 Jehr§nl Fdl

Eestet Filfi dasJehGs! &oiErekrönt mh I Osc6 ts 2 Wochel
Grossotfolg! geg€isrertes Publikum!

Ein Genie und seine Musik
Ein Mörder und sein Motiv.

Eine Geschichte, wie sie keiner kennt ...

-rL
\ HglVgtia s"ktion Gratibruss 1.2 und 3

Schwoa.arLcho Xra,*€nkataa

Einladung zur
Gerreralversammlung

afi Do il€6tag,25. April 1985, 20.00 Uhr.
Restiuranl Hirsch.n

ARBEITSGNUPPE
DES STADTPRASIDENTEN

roit
(kath- Kirchgemeindehaus. Wallisellerstr. 20)

Die Ogera Factory gastiert mit ihrer Produktion

«rlphigenien»»
am Fr6iiag, 28, April 1985, äl.ll0 Uh;

in Opfikon-Glanbrugo

Musikal. Leitung: Brenton Langbein
lnszenierung; Oavid Freeman
Ausstattung: David Rogor

Preise: Fr- 12.- und Fr. 10. - für Erwachsene
(Jugendliche und AHV-Bezügsr b€zahl6n die

Hätfte)

Vorverkauf:
Pap€terie Päpillon, Schaffhause,strasse 91 ,

8152 Glattbrugg, Telefon 810 63 08
Veranstalter:

ABBEITSGRUPPE DES
STADTPRASIDENTEN

Billlen und Konhkllinsan

Diplom-Optiker, Hisonstrssse 26 lMa*hlarr Osiikonl
8050 Zürich, Tel - 0t /3 I 5 88

Meiste6rie,to und Diplome
der höheren Fachschul€n
für Augenoptik Jona und Köln

B
FAHRSGHUTE
rasch und sichsr zur Prüfung
Kunden werden abgeholt
Beat Bachmann, Glattbrugg
810'l2lE

B
A

Immanuel Seydel
Gartenbau, 8302 Kloten
Telefon 01 / 813 78 E2

und 814 02 35
uud Telefoubeantwortel
Gartenunterhalt und Pflege
Aufträge flir Verwaltungen und Überbauungen
Erstellen von Moorbeeten, Teichen, Bassins und Biotopen
Spezialität: Gartenänderungen
Bäume und Sträucher schneidenWaschvollautornat Electrolux WH 39

sehr lerstungsfähig, 4ks.22lv t toA

.Grosser rqbholrabrtl
aAusstollgorät mit

Suporrabgit
. Höchsrpreis fü16 aho Ger6r
.Garanlie bis l0 Jahre

Mieß Mrndrir.ia Fr 3 M!

a.Gh.rüOlr.h. Waro-Zentnlm O t/86O ?4 64
O.ilLcrsctrw.merl.,in!€.ur..lO Ol/31142m
ecür, LrrDplrk Ol .02 5523

Trvoli.Csnrsr O58/715e08

lsch dae villicht
Din Wage gsii?
Dänn chum im
Auto-Center Rohr verhii!

Garroüodc J. B7äm Autorpritwcrh A. Mohr
T.Lfo 8il01388 Tddon EI'12 tt

Untürri.t3r?rtas l, tffil
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Amtlir-hes PublikatioILsorgan
Opfikon
Glarrbrugg
Oberhauscn

Erscheinr freitags - Einsendeschluss fiir Text Montag, l2 Llhr, für Inserate DienslaB, l2 Uhr, Tel. 8106203 / 8101668, PC ttG23528 -
Bezugspreisjährlich Fr. 39.-, adressi€n Fr. ,16. -. hsenionsprsisc: Die einspaitige Millimererzeile oder dercn Raum45Rp- ( I Einheit
= Fr. 18.40), Fr. 1.35 flir Reklamcn. lnserq(en-Kombination <.Drei-Blatt-l'ool» (Kloren-Glattbrugg-wallisellen)i ASSA Schüeizer
Annonsen AG. 8024 zilrich. Tclsfön 47,16 00. - Maag AC, Dntckcrei urd verlag. Flughofstrasse 17, 8152 Glattbrugg

Amt für Luflverkehr

Die Ableilung Lärmbekänlpfung des
Amtes filr Luftvcrkehr arirntiert \eährcnd
dcr Dltucr der Sanicrun8strrbciter, d.h.
vom 15. April bis 17. .luli 1985, withenrlich
nrit circnr sp.sziellen l-arm-Bullctirl uher
die Lärm- und Vcrkehrsverlagerung im Ci!'-
bicr des Stid- rmd Ostsektors des Flughr-
lcns.

l,nQ (Grsemllürtrlrcll§lurg)
Die Gcsrmrldrübelarilurr8! trird tdglirtl

t'irr die Tag- und Nachrperiode separat aus-
gesiesel. lllil dcm LEQ lreurteilt flran die
Löm1l,erhällnissc an einem Ort, vcrursacht

durch verschicdenafl iSc Lfumquellen, §ie
Hug-, Slrasscn- ünd sonstiB€ lJmgebuDs§-
gcräusch€. Dcr \rährcnd cins Woche ge-

nresselc und gemittclte LEQ'wert wird.
soseit vorhoDden. dcm Johresmi clwen
des Jahrei5 l9E-4 gegenübErgcslclll,

NNI (Flugltumbclsslunp)
(iestützt nuf die Vcrordnung des Eidge-

nosrirr:hen Vcrhehrr- u nrl t[crgie\&irl-
sehatisdepancmenres über dic Lärnuonen
dcr F'lughäl'en vom 23. Novcmber l97J
Nird die Fhr8liimrbelüsrung mit de tsola-
slungsmass NNI ( = Noisc and Numbcr lu-

dcx) ftir dic Tagesperiode von 06.00 bis
22.00 Uhr ausgcdrilckr. ln diesem Bela-
st uagsindex *crdcn die Fluglärlnspi(zenp€-
gcl dcs Vorbeiflugcs von rivilen Luftfahr-
rcugen Bemiüell sowie deren Aozahl ge-
Bi(hter.

,fu"aft I Inxtrümrntensbllligc ruf
den Pisten 14 und 16 (l§Ilich)

ln dicser Gralik si ird täglich die Anzähl
Sturts rut den Pisten 14 unJ l6 aus-qewie-
sen. Starts aul liste l6R (rcchrs) sind aus-
schliesslich Prop€llerfl ugreugen vorbehal-
tcn.

MitllercrTrß€svülsuf der Inürumcol0n-
Abllügc {uf dcn Pislcn ld und I6L

Für .icdc Tagcss{unde $erder! s:imtlichc
Stans von lvlenlag bis §onnlag aufsum-
,nicn ulrd als Mitlclvrelt der betrcfflcndeo
Stuude und Piste ausSe$iesen.

Sanierung der Westpiste

a-. hM

Mespunh: 6 Glürtbrlgg

Lörm-Bulletin
Westpistenrcnienng

Perirde: 15. - 21.4.1985

Kommenlar

Die.lringcnde Sanieruog der Ffu&
haJe -Weslpisre isl in uollen, Gange,
Die in Vo*ld dies{ Bauotbeiret ge-
äusserlei Bditchtutget, der tusdtz-
liche Fluqlanr, tci für unsere Einwoh-
ncr unzuürut bqr, trotea glilcklicher-
$eise nicht ein, So wie es heule ov§-
sieht, werden wir die Drei-Mondß-
Renoeatiotßzeil, ohne grossen S.:ho-
den au nehnen, tlberstehen. Üb"rdie
Lätr belostuttg ir.lbnnieren rrir unv-
re Leserjede Wochetnhund corcr'[A-
belle des Amtslitr L\flvetkehr. Opfi-
kon-OhrttbruEg witd in r,ret Fherich-
r unger tl beüoget : d ies bedeutet eine
Mehrbelastutg |o,t tdßli.'h )2 B?t+e-
pun#n üo Richtung, Doiu kornnen
noch lEStarts. lt Ytrglpich ,rrit unse-
rer Nachborgeneide Rilntlo,,$, .lie
tndi.h 160 ltdl ilheallogen $id, bl
dieslilrdi( Olut|bruq&er i oet no.h
ei,? Cetchetk des FlirrtfiPls-

Dcr ENschrid des .rl ß li)r Lufr-
yerkchr 

- i Absprat;he til,\wissdit,
IATA utd FluEsiclrcru Esdienst ge-
trcIJen -, atddie gqforderle nticht-
lichet Bouorbeitei r,u vqichle,l,. er-
weist sirh heurc sichcr qls richtif. Füt
dicse .Arbeitet hdtte die ll'estpiste in
ein grelles, $ohrcs Lichte necr ter-
*ondett werden ntil$en, \'as nicht
z.uletzl Jiir die Pllorcn der londenden
nußzeuge eine unzumutbore Bela-
sttflg hedeutet hötte, Eihe Belostuag,
die togqr zu Ut{ällen hd e lühren
können! Auch filr die Arbeier kourn
ein Leckerhi$en, ebensowenig *ie
lilr die Klotenet, dere Nochtruhe
e pJi,tdlich Ecstön worden wtlrc-

Also si.het ein richtißer Enltcheid

- und ai Slreil, de.jetX,t beinaheai-
nörig erscheinl, konn bold ad octa ge-
legl gerde .

Theophil Moag

Norbert Fontd a hq! gut lacheü: sein Rut oLt Kochknnsller ist \l'eit iihetdie Grcnzen des
GlarlbruE9er Mövenpicks gedrunget Eine Ho d|oll Fil kas§etten zeuger von det er-
Iolgreicheo Fenßehot ftritten in Amerika.

Glattbrugger Küchenchef als Fernsehslar

Amerikaner kochen
nach Norbert-Fontana-Rezepten
eh. 6 Millionen Am€rikuer barelts hrbe[ Norberl Fonl{ns sus (;lsttbrugg b€im No-

cheo über die Srhülter geschrut. tlnd mit Jeder Koch-§crie. di€ r,om rmqrikrrilchen
Femsehrr aEsseslrshll r.,ird, ßibl es m.h. Swi§-Cooking ord Fontlra-rcns. Derober-
itc Hcrr übe. die liüchGn dcs ((fllDoos Mör€npi0l Hotsl in Zurich{;latlbrugg» isl - für
ihr sellter rechl überr&§(hend - zum Fcrn$ehslsr d.r smcriknnischeo filurf.suen ge-
*orden. ln seiocm Sehlcppl&u wurde luch «ünser» Mövcnpick berühml. ?or sllem, s€il
eitr siebcnköpfiges Tcsm des rrtrerlklnischen Fernsehens zwel Trge l{ng io Glrlllrrußg
Fildsufnrhmer mrchle, dle run eotr rtrschiedenefl Tv.Slrlionon rusgestrrhll *crdeil.

- 
los0a-?ulv r-- N.dia 22 -06 ulr

Wenn Norben Foolan; scincn Kochkit-
t€l mit dcm Schwcizerkrerrz aul dco Auf-
schlägcn anzieht und ein einlachcs «wcck-
end-Nlenue» im Handurndrchgn vorde-
monstriert, dann schauen ihm die amerika-
nischen Hausfraucn gebannt zu. l(auo ist
die Sendulg bcendet, gr€ilen sie zum Tclc-
foo und bestellen die dazugehörerden Re-
zcptc. um ilrre Fsmilie baldmöglichsr mil
Swiss Estragon-Kalbsstcak urd Slviss
Spälzli verwÖhnerl zu liörtIlco. ln seineo
Kochlektion€n. die re8elmaissi8 morgens
uIn l0 Uhr ausgestrahlt $erden, zeigt Fon-
tana die hohe Kunst dtr Schweizer Küche,
die vonr Entree über Flambiefles bis zum
traumhaf( schünen Desserr reicht. Gcrade
diese Desserts - etwa mit Crdmc und
Rahm gefüllre Biscuit-Schwänchen,
Kirschto e odcr Cr€pcs - vermögen auch
amerikanische Berufskösbe zu begeistcrn,
so dass die Fonlana-Rezeptc vielerorts in
Luxus-R6taurants Eintug gehülten haben.

Zu seincm Ruhnr isr Norberr Fonlana
gBnz 0berraschend und ungcplanr gehom-
mcn - fasl v,ie die Juugfrau zum Kind:
Der Besilzer cines renommi(rten Restau-
rants in Amcrika, der bd jedem seiner
Europa-Besu(hc möglichst oft im Olatt-
bruggcr Mörenpick speisrB, bar der Kü-
chcnchef, doch einmal seine Köche zu Hau-
re in westlal,ie/Ohio in dcr hohen Schrvei-
zer-l(ilchen-Kunsl zu tlntcrrvei'seo - Norbsrt
Fontan8 kaln dcr Bilte nach - und sah sich
bei seiner.Ankunfi einem galzen F€rnseh-
tcam gcgenüber, das eine Koqhdenrolstm-
tion praktisch aus dem Stegreif erwaneLc.
«Ich hatte gü nicht laflge Zeit, ^ er-
schrecken, su schncllgiog allcs», lacht lbrr-
tana heute. Aber auclx jetzt, nach ciniger
Fernscherfahrung, gibt cr zu: «Gleichzeitig
kocheo, demonstricren uod das ganze noch
auf amcrikanisch erklärcrr - das isl härte-

Fortsetzun. ad Seite 2
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Fragad Sie

uaserea l(essie4
welcha Sparlorrn
odd. Spsd<ornbi
,reaion lhnen rm
maisten ,rtt2l
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EE**-*
gratulieren wir
uns6r€m Prokuristen,
Herrn fl. Burri,
zum Diplom als
eidg. dipl. Buchhaller

lhro

TNEUHAND

Läftenwie.cnsrrs$o 3 Tolaton 810 S 35

rD Tba-Room/ConJiserie
Glottbrugg, Tel.0ll8l0 63 54 schatfhausersrllT 8152 glal.l.lrnrgu
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Salve!
Vom 26. April bis 2. Mai

möchten wir Sie mir einem
Gericht überraschen, das nicht

nur viele Fans h€iss liobsn
werdan:

Filetto
di Vitello alla
Moachettiere

Fr.27.§

Ein schönes, zanes Kalbslilet
wird in der Pfanne gebraten

uod mit einer feinan Saucs aus
Zwiebeln, Rahm, Ztronsn,

Petersilien und mit haus-
sernachten Nudah sorvien.

Euon Appetho
ltu Gino Pelleg no

Resetvationeh:
l\4amma Mia. Tel. 810 44 00

Vinöt€ca, Tel. 810 44 l8 lLucas)

nehocn, um eincm möBllchst ßrossen l(reis fundiertc lrllo.mgllon darüber rnrubieteo. cm/ Am 2J. Aoril l9g5 hat das Sommer-
Die kontrldlkto.ische VeIlrnsl{ltuog lindcl nicht *ie üblich rm Morto8, §ondem am scmesrcr 

"*fäo"n. 
l3g Schülerinnen

Mitlrryoth ststl. lis fteul uns, dsis wlr kompctente t€ute für Dickußlorl und (;e$rächs. frcuc,n sich diraulidie frühcr erworbenen
lellunggewinnea kr»noler. So kronder ßsnze Problemklrie rormögllchst yi€lrn Sr.[d- §pr".t,t 

",, 
nr n irri iui., irisctrcrr una Ncucs

punkler rus beleuchlet *crdcat. dazu zu letnen, Wir lvünschsn alleo unse-

Initiativtext

l. leder M" sch hdt das Retht
ouJ Leben u d qut küpedi-
che nd ßebtige Unversehrt-
heit.

2, [ras Leben des Me schen be-
fiiant ütit rles.§en Zeuging und
eulet ,nir seiteü nattlrlichen
Todc-

l. Det Schut. dcs l.ebc s un.l
der köry{rli(hen u,d geisti"

*en Unvctvhnhe dal taltt
tiit Rüüsicht qul$"niger ho-
he Rec h tslil ter beein t rürh t igt
$'erden. Ei ngrüIe snti,l nu r au|'
rech tsstt utIicheü l'epe uög-
lich.

wa.r hcist .las allcs? Was bedcutet es lilf
Sle, filr uqs? Warum ist diese Initiative, die

- rDil ciocm rvohlklingendcn Titel pröcn-
tie.t - einleuchte[d und überzeucend
tirm. dennoch so urnstrittcn?

l)ie lnirian.en b{Bründen ihr Bsg€hrrr
$ie folgt: Das Leben wird immer mehr von
allen Seitca be.lrohl. lller Tcndeoz zu
Cleichgultiglcir gegentlber dem l.eben und
dessen Verlilgbarkeit soll nril ein€nl l1eue!
Anikcl ln der Bundcsvcrfassung e gegcn-

Betrclen wrrderl. Die von vielen gefordertc
Freigabe des §chwangcrschallsabbruchs
bis arm drktert Monal (Frisaenlösung) isl
ebeDfalls cin Zeichen dieser lbndenz. Aber
nishl wir - so die llliriaotsn - halren da§
Rcchl, ober Anfaog und Ende des Lebens
zu bestimmen. Gott, dcr uns das Leben

sche lt, entscbcider darüber. l\,lit Fnlsren-
/drirzt und Sterbehife ilbers{hreiren wir
Crenzer, die durch Menschen fiicht fssrleg-
bar sind, Bcbcn wir eilre entscheidendc
christlich.ethischc llahung auf und g;rund-
legendc Menschenrechte.

Die Initiatire rvird voo verschiedenen
Sahen kri.itied u d ab&elehn!: Jurillisch
ber(achlet enlsprisht das gcltend€ Gesetz
bereiß dem Hauplanlicgen der lniliantsn.
Sie lbrmulieren cs lediglich neu, indcm sie
das werdendc Kind mir einschliescn. Die
Dqfirilioren (Zeugung und nütilrlichsr
Tod) sind jedoch ungenau. hdirekt sird
damit die Liberalisirrung des Sch$anger-
rchattsabbruchs vcrhindcn, das Reshl auI
cinen wrirdig€n Tod Eirteschränkt. t ei Ar-
nahlltr der lniti tile wurder illegalc Ab-
treibungen ..zunchmen. Die Vcrcinigung
k'lt\tei;er Arathten sielrt in dcr lnitiari\t}
cinc unnötige Bclarlullg der Bundesrerfas-
sung, dcu kein Staül kann geislige und
k(trperli(he Unvcrsehnheit wirklich garan-
ricren. Auch ruedizinisch sind «Ee8inn des
I-ebens» und «natilrlisher Tod» oirhl gc-
nau zu prilzisicrcn. Eine diflcrenzicflc
Beufleilung und Lösurg dieser zrvci ganz
vers{hitrlcnen Probiemkreisc ist nicht
möglich aufgrund eines Vcrflssungnarti-
kcls. Vorf cäflirlri lr -tlrpoloxi\. hü \eitc
wird argumentiert, dass nrenschliches Lc-
ben im Sinnedes Evangsliun16auch qualifi-
ziertes Lcbc[ scin und in diesem Sinne gc-
§:hiltzt wcrdß muss. Die Ccscllslhall
(Arzrc, Bctreuerpersonen, Mitmcnschcn)
haben rlinc \vichtige Aufgab§: Mittragen,
wenn solch rchwere Entschcidungen nölig
werdcn, oder nosh besser: \icrsucheo, uose-
rc Welt so xu gestall en, dass vieder wirktich
nl€ns,uhliches Lcber (und Slerbcn) ltöglich
isr. ln diesem Sinoc isl jeder irensch ,,ufgc-
rufen, sicb über diese Fragen Cedaokcn zu
machen.

Über diex und vielc and€r€ 
^sprkrc 

der
bcror'l(h(ndL'n Abstimmung §erdcn Sie,
licbc Lescrin, lieber Leser. n unrerem
Tretfpünkt hdren, Der Diskursionsabend
virdlwar kaire fertigcn Anl worlen liefern,
§iche. abtr liel lnformution und Denkatr-
slüss€ eeb€n. dic \lir alls bcnötigen, um
einc tlbcrleugts Enrscheidung zu formulic-
rer ufld am 9. .luni in die Abstimmungsur-
ne zu legcn.

ren Schr crinncn, den neu EingeschricbE-
nen und dcn "Alten» sowie ul§ercn Lrhre-
risncn und l.ehrern einen guti:n Slarl int
Sommersemesler! Dazu ein gutesgegensei-
riges Einveanehmen und visl lrreüde an dcn
Sprachen! h verschicdenen Kursen sind
nuch einzelnc Plälze frei. §olhen Sic dell
Anmeldetermin rerparst haben, so lönnen
Sie sich jctzt noch einschreibcn.

Aut Eode des Wiotcrsemeslers hal frau
Gahriela Honegger-Prsisig ihrE L,ehnätig-
keit bei uns aufgegeben. Nachd€m sie raäh-
rend nahczu zehn .lahren mas,sgcblich am
Aulbau urlicrer Kurse (EnBlisch und Spa-
flissh) mitge$'irkt hat, rlird sic andere Auf-
gaben übemehmen. Wir dankcn ihr herz-
lich urd s tuischen ihr flir ihrc wsiteren 'l'ä-
tigleiten vielCluck und Erlblg. Die verwqi-
sten EnBlisch-Klas$cn r.on Frau rlonegger
werden eor uns€rqm l"ehrea Ronnic §lorl
weitergeführt.

Frau SoDia llenko. Lrhrerin un$e.er al'
lsn Oarde, hat ebenfalls ßuf Endc des Win-
tersemeslers zwci ihrcr EngJisch-Klasscn
ahtreten milssen. Wir sind gllcklich, dasri
sie die DienstagrKlasren seilerführcn
wird.

Cani. herzlich ia uflscrcm Kreise begrrts.
{cD lrir Frau Csrmsn Cs§serl-Lafucntc
und liau Di{na Struh-Longman. F.au
Crcsscrt, gcbürtige Spanicrin, ülrernimmr
nun die Späüisch-Klasse (von Frau Hoocg-
gcr), während Frau Strub, geb0rtige Eog-
ltindrrin, die zwci Englisch-Klassen (von
Frau Bertke) übcrnimmt. §1wohl Frau
Gqssen u,ie Frau Slrub haben eine solide
Ausbildunß, Erfahrung und werdcn in ih-
re, Mutlersprachc !ürerrichten. Auf dic
Zusammcnarheit mlt ihne, lieuen $ir rlns
und wünschen ihncn viel Frcudc an ihrcn
Klassen!

Auskhlte über freie Pltitzc tibt
C- Meier-Bcmassoni, Tel- Bl0 76 52.

)

ßast in eina, GlofibtuEter HoleL AI-
fcnsichtlith etu,os sthhftrutlen,
rouchte erin Bett eine Zigureue und
sekte dubei prunpt die Mauaue i,t
Brond. Plölalich hellnat:h, siedie.le
er in Windeseile die lrrenne»de Mq-
hot|,e in das ßqhegeletene wC und
aloürierte das Personol. fiota sofot
riqem Ei sqti del laenrchrpiketts
entstond on Oebaude und lrrübiliat
ein Schaden tor rund 12 000 Frun-
ken.

Bdft Si<'hten.les helvetiln'hen Bl r-
rcr$'oltles lüsefi sich hie uad do be-
konnte Opfiker Gait'hPt etrdecken.
So gefthehen in einer Müra-Nut ner
der kh\aßiaer lllust e efl, vo inmit-
te elnes Schiedsrichretcnepenbil-
des Amold Gige\ Prliside t des
UOYZ so$,ie Militlirwettkompl-
Schi eds rkh ler, h eratßst ic h t.

Einc Riescn-A,rsichtskorle ous
S$'ingiag Lot don Jlquerte küzli*
qul den Reddktionsschrcibtis<'h, Do-
rr.1gnisrE 3t AbsolvcEls.r de. Pri-
mary Ene.lish Courses ous Olorr-
brugg, Klotcn, Wallkcllen und Rüm-
long-

Gonz besondeß freute uns eine
Karte ous dem Therme- l'ltormbotl
villoch. Die A bscnder, §radnrt Toni
Nlicber üod Grllln Agnes, h'area
beim oulne*so en kscn des Sla.lt-
Anzeigers - wir hsrichtele über
eirc Kdrntnerwoche dcs Re§nuronts
CldtthoJ - otl den Kurort Villach
auJncrksam geworden und &rtisslen
u beEei e ous Oesteüeich,

Ihgesmütter im Fernsehen

DiB Tagesfirürrer-ldcc lcbt, Das hab€n
milller*eile auch dic Mcdicn festBestellr,
Dls Femsehen DRS hat ein Beispiel aus
denr Verein Tag(sm[[cr Oplrkon-Glatr-
bru§€ ftlr die akluelle Sendunt (Frau 8J»
gewählt. Die Aulnahmen könnten cbcnso-
gul aus cinem andercn 'l'agcsmüttcr-Vcr(in
srammcn. Die Sendung soll in kurzen Z0-
gen einen Einblick in die Problcmalik dcr
berutstätigen Müarsr gcwähren.

Milsrbefi im lrp.§müllßne.ein
Der'fagesmüllervcrein su§hr Kontakr

mi1 «ncucn» Frauen urld Männcm, dic bc-
rcit sind, ober die Fremdbetreuung voD
Klndfrn milzudelken und mitzuentschei-
dco.

Tagerinrutter sein ist ein Beruf, Frauer/
Familisn, die allenfalli beleit wären, tags.
ilber, odcr cventuell auch einmal regclrrläs-
sig abends oder ao einem Wochenendc,
w€nn Krippe uld Hon das Bedürfnis nichr
abdeglcr können, eir Kind bei sich aufzu'
nehmen, sind stets rvillkomrua!. Entschä-
diguog, Freita-se und Fcricn wcrden ver-
lragtich gercgelt.

Momenlan suchen wir beispielsweisc
eine F8$ilie, die einen Fünflkläsller übcr
die Nachtesse[szeit und dic Abendsunden
aulnehmeo wtirdc, so$,ie jc cinea Pflege-
plau vorr Montag bis r)onnerstag und eio
Hatbtagsplätzli fü! zwci dreijäirige Mäd-
ch€n. Der Tagesnüttcrverein isl aber mehr

alseinc Vermittlungssrcllc, lm ldcalfall lcr-
nen sich Mürcr und Tflgesnlurrer durch dcn
Verein kenncn, Falls er zu einer Plazicrun8
komrnr. rrird das PfleEevcrhältnis dursh
d€o Vercin bdreut. Diese Bctrcuun8 *ird
vom JuSendsrkretariat und dcr Pro Juven-
tute anerlannt und unlcrsl ützt.

Wenn möglich rvird bei dcr Wahl des
P fleScplat zes auch auf dic Vegdistanz zwi-
schen dem Zuhaure des Ki[dcs, aul den
Wohnort ds TaEcsmut let/.familie sowie
auf die Zuteiluog in Kindsrgan€n oder
Schulanlage Rücksicht genommeo. Des-
ha.lb ist c5 immer cin Vorteil, u'enn verrchic-
dens 8€eigncle Pflegeplälze zur Vcrfilgung
stehen.

Mtkhtcr! Sieuns l«nnenlern€[? Sie kön-
ncn unvcrbindlich an einer uoscrer monat-
licheo Mirglicderversammlung r€ilnchmc!
(zum Bcispiel am 22. Mai,20.15 Uhr, im
«forum»), Die f)aren firdeo Sie je*eils
auch im Veranstaltulgskalender des Stadt-
Anzeigers. Weitcre Auskunft errcilen ter-
re: Frsu S)ivioM(menrholer, Tel. Elo l7 76
ltd F.aü Ruth Henness!, Tel. 810 09 2J.

Am 24. April hal unsere I I- GcneIalver-
§ammlung stattScfunden. Die Prcssegrup-
pe des Tagesmilltervereinrs wird darübc! in
eioer der nächisl en Aus8aben des Sladl-Ar-
zeigers bcrichren.

Ycrein Tagesmüttet
Oplikon-Olottbrugß

Verein
"lbgcsn ii I ter

Am Mitlltoch, l.Mrl. um 16.45 Uhr (Zrveilseodong, Freitrg,3. Mrl, 16.,15 Uhr),
§trlhll d:..r Femscbcr lrRSim Rrhmelt derSsrduog«rr!ü 85»elrr,tl B.iaragzunr I henrs
Trgelrmüllcr su§.

Aufgepickt und notiert

70 Jahrc jungt wird heue Frehug
Charl Bärgisscr, ehefialiße Glo '
bruggier Löse -)t!iftin. Zum rau'
§chenden Fest, dqs nictu in Ak! -

brugg, sondern in RheinJelden §tatt'
Iond, volenaDt Mo toI270Gilste8e'
lsdea.

Sein ?Sjlihriges Dienstjnhilü|n
dor! drn Tog der Afieit, olso dem l.
Moi, Polizeisekrertu Hros-Ulrich
Z,aoier leiem. Det tuhilat ist dent
Stadtlvusse seinet Lehrzeit |re Ee-
blieben, ,<stiltete» et doch bereits hier
in det OpJikü Yet*oltün& Wir Erd-

Pe(h holte det junee, hqffnungs-
v<rlle Glofibrug$et OL-LliqIer U*
Tsdumpsrir de, /:n1 hlinls.lztien: ok
Leiler eines J + S-Logers zot er sich
ei en Bandeffist zu und liegt des*e-
gen iu Zilrchü Soni,as-Spitol- Be-
rcils ium T ieflen Mol innerl kurzer
Zeil wird «Tschoupi» ulso wieder
einmol lm Cips unterwegs seih. Ld-
died ist z,ivt det Flös, nicht ober der
Leßtu,tg§i,ttille, INr OL-Löufet vtill
llereits im luii t'ieder trqinieren, uü
den Aufttieg eo, regio ole ins na-
tionale Ktrdet au scholJen. Wir ,4,ün-

schen sch nel le Gcnesun I !

'l'
Ausgerechnel im gröstre Eourei-

nigungt-Str*s rllz§.r/e das Abwrrt-
Eherll. SchurlrchcJ eine ünliebsa-
meEntdeckÜß mochen, *arde inder
Nscht tot t FreitaE oufSqnstog doch
im Lehrerzinmet dej Sdrrrrrau§es
Holden eingebrachen. Die Diebe
drmgen dufi:h ein cingedrllckrc§
Dachfenstü ein, bes<thüdigle dqbei
frischrenaviertes Mobilior u .l lles-
sen neben dem Femseher ouch KIa:-
serkakr€ris und andere «Kleinigkei-
,un,' 

^itlaufen. ,r,
Eiae grosse AuJregung verarsdchte

qm lraihü Son tagmorEe , kurz
noch 7 Uhr, ei ousldndischet Horcl-

§p Frauenrxtctiunr

Einla.hrnß nr Tt.t.likfikt eo\t Miu|to<,lt,8. llui.20.tn Uhr, in rclomtiertcn Kirchge-
mcindehaus. Glattbrulg- llargit Hubü,ltl,islin, ut Pqter.4. ZrcEler, fh(olo&e (Ge-
spriichsleil utx An ic Bcruer, I'ry('holocnt), dl.\klttiere autn'l'hemat

«Recht auf Leben>) -
Mit Reicrcnren und DiskNsionslcit.rin

kcuen wir trns auf Ihr Mirnlachen.

Pro und Contra
§N. Am 9. Juri tqES holrcn tlir üb€. die Initirtire «Rechr rnfl,ctcn» rbaritimmen. FfemdSOf aChenkOmmiSSiOn

Dir tÄ ichligkril dlcscs Thcmas verpllichtelr uos im .Arbcilskrri§. dlc Problemrlil ruf.u- '

Forttttzung von lteite I

ste +clirverartreit. auch r*enn es im Filu
dann so aus denl Handgelenk geschiltclt
aussiehl. Abends rvar ich ierrcils rotal fer-
lig!»

Fleulc har Norbcrt Fontana cir]e ga ze
Anzahl Vidcofilmc hci sich zu Hausc. mit-
rrls wclchen cr reine Auftritlc nr)clnrals
nach€mpllnden ksfln. Am liebsten zeig{ (r
jeoe Flambier-Lckrion, wo dcr übct Jen
Desserl gcgossene Alkohol cin [ach nich(
bre[rco !'ollt€- "Und dabci vcrharrre dcr
Tv-Spcaksr die ganze Zsit in Dechun8 -und nichts geschah". schmulzelt Fgntana.

Der Culinüry-Artisl - ronr Speaker cr-
t+aseuphorisch als «Number One from Eu-
rope» angeküodigt - verlialf ganz ncbcr-
bei auch dcm Glaltbrugger Mövcüpicl ?u
amerikarixhem Filmruhm. Zur besten
Sendszcit , abends um 19.J0 Uhr, vurde der
hisr aufgenommere Film bcreits gercigr,
urld auch andsrc Tv.Stationen haben ln-
leresse an einer Ausstrahlung aagemeldel.
Die Zuschauer crhaken Einblick in dic
schweizerische Lehrlirtgsausbildung, assi-
stier€n den GlattbrugBer Köchen beim Fi-
leuicre! cines Stsinbutts und bsim Schnct-
zeln dss Kalhfleischs, dürfen in Gedanken
h dcr Appenzeller Srube Platz nehmen und
§ich vom itberwälligcnden Mövenpick.
Dcssertbuffet hedicncn- Eitra für die film-
aufnahmcn rvurdc in der Eingangshalle ein
Ma(erhorn aus 40 Kilo Schokolade hingc-
ptlatrzt, und vcrtreler der Mövenpicl-
Konzernleilturg rlit Ueli Prager an der Spit-
zc gsbcn Auskunll über dcn Erlolgskuff
dcr Restaurant-Hotcl-Kette.

KciD wunder, llcnn sich nun halb Amc-
rika den Ort Zurich-Clattbru8g als nicht zu
tcrsäumende Station des nächstcn Europa-
Trips rormerkt - §ähreoddcm Norbert
Fontara dcmnächsr seiDe Koffer pack€n
wird, um in Ohio die ncueste Köchkurs-
Folgc zu produzieren,

Geldwechsel

Uoverbiadli1tu Xnrse

Oeulschländ 100 DM 82.25 U.75
Frankreich 100 FF 26.75 X.25
Iraridn 100 Lir 0-1270 0.1350
Östffreich 'lO0 Ö§.h. 11.65 12.05
Ensland If 3-10 3.30
Srranien lm Pla6 1.42 1.57
Niedorlande 100 Ht, 12.75 75.25
Belgien 100 BFr {. - 4 25
Schwcden lmSKr 21.75 29.W
Dänemark 100 DKr 22.n 24.
Norw6gen 10O NKr 28.25 29.75
Finnland 100 FMK 3!.25 40.75
Grieohenlond l00Dr 1.80 2.10
Jugoslawien 100 Din -.9O Llo
AnErika ll 2.55 2.66
Südälrika I Rsnd r.l0 1.45
2oor.Vreneli 100. - i7O. -
Gßsse/e Renäge zu äusseßt gioslgen
Radi n gu »gen. I iate vorh es tell a n

Bank Leu

Gtaflbtws
§cäarräaus€.str€sse 55 m $OQ12

Elektr. lngtallationen
für Licht, Kraft, Wänna
und alle Telefonanlagen

Konzession A+B
Servicewagen
mit Autoruf

Schnell und prompt

Ghttbrug8. T.lofon E10 'o tOHealichs I I h rc Felicit a§
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thamtahrtrslohtder
Vom 26. April - 13- Mai, Foto
ausstellung von d8r Opliket Ski-
melstersch8fl in den Schaukästen
der Zürchar Ka onalbank

frsltsg, 20. AFü
ab 18.t15 Uhr, Hotel Mövenpick.
GV der CVP
20 Uhr, .(lo.!m», Op€ra Factory:
«lphigenien», von Ch.W. Gluck

Sartstle, Zr. Aprn
15 und Z) Uhr, Jugendhaus,
Bohrstrssse 50, zeichsntrickfi lm:
«Mrs. Brisby und das Geheimnis
von Nimh»
20 Uhr, «forum», F6sta
della Primavera des GOI

Uortlo, a. ADrfl
20.15 Uhr, «torum», Chemin6et-au m,
GV dor SP

Dlüdag,30, April
14- 15.30 Uhr, Mütterbsratung
im Umer.lBisungszimmer d€r
roformienen Kirche, Schulstrasse 2

14 Uhr, Restaurdrn Gibeleich,
Süicknachmittag des
Gemejnnützigsn Frauoovereins

19.30 Uhr. c8fo la Perla
Modeschau d8r Boutiqua Ouattro
20 Uhr, katholische Kircha,
Konzert dü Schola Gantorum diMslo

littwoclr, 1. tlai
8- 12und 13-18Uhr, Schiessanlage
8ohr, Kleinkälib€r-Volks- und
Finnenschi€§s€n 1985
( SchüEonstube geötfns0

Do.rrf,Etlo, 2. ilsl
13.30 Uhr, ltforum», Schlüttlistricken
des karholischen Frauenv€reins
19 Uhr, Rest. B8hnhof, Hock dss
Go(rBinnützigon Frauenvar€ins

Jungschar der evang.-
methodistischen Kirche

«Des Nachts, weon i heim soll geh , . . »
Zu unsercr crstcn Übuog nach den F.ricn
rcffen wir uns am Saustag, 27. April bcim
Bisfeld Kloten. AchtuDg; Gruppe Grth
18.00 Uhr, Gruppe Rot 19.00 Uhr. Bi.t€
ziebt Euch der Witt€ruo8 sntsprechend a$ !

Mit frohem Blict aüf! Hilf aufl
curry (810 41 80)

nrdb- Hl.Fl

REPIRATUREII
dblrbo
EVlrohlgemuüt

'll2 
clrtürllE

lcüüialttt'ilsa tta
ttaa{ut 810,,ä

'f,Iirschen6lcttbrugg
Restaurant

Schaf thauE€asr6sse l0l
&152 GlEttbrugg

Telefon 810 60 B0
FamiliB Dspl9z€sJauch

Unsore beliobLo Samslags-Fl6i5ch_
londu€c sind

nur noch bis 4. Mai
aul dar Sp€isstarte. Ab dsnn möcht€n
wir uns€rs Gä$e. sg es di6 Wnerung
6rlaübl, olbbqndlic-h Init unsaren Holz'
kohlogrill-Sp€.iafttäten im Ga(en und im
Resaura vedwöhngn- lhr Basuch taut
unscehr.

loqchim Ri meyer Eostie.t itit seiterrt \euen EinmqnnprcSrohnn in Klolen

Eine Veranstaltung von K + B, Dienstag, j0. April, 20.15 Uhr,
im Rosenwegsoal, Koth. Kirchenzentntm, Kloten

<<Schwindelfreiheit»

das neue Programm von Joachim Rittmeyer

Di€ Orte, wo cigentlich niemand srws-§
zu suchen hat, wareo von jeher besoDders
arziehend. Dazu gehön aush d&s Dach . Ob
abfällcnd oder oicht. es is! höchsl€ns TV-
Antenncn- oder Alarmsir€ner -Mon I euren
vo.behsltcn. Nur Nabarettisten bilden da
\r,ieder sine Aumahme mit ihrer Narren-
freiheit, oder hiercben: Sch$ indelfreiheir.

ln seirefl neuen. so betitehen Einmann-
pro$amm bericlrtet Jaachim Ri(meyer

seincn Hausmitbelvohnern in szenischet.
musihalischcr ulld spiel€rischer Form von
seincm Dachausflu8. von den Höhm uod
Tiefen, von AufMrden und Rand-Erleb-
nissen,

Wer so mil Rittmeyer aufs Dach komml,
bckomml auch einigesd{rauf, Dosh voral-
lcm brkomm( er einiBcs mil: Anr€gunger
zurEntsorgungdes täElich anfEllcnden All-
tagsablalls.

Verein Dritte Welt

Die Geschichte von Yü-Gung
oder wie man Berge versetzen kann

<<Tochungko» - Rcich der Mittc - ba-
bes die Cäiaerez seit altcrs her ihr Larrd ge-
naqnt. Und dies zu Recht. Denn China
k8ntl auf die längstc zusammenhürgende
Geschichte aller Narioncn ulld Völker der
Erde zuritclblickel. Dynartico behcffsch-
tcn d85 ricsis€ Reich, erltreitcrtm €s ulrd
girgen zugund€, bis ein neucr «§ohn des
Himmels» dic Macht ergriff: 1949 ri.f Mao
'Ise-rung die Volksrepublik China aus. Cü-
na u,ar eio Tltlmmerfcld. lm Westcn gab
mart den neucn Märucm in China keine
Chanrc. Doch das Unglaubliche wurde
wirklichkeit: C}ina wurde wieder zu chi
na. Das Volk sug u,lter Adeitung Maos die
riesigcu «Bcrge» ab: in eastaullich kuzer
Zcir gelang cs ihnen, das Land politisch zu
festigen, dic Arqur gerechl$ zu vcneilen
und damit das Fundamenr fur ein raschcs
Wirtschafts\rachst um z u legen . Das fehlen-
dc Geld tvurde ersetzt dursh Reiss, die Zä-
higkeit und die Opferbereitschafi der Mil-
lioncn Bausm, die im Ausland ofimals als
«trlaue A.ureise.n»r verspottel rvurdefl.

Filr Mcnscheo ftir eircm eisernen Wil
len, to scheint es, muss die Geschichtc von
Yit-Oung kch Märchen blsiben. Aufj€den
Fall gehört sie zur Schullektilre in Scnz Chi-
rr4.

Eb€nialls für Schüler h8;L Rüdiget Kp-
ner diescs Buch geschriebeo" Das Naqh-
wor! von Peter Kuntze erlläfl Geschichle
uIId Hinrergrü dc di6es alten shinesisshsn
Märch€os auf aNchauliche weisc.

Das Ta5chenbuch isr 1983 im Otro Maier
Verlag Ravcnsburg €rschiencn und kosret
Fr.5.80.

ln lt*rat Bilcherecke gibt ss noch viele
aidcre lescmwerte Blldrer- Vielleichr kom-
men Sie einma.l vorbei? Der Ladeo ist ge-
öffnet am Dienrtag voo 14.10 bis 18.00 Uhr
und an Sarnst{g vott 9.@ bis 12,00 Uhr.

Ullscrs Kontaktadres-§c: Sabina Naef,
Grälrislrssse 8, 8152 Op6koa, Tulefon
8r0 22 55-

Lade-Höck

Am Frcitog, det 3. Moi 1985, um
19.30 Uht lindel unscr Bächst€r
Lade-Ht ck statt. Er soll eitre Gele-
geD-heit biereo fur Leutc - Mirgli€der
urd Nichlmir8lieder -, die sich füI
dic Arbcit des Dritt-Welt-vereins iD-
teresriercn, dariber lnformationcn
zu erhaltcn, die Leue vom !'§rcin
kennenzulernen utld zu diskulieren.
S€lbstverständlich sind wir froh um
alle, die gernehin und rtiederoder re-
gelmilssig miErb€iten möthtcn, aber
auL-h wcreinmal our z,uhören möchte,
sehen möchre, wäs da so läufi. isr
hcrzlich willkommen.

Jcde ldee, jedcr Gedanke - auch
l(ritischer tur -, jcde lnformarionist
t0r uBs all€ wichtig, Dcnn vir wollen
nichr möglichsr grossen Umsatz erzie-
lcn io unserem Lädco, wir möchteß
viclmehr lnformatiorgn wcitcrge-
ben, d€D Leuten Augco und Ohrcn
öffnen tor die Problemc der Dritten
Welt, ihnetr zei8eD, dass auch kleinc
Schritte näher zu einem posiriva! Ziel
führen könnerl.

wü licuen un5 auf möglichst vidc
beka,lnte wd rleue Cqsichter am
nächstcn L8de-Höck. Zeit|. Ftcitog,
l- Mai 1985, 19.J0 Uhr, O.t: Dritt-
Welt-Laden, Eck€ Linden-/BrüEg-
ackersraise in Clellbrugg. Unsere
KonaatEdresse: Sabirs Nqef, Grärz-
listrassc 8, 8152 Oplikoo, Tclßton
8t0 22 J5.

Dienstag, 30. April,20 Uhr,
in der Kirche St. Anno

Konzert der
§chola cantomm
di Malo

Dic Schola cqntorur di Malo (Prov. Vi-
cenza, Norditalicn) ist zu lrcsuch ir det
§.hweiz und hat sich bcreit crkldn. die Ein-
wohn€r voo Opfikon-Clattbrugg mit eirem
Konzerl zu crfrßuen.

h Norditalicn wird der Chorgesang scit
ch uDd je, bis hincin in die klcioslen Ort-
schaften, im Volk schr intensiv gepflegt,
Die Schola carlorurü di Malo ftlhrt diese
Ttadltion raeite,. Der gemis{hte Chor h8t
schon an lcrschiedenen nationalcn und in-
ternationelen Kon?€rten lEilgenommen
und isl [ür dn5 hohe kilnstlerische Niveau
seiner Darbietunger mehrmals ausgezeich-
oet worden-

lrn Programm dieses Abends stchcn
gcistliche urd wehlicha Lieder versshisde-
ncrf\omponisten aus dem 16, Jahrhuodert
und sus ncuercr Zeit, Dic Leitury hel Ma-
rio Lanaro. eio bekannterjungcr. ta.lentier-
Ier Dirigcnl usd Komponist.

Zn diesem Koflzcrt laden her2lich ci'l

Kqtholi\che PJarrei Sl. A,rno
Oplikoa4loubru$
Mistione Cqltolico holiona Klolen

Einrrir fr€i

Robert KelterS0jährig

kf. Mor8en Samstag, dcn 27. April, wird
Robcrt Keltcr, wohnhaft an dcr Gross-
ackeßrrase 43. sdilen 80. Geburtstag fei.
ean.

Hierzu 0berrcichen wir einen symboli.
schen §träuss von Frilhlingsblumen, denn
unwr Vor-Geburtstagsbeswh an der
CrqssackeFrrasse hat gez.i8r, dass Robcrt
Keller cin Blutuenfreund uad -kenner ist,
was da in seincm Gaflen rhoq alles leuch-
tel, bltlht und gruntl Und so hoffen wir,
mia dem Wunsch-Bouquet Freude in die
Geburtstagsstubc zu bringcn,

Roben Keller isr Appcnzeller aus Herir-
au, seio Lebensweg abcr hat ihn nach
Schulabschluss urtd eürer Sanitärmonreur.
ausbildung nach Znrich gef0hrl, ron wo
aus er 1973 oach Oplikon geuogcn ijl. Ali
pensionicfle. Chefmorlteur fand cI i! dem
grossen Haus und Garten eifl rcichcs B€1.ä-
ligllngs feld, welchcs er rotz allcr]ei körper-
licher B€sch*erdcn sifrig weiter bcarbeitet.
Danebco nimmt er sich gems ctwas z€it ftlr
kleinere Spaziergänge «im R(vler», für ein
freund.flrchbarliuhes Schwätzche! hicr
und da und ftlr den regelmässi8cn Jass im
«Frohsinn». Ab$ auch zu §€inqr Zürcher
Freunden ist der Konaa t erhalr§It- jeden
Mltt*osh gilt e§, d€m Seniorenclub Sihl.
fcld einen Besuch abzusta[en,,, Dicse
Akrivitären h€lfetl darüber hirweg, dass cs
ulsersm Jubilaren und sciner Ftau nichl
mehr so einfach möglich ist, wie früher
schnell einEal zu vc[eisen. Damals haben
sie sich gcmeinsem 

^Jrika 
und Stidamerita

angeschaul und sind oft gen SudcD geno.
gell.

Filr lhrc Lebensrcis€, ticbcr Herr Kella.
die mit dem morgigen Gcburßtaß einen
weiteren Höhepunkr erreicht, Nllnschen
§'ir lhnen schon ieut G€surdhcit, Frohmut
und Zuversicht als B€gleiter. Wir grarulie-
rco sehr herzlich und hoffen , dass Sie mor-
gen €üen soIlnig-tltlcklichen G€bunstag
erlebcn dürfen.

Kirchenzettel

EYsn*. rcf ormiene Kitchgemelndß

Sonntag, 28. AD.il
9,30 oorlesdienst mit Pr€digt

von Pfr. K. Engler
Kinderhort im Kirchgemeindehars

9,J0 Soontagsschule im
Kirchgcmeindehaus

Wocllen!cran5talturEen:

Dicnsta8, 30. April
19.0O Konfirmandenurlrer.icht/

Einteilung t'ür alle Konfirmandcn
im KirchgcmcindcharL!

20.00 Kirchenchor Probe im
Unterweisungszimmer

Dorncrstag, 2. Iuai
14.00 Missioosarbcitskr-cis

im cruppenraum

Freitag, l. Mai
16.45 Sonntagsschuleim

Kirchgemeindehaus

Oekumenisches
Abendgebet
Milrworh, 19,00 Uhr,
lm OIrlodum
derkatholischan Klrrhe

Röm.hlt, ßircigem.inde Sl. Annr

Samstag, 27. April
18.00 Samstagabendgollesdicftl

mit rhlxhmischcn l-iedem

Sonnlag, 28- April
8-00 EucharistiefeierimOratorium
9-30 Hauptgor I esdiensl
9.10 im «forum»: §chlllergott€.§diensr

for dte l.-3. l(lasse
I l,15 Santa nressa con predica
20.00 Eucharistiefsier

Evstr*..mcthod. lcrchc Glrtlbrusq

Sonntag, 28. April
9,00 Sonntagsschule

20.00 Cottesdiensr

Donnerstag, 2. Msi
14.10 Bib€lslunde

Groeee Arsrahl in

Vorhängen
NodisctrScfrlafen

Bettuvarcn
Gobelins

t. wALDlS
lnnendekoration
8152 Glattbrugg

Schaff hausorstrasoe 18
Tslefon 810 63 19

Fa.hrnanri..lE
Tddrsvirio{rn von

[hri.rsr uld EErt
odr, tinlsurihnallirhllil



AIt,ITLICHE MITTEILUNGEN

Bauausschreibungen

- Romano Boo, Schaffhauserstasse 105, 8152 Glartbrugg. ver-
treten durch Max Walser, Architekt HTL/ STV, Allsnmoos-
slrasse 4. 805I Zürich:

Perqolaanbau, Gartenwirtschaftserweiterung beim Restau-
rant Le Tambour, auf dem Grundstück Kat. Nr, 4539, SchaIf-
hauserstrasse 1@.

BAHOGE, Wohnbaugenossenschaft, Strassburgstrasse 11,

8004 Zürich, vertreten durch Liilhi+ lvlengolli, Architekten.
Kalchengasse 7, 8302 Kloren:

Wohnüberbauung bestehend aus 5 Mehrfamilienhäusern, 1

Doppeleinfamilienhaus, Unt6rniveaugarag6 und Freizeitpavil-
lon auf dsn Grundstücken Kat, Nrn. 6699, 6705 an der Biethof-
strasse/ Rietstrasse ( Revidiertes Proiektl

Torgler Ernst, HietgrabenstrBsse 3, 8152 Opfikon, vertreten
durch Architekturbüro Manfred Christen, Ohmstrasse 16,
8050 zürich:

Ein{amilienhaus auf dem Grundslück Kat. Nr. 7560, Oberc
Wallisellerstrasse 72.

Die Pläne liegen im Bauamt, Büro3, während 20Tagen zur Einsicht
auf.

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entsch€iden sind
innert 20 Tagen seit der Ausschreibung beim Bauamt Opfikon
schriftlich zu stellen. Wird ein Begehren verspätet gestellt, soendat
für den Gesuchsteller die Rekursfrist spätestens mit derienigen,
w€,che iür den Bauherrn gegen don baurechtlichen Entscheid det
Baukommission läuft (§ 315 f . PBG).

, Schulpflege Opfikon

Sprechstunde des
Schulpäsidenten
ieweils am Freitag, von
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr,
im Schulsekretarial, Dorf-
srasse 4.

Telefonische Voranmeldung
an das Schulsekretarial,
Telefon 810 51 85.

Mit freundlichen Grüssen,
IHR SCHULPRASIOENT

PREI§WERT
BES§ER

Wi. wär'3 mil einem
Sonnandrch?

Wir bau€n €B .ln.

t**t

JIHNE
+rtar

PTEU M'LTTI
A06l Zilrloh
Übsrlandskasse 439. T€leton 01 I 4177 44
8112 Olellingen
bndst,as§e 8, Tereton 01/844 3414

Woitere Pneuhäusor in Kaisetaugsl,
Gossau. 8uch9, Bilten

Trauerdrucksachen
srl€dlg,efl wl' fin Sb prompt und
anvetlätdg lnnort l-2 Sürndgfi,

Druckorsl Maäg AG
RuEho strasla 37, 8gz

Telslqr 810 02 ß

9.*,*N
,'sm.h"E

Gosrndheitsl@mmksign

Notfalladressen der Stadt Opfikon

Arrtlichar ltlott6lldienst

Bei plötzlicher schw6rer
Erkrankung oder in Notfällen
am Samstag und/oder Sonn(ag,
steht folgender Notfallarzt
zur Verfügung;

Bei llachtorroachon des Hau6-
arrtes wöhrond der Woche,
Montsg- Freliag gihr die Arzte-
zentrale Auskunft. Tol. rU a', m

Samstlg, 27. '1.. 08.ül Uhr bis
Sonntag, 28, 4., 08.ül Uhr:

Dr. med. ß. MatttE
Wallisell€rstrasse 7, Glattbrugg
I€bton 8t0 19 19

Sonntag, 28. tl., (8.ül Uhr bir
2t1.00 Uhr:

Dr. mad. A. Kälin
Balsbergweg 4, Kloten
Tolofon A3 ß gl

Mlttwoch, 1. Mai,lE.llll Uhr bis
Donnorrtag, 2. Mai, llS.lxl Uhr:

Dr. med. H, Hanimägi
Benackerstrasse 20, Glattbrugg
Tel3toll 810 13 54

Zahnärztllchar Notfalldisn3l

Wenn Sie über das Wochenende
von akuten Zahnschmerzen
befallen werden und lhr Zahnarzt
nicht erreichbar ist, steht lhnen
der zahnärztliche Notfalldisnst
der Universirät Zürich,
Plattenstrasse ll, zur Verfügung,

Iolelonlschs Voranmeldung
iot unorlätrlichl

Ioleton 25i, §l §
Apothekor-llottatldianst Toleton ti3 313t

Krankan- und HausEfl.go

K.ankeopflcgovoasin
Präsident: Balz Büsset
Kirchensteig 12
Telefon 810 60 59

Hau:pllege
Vermittlerin: Beatrice Spörri
Plattenstrass€ 7
Telefon 810 75 42

Gom€lndarchw€otem
Heidi Borgo-Vollenweider,
Flurstrasse 15, 8302 Kloten
Telefon 814 25 32
lbetreut links der Glatt)
Ursula Webar, Dietlikerstr. 5-/
Kloten, Tel. 814 09 85
(betreut rechts der Glatt)

27-18.4.: Sr. Lisbeth, Tel. 810 42 74
1, Mal: Sr. Ursula, TeI.8140985

§rädtische Werka
(Elektrizitätswerk/
Wasserversorgung)

Während der Bürozeit:
Ausserhalb de. Bürozeit:

K:ankonmobili€nmagazin
Das Krankenmobilienmagazin
befindot sich an der Lindenstr. 15,
Glattbrugg. Es ist am Montag,
von 10.00-'l'1.00 Uhr und am
Donnsrstag, von 18.30- 19.30 Uhr
geöflnet.

Schulp.ychologischor Di8nat
Schulhaus Lättenwiesen,
Giebeleichstrasse 48.

Sprschstunda: iewoils am
Monläg, von 17.00- 19.00 Uhr.
Telef onische Voranmeldung
erwünscht. Telefon 810 35 07

Stadthaus Telafon 829 81 11

Pikett-Nummer Telefon 810 77 81

STAOT OPFIKON, FREI. UND HALLENBAD BFUGGWIESEN

Beginn der Sommersaison 1985 und Örfnung des Freibades am

1. Mai 1S5
Verkarlt der Jahres- und Saisonabonnemente sowie Vermietung
der Familienkabinen ab Dienstag,30. April 1985.

Erwachsene fu. 2.-
Kinder Fr. l.-
Erwachsene Fr.90. -Kinder Fr.45. -
Erwachsene Fr.40. -Kinder Fr.2O--

Der Einttitt für Besitzer von Jahres- oder Saisonabonnementen ist
nur an der Hauptkasss mÖglich. Die Abonnemente müss€n bei ie-
dam Eintritt vorgewiesen werden.

Familienkabinen im Freibad

wir freuen uns auf lhren Besuch.

Opfikon, 26. April 1985

815: (ildttbrugg, d( 21. Alril l9B5
Fflegeheim Cibelei.h
Traterhsus: LäIIenß'ict,"rtstrsssi: l0

Todcsünzcige Hcutc mrrrgrn irt uns(r Vatet. Slhl\iegenater und
Gro\,\'\'atcr

Heinrich Rüegg-Meier
im Akcr von 84 Jahrcn, rlach {apler errragener Krank-
hcit. in dic Evigltcit nbbcrufen §orden.

ln stiller Traueri
Erich und Trudi Rüeeg, Clsttbru8S
P€tra Rüegg. Glartbrugg
Rebekka Rüegg, Clattbrugg
Harry und Trudi Rflegg, Zürich
Peter und Angelika Rije8g, CenI
tirs Rtlegg, Zilrich
Venvandte und Freundc

Dic Traucrfeier findel am Frcitag, den 26. April, um l4
Uhr, in der reformicrten Kirche Halden, Glanbrw8,
statt.

Alltällite Blumeospenden biften wir auldem Friedhof
abzugeb€n-
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Auszug aus den Verhandlungen der khulpflege

Geburren

Caparl Scrverin, des Capaul Aurelius und
der Hanni, geb. Thalmann, von Lumbrcin
OR, in Opfikon-Glaubrugg, Beborsn 18.
März 198, in Zatrich

D'Arnelio 'foni, dcs D'Amelio Francesco
Pasquale und der Csrmclina, geb. Pisani,
von ltalieo, in Opfikon, geborcn 12. Märl
l98J iB Uster

/(öppe,/ Oliver Marius, des Köppel Marius
Jalob und der Friedcrika, [;eb. Jörg, von
Au SG, ir Opfikon-Claltbrugg, gcborcn
26. Mär! I9E5 in Bulach

Morthoeus Michöle Fratrsoise, des MBt"
thacus U§,e Comclius und der Minako.
geb. Sado, von Zolingen, ln Opfikon, ge-
boren 12. März 1985 in Zürich
Parer Saldra. dcs Pet€r Etnst Johann und
der Doris, Beb. SchönenberEer, von Schötz

LU, in Opfikon. gebor€D 18. März l9ll5 io
Ziirich
Sl lde I m on n T imo U t§, des Stadelmann Urs
Alois und der Luzia Theresia, Beh, Schütz.
von Schüpfheim LLI, in Opfikon-Clatr-
brugg, geboren l0- März 1985 in §ch0pf-
heim LU
Strs,l,/er Chrisdan, des Strchler Hans-Pere,
und dcr Miryam Patricia, geb. Betdncourt,
von Zürich, in Opfikon-Glartb.u8g, gcbo.
ren 14. März 1985 in Bülach

Ironro Ramona Priscilla, desThoma Mar-
cel Pelcr und dcr Rita ABnes, geb. Büssr'I,
von Amden SO, in Opfikoo-Glatrbrugg,
gcboren 10. März 1985 in Biilach

I'ozi( Massimiliano, des Tla?za Raffaclc
seredno und der Pomp$ lmmacolatä,
geb. lnsalala, vor lßlien, in opfikon-
Glatürueg, geborcr 6. März t985 ir Z0rich

Wbiko leaeine§andta. des Weitarl B€n-
jamin und der Margrit, geb. Stadelmann,
von Opfikon, in Opfilon-Glattbrugg, ge-
borcr lJ- Mära l98J ir Zürich

Troxunxed

Alderu«io Gactano, von ltalien. in lllnau-
Ellictikon llnd,9errra l". Jeänncttc von
Kirchherg §O, in Oplikon, gctra[l am 28,
März 1985 in lllnau-Efliel ilon
8,,r,/teli Gilbeno Salva[orc, von lralicn, in
I talien und cerig Liliar, von Spiringcn UR.
in Opfikon, gelraur anr lJ- März l9E5 in
Oplikon
Beelschen Bernhatd, von Boltigen BE. in
opfikon und rU!/./ lrene Rosa, von Ilorgen
ZH und von Freicnbach Sz, in oplikon,
gqtraul am 15. i\lärz 1985 ir Opfikon
lrouyr Bruno Hafls. von Zürich und von
u/ilSG. in Opfikon und Ilrol Monika. von
Zurich. i Opfikor, gdra$t am 28. März
1985 in Opfikor
Hoter Daoiel, lon Rothrist AG, in Opli-
kon ul|d likngar Janinc RenCr, von Wat-
telrvil BE, in Opfikon, Betraut aü 15. Mirz
1985 in Opfikon
Huovircn laakko Johanncs. von linn-
land, in C)pfikon und Pe6omro Vilma. von
Brasilien, ilr Brasilien, gcträur sm 8, Marz
1985 in Opfikon
Mtill"r Frirz, voo C)berkulm AG, in Opli.
kon und r(e/ler Silvia ElsbEth. von Untcr-
lunkholen AG, in Opfikon, getraut am 22.
Mair, 1985 in Opfikon
P.ass/ Gittrther FraE, von Z[rich, in opli-
kon und lt)ildhaber Doris Maria, von
Rum§-Orossberg SG, in Opfikon. getraut
sm 20. Mär? 1985 in Opfikon
xeäzraaz Markus, wn Dorf ZH. in OpIi-
kon un.d Ruckgober Heidi Slephani€ Litly,

lon Ennerbaden AC xnd von Ztlrich, an

Opfikor. getraul am 7. März 1985 in Dielli-
kon

S:childknecht Harro Clrlos, von [eufen
AR, in Opfikon und .4Egeldr Monika \'or
Kreuzlingcn T(f, in Opfikon, gerraur am
29. Mlüz 1985 in Opfikon

scrrx/rresr StetäD, ron Wädcrlswil ZH, in
Optiko! und Sci&r Pia Rösira, von Kirch-
bcrs §c, in oDfikon. geraut am 22. März
1985 in Opfikon

l,i?ro Partaluccio, von ltdien, in Opfikon
und Covlieti Adrianir, von ltalicn, in
Op,ikon, eetraul afl 22. März 1985 in Opfi-
kon

W'ilkler EdFa., ron Winrertlrur ZH. in
Opfikon und lizgi, gcb. Hürlim n [led-
rvig. von Niederbipp BE, in Opfikon, ge-
traut am 21. Nlärz 1985 in Oplikoo

fodesßlle
Dri?rrr?,|, Heinrich, §on Zürich. ',rohnhaft
ge*esen irr Oplikon-Glatlbrugt, lm Drei-
spitz 9, geb. 1900, aeslorben am 17. IUärz
1985 in Zürich

Höhn Eeb, Hauri Fried!. von Zdrich uod
Wädenswil ZH, wohrhah ge$,escn in Op[i-
kotr.Glaltbrugg, Giebeleichsrrasse 20, gcb,
1905, gestorben am 20. März 1985 in Dti-
bendort

Nd/ Rosa. von Opftkon, wohnhaft gewe-
§en in Opfikön, Oberdorisrrnssc 6, gcb.
1910, gestorben 6nl 9- März 1985 in Zürich

Sr'/r,etni Aoredeo, von ltalicn, wohohaft
geuresen in Opfikon-Olattbru8€,, Kirchen-
steig 7, gcb. 1896, geflorben am 25. März
1985 in Opfikon

Naqhdcm das l'\'erkgebäude vorn Ce-
meindcraL abgclehIlt \surd€, driinßte sich
eine Ühcrgargslösung ftir die Bereitstel-
lurg loD *eilcrcn Lager- und Einstellräu-
men lilr das Slrasscn- und Ganenbauamt
auf, Aui die$€m crundc rvurdc Ende 1984
eine Lagerhalh der Firmu Mcsscnichmid &
Co^ an dcr Schilrhr)Ulistrassc cr\vorbsn.

Dcr Umbau dieser Halle und dcr Einbau ei-
ncr Orundhei?ung crfordcrn KosteD von
Fr. 90 000.-.

Ar dr:r in rlen Jahren 1964 bis 1966 cr-
srelhen SLhul{nlagc lle len rflusren in
letzle( Zeit divcrsc grthsere Lhterhaltsar-
bci!0n ausgcftihrl wcrden. r\us dierienr
orurde \rird nurt girc Gcsaml-Sanicrung
gcprilfl. Mir den nolwendigcn Erhebuugen
$ird cin Arrhitekl hcautrragt-

N.cht'!8§krt{llt I. Serle

Divcrse, nicht uufschicbbarc Aut!*ben
wcrden dem (;emeiodcrat zur Bc*illiguIl-ß
als N.chratslredit l. Scric |.|rrterbreitcr.
weil sie im Bud8et 1985 flicht enthaltcn
sind.

Wa.tscncniurgung
Bei der F-nde d'ir fün frglr .lahre erslEll-

rcn ! km langrn Rqrervoirl.'iiung Srelzen-
Tampel mussen neüc Abspcrrklappen ein-
Bebaut \verden. Dic Kosrcn bcllogerr f'r.
l14 000.-. $ofür aul' tuilrög der Wcrk-
hourmission drr nolNendigc Krcdit bcqil-
ligt wird.

GcsehrlindhkeitsLonr.ollen
Die verkehrsabrcilufls der Karrrorspoli-

zei fühn€ ant'anes April aufdcr Walliseller-
strassc zwei Geschwinditkeitskuntrollcn
durch, lnsgesamt vurden 950 Fahrzruglen-
ker honlrollicrt- Davon llbelschritlen 48
die zulässige Htlchslgcschwindigke - Die
gemess€ne Hü,chstgesshwindiSkeit betrug
b€i de. Licgcnschaft $'alüscllersrrasse l2l
7l knr,/h ( Limite (O knr./h) und beim Schul-
haus Metteln 78 km/h (50 km/h).

Bshördrn ltnd V.r!{rllrng
Im Rahmcn der Gelundheit5woche fin-

det am 5. Juni 1985 eill si,eiteres Cespräch
des Stadrrates mit de, Bcvölkcru[g srat!.
Orientiert wird uber Lä.mschutzmassoah^
men an 

^utobahnen 
und SB&Linicn sowie

vcrkehr§beruhigerde Massnehmcrl im Hin-
blich auf die Eröffnung der N20. Wic im
Hcrbst 1984 köoneu sich die.An*cö.ndcn
mit Fragcn vcrschied€Dster 

^ 
dirckt as

dic Stadträt€ v€trden. Di€ Bevölterung
\rtd durch Inserat utrd ein persöolishcs
Schr€ibeo rechtzeitig auf diesen Anlsss
autherksam gemacht.

Als Naclrfolger von Werner Kobcl isr in
dcr Umcnwahl vom 14. AFril BrunoTa[ta.
dini in den Stadtrat gewählr worden. Die
Ressortzutcilung erfolgr am 14. Mai. Auf
dieseo Ziitplnkt srheidcr der jetziEe Bau-
vorstand Wemer Kobel nach eioer siebert-
jührigen Amß,ßir aus dem R&t aI!§.

Hedwig Schlauer ist auf Cesuch hin als
Präridcnlin der Bibliothekslommission
zurückBctrcterl. Dcr Sradlrat daokt ih, für
die arsgezcichnere Leitung der Biblio-
thekskommissiou während der füntjähri-
gen Präsidialz€it. AIs Nachfolgerin mit
Amtsanrrilr per I. Juli 1985 wird als fleue
I,rüsidellin Erika Rosenbcrgsr und als
ncue Bcisitzerin Marlene S{hellcnberg ge-
wählt.

Manucla Sandmeier ulrd Andrcas
§chlagmttllcr hebcn ihre &eijdhrige l.€hrc
bei der Stadtverrvaltung becndet und diq
Lshrabschlussprufun.\ rnir Eutem Erfolg
bestandelr, 

^rdreas 
Schlagmüllcr erreishte

mil dcr ausgezeichneren Nr)te von -5,4 den
fünftco Raog,

Als neue Teilzeitßchtwache iilr das
Wohn. und Pneg.hcim lvird Eit Steueoan-
rrirt per l- Juli 1985 Jcernctte Baumgrrt-
ner-Lllschcr, wohnh&ft in Steinmaur, an-
gestsllr.

Jrgond- und Sport
Der Jug€odbund dcr svangelisch-metho-

distischen Kirche der Schwciz fühn dm
7.,/8. Scptember 1985 in Clattbru88 cin
Sporlrnecrin8 durch. tur dissem Ado§
nrrdcn et!+&r 400-J00 J ugendliche €rvär-
tet. Dem Veranslaltcr wcrden die Spielwic-
seo und Turnhalleo allcr drei Schulanlagen
§osrie die notwe[digcr Untsrf, unfrsräum€
in dcr Schularl.ge Mertlen utrcnrgsltlich
zur Verf ü$rng gestetlt.

1985 ist das Jahr det Jugend. Fi.h die
Du.chfuhrung und Finnnzierung diverser
AIllässE nird der Jugeod- und Sportabtei-
lung ein Kredit von Fr. l0 000.- zur Ver.
füBUIlg gestellt.

Z iv i ls t ands na c hric hten

Mlin 1985

Einweihungsfest für die
Obemtufenanlage Halden

Dc Bauarbeiten flähern sioh dcm Ab-
schluss, Die H alden - Sdr u laolage - nen re-
novicn, im äussercn Erscheinungsbild j.-
doch unvrränded - cntsprichl nuD ill ilr-
renl innerefl Ausbatr ciner reinen Ober$u-
fenanlage. SchiJlcr und Lchrer frcuen sich
an den freundlichen und lärmgeschiitzt.,n
Reumerl soqie an dctl modsmcn und
z*eckmi[(siger| Unrerriuhrsciirricht ungcn.
Sie habeD davo bereils rum Erösscrsn Tsil
Besitz genommen. Die Schulpflcgr t|nd dic
L-ehrcrschaft nd insbcsonderc die vertrnt-
wortliche Objcklbaukomnrission legrn
grosren §crt dariluf, dos gelulgene Werl
auch der ganzen Berölkerung näher ror.
stellen zu könntn. Es soll daher am Sams-
lag. ll. August 1985 im R:rhmcn cinc', Ein-
$eihungrfestes ol'firiell seiner Bestimmune
übcrgeben werden. Die l.ehrersqlafi dcr
Obcrstufe lrat dazu ein€n ldernkatalog nlil
vielfältigcn Gestaltun$möglichkeirefl 8us-
Eearbeitct. Eirl Orgarlisatiorlskomitec un.
rer dem versitz von Sshrlpräsidcnt Wemer
Abegg i$r daran, dfls Eio*cihungsfcst vor-
zubereiten. Ehe.n, BchÖrdcn und Schul-
freunde soller dabei auch hirreichcnd Gc-
legcnh€it erhalt€n, die neugestaltctcn
Schulräume zu besirhtieen. Die Sch[lpflc-
ge lrcut sich. weno Sie sich das \f,b{hen-
eflde vöm 3l , ,August 1985 dafür lreihsl(en.

§cttrlcirlriltr lm S.huljrhr 1985/E6

lo die vier ersren Ktass$ dcr Primar-
schule tretcn 80 Sch0ler (Vorjalr 9l) ein.
Vier Kindcr des schulpfl ichtigen Jahrgang§
1978 rvurden wcgen ma-ngclndcr Schulreife
dispensien und bcsuihqn nochein s,citcres
Jahr d€o Kiodergarmn.

Io die Kildergtulcn wurd€n neu 88 Kin-
dcr dcs Jahrgangs 1980 (Vorjahr 85) €irge-
schrieben. Im kommcndea Suhuljahr u,er-
den somit zusammco mir dam vorschul-
pflichrigen JahrgsnS 1979 und dm wegen
mangelnder Schulrcifc zurilckgcstclltcn
Kindcrn 85 Xnaber und 89 Mädchsn (tola.l
174lvorjahr l8l) den Kinderganen besu-
chen. Sie sirld $ie bisher auf neun l(ind€r-
gadenabtoiluriEcn venellt.

Übrrlritle und Wecbscl h die/
.,r der oücrstule

Von 122 Sechsrkltuslern konntcn 4590
prilfungsfrei in die Sekundarschüle und
3?0/0 prüfunssftei in die Realschule aufge-
nommen werden. I I Schtiler, dieden er[or-
derlichen Notendurchschnht für den pril.
fuossfreien Üben riI dcht erreichren. stell-
ten sich der Aufoahmsprilfung il] die Se-
kutldar- bzr . R€alschulc. Keiner der Kaa.
didatsn har sie jedoch bestanden. Hingcgcn
haben von I I Anwänern ans der R€älschu-
le vier Schiller die Ant'orderungen zum
Übert.ritt iE die §ekunda$chule erfollt,

ln dic Bervahrungszcit der I. Klassen det
Sekundarschule trercn somil 59, in dieieni-
gen der Realschule 48 Schüler ein. Vier
Sechsttlässler konnten in dai G),tnnäsiutrl
cintrcten, scchs wurden dsr Oberschulczu-

ge$'iqscn, runl haben iish fiir dcn Bcsuch
einer ?rir.ltschule entschi.deo und drci r!--
pctierun rlie 6. Klasse-

Repetilioneo ut|d
provi:'orischc ltromolioneIl

Wcgen Nirhtcrreichens des Lcrrrzicts
*isderholcn l.l Schüler dic l'rimar§{hulc
(ohnc 6, Klasic) und vicr Schülcr dcr Obtr-
stufe ihre bisherigt'n Kla»cn. ll Prirnar-
ulld eih Oherstufcnschulsr konlrttn nor
provisorisrh, ünter Anselalng einer Probe-
zcil, in die nächste Klas-te befördert wer-
dcn.

lvahl lachs]5t em

Frlr dis Durchführung des Wahlfachsy-
stems an dcn 3. Sekuudar- r.rnd Rcalklasscn
im Schuliahr 198J,r86 bervillistu die S{hul-
pflege 28 zusätzlithc JaIres-Unlerrichts-
stunden so\,!ie dis Materialkredile. fur
dchl Stunden im Bereich Handarbcit und
Haus$'irtschüll soNic für scchs Stunden
Frcmdsprachenunterrichl (Englisch und
Ildlienisch) wcrden Fachlehrerinnen cinge-
setzt. Die übri8cn zusarz.lichen Urlcrrichrs-
stunden eflcilsn hingcgcfl die Klassenlchrer
der Oberstufe.

Lelrr€rlonvenl - Wlhlen
Die Schulpnege bslatiglc dic vom Ge-

satltrkonvenl eingereiclrten Nominationcn
filr die Lehrcrverretuflgen in der Schul-
pilegr und dcn Kommissionen souie der
Hausamtsilhabcr für das kommend€
Schuljalr. Das Am( dcs Korventsleiters
wird in den nächstcn zvei Jahrcn Rcalle-h-
rer Haosruedi llottinger 8usüben. .

Schulfeder im lichfilj&hr 1986/t7
Die Schulpnege lerabschiedere den Fc-

rienplan l0r das Schdjahr 1986/87. Er ge-
langt demDäshst an dle Elt€rn vor schul-
pflichtig€n Klndsm durch dic Klassenleh-
r€r zur Veneilung- Vy'eitcrc illtcre,§.§ierre
Steller verdan durüh dal &hulsckrctariat
brdicnl. Zudem wird der Fcrienplan auch
in den amtlicher Publiketiolsorgaren eer-
öftcrtlicht.

Ikrdlt3eoeh.rügtrrgen
Für dle Eioeäunung des Ticrgehcges und

die Erstelluog eines Eatsrtcichcs rEit KaDa-
lisationsanschluss all die Schmutzwa,sser-
lciiuag im BiotopgclInde der Schulimlage
Halder be$illigt di€ Schulpflege einen Krc-
di( voD Fr. 93ü.-. Der Arbeitsauftrag
wird ao ein ortsansässiges Baugeschäli ver-
geb€n.

Au f ADr rag der zusl ändigen Kommissio-
nen bcwilligt die Sshutpnege im , eitsrel
folgendc lGedite: Fr.4631.- für dic An-
§chatfurg eincr Teppichreinigungsmaschi-
ne io der Schulanlage Halden, Fr, 3380.-
fttr den Ersatz vo'l TurDflatten in den Turo-
hallen Mettlcn uDd Fr.2308,- ftlr die An-
schaffung von diversem Türnmarerial ifl
den Turnhallen Lättenviescr,

Behörden und Ve,wahung intormieren

Rekurs gegen
Ho henstiegl en -Abstimm ung

h der U.oenrbslimmunß vom 10. luilrz lgts lst dir l'olkinitirlive eu[ llrnzonürg d€s
Bougebi(tes llohßnstitglco an der Schnffhtrxsc.stru.§3e in €i.|. frcihlltezorle lnspp mil
1203 Ja- gegen 1255 Ncin-SlimmeD .hßclßh.rl $orden. D.§ tritislivkolrlit{o hs( gegcr
dic§{.r Ent§(hcid beim Bcrirksrrl Bülr{h Reku.§ crhober ufld einr l}'kde.holün* der
Alrsllmnlunß vsrlingt.

Alr Crunrl rvird angegcber, es seien Un-
rc8clmärsigküiten bei dcr Durchführurrg
teslgestellt \^'ordcn, und zvilr bei der ,4lr-
fassu[g der Abst inrmutlBsvorlagc ulld bci
dcr Aullst.llung dcr HiDlvci ralcln mir dcr
Aufsrhrift « Dieses Wrr.'hencnrjc Ahstim-
mung». So hahe ausgereu}nrt dic Talcl bci
der Esk( Schaflhauscr-/lnduslricslrassc
Ecf(hlt. lm weilercn sei ei0e nrogliche !l -
nipululion on der Auszällu!rB der Srirflrrl-
zcttel ni(hl x0szusshliesscn-

Dor S(adtral serter dicsr Vorwürlc als
i:rble Nachrede Begentib.r dsr lÄ'ahh,orilc-
hcntrhaft unddeo lvliralicdern dcs $/ahlbii-
ros und vcr',rahrt si.h in allBr l;orfi dage-
gcn. r)ic Abstimmung uod insbesondere
die Auszdhlung $urdcn unter Einhaltung
der gesozJichen vor!.hri[t.n miL der übli-
chen §>rglält ausgeftih . Besondcrs ver-
$erllich isl Es, wcnD eirrt untcrlcacnc Panci
dcn deookratischcn Enrscheid nichr ak-
zcpricn un(l auf dern lÄegc von unbcgrün-
dc(cn !'onÄ'ürtt[ ve.§uchr, die ]on dcr
Pancisn vorg€schlrgeneo und vom Cre-
mcinderar gcwlihltcn walllburomitglicdcr
und dic Wahlvorrlchcrschalt der Nlanipu.
larlon .r-u bszichtigefl. Dcr Stadlrat slelh
fest, da-§s die Stimm bit gcrschal't seriös und
objekti! über dic Vorlagc informicrt
wurde, under §ch bewussl nicht in dcr.Ab-
stimmungskampl eingeschahet hal. Dem
Bezirksr{t \rird beantrsgt. den Rekurs ab-

Umwelrschutr/Xchri(hlrbf uhr
M{ cinom Po$qltltsrdlrtcn siebcn Ge-

mciüderätinneq. deüi orgarisshe Abfällc
voo <lcr ordentllchen Kehrichtahllhr gc-
sondc eingcsammclt und eigens dalu. z
§chaffendcr Komposlierullgsanligen zu-
Befühfl \,erden. Aufgrund voE uml'angrei-
chen Abklärungen deri Gcsundheitsvor-
stand.s beantwortfl der Stadtrat diescn
Vorstoss posiriv. Einzelhciten übcr dic rcvi.
dierte Kehrichtabfuhr nd die Vo.aussel^
zunge! für das Komposliercn der organi-
schen Abfälle elfolgeo durch separate
Presse-Mhlcilungen und lnserate. Dcm

Cemeinderal wird beirrltragt. dar Post!.lal
alr erlcdigt abzuschrciben.

Als ersre Massnahnrs wird llir rlie sladl-
oi8cnc Kompostieranlage inr Rohr ei c 7,€r-
reirsmaschinc (Shredder-Anlage) zum
Prcise von Fr. !: 900.- angcschalft, Sie
dicnt lum Zrrll('incm {ller 

^rt 
ron I lolz'

und Sträuc'hcräbfdllsn,

l-ä.m§(hulz ali§lr!hmen
r\lfangs Fcbruar rturden Jern Gemcin-

derar Krcdithegchren t'ür die Projellierunt
\on Lärmschutzmassnaimen an der ltlug-
hafeoaulobahn und ln den SB8-Linieu bei
der Slatir)11 Crplllon urterbrcitcl. l)iE yor-
prülende0 Konrrnissioner rviinschcn für
diq Eüscheidüng§[iodrnB dcr illicrtq Uo.
terlagcn und die Beartrlortung clivsrscr
Fra8cn \ric zunr lleispiel Sch{lrlng dcr
Ausführungskosren. ll€itrdge rorl l]und
und lianIon. Beitragspllichl der Anstöss€r
etc. NIil dcr Bcschaffun8 dieser Crundla-
gen *ird einc Arbcitsgemeinschsli best.'
hend aus Architckr uod l,laner Rico A.
Christ und dcm lngenisurboro Basler uod
H g imalrn beau li ragt . Hir tür wird ciD Rab-
m$krcdir (on F:r. 45 fin.- zrr Vsrfü-
gung gcstcllt,

PsrI rnd Rldr
Dcr Stadt.ar wurde mil einer Kleineo

Anüagc ron Mjtgliedern dqs G(mcindera-
lcs um Srellungnahme zurn Park and fude
ersuchr. ln sriner,Aürrvorr erkläfl cr sich
bcrcit, dic Einrichturlg lon Park and Ridc,
zusammen mit den SIJL!, in die wege /u lci-
ten und aufdic Erhebrngvorr Parkplat?ge-
btihren zu vr:rziclrtcn.

§(ädtische l.iegcrß.hrfteo
For die langfristige Plar uflg von ö ff€ntli-

chcn Bauteo wurde €in Konzept erärbeitct.
Aufgrund dcr Bcdftf'nirse rolleo in einer
weitcren Phar Lüsul8eo ilber mögliche
Standorte und Kombinationen B€suchL
*erdea. FiIr den Beizug eires Plan€rs wird
ein Kredit von Fr. 20 000.- aesDrochen,



l.''e'l Sia
lhrt Möbol gorl.dg .üftd..h.nt

Glattbrugger
Möbolbei:erei
neu eröffnet

lch ompfehlo mich rür älle
Aulfrischatbeiton on antik€n. reuon

ulld mod€men Mtib€ln, lür sämrlche
Ho,a. und Oberllächonbehahdlung€n

zu günstigen Prei6sn.

Auch Büros, f,eslaoEnt- und holel-
cJuinlichkeiteo lrischB ich fachEe.laht

8\rf, Ebonso wird NEuhol2 einem
günstigen Pr6is behsnddlt.

Preisvorschläge gratis.
Reteßnton vorhandsn.

Harry Wutlcchleger
Möbolbeizerei, Säge.eBr.asse 26

li. H. Schroin€rei Horhanrit, Glsrtbrugg
Teieton 810 10 56

Wir suchen eine zuverlässige

Mitarbeiterin

f ür Verpackunosaöeiten-
Arbehszeit: min. 20 Stunden
wöchsntlich nach Vereinbarung,

Bitte rufen Sie uns an.

Telefon 810 00 22
DOMIT AG, Flugholstr8sse 61.
8162 Glattbrugg

Dynamiache leherin
zur Bareuung un8eres
§lpwroorrrr im Tertl} und Modc.
Zantrum in Glattbrugg gssucht,
Fr€nzösiEchkenntnisso erwünscht.
Eventuell auch 4 Tage pro Woche,

Tel- 241 50 29 ab Sonntag, iev\reils
ab8nds ab l9 Uhr.

iIOFA:
Plaggio-8ravo
rot, Modgll 1983
ca- 9m km
sahr girtor Zustand
our fr, Ar.-
Tsl6fo'l 850 50 12

Zu vermidten
t or I. Mäi 1985
ih Opflkon
tür ein Jähr

3% -Zlmmor-
lilohnung
Zns inkl. N,(
Fr. lmo. -
Abstellplati und
Garage voftänden

TBIßton 0l / 86", @ 06

Zu vermieten in
Glanbrug0. per
l. Juli 1985
gro6s€

3%-Zlmm€r-
Wohrutrg

ronoviert, Nähs 8116
und Bahn
Zn6 Fr. EX).
inkl. Heizung

Nähoro Auskunh
üntor Chiffr€ 8F 22
an d€n Stadt-Anz6igsr
8152 Glanbrugg

Glattbrugg
tu vermietgn per
L Jull 16
gfoss€

2}{-Zlmmer-
Wohnung
Mioro Fr, @.-
in ruhiq€m HauE€.
Nähe Bahn und Bus,
ovtl . Parkplatz

Telolon 8lö 06 67

Er§anmiehrng
Par lolb.t können noch dio letzten

2!6-Zimmo+Wolmungpn
Eb F.. 1085.- plus NK

direkt am W.ldr.nd in

Kbton
gamiet€t werden.

DiB Wohnungon sind mit allen Vo'-
zügen der modamen B€uwgise aus.
gestattet. Doppellsvabo, 4+lsttsn-
Kochhe.d mir Glaskerarnikplaft e
sind ein6 Selbstvo6tändlichksit.

Verlangsn Sie die detEilliortsn Un-
t€rlogen b€i:

wffiwffif,llnPt",ffi!ffiffiffiffitttollull
ffiffiffiffi|ß'.#8S.!S#d;

3%-Zformer
Attika-Itlohnung
Nähs Bshnhot Obsqlatt. mir Blick ins
Grüne. Wofrrz, «!rn, mit Chemin6e, S€hr
grosse, modemo Küche { 1 3 mr}. Tarassa
73 m!, Zins Fr 1480.- plus NK. Bezug
soton möglich. Garage voü-
Ieleton O1147 8822

OüorgLtt (R.ö.a.lg»
an ruhiger llnd sonnig€r Wohnlago N6ho Schulen. Ehkäüfs-
.nöglichleiun und SBB ve.tauf€n wit

4Yz-Zimmer
BeiherEinfamilienhäuser

ausssrg6wöhnllche srchirekranischE G6sraltung. Wintsroar'
len. Chrrnihee, {Üch6in echt Holr, gro$er Bostelraum, Un.
rern;veaugerage, 5€p€rares Geräleheü6

Pauschalprsise Fr.s@ 0@. -bis Fr.580 m0,-
Boauchön Src l.rur? Multaihaue
Sam6tä9,27. Aprill9tl5 10,00- l5.00uhr
Samsrsg.4. Mai1g85 10.00- l5.00Uhr
ZuIahn ab Bahnhoi Oberglstt uber gohnhorstras§8/Bech,
slrasse,

Weitsre Aßkunlt sowie die lnlormstionsbroschüre erholten
Sie bBii
L. Boftl€r, Archhekr, 8m3 Zürich. Telefoh 0l / 453 2016

Embrach
Am Echanwog l/Emiet€n wir nou€rsrelkc Wohnungsn
mit ginem grosszügigefl und zeitgemessen Ausbau.

Die Mietwohnungen profiliaßn von d6r Eundeshilla rlach
WEG und hEben grundvEöilligl€ AntangsmieuinEe Dazu
kann. io nach Enkommanswrhältnissen, die Zusatzwrbil-
ligung I e[wirkt werden.

MhfD.thc tn. ar(p'rlto m.
Grun&rrh, GV+iZV I

3}{ .Ulsolmurg.n ab Fr. 86O.- Fr. 760.-
4E-:ll.Wdmurglon abFr. 1055.- Fr. 93o.-
Die Mietpreise verstehen sich Bxkl. Neb€nkostsn und
Garage- und Autoabstellplarz-

Zu Y€rschonkan
ca, 2- 3 rnr
Heizlohle.
gedinguno: Muss
selbEr äbqeholl
werden. Sä[ko
rriüringen.

Telefon 810 56 81
Gro3§ackerflra3sc 39
Al52 optlkon

Pw solort ab.rsqe.
t€n
fäEhr6r-
grammophon
mk wunderbol9m
Blument.iclltor,
läuft noch gut.
Ö67/s34482
12.15.-13.00
od9r ab 19.OO
odor Sa6o

EnNsr LüscHen AG
B^urio.rEl(16 uND l.r$nDNsclt^FTEN

l<rtcHsti^§stn-11. sr0:1 Z-()r I r*oN

lrD sleue.gälsalSea
Oplito!-GlrtürrEa e.celletr

Eir reprls€ntrlive

Mietwohnungen mit
gehobenem Ausbau.

Modem konzipierl mit
o.iginellenr C rundris.s. (iross-

zügige Wrhn-/Esszimmer.
tcilweire mit Cheminic.

2yl.Zianer rb fr. 9t0.-
3.vr-zheor .b Fr. 1290.-
{Yr.ZhEcr .b trr, 1505.-

Er(U. Nqbcnlosten.

Sonnigc. zenlralg Lags
(fun8straess [-5). ßule Verkeh]E-

eerbindungen. Bezug näch
Vereinbarung- Verlangen Sic

Unterhgen.

UrYe.blrallcle wohrur{s-
beslcüSpq bcl Fratlle Flzrlli

(Hru6i8rt), Ri!ßrbl'sc 3.

Bau-.Treohsnd-
IJJJJJJJIII und verwsltungs AG
E952 &hli€rEo, T€1. 01173O 06 11

lnr Zrfirrri Orfaoai
lEr§twrrlri8tungl
Wlr r,Brnteten trn€n *l sorrig8r
Lsga por sotort ods. nactr UbsrEin-
kunft l€tzto oddudve

l}Zmm*Wotrrung
llS0nrl sb Fr. 1560.- qll tt(
lrrnräk€r i|'ld Goai,6r Al§bru-
stmdafil mit opümslsr Schall-
holstion;

- Wohküch. mit GoscNrrsdilsr,
KüHrGefrirschrar* 285 l,
hfreotgrfl,

- Bsd/WC, Du8cha^t\rc m oigo-
n€rn WEcht/am lwaschma-
schin€l.frlfnHsr,.

- OrshtMrerL gr.Wdld-
scffinka PE tsttbödefl Adko.r,

- Lift dirEh zur WohrurE ab
I6tgEaagB

- han,qragflde Einkarfs- und
Vrfeksnödhhkeiten-

Frls urrErt irdlich€ B6ichrigung
lohm sich!

|rtBrüssantEn €,hahen näh6ra Au§-
kunft treil
Grrd. m.OftJtEISA.
LirgonEchaft€iv€fl fl alung,
St. Anoagosse 18. SOOi arrich,
Tehion 211 89 69 ldnBktl ode,
T€loton 22O r14 ll

Glatt Treuhand AG
Tteuhand, Berat!fi 9, Ver'rraltung

- Flnsoz. ünd Lohnbuchh8llung

- Slsuer- und Recht8beralung

- Beulobcboratung

Rulsn Sie uns än:
§ä tissttass€ 33 S304 Wallisellsn Tel.0U83O07I0

lEh bin €in6lunge Coilfouso. L6hnocht6r
die sich jeEl schoft im Beruf entlslten
m6chte- Suche

Modelle

tiir O8uerw€llen - Waschen -
Schneidon - Einlegen FOnen -
lllanicure.

lch nehme lhre Anmeldung geme
entg€gon

coitture ilfu
Schaf f haüserstress€ 44
8152 Glstlbrugg
telefon 81o 67 §0

Glatrbrugg. Biethofstrass€ 10 c,
an schöner Lagozu vermieten per
solort oder nach Vereinbarung

$Zimmer
Wohnung
2. Srock, mi1 Balkon.
Mieuins Fr.97l-- + NK.

lnteressenten melden sich bei

Werdmühle
lmmobilien AG
Freiestrasso 204, 8042 Zürlch,
Telefon 384 84 54, oder beim
Hauswart. Tel. 810 61 33

Wir emwickeln, goduzisran und verkaulen Sichsrhets-
Systeme gegen Feuor und Einbruch-

Für anspruch$/ollo und sslbständlg8 Arb€iten in una€rat
lnstsllatiqnsabteilung ruch€n wir für
dr Si.dt lrrd drt Xrnü AHcl!

Elel«trcmonteula
Iüchtigo Berutsleuto mit sntsprBchender Berufspraris
finden bsi uns sins b€triedigende Tädgk€it. Ausbildungs-
kußs halten Sie stets aul dem neuesten Stand der Toch-
nik.

Wsnn Si€ sich für Eine solche Tätigkeir inrsrassieren, sen-
den Sie uns bine defl untenstehend€n Abschnitt ein,
Nach Erhält u/eden wir uns mh lhneo in Verbindung set-
zen. Wir wiJrd€n uns tt6uen, Sie kennenzulsrn€n.

Eh&tomontlm -
Name:

GshOetum:

Plz, wohnort

Strassa:

Vomame:

Zivilst8nd:

T6l..Nr:

CENAERU§ AG
CERBERus-Sichefieitstechnik schüt
Monsch€n und Wene
87OB Männodorf, Telgton 0l/922 01 1'l

Wr sind di€ Druckerei des
Schweizerischen Beobachrers und
suchen per sofort oder nach
Übereinkunft eine

Mitarbeiterin
Spedition/
Ausrüsterei
Da Sie gelegentlich auch Schreib-
arbeiten zu €rl6dig6n hab€n, ist es
wichtig, dass Sie die dButsche
Sprachs gut b€heff schen,

Wir bielen lhnen 4&Stunden-
Wocho, saubere Aüeit, gute Sozi8l-
leistungen und ein ansprech€ndss
Salär.

Wenn Sie diese Sfelle int€reasion,
so bitton wir Sie, §ich mit uos€rem
Herrn L, Bächli in V€rbindung zu
setzen; or gibi lhnen gerne weite.e
Auskünfte.

lndustriestrasse 58
8'152 Glattbrugs
Teldon @ 63 El

to

strANIA
lMr sind Generalimport€ur do. SCANIA{Glwagsn und
suchsn lür unsemn Heuprsiu in Klolen sine(nl

kaufmännische(nl
Mitarbeiter(inl
zur s€lbstEndlgon Fallhlrg.t , Buchh.lnltg.lr vott
zwBi Zwoigbottisban,

lhre Hauptautgabsn sind:

- Vorb€reiton und EI3tEll6n d6r Hauptbucfisbschlüsso

- Führsn der Kroditoron- und Dat itoßnhJchhsltur{on
inkl. MshnrYa66n

- Allg. Bucl*uhungsarboit€n

Wir arwanlni

- Kv4b8chluss odsr entsplgchende Au8bildung

- Buchhaltung$rr8hrung

- ED\,1.(onntnissa

- Ftsn:Gßiscfis Sprschkonntniss€

Wir biston:

- Angonehm€3 Afboiteuim8 in kloincrn Tesm

- Ernryici(lungstähigs, vialsritigo Autgab€

- Zcilgon*hso Arbaltebodingungan

wsnn Sio ca. 25-3oiätxig alnd und lich roo dleser Auf-
gsba arlg.lpro€hsn fühlsn, sand€n Sir hlttä lhm Egulct-
bung mh d6n üHich.fl UntorlsgEn tn dir

Tnucl( AO, Steins§ka6rr.rso 56, 8302 Kloton
zHd. Forso.rdbün, Tdstun 0l/814O3 33

Hflr.rr!*at
get ockmt und
gemahl8n, d€r
natii.liche, wirk-
sSmg
Grritlhgr
pe. S6ck ä ca.
2O kg Fr. ll.-
(äb }|ol)
khählictt bci
F. Bi.eg

im Rick
8330 Pläftikon
Tel- 95o 23 60

Emb;ach
Am Ech6nw€g wrmi€ton wir ab sofon neuerq z€ltge-
mäss ausoebsute und grossflächige

3Yz-Zimmor',Ulrohnungen
Wohn-Esszimmer (29.5 bzw, 40 mr bei De-l-ux6-Whg.l
Scftlafzimmer (20.7r14.3 mr, Bad/WC+DuschoMcl

Eichsnwsg 61,
1.OG mitGWM Fr.929.-+ Fr. 145.-NK
Eictlenw€g 65.
l. OG De Luxe Fr.996.-+ Fr. 16O.- ll(
Z!§aEverbilligung nsch WEG mdgllchl

ESrt.g AG. Aarau - Telelon 064/22 94 52

Wir suchen lü. solort oder nac+r
Veroinbarung tür unsoß modem
einqodchtEte BetriabsBntrals in
Klot8n einen tü'chtig€n und absolut
.uvBllä,ssigen

Betriebsarbeiter

Es mfuen sich nw einsauleudige
Männer moldon, dia an oinsr lEngtri-
stigen AnstBllung in oinem L6bens-
mittelbetrieb intar€ssio.t sind. unser
F.äutsln Gudsrd ftera sich aut lhleo
AnruL

El*ThtrH AG, 8302 Xloten.
Telefon 01/814 08 0O

ln ma.! (Guysrstracssl
!6.mist€n wir per l. Juli

tch&*rrfüttlgr
4%-ZlmnrerWofurung
im 2. Srock mit sornigom Balkon,
Wohn. und Esszimms. 29 m2. Kin-
denimmer ä 9,3 m,, Schlat immor
17,l mr, Badezimmor, setr \i,/C,
Miezins Fr. 1513.- zuzüglich Ne-
benkogten Fr l2O,--
Auskunft von O8.OO bis ll.45und
l3.OO bis 17.OO uhi dtnch

Lvit AG, lmmobihen-Treuhandgesellschatt
Seminerslr 28, 8O42 Züflch. Tel Ol/3614742
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tilil
Die Arbeit der Frdklion

Ihendwende beim Landesring?
f,n. Unrcr dcr Fuhru[g dcs Frilkticrns-

prdsidcntcn Ku -Bosstße haben dic i\'lil-
glicdcr der l-dU-Fraklior aüch inr vergitn-
Sencn Ce.schäfr\jahr cinc starke Akti"ität
ent faltet.

im Rahmen cines Bcrichle$ übcr die Cv
isr cs oli nich! mö-elirh, dic Arbqil dcr Frak-
üoD gel)ührsnd ru $ürdigen. Ntil Frcudc
kann lreule lrcrichlct *erden, dä\s unscrc
Partr:ivcrtrelung ifl Parlumenl der Stadl
Opfikofl (,(az Bo!su!§, Walrcr Berkfl.
Ll..\ DoD"/r) ufld die erwcilcrlc Fraktion er-
neut grosse Arbeil geleirlcl haber-

1'orbereit{nE der Gemcitrdcral§-Ge§.häf tc

lm Bcrichl\jahr hat cs wieder cirt hrcilcs
Arbcilsleld Begcbcn. Dic LdU-Iiakt ron
konze trien! ihre altive Politik hervusst
auI einige Hauptthemcn. die aber in ihrer
Wirkung sehr rvcitreichend sind:

- Fillanr- und Sreuerpolilik

- tim'aellschulz

- Encrgir- und Verkchrsfragen

- Jugcnd- und Freizcita-nlicgen (hier i.t
einc <rMotion Bossu-rte» noch hängig).

Um die wi(htigso lhemen in ihrcm Zu-
samnenhang überblicker und hcwältigcü
zu lönnen, arbciter dic l-du-fraklion olr
cng rnit anderen Fraktionen zu\a tmerl.

f rrklioo-Berirt-strod
Die Beziehungen zu rcgional('n und

überreSiorlalen LdU-Organisationcn sind
inrensi\iert qordcn. wir übeo, so§rir alt
möglicl, auüh §)lidaritäl und treten h'ji
wichtigen Abst.iormungcn gesclrlossen aul.

Auch hier irrhcirct die Ldl-.1-l'raklion eng
mn Rotslolle!:cn blinnchbartet Gsrn!'inden
llnd kanLonalell VL'rt r(,tcrn zusallrmen-

Meinudgsbildung-lnformrlior-Prcs{'
lur verBangcflen üeschällsJahr lcgtc der

LdLl wiedcr vcrmehrt We äuf Infornra-
tion der Srimnrbürger. Denn !rir sind über.
zcuEll: nur dcr informicrte Bürgcr k{nn dic
politisclren Tusammenhänge crkcflnL'n,
rich ein selbstandiges Lnril bilden und.ci-
ne Inlcrcssen rvirksarn v'(rtrclen-

Dcr l,:rI|derring i,sl in §chwung!
l{cule müssen fraktionsmilBlied.r, di!'

mit den laulendcn Gcschdllerr \srtraut rcill
tlolten, einiges an Zuratzarbßit uüf :iich
nehmcn. Da5 besondcrc EnEagement urlc-
rer Pürlanrenlarier gilt:

It;altet ßerner Bij:ro,
Planungsliomnrission

Urs Döbeli RPK
Kun Bossu{e OPK,

Kliirarlag{n konlorissir)n.

Dcr Ldll als kleine (iruppc kann sich
ni.ht überall im gewünschten Ausmass cn-
gügicren. llier müsscn wir l'riorirätcn sct-
zcn. lrotzdenr, wir gcheo mil gesrärktcm
Selb$tverlrauen a dic Arbeit. Die Rcsulla-
te können sich $tlrdi8 rrebcn diejcnigcrt
grösserer Fralrionen srellcn. Hrrffcn uir.
dass dcr wichrige Cenosse Trqnd in Zu-
kunl't ebcnlalls lvieder vernehrl urtf unse-
rcr Seite sleht.

lhtc LdLj-Ftukti0
O lr.li k., r - C I a t t h t q !,!

Jahresbericht 1984 des Flugha.lens Zürich

Beschleunigte Verkeh rszunahme -In allen Bereichen positive Vorzeichen
(AfL) Der Rughaf€fl Zürich ka n ruf0ln erlolgrci..hcs Jchünriickblitkrn; Dir Vtr.

kehrsbelehong s.tzte slch ln i.lletr ß(rqichen hei.hlcunigt fofl, in beschtlichem Ausmass
inr Pessogier- und Luftpostrsrkehr. fast mil stürmis.her Crsch*indißkeit im Frs.hts€li-
tor. D§ I,lügh{fen ist und bleibl nicht our ein Motor, der l{'insrhslt, llardßl ünd Iiru-
rismus in un!.{rcm Lüode untreibt uod brlebt: er isl vielmchr lelbcr rin{' wins(hsftli(hr
Grii$ef ron erheblirhtr Bcd€ülunß für dir cr*cilerte Rcgio[ Zürich, §orrohl rls Arhcit-
nie 8ls AufrnS8ebcr. S(inc Bclriebsrechfiung Iür l9t4 schliesst nrit einem (rfreüli(h(n
ErlrcgsiibeE €huss in d(r Höhr ron 9,3 Mn). (1983r 3.1 Mi(,.) Frf,|t[en ab. Schlier'lltch
eilt€wcllereposilivcBilsnzfürdenFltlghrfc:E.hliebl9E4ronschr+eren[!nlällcnlcr-
sr:hont.

Der llughsfen Zririch
in :trhlen und Prozenleo

- Der RuEhalen zlrich hat tue feven
Platz irn Streckenrretz von 6l Linlell.
llrrtgcrull:chllien. rLrn Jrci mchr alr in]
voliahr. \ltitere,§5 Orscllschallcn.
vier mehr irls 198-1. tlogen illr Chartcr-
vcrkehr |or und orch zbrich. \'{il rL-
gclnrassigen Dir('littllgell - - r)lrrrc unl-
,,llrteigen gelanB(ndicl'Is\aBicre
ron Zürich oach I l6Städrcn ( 109)irr 80
I-andcrn (781.

- Der h'luShafcn is( keire Bür c'fiirder
St€uerzahler, irn Cegr'nteil. Dic Be-
tricbsrechnung schloss mit cinsm uner'
\t'arte( guten Ergebnis ab: Bei rincm

E traF lon rund l.l9.l iuio. FranlL"n
(116) und cinern r\ul$and von 1J9.9
N{io. Frankcn (1331 resulticnc cirr llr-
tragsüber\clruss !(!n 9,-J l,ti(). friur hen.

- Die Passagierrahl tiberllcttcrle 1984
.li( Ncuflmilli()ncIßrerrrr. u nrl 'ic
nrtlssre, !renn clie jeuige Zu§'achsrate
\eI rund 5 Prozsnt li]rtJilLren, si{h
1986 l0 lvlio. P$ii:lgicr(n nähclD-
7§cicrlci isl ixrncrlicns§,en : Zuxr
Nlchrv(rkchr rnr8en aLlsstlrlicssli(h
arr.landi.chc Flupg('..lls.hrfien lrei.
Inr VerBlcich zrfin Linicnverkehr
(+ 1,70/b) nahm dcr Chartcrverlehr
nrir last lSqo un-tllEiih sriirkcr zu: \ein
AnIeil am Gesarllrerkchr 5ticg darDit
ouf l.l,lolo an.

,lahresbericht 1984 der Pro Infirmis Beratungsstellen
im Kanton Zürich

Pro Infirmis
im Dienste behinderter Menschen
Sözialarbcir bei Pre lnllrmis isl eifl§

N(irgefssstc'fätigkeit und Icrhn,el Fach-
leute. dic deo verschirdcnltcn Ansprüchen
len(igcn müsieo. Der vorlicgqnde Jalrres-
berichr dcr Pro lllfirmis Beratungssleller]
im Nanlan Ztlrich gibt eine Finblick rltrer
das lrreite Aufgabenspellrum der ft) So-
zialarLrcitcr/inncn im Kanton 7ürich int
Dicnsle voll hchindenen Nler.ichen.

1984 irurdeo nbsr /401) Ltehindene Klie,t-
te und ihrc Ba tespersozr,» in sozialer,lh-
miliärcr und winschafrlicher Hinsichr ,p-
rurcn. Fllt die Firdr,;i?rtlrrg von [ichl
dursh die lnvalidcnlersicherung und Er-
Bänzun gsl!,i\r u oScn ged€ckrlrn lvla§Fnah-
men für behiüdert. Mcnschel lrat Pro ln-
limris Kantofl ZLrich die Höhe vor ,/ .yil
li(.tn Fran kcn ülrerschril ten.

l)u\ Angcbot )oi (;e\,'rüchsgrupFe -§or allem firr Elter behi.rdencr Kindcr -
lvurde inr Bi.richts.iahr ausrcbäl'l1.

In der Mitarbeit in Konrmirsionen, Auf-
sichrsbehörden, Sclbsthilicorganisalioncn
und bci der CestaltunS 1lon Schulstundcn
bringen dic Sozialarheilcr./ioren ihr Fach-
wisser im lrleressc dcr bchinderre Mcn-
scher aufcincr rveiteren Eb(nc ein. Einga-
bBD an Bchörden. Ausarbeilung 1.on llrcrk-

hlartern für Behindene und Kontakrperso-
ncn so\rie dic rsgcllnässige Pubtikärion des
In [orma(ionsblatlcr «Undcr cus, cntste-
hen als weitere Konseqücnz aus dcr ligli-
cher Arbcit. Ncbsn dcr Soziallrcratung
wird rnir glcicher Prioriti.it r,crsucht, dic Le,
bensbedingungeo behindcrtcr Menr,chcn
8d,crel./ zu vcrbeisern, §ics im Bereicll dcr
lransporrmöglichkcircn tiir dicjerigs Be-
hindenen, dic dir dltenllirhen Verkehrs-
mittel ni.ht bcnürzcn könnerl, odet der Er-
!rachsenenhildunS fitr geisrig B(hild€ e.

Der Bildrntsklub tiir geistig bchinderte
llrwachsene schloss das erstc.lahr dcr Pi-
lotf,hase ab. Dic Kurspli[l€ dcs zwciten
.lahrcs wur den problcmlosdurlh lricdcrunr
inrcrcssicrte Teilnshmcr besclzr. So lainneo
drc waihrcnd der Sondcrschtrlurg angcci,e-
ncrer Fähigleiten im Errvachscncnalter
weilcrhin gcüht untl vcnieii werden- Der
geirig bchinderte [i$a(hsenc kann \o im
Rahnten scincr Möslichlcitcn noch selb-
slaindigcr rrcrdcn,

Währerd die Zwcigstelle Dielikon als
jün8slc der llhf P.o lnlinnis Beratungs-
slellsn im Kaflon auf ein erslei Berriebs-
jahr runrcktchaut, konnre die alrcstc in
$ttrikon ihr 25jähriges BestehEn fciqrn.

Auf ihrcr Heimatbasis Zürich riber-
tril f( die Srr i§sair nnr urgcmäss an Fiug-
leistungen die andcren Ccsel[!§halien
\xeitaus. AxI sic enrfallen 4].lqn aller
FlüEe. lhr fol$ in dieser «Raneliitc»
rinc rveitere Cescllschali rlil «Hcim-
rortcil». die ('rrrssair mit li,6o4r. Nach
dL'r Lufthansa mit 6.JUii, lindet mrn be-
rcits die ersre Ch arr crgescllschalt , dir'
BaLair. ntit l,9otr, Es tirlgen rlie Air
liranrc (2,70./ü) und die Par)am nlir
2,lo1o, Der i.lh(rrasche de Ran! dcr
Panam bclegt besscr alsaldere Bcispie,
le die l(slstellung, dass die Sshrvciz im
allgemeincn und Ztlrich im lresondsrcn
vermdrrt auslandischen Luft\erlchr
anziehen.

Die un-!cwdh nlich hohen Zr$achsrilt('rr
der Fraclrt in dcn vergargenr.n drciJah-
rco überholl(,n alle Plsnrng$vorkelr-
runSco. Aügerichts einer VcrmehrunB
J.r FrachttonnaBc unl 16.60,i, rchen
sich dis llughatlnpLmer vor einc l"lcr-
auslurderunE gcstcllt. der tlirhr alrrsg!.'
Nichen wcrden kann. Arn SpillentaB,
onr,ll. Novcmber. \'urdenntehrals900
lbnne l-ui(fraclrl utrrgqlcblagen. §'u"
bcigleiclr /u erwtihnetr isl, dass rundcin
fitDfrcl dcr Luflfrachl, ulteachret ih,
rer Bercichnung, aul dcr Srrasse rollt.
Anrt lilr Lultrerlehr. FIG und Swiss-
air hahsn gemeilsoül tin Ronzent zur
Enseiterun8 dcr lrcchtanlagrrr gc-
s,rhaffen, Diets ist i l;ebruar l9f{4
rom R(gicrung$r t Bsnchnrigt wordcn.

Die Znhl cr Nachlflu8c (?\^is(hc :l
und 6 UIr ) isr mit eiltetlr I)urdts!llni(
lon I (Bt lle\\'L'Suog.n jc Nachr ptirl-
lis.h unveranderl Etebliebcn. t)as glei-
che -(ilt Iur die AUrnahnrcbes illiplun.
Ben lür Fluge'Äährcnd der Zeit. di(. rlr.
ter drc Nachr fl ugspcrrord n un3 iallcn.
Von den 9l ,lusrlalrmcn crl,lel mchr
rls dir' Hill[c aul Ambulunz,, l-lilfs-
und RetlunSsflüge.

Dcr Abichluss der gcgen\rärtig.o Aus-
bauerappe rtlckt näher. Als sichtbares

Aktuotirär swßsüf,

Die Swissair im Februar

Irn Fcbruar kod lcn bei der s*irsail rm
repelmä-ssigcn [-inicnvcrkeh. lrei ungcfdhr
gleirhblcibcndem ÄnBcbol rund 5 Proz.Ilr
nrehr Tsflncnkilortlctcr als inr Virrjahr vcr-
kauli *crrlcn. Dies trotr dl'r vielen scttcr-
bedirglcn Ausfiille in diesstD Nlonat,

Bci den Passagen herrllg (lcr Zulrüchs
3 l"ozent, im Frachtverkehr l0 l)rozent
rund bei deu Poslscndungen rund I llr<r-
/cnl. lnsEesaIlrt \rurdelr.lNl TT.lPassaeiere
gljgcnarber 4t{{ 9:5 im Veridhr lxfördcn.
Diesc Zahlt'rr deuIcn rlarüul hi[, drs\ rvc i-
ger Buggasre durch.chnir li.h lingcre
Sr(ck(n hcflogcrr. Die SilzbclegunB \ric8
vort 53 ouf J8 Prozenl und dic Cesanttaus-
lastulg rr»r J9 aul 6J Prozcnt.

Dic Cesamtertra-Ec ahrtan uN ll lrro-
/cnt und Jrc (;csilmlkoste r\)r Abschrci-
bungcn urr ll Prozcllt zu.

Zcichcn dafilr stchsr das Parkhaus A,
das suil denr Srfrtcmber 1984 ScdccktR
Parlnacheo fü, ll00Autos birtcl, und
das sogrnannle ()prairt ionszefl I rufir, io
dem die für die l:lugvorbereitLrng der
llcsalzurrEcn ertilrderlich(n D,chsrc
urlsr r,ilcm Dach vereinitt sioJ. l ei-
rcrn spaleretl Zcirnunkt \\ ird dns Ole-
I aLion:zcntr unl urll mchterc t-ie\chosie
autgerroekr \'crd(n. t)&s lrarLhalrs A
isl dir.Lr mir dellr Tcrrninxl A, irb('r
au.h Irir denr Ieflninal ll urd drntil
{m Bahnhof Zailich nughafe[ \er-

hundr - lm ßahrlholsricgen 1984übri-
gerr 4.8 IIio. Rcis.nde cir und aus,
und $eflil min den (irpackl.tlchr
zum Massslah nimmt,.io ist cr allco cn-
deren Bdhnhöl'fn in der S.hwciz weir

ZEITZEICHEN

Alpflucht
ton ftutr:, I lerler

l'onrisch - er -eub da cinrnal einc Fluchr
ron den 

^lpe 
! I InJ h{ute giht (\ (la cinc

Flrrcht au l die A lncn. i\lit aincm dcr b(iden
Fllrchtorte nrilss ich doah ant'ange,t, rsenn
cr dä (twas zu ilbcrlcgen odL-[ zu hedenl(cn
gdten roll.

So bc.linnc ich s iedcr einn!irl mit irührr.
Ja, cs gab dr ein'.' Zcit, d.r nrarr hrinrhc kein
Alppersonal trekommcn koo te u d nichl
crwa darunr, treil cs auf den Alpen gcister'
tc. Aber ein andersr Ceist rrachtc sich be-
rlerkbar. Es $aJ'dcr Gcldgcisr. dcf i drü
Köpfen viclcr_IJergler und A\>ler zu rpuken
begann, Das,\lplerlebsn $ar in der ncuen.
jungen Cenerarion nicht mehr r.in», Das
«lD-scin» zoe ma sich mit den nrodernen

"Jeanshoscn» übel die haarigen Be|3lcr-
lreine. Die zwilchene odcr wollcne Hosc
hittte ausgsdient und untcr den I'lintern
klcnlmle aran ar Srellc dcs luclkstuhlel ei.
ncn löfflisaltel- Dfr ilahllaB kam ir-ra an
dcr ncuer Stellc allc Monate. flrun musste
nicht mehr sarten, bis die Alpgenosscn ih-
rc Rechnulgen aufl§gten. Das ein\rigc Kil'
herleb(n konn[en andcr. crleben. Ein
«Schlecl» rvar es ja sowicso nicht, rlochlc
nran Handbub oder sogar Scnn sein. AIso
richls ryie los und zurr Tal hin{us, fort !on
der 

^lp.
Ja, das laren so dic Cedanl€n von viclen

[-eutcn. und es warrn darunter ichl trur
ganz iungc. Sogar ältcrc Älplertypen be-
gannen der Alp dcn Rüchen zu lehrcn, um
in BauEcschäflcn oder andcrn llelrieben
eins SIelle anzutrclcn,

Fs daucrre aber nicht cinnral 20 Jahrc, da
gerchah er\ta§ sellsamcs. Ls lregann die
Flucht aufdie AIp. Eswaren richr dic Berg-
ler, dis aus Heinr$ch auf dic Alpen zurück-
kehrlei. Es warcn junsc Leure, dic sogar
aus den Slädten au[ die Alpcn ljucht(Ien
und hirr dic heile Welt \ermutcren. .la. sie
kamen nishl etl[ral, um hicr Fcricfl zu ver-
bringen und cs irt sicher intcressant. dass
sich darunter auch Mädühen und l,rauen
b(Iand(,r, die äm Alplerlebrn Frrudc zeig-
tcn und dics sogar für «in" hicltcn. Sie
rüclreIl mit ihren llänncrn aus den S!äd1en
hcran.lerzl hiilclcn und nlclktcn sie dic Kü-
hc. sie srriegelrrn die Rindcr und lerntcn
si'rh und dic K.ilber llilch rrinkel. Man
könnte dä soNohl einige, die volr d0r Alp,
rvic auch solchc. die hinauf niichtcten. ah
Spinner taxieren. Dabei läufl man leicht
Gqfahr, dass man sclbst als Spiancr \i irkt.
Abcr was sagen Sic dazu. wcnn ich lhnen
lolgcodcs erzäh [e?

lfr giDs ich ei cs:"rhöner Tagirs mir ci-
nenr U,uten Kollegen und seiner Gartin über
eine sehr schöne AlF. Illein Kollegc. cin Ei-
scoh.hner träuerlicher Hcrtunlt, meinte ar
nir: «Weis$, weDlr ich dics hier $r'hc, ich
hiile dic hsirc Lusr den gxnzcn Bc el hin-
zuschmeirsm, um hier auf dicscr sehr gul
cinEcrichrelen AIF irls Senn anzurr<-ren, wic
iüh die5 liüllcr auf ajrdern Alpen schsn
tar.» Und seine Frau aus der Sradt saue
nicht einmal «nein" dazul

$'ird cs norhnrals eincn \Ähndel lon
l-luchl uDd Zullürhl auf der r\]p gcben?
Welden r,lic Bcr=qlcr urrd Alplcr sicder in ih-
re llcrge riehcn) IJic srädrer abcr diin Kuh-
reigen in ihrer stidlischen Beharsung am
Fcrnsehcn anschcn? Oder tcht die Sache
doch nur 4rnr « Flansdafrpi-in Schnccken-
lochr' hi,r. ron dent nran saFl «Uad Nas et
hat. das \rill cr nichl und \ras er will, das hat
c. nisht"'i Also doch cin rvenig «komisch»
rund cin paru' OerJankcn wr.'rt!

Bank Leu

Glanüugg
scia//helseßtßsse 55 01 81o42 42



llrrfcllurg ltn 0?ünrrenm llclorr
Dodrlrwrcf7

l(orry lieyenberg
Oclbild* und Gqhilcn

3.-t9. nll
Mi 16.30-19.00, Fr '16.30-20.0O, So 10.00-16.00,

So Ll.0O-17.00 lJhr

tb t!.!.! Fraitog.3. Moi. 19.00 Uhr
«Kuhsl und Vardöndnis» Pro[. Dr. med. St. Kvbik

qCo rosta l l» Ch. Zimmerli

HiEZA pharrnacy international
parf umerie -r-kosrneüik-i nstitut

dr. rudolf jost
Fluohaton, aogB Zürfoh.Kloton (lm ParkhauE Et)

Für unsgre Partümer'reabteilung im Zürcher Flugholen su-
chen wir ab sotort oder nach Vereinbarung sprächb€gab-
te und selbständig aöeitende

Dtogüetin/Parfümerie
Ved«ädqin
Wi. erwsrten einigo Erfahrung im Parfümsrleverkaut
Fromdsprashon anglisch/f ranzösisch- Trotz Schichtbe-
triob und teilweis€r Sonntägsaöoit giln8tige Mögllchk€i-
ten individueller Arbaitszoirregelung.

H€b€n SiB LlsL int€matlonale \orwiegsnd trerndsprachl-
gs Kurdschalt zu b€raten und s€lb6tändig rfl€hßIe inter-
€§sante Depots zu belßrran, so rufen Sie uns untg de,
Tsl. Nr. Ol/81629 56 an.

Wr gebgn lhne$ gE ne nähsrB Auskunft übsr dla aF
urochslungsreicho St€lle mitentsprech€ndem Lohn.

Wir sind die lührende Auto\rermietung und suchGn für
unsore Hauph/srwahung in GlEnbrugg pe, sorfort od€r
nach V€reinbarung oine

Halbtags-M itarbeiterin
f ür unsero Mikrotilm-flsgistratur.

Sis sollt€n tlink und exakt aüoit€n und ksine Augen.
problams hab€n. Von Vo.teil wäle, $renn Sie dio 86-
dionung dsr Zahleniastatur b,ind behenschsn.

lYl] HlEr lhnfü:

- ein zeitgemässes Sslä.

- gleitend€ Arbeitszsh

- tonschrittliche Sozislleistung€n

Solltan Sie an diesar St€ll6 interessien s€in, wenden
Si€ sich bltte an uoser Fräulein M. Ksst llelälon
O1/8lOOOOO). Gerne wi.d sie lhnen wsit€re Auskünf-
te erteilan.

lhr Anruf wird uns lreuen I

wir laden Sie uns lhre F eunda herz-
lich zur Ausstellungsgröffnung am
11. März 1985 ab 19.30 Uhl ein,

Urs Brogla
Crflcgrr, tocpn

i Ausst€llung vom
'll. März bis 30. April

John R. Wullsdrleger
l0rrü
öühqlrrlhr:
Diqnsrag bis Fr€it8g 9-0O big 12.0O
und l5.oo bis t8.3O Uhr, F sitsg bis
2O.OO Uhr und SamBräg von 9.OO
tris 16-OO uhr

lhtE ldoab Stadtrotrnung
lE stvemiotungl

Per sofon od€r n:ach Üborcinkunft
vErmistsn wir lhnan sn sonniger
Lage in fuikon dis letzts exklusiw

2)t-Zimm*Wolrnung
l@rn,l ab Fr. 1 14O.- e)*1. NK

Llxuriössr und solid6r Ausbau-
standard mit optimalsr Schall-
isolationr

- ssn Wohnküchs mit GBchirr.
spüler, Kühl-rcar.ierschrank,
lntrsmtgrlll, BsdMC, gr. Wand'
schr8nk, Drahtfornsohon. Par
kettbödefl , grossoi Balkon.

- Litt direkt zur Wohnung ab lief-
9arage

- henonagond€ Einkauls- und
Verkghrsmoglichkeit€n,

Ene un\ erbindliche Besichtigung
lohnt sichl

Auskunlt und Vermistung:
Liegenschsttenverwaltung der
Gritd. t$rg.t&r. Jelmo[ a*,
St- Annag€sse 18, 8OO1 airich,
Telelon 2'11 89 69 (direk oder
Telelon 22O 44 1l

Godenmode'85: Blodrhrnn
Wenn §ie im Garten Entspannung
suchen, so sollten SiÖ die neuen, kom-
lorlablen Blockhäuser kenn€nlemen.
liändslärkcn 10. 50 oder 90 mm.
In unsercr Aussrellun8. Es lohnl sich!

I llnllEafif 
^u$r€tluruy'BeraurqlE l']swilslEu$r§ 25. 9500 Wil SO, m! 25 22,1,a

Audi 8O und Audi 90
beire nzue Fom, Modelle 85, mit
38OO/4@O km, bolde stsingrau
met. und rnh rcang€etlleb€ mit
tortlrulender WerksgaIan e ebar-
geben, Tauschffz möglich.

Telefoß Ol/814O1 61

VW Goll GTI Trophy
180ofl 12 PS, tunkelblaumdalliq
83, unr8llfloi. gar. 34600 km, Esh,
schön$ und gepflsgtes Fahrzsug,
mit loo%€.rsntie Fr. 'l59OO.-
oder mon8tl. FL 430.-.
TeleIo.! O'l/814 Ol 61

VW Golf 15OO GL
82, beige stürig, unfallfrei. gar.
38600 km, sehr schönes Fahrzeug
mit 10O% Garande nur Fr. 95OO.-
oder mtl- Fr. 261.95.

Telofon Ol/81401 61

Tafrot Simca Hüien GL

stürig. 83. unfalltr€i, weis§, Radio
gar. 29900 km, sshr gepflegt. mit
loo%GErEntie nurF. 79OO.-
odot fiit-Ft.272.-.

Tslelon 01/814 0l 81

vwJstta 18(x) GLI
83, .oünetellic s€ang, gar. 2670O
km, unfalltrei gsptlagt mit
loo%€arantiq nur Fr. l39OO.-
odor monatl. Fr. 383.-

Telolon 01/81401 61

Juceto
BRINGT
ZUKUiIIT.
ploiurenüJE

Enlschlossen,
lg,usendtnol
meht zu leisüen.

Bci Eczug von l0 Liter Trcibctofr crhaltcn SiG cinGn Gtrtrh.in.
Für 8 dicrcf Gutrchcinc rchcnkcn wir lhncn cin crllurivar P*fihs.

Beltenrein
Klolgn relol
lnn.d f.g..trlrl
S€lt üb6r 20 Jahron d.r
l{1. gul. E tlr.r.n

Doclen l(irran
Nauo Slollhüllen und
Nachlüllung wsnn nölrg

0lreklusrkaul
Allc
lus sl$001
ruch Spotralgr6E3en

I.l'rE.i qulErbeil€n Umarbsllon von
Haa.mglialtsn lo Schaumstorlmatratran
NüL f drdaan, Lätllicouchos.
Uniarrl.trrlt.l!, Scrrorar.
l(oslanloE€ Bsratung Gralls Abhol- und
Zustsll. engt F tlrg gaa€tlooxn

Sotlurrnh[rll [ll. Juchll
Oberl.ldEtr. 10. &D2 Klolen

:11Hi
Fachg6schäll

w

Zur Ergänzung unseres Toams in der Nieds.lassung Klg-
len suchen wir zu baldmöglichstem Eint.hr

Verkaufschauffeur
Kat. C ftir die V€rteilung unserar Glace- und Tiefkühlpro.
dukte ln der Region airich erwartet Sie eine alrwechs.
lungsreiche und viBlfähige Arbeit,

Wenn Sis zuve ässig und zielstrebig sind. selbständig ar-
beitan k6nnen, f.eundlich und kort€ktfrsudig sind, so set-
zen Si€ sich mit uns in Ve,bindung. ln einem Gespräch
orientiersn wi Sie g€rne über die weiteren Einzelheilen.

Wir bieten lhnsn: so,gfältige Einarb6itung. eine gutbe-
zahlle Daue.stelle Prämien und gute Spese-nregelung. die
vorzüglishen Sozialleistungen dor Unilevsr Schweiz AG.

W€nden Sie sich an Herrn H. Nicolet,
Teleton Ol/814 O! 45. l!B!o Eldorado AG
SteinackersrassB 20. 8302 Kloten

Für uns€. modsrn€s Umschlags- und Lsgeeentrum im
Embrspon suchgn wir einen

lagerarbeiter
fü. Auslad^r'edad von Bahnwageo und Camions sowis
allgemeine Laqerart€hen.

Enom dictrtig€n Mitarbeiter, w6nn möglichStapl€rfahra.,
bietsn wir forlsctrittlichs Anst€llungsb€dingungen und
ein angenohmos Aüeltsllima.
Sind Sie intersseion? Dsnn .Uten Sie bitte unseß Frau ln.
sichen an odor ssnden Sie uns lhr€ BewBrbungsunteda-
gen

JACKY MAEDER AG, 8423 Embrach-Embraport
Telefoo O1/865 25 Ot

-LL 
vermtetst

Kürdu.ühdd.t'
N6ho Bshnhot Bus, Lädon, Schule und Spertr€ntrum,
sm Waldrand

2 E -Zmm+Wohnungp sb Fr. I r8o.- rrno
3lt{lmmor$rohtrrtt! zu Fr. 1380.- noro

3 tA{&nnoDachmhrrnpr mit charninte
urdTsnrssa zu Fr. 1755.- neno
Bactehäume Grogen in ElllstollhElle, Hsuswrrtst€lb im
tLh.narrrr ?u wrgoban.
Bazug; L Oktober 1985
Aulkunft rrtd V, rmiltungruntüdogdr du.ah

tAu uxDYEmALrlItCaao
50. 8035 Zatuich

inventarrum
a Bodandraaülnthnanr Baw.dungan,

Uquld.ü,oma und Oüchlllrllb.rgtrb.n
a Yon FlcherplrLr durchg.rührt
a lnnüt kürzeltcr Zcll

nuhn 8lo un. unv.rblndllch !n
lnvsnlarium AG
Sänllsstrasse «l
8304 Walllsollen
Telelon 0'l/930 04 30
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Noch bk morgen Sqmstag sind im Glotlz" trum schnelle, spottliche Flitzer ous eerelqt-
Jahnehnten z,u bewuadem- Dte Oldtimer-G.tm$ Be stelh einige ihrcr RafiIliten

noch Freitag und Samstag:

Oldtimer und Liebhaberfahmeuge
im Einkaufszentrum Glatt

Im Jubiläumsjahr des Glaltzantrums ist
die Oldtimfi Garage Ltd., BcrD,
zum 10. Mal trrir ihrer Vsrkaufsaus-

zu Cast.

Über 50 exklusive R8itlten - der gros-
Nachfrage wegen diescs Jahr vor allem

- können in der Mall ßeksuft
auch 

'Iur 
bestaunt rperden. Augenfäl-

ist, wie heute dle Lieblinge der l'0n fziger
sechziger Jahrc die H€rzcn der Auto-
wieder höhsr schlag$ lassefl. Wer
oicht aus Filmcn den Ford Skylincr

(Jahrgang l95E), bei dcm wie
CeisterhaDd bewegl, da5 Dach im Kof-

verschwindet. Oder den legendä-
.oter Ford Thunderbird (1955). dcr

nocb bewutrd€rnde Blicke auf slch

Doch ganz speziellc Lcckerbisren sixd

Tourer (1924) oder der scbwarze lagonda
3 % Liter ( 1934), Seltetr gewordese venre-
t€r der 50er und 60er Jahre sind z.B. der
Talbot Lago Record T26 (1952), eiIl BNIW
507 Roadster (1958) oder der Ferrari 265
California Spider ( 1967).

Wer tdumt nicht davon, sich imcigcoen
spor(licher Flitzrr den wind um die Ohren
pfeifm zu lassen und dazu noch die bcwun-
dernd€n Blicke der Batitdosen zx genies-

Am InforrEaaion$§land, der übcr di€
Nrrmmer 01./830 50 88 auch dirctt tslsfo-
nisch erreichbar ist, stehen Inleressenten
jedcrzeit Sp€uialisten filr Ausktnfte zur
verfggung. Ausserdem kann ein farbiger
Katalog zuni Prek von Fr. 25.- bezoBeo
werdcn, dcr FoIos aller ausgcsrcllten REri-
tätcn erthält.

Die Ausstcllung dff Oldtimer Garage
Lld., Bcm, im Glattzentrum dauen noch
bis z"um 27. April 19E5.

Ein Buchfür Sie?

ellt: von den ültercD Jahrgängen zu
eo sind daerwadcr Fiar l0ll4Tulip
( 1908). ein hcllblaucr Delace Dl SS

«Erzählen vereist den Schmerz»

ih. €in «Sch{.ärme()' ist er nicht und ((z\r,i(kdömig» aucä nicht, der Zür-
cher Schriflfleller ,{dfM!§cä8, und mit «Pludermus» wärdc niemand sei-
rc Texte umschrgiben; «Cuts und Bös» z[sammen lindel man wohl darin
und wer sich nun fragl, was es aufslch habe mlt dies€n Aüsdrücken, der lese
das ätat, das Moschgseincm Romafl «Das Licht urd der Schltlss€l» (Suhr-
Lamp, 1984) voranstclk. Es stammt ausdem anno l5f8 entsrandenen Wsrt
Labyrinthus medicorum crrantium voo Paracelsus uod warnt den Les€r,
keine Rezcpte und Arancien zu sr*anen. Da hat zwar ei[er gihdlich ge-
sucht, alles ausgclcuchtct und a[ch das DuLkel cht gsscheut, aber derl
Sci 0ss€l har er nishl B€funder. vielleicht $.ird aber nacb einero Gang
dulch Muschgs Roman-Labyrinth dclcigene Umgangmit SchmcIz, Vcrlu-
sten, uoheilbare! Krarkheit urtd möglich€n Ursacher, Berchulg€n zum
Du, mit Kuost auch - alles Themen dies€s ßuches - vcrändert.

lm Vorwort zu « Litcratur als Therapie?» bedauert Adolf Müschg, dass
ihm der Mut zü noch mehr Aus- und Abschwcifungcn gcfehlt habe. Dieseo
Wuosch haa e( sich im <<Erziehungsroman cines VaEpirs», wie «Dai Lichr
und der Schltlsscl» im Uaterrikl hcisst, roll und ganz srfüllt. Es i't «siD
fonzeflt.ar meiner ganzan bisherigen Arbcit» gewordcn, das «Bild eincr
Not», wie dcr Autor anlässlich einer Lesung bekannte. Eißc ku.ze, auf-
scNus§reiche hiahsarBabe zu machen ist fast cin Di[g der Umöglichkeit .

Mit dem Hinweis auf den schcinbar realen HaDdlungsablauf, dem NachG
und Tsgleben cines fasl menschlichco Va.upirs, der mit seiner Schröpftunst
Arztgatlinnen therapicn und sich sclbst vor deltr rotaleD Absterben be-
rvahfl, der mit di€§en Geschichten cine Todkrankc, Mort, ins kbsn zu-

lckerzählt, ist dem kser nicht gedicnr- Er muss selbst in dieses unhcimli-
cbe usd detrnoch authentische SDicl um Tod und l-sben , drs FiriertssirlJ auf
gängigc, starre Bilder und Erwartunger, einsteige[- was tul es, wenn Er
nicht jede Anspielun8, jeden Doppelsinn b diesem kussrvoller Ceflechr
mit ernstcm, kulturpolitischem Hintergrund begreifr. Es blcibt immer noch
übergenug zum Vcrglclch mir den clgenen Er*anungcn. Die Eleganz der
Sprache, die lronie-Orgien zum Tbema Vernissagen oder CBppenthera-
pieIt erhöhen im ubrigen deo l-csegenuss.

Ö/fnungszeitea:
Montag und FrcitaE
Mitt\poch

15,00-17.00 Uhr
u.0o-19.00 Uhr

l§.30-20.30 Llhr

Die Compact-Disc - heute
r.p. Die kleinformarige Silbcrplalte, dc-

ren Rillen nicht von ci,lmr StiIt, sondcrn
vor cinem Lichtstrshl abgclcsen \lird,löste
vorcrst bci dcn Klanßfans eolhüsiastische
Bcgeisterun!. aus und brachle dann den
Hcrstellern die $ illkommene lvlarkllrelc-
hung und Uursatzsteigerung. Calter zuvor
in der Sch$eiz 500 verkaufte Ll''s eine,
Bcethoven-Aufnahme als Erfolg, eo cr-
reichten die ersren lJeerhover-Symphonien
auf CD in kilEesrer Zcir eincn Absatz eon
ober l(m Stuck.

Die Vortcilc der CD sind cvident: leben-
digcs dynamischcs Spektrum, Un€mpfind-
lishkeit gegcn Abnl.llzung urd Beschädi-
gung, Fehlen von störcnden Nebeng€räu-
rshen. länger€ Spieldauer g€gen0ber der
LP (Instrumenlalkoozene und Sympho-
nien finden auf einer einzigen Platteossitc
Plarz). Allerdings bleibr der voneild.I vcr-
längeften Spieldauer vielfach ungetrutzl;
der höhere PI€is der CD rechtfenig 5ich
selten durch «mehr» Musik. Die sorgfältig
und pcrfckt gcarbeitetc (und billigere) LP
vermag hcutc auf einer guten Anlage den
virsprung der neu€D Te{hnik stark zu rela-
uvlercn.

Bisher lag der gröslte Nachteil dcr CD in
ihrem ooch begrenzlen Angobot, Die LP
hat sich im Laufe der Jahrc dic Etnzc Mu-
sikgeschichtc erschlosscu und cincn riesi-
gen Kam.log aufgcbaur. Um cin ähnlich
breites Spsttrum zu erreichen, *ird die CD
wiederum Jahre b6uch€n. D€. Musik-
lreund begnugt sich nicht mit Neueinspie-
lungen, nur well sle mit dcn modcrnsten
verfahren herg€stellt wordcn sirrd, viclc
der heule im Plattcnladeo vorlicgeDdsn CD
sind in der musikalischen Aussagg höchsI
mitrelmtissig und blicben als LP unver-
käuflich. Sie hrden nuralsCD Abratz-, und
dies qicderum manScls Alternariven-

Die FraBe riner Unlstellungauf CD rvird
sich for jedeo Planensanlmle! fnlhfi oder
später stelleni zumindest dallll, ws'ln dis
Produktion voo LP's und von he.kömmli-
chen Plancnspiclem einßcstellt wird, ulld
er in der Lage scin wird , abßespielte uod lre-
sshädig(e LP's durch CD erselzerr zu kön-
nen. Extrem au§E€drtlskt: der grosse [Jm-
bruch sirddann stsl,tfi*&r, wenn auch die
auf LP flberspiel]en TtFr Aufnahmcn suf
CD erhältlich seirl venlen, Dic Produzcn-
ten sind sich dicrer VoBussctzurig bs\vusst
geworden und habcn bcrcits dic qsten
Schrifle in dicscr Richtung cingeschlagsn,

Es crscheioen mchr und mchr der unlcr-
ßän8lichcn Mono-Aufnahmcn der .locr
und 50cr Jahrs auI Cfr.

For tiele ma8 dies z$ar parado)r crschei-
Deu, liegl fur sii doch der vorzug der CD im
lerbesserren Klangbild. Dcm lvtusilifreund
ist dle Klangqüalität indes wEniger aus-
schla8gebend als dic musikalische Qualitär.
Ungeachtet ob CD oder LP, cr eird flsch
wic i,or Aufnahmen von Furt*änglcr odcr
Klernp$cf den miatelmä\sigen Hifi-Neu-
einspielungcn vorzieheu.

viels Musiklreunde werfen der CD vor.
sie sei unnatürlich, ja steril. -fatsächlirh

höß das empnndliche Ohr auch Nachteile
heraus. Das von der Digitahechnik ltrmit-
relte Klangbild vermitteh ofr einen «kllni-
sch€n», sozusagen keimfteieg Cbarakter.
vor allem bei dirkreter Musik, bci der Kam-
mcrmusik etwa urd bei alter, auf scu§blen
hisrorisshc! In$nrmcntcn gcspielter Mu-
sik. Was !ützt es dem Plattenhörer, wcon
die leisen Töne derart leise sind. dass er sie
nicht mehr vemimmt, und den Regler auf-
drehen muss, auf di€ G€fahr hin, vom er-
sten lauten Orches!€reinsau erschlagcn zu
werden? Möe.liclrerweis€ wird es den Auf-
nshmetechnikern dealräcüst Belirlgetr, die
Atllosphäre des AufnalrrEeraumes mitcin-
zufangcn, die auf den LP's mitschwitrgr,
au f dcq CD aber vötli8, febll

Eh Planetrfreud har küzlich - I'isl-
lcicht dchr garE ar Utrrechr - dcr DC vor-
gcworfea, rie trage noch mehr ddzu bei, die
Musik zumWc$ erfaflikelzudegradiereü,
Habedie Behandllrnsder LPdocl roch€r-
was Sorgfalt vcrlangl, und sich bcim Auflc-
gen einer B€ethovel-Syrnphonie aul dcn
Plattenleller noch eine gewisse Konzcntra-
lion und inlrere Sammlung eingestcllt. Die
CD dagegeD könne völlig gedankenlos in
das Abspielgerät eilgeschoben werden.

Heutc verslchen die Produzent€u di€
ÜberBangsphase zu verkiirzen und der CD
zum cndSültigen Durchbruch zu verhelfen.
Sie werden die Produktion neuer LP's ver-
ringern, um so den Käufcr zum Umstcigen
zu zwiogen. B€reits hcure sind viele NGU-
dufllahhün nur noeh als CD erhältlich.
zweifellos werden auch die Abspielgeräre
billiger verdeo - schliesslich !,',ill man
rDöglichsr vieleo Bcniltzsrn Platten verkau-
fcn kÖme[.

Domino Glattbrugg

Eille rette Cesae ist es. seinen Gä§teo eine
cigeoe Toilettenscifc bereitzulcgcn, Mcirt
ist jcdouh keinc Scifenschale mehr frei.
Findige kutc haben nun eine origincllc
und praktische Lösuog auf den Markt tc-
bracht:

Eine Mini-BadGwanre gefüllt mir lusri-
gen und gut duftender S€ilin (siehe Bild),
9 verschiedene Seifen wie Herzeo, Lippen,

Wölkli, Büsi uad diverse Früchte stehen
zur Auswahl.

Natürlich eiguet sich dieses lustige Bade-
zimmer-Accessoire auch als Mitbringqel
ftlr dic Dächste EilladuBg oder 6eburts-
rsgspBny. Erhältlich isr diese tolle und
braushbare ldee bet Domho Glaobrugg,
und loötel Fr. 8.50 pro Badewännli.

Badezimmer-Accessoires mit Pffff

domino
Schaffhauserstrasse 76 Glattbrugg

Unfall.

Typiech «rUVinterlft urr» :
oinfach hilfsbereit.

AIs Arbeiuehm6r obligatorisch
versrchgn herssl nrchl unb€dingt
ausreichend versichsrl.
Dorum gtbl es die betriebliche
odor parsönlicha Zusarz-
versichorung der {Wnle(hur».
Wer nicht obhgatorisch ver-
sichen i$ - wie die H€usf.au.
der Studenl das Krnd -. bendtigr
eine rndividuellB Unlalldeckung.

gin6 reden Sie mil l]ns.

lrnrrw in lh,€, l'161p.

pd. Das Zuschneidcsl udio «Der Goldcne
Schnitt» bierel wiederum seinen interessier-
ten Hobbyschneidcrinnen einen kostenlo-
sen zuschneldcschnellkurs an. Unter dem
Motto «Gut gesch.tittcn ist halb Benühr»
wird iD nur ciner Stundc dic Technik dieses
Univcrsalschnittes deutlich. nach dcm je-
dcs nur crdsnklichc Klcidurgsst{ick ohae
Schvierigkeilcn zu arbcitcn ist, und dics
fü j€de Figur ! Zuschoeiden, ansonstcn nur
in fachschulen erlernbar, wird mir diesem
Sy$em zum Vergltigen- ltr ehem ober-
sichtlichcn Zuschleidelchrwerk mit Ar-
beitsanlci(ung slehen übcr 280 Grund-
s{hni[e für Damen, Herren und Kinder
zur Auswahl, dic vi6rteljährlich derjewcili-
gcn Moderichtung Eolsprechend erliärlzl
wird. Die Kurse finden in Glarbrugg:
Glatthof (Sä.li), Monla8, 29. April, um 15
und um 20 Uhr sra( (siehe lnscrar)-

1,. 4. t9t9
wilhelm Occhsli, ceschichrsfor-
scher, in Zürich gesrorbel

27.4. t79t
Samucl Morse, amerikanischcr Er-
findsr, geborcq

,r, 1. tg{,
GrulldsteioleSuog filr das Kioderdorf
Pcstalozzi in Trogcn

29. 4. r&r3
Eroffnung d€r Univeßität Zürich

3{1. /t. lt70
Franz Lchär, österreichisshcr Kour-
ponisl, geborcn

t.5. ßr9
Lconardo dE Vioci, italienisches Uni-
vcrsalgenic, BcsLorbcn

2. 5. 1909

Dic SBB ilbemehmen die Gotthard-
bahn

Das Merkwtlrdige an der Zukunfi
ist wohl die Vo.stcllung, dass man un -
s€rc Zeit spütcr disgutcalte Zeil n€!-
n€n wird.

John Stcinbeck
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Dics urd oachfolgendes ergab ein Ce-
spräch mit unsercm Förster Peter Mrier. Er
und s€in Forslwart Markus Eprrensteiner
sind zur Z€it mit der Aufforstung aus det
Opflker Forstttaumschulc bcschäfiigt, Die
y/irterliche t{olzhsuerei ist abgelehloss€n;
bisauleinen kleinen Rest Br€orholz hat d-
les verkauft werdeD könDctr, wobei die
Auff and-Enrag"§-Rechnung wcgcn derzur
Zeit gedärlpft€n MarktEeisc des Holzes
und dcr steigcadeo Löhle nicht sufgeht.

Als rächste Frtlhlingsarbeit wird dieEin-
zäunung der von Rehen getährdeten Be-
§tände in Angriff genommen und dano
hcisrt es rrisdcr Käferfallcn aufzustellen.
Dsr Lockstoff soll errt zu dem Zeitpunkt
angcbracht werden, ao dem die Käfer auch
ratsächlich nicgen. UDd da§ ist b€i Tempe-
raturen von 12bis l8 GraddcrFall. Jetzt isl
es den Borkenkäien 5o$ohl filr Ausfltlge
als auch zur Fortpflanzung zu kalt.

A propos Kähc: d€r vergange[e kalte
Winter hat for den Wald so erwa! §ie
Schonzeit bedeuter. Gcfrorere. lloden gibr
Gcle8enheit arr Regensration und schülzt
vor Schäden, die $ährend dcs Holzschlages
und bci allefl !-ahrten durch dcn Wald enl-
stehen können i die Sl rassen und Wcge wur-
den recht eigcmlich geschrrnt,

Eir eIsles Ergel,ris
sus der Versüchsllerhe

Btl(anntlich läuft auf ds r §'alliscllct
Teil des Forrtrcr,icrs ein vom K.lnrcrnxlsn
Oberl'orsta11lt anbcraumter Beohilchtüngs-
\Iersu[h orir üeru Zicl, dem Waldsrtrbsn
auf die Schlichr zu kommer. Als erstes

Zwischenergebnis $!rde dieser Tage be-
ksrntgegeben, dars keine Auswirkungen
durch schlechte Bewirtschaftung rvie sie
teil'.!cire im Alpen- oder Voralpengebiet,
wo die Erschliessung fehlr, stattlindet, t!sl-
gestslh werden konnten. Das heisst, dass
«gepflegte» wälder ebcnso anlallig sind
wie diejcni8e[, die ganz sich sclbcr überlas-
sen sind. Das hcisst aber auch, dass dic För-
ster «Srundsätzlich leine Schuld trifft».

Trot demr Aufmf z,ür Mithiltc
Auch wenn et im-rner noch «sshwer zu sa-

gen ist, woran unsere Wälder kranken», je-
der SpazierSänger kann scinen Beirrag lei-
ster, die «Sächenicht Iloch schlimmsr ver-
den zu l&§§€n»- Dies insbesondercjeut. wo
die Picknick-Saison beginnr. Da isr cs ein-
mal B,artz besolders gefäirlich, unge-
schürztc Feucr zu emiachen, weshalb die
Bilte au! dcr Forsthürtelauter Feuer nur in
den olliiellen Feuerstellen a zün.leh -und deren gibt es bei uns immcrhin ganze
zahn - &ut unter Kontrolle hoken, U,nd
sp^tcf ouch wiederlöschcr. Und darln bitte
oach erlcbrcr Erholungs*unde die Abfälle
nichl rcrgcsscn! Auch hi€rfür stehsn gcflug
of liziclle E.inriuhluryen zur Verfugung.

Ein weitcrer Wunsch - er kommt zwar
wcnitcr rius Försrer- als au \ wildh ütcrk rei-
sen - richtqt sich an die lluldcbcritzer:
«Fühfl Eurr \'icrtrr'inigen l-reunde afl d.r
Leine, dirmit si.- nicht zur ohnehin -!ftrssen
tseürruJriguns rles \Yildcs bcirragcn.. (So
ein Hund('lebell ist hcl,lzutirgc rshilar.
Alrrr ruch d«sjcrige der Wjldrs. Lnd des
Waldcs . , ,)

l)ic n chlernl. aussere r\rchitc\tur dcs
L.r[at(rlr' l-lorr'ls kontrasticfl aul tallcncl
riril drlnr lururi6seD lrrl6rieur. Bqi .1llcr
(,ar)l\/ügigtelt $rrrde aher he!\'rs\r ,iul'
Ubcrucibungcn v('rTichrel. \'icl,nchr sol-

len die Hoteliers von §wissötelmit crsrklas-
siger Qualilär der DieDsrleisrungen ausdem
Lgfayette Hotel eioes dcr allerersten Häu-
§er in Boslon machen.

Das Hotel slehl urttcr der Leitunu yon
Brian G. Kirby, einem iibcrzeugten Ver-
fechtcr holrer Scn'icestalda.ds. Der Bu-
chungseingtng liess sich tl ber Er$ drren gur
ar, Die I lotclrcscF,ationssyrtl:mc HORIS,'
l"lOST, UfE I L und L R I garaol irren diibci
dcm l.il lalitttc einc r+ehlreiLe ['rüscn,/, n as
t'rsqnJcrs d(r Reitcbiirohrutidll( die Bu-
.hung('n \t\erlliih (rlci(h{(|.L l,rei\lr:h
licgt drs I akyette gur im Klrukurtr /,rcr,
glei(h: S I l0- l{r)im L.inzel-,:! l:J - l5j inr
Dopflelzirxnlcr I /irzüglich la\en).

I

l

AuJ olliziellen P'euerstelle läs.tt sich j€der Cerveldt Eenoüto gul brolen $'ie nuJ den !e-
Jdhrlichea « *,ilden» !

Friihlingsgesprtlch in der For hütte

Picknick im Walde -ein Yergnügen Yoller Tücken
Dic vhldiskulierten ßorLcnkiter geruher soch zü sclrl.feri der Zustrlld itD Nsdel-

tolzbestrrd hst sich rber «eher rersahlechle » ürd ruch Büchen uod Eschen zßiE€rr lei.
derercte XrsnLheilsrrrzel.hen. DIe l(ilte dcs vergrnßcncn Winl.rs hsüt dem Wdd nicht
gcschcdet, de. bcginnendctt Piclnicl-Sdsotr hingeger rvird ar! der t'orsthülte mit Her-
k€r ctrlSeSenße§€hen.

Nationale Impfkampagne 1985
gegen die Kinderlähmung

Dic auch Er*achsene befallcndc, früher
§rhr gefürch(elc Khderlähmuo8 (Polio-
myelili§) less( sich heute dursh cin$ Eefahr-
lore Schhr.kimptung vermeiden.

Vor der Einftihrung der Polio-lmpfuog
€rkrankten in dcr Schweiz jährlich 800 bis
1000 Persorlcn an Kitrderlähmung. Lebens-
lange Behinderungen unterschiedlichen
Assmasses odcr gar dcr Tod d€s Palienten
ware! die Folge. Seir dcr Durch[ilhruna
ron regelmä5sig€n, ö[fentlichcn lmplak-
(iorcr isr die Kinderlähmung als Krankheit
praktisch b€5iegr, obsohldic daliir !€rant.
wortlich€n Polioviren bishcr nosh Dicht
vÖllig ausgerottet werden konntcü.

Die Schluckirrlpfung gegen Kinderlaih-
mullg bewirkt keincn dauernden Schutz.
Die lmmunirär. d.h. die Abwehrkafr des
Kdrpers. nimml nach ciner lmpfung je-
weils allm,ählich wiedcr ab, Sic kann aber
durch die eilnlalige Einnahmc dcs lmpf-
sloffes alle fünI Jahre wiedsr au I sinen vou
wirlsamon §rand gebracht wcrdcn, Die
lerzle rtationalc Polio-lmpfkafl pagrre fand
1980 start. ln die5cß Frühjahr wird daher
wi€derum eine gesamtschweizerische
Gross-bnptakrion durch8efilhrt. Sie linder
vom

lvlonr!8, 29, April bis Sa,,stag. I l. Ittai

!tttt-
Dic nAchsre, öffenlliche Polio-lmpl'ak-

tion isr crst..vieder ftr da! Jahr 1990vorge-
liehen. Unsere Bevölkerung ist dahcr aufge-
rufen, sich afl der diesjährigc[ lmFfakrion
zu bcleili8en. Die Lmpfüne ryird fftr al.le
Personcn empfohlen. die nicht innerhdb
der letzten zrvei JahregeinlDft wordcn sind.
Die kon:requcntc Durchimpfung aller Neu-
geborenen njrd unabhängig von elieser
lmplaktion als selbsiverständlich voraus-
gesflzl-

Der Impfstoff kann im Kanton Z0riqh
ko$enlos hezogen wcrd€n;

- bei jedem Ara, dessen Pr&\is durch
das bEsondcre lmpfplakat gekenr-
zcichnel isr (Sprechstundenzeiten be-
achten!)

- in jcdcr Apotheke w?lhrend dsr norma-
lcn Öflnungszeit (richl ahcr währcnd
dcr Notfalldienstzeiten).

Bittc zur llnplung llxbediixt dcn Impf-
au.rx,els mitbringenl

Swissötel in Boston
termingemäss eröffnet

Drs muc §rrlrsölel ln Boslon, Th€ Infsy€tle Hot€|, ötfnele rm 9. Mirr lgE§ §€be Tü-
rer. Dcr 60-Mlo..Dolhr-Bru bt zur Hälfte ElgeltoD der §wlsssir uld dßr Nestla uld
llegl r! rCEtrrlsler l,rgc I! dcr rttl.kiirer Metropoh Nco-Eil8hnds. Drs chgrute L!-
ru6hrus be§alzl 500 Zimm€r, wovon SJ Süile[, zwci Brlläilc, neütr Trgun8sri[ma. zeei
n.sl8urrnt§. Bsr. Hdlenbrd rnd rEichllch Pr.LphE. Iof.aslruktrr und Di€trsüei-
§iutr8§!trgebot d.t Lrfsyellr rlchten sich primär ro attEpruchsvolle GeschüIlsrelscnde
und Tourlslen cowie slr Vcrrnstsller tleincr und millelßro§rer Tlguogtn.

Mir dem Lafayettc Horel in Boflon
macht die 1980 gegrilnderc Hotelbetriebs-
gesellschaft §wissörel, gemeinsame Tochter
der beiden Schwcizcr Crossunternehmen
Ne-sllt ulld Su.issair, einen wesentlichen
Schrit( im Aü5bqu ihrer HotelgruFpe. Fünf
renontnrierte Häuscr werdsn nunmehr als
Swissdrel gcluh.r: flebsl dcm L{rtnlerre da5
Tradirionshaus The Drakt'in Ne* York,
da\ Hor.l Prdsidenr in Crnf. da-r Beller uE
Palacc h Bcrn und dar Hutrl lnternational
irr Zurielr.

Katrin tjrüh

Pf adfinderabteilunBen

S(smm l'reie rl§tein

Oü-qgertlggu Pfadis
Wir hoffen, lhr haltet schöne Fe.ien und

habt den S.hulanfarg heil hinter Euch ge-
bracht!

Morgco srehcl wicder ci[mal Fäholi-
üburgen .uf dem PrograrnE. ZahlrEiches
Erscheinen i$ erwünschl. Eure Fähnlifilh-
rer werden es Euch verdankcn!

Fdhnli Ädler
Telefofl slarm F eitagabend !

Fdhüli Folk
Besarnmlun8: L1.30 Korsum
Schlu*s; 17.15 Konsum
Mitnehmeni vollst. Uniform. die Neueül
P. S- Sola-vorülmeldungen mil bringeo!

^llzEir 
Bcreil

llimbo + Gruss von Miksdo!

Gelbc Meu(e §OG
Halti. Hallo!
Salü Wöll!

Huna, endlich g€hr es wisdcr lür . . . !

Jetr könnsn wir wieder vi€les ulltemch-
men. Wir hoffen, dars Ihr Eush But ir den
sicher schönen Ferien erhok lrabt. Dann
könncn lvir nämbch morEEn glcich mit
volldampf loslegcn. Ubrigens. rvcr bringt
einen neuen Wbll mit? Dcnn beld ist .ia das
PIi-La und da rvollsn rvir doch nrit einer.vr-
pelgro,§d, A,le u te tnil fn h rcr , odcf ? N uo / ü
nror8cn: wir trtffen uns urtl
l4,(x) iro Ptädiheim und trclen um ca,
16..10-l?,00 Llhr beinr l'ladiheim wit'dsr
ab.
lultn.lrmen mi.lssl lhr nuI drr Trainer
(Turnzeug), Turnschuhs, Eure Kravatlc
und Noträschli und eincn llcillcn Zvieri.
Also bis morgen I

Euses Beschr
Messua r Akela,
Claude .r Robert

Abmelder: Sylvie Gronostay v/o Akela,
Tel. SlO l8 59

§lamrn Fllkcncleill
Hallo Scoutsl

Hoffentlic}l habr Ihr in dcn Fericn Scnd-
gend Kraft filr das Handballtumicr am
Samstag in einer Woche gesammclt. Hicr
nochmals dic Mannschaften:

üodi A
Stratus. Snoopy, Schnafrp, JM, Jaguar,

Schnipp, Droll, Wifi, Schimmel, Prisms,
Cin, Bum, Pascha, Aikido, Phao.

PJadi I
Kokos, Wicki, Pinocchio, Chnopf, Yo-

Ei, Kick, Unoso, Mono, Fluppi, Ctili,
Avanti, Bro*nic, Pclikar, Rosky.

Fdhnli Pumo
Alttrcten: l?.m Heuligrube
Abtreteni 16.20Häüligrube
Milnehmcn: Schaur, vollst. Uniform, 5.-
Franken, Dolch oder Sackhegel.

Fdhnli Busrard
Antreteo: 13.59 Pfadiheim
Abücte!: 17.30 Pfadiheirn
Mitnehmen: Hammer, Zange-

Fdhhli Steinbock
Antreten: 13.30 Löltrcn
Abtrctcrli 17.00 Löw€n
Mitrcümen: 3.- Fr8trkcn. vollsl. Uniform

.4lltimeready
the scout Euide

Wer nicht inserien,
wird vergessen!
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Bilflen und
l(oflhldllnsan
Fachkundige Beratung

und Anpassung der für Sie
ggeignaen Sehhilfe durch

Peter&Bo$snoü
OrplomOptiker. Edisonstr. 26

MarkrphE Oeirkon
8050 Zunch. Tel. 0t/111 95 88

f,lati!|r!.d. u.d SFlodE d.r hor*r.n f.d5(h!l.n
tur aq!',4golt kru tnd Xölh

Pistolenschiessverein

5. 
-trdrtirgs-$'eetend 

des PSYo
Im Snort. und Kursz(.ntrum I(ZVS in

f;ilzltachrKercnzrrbs.tt, r{b§olvierlen auch
dieiei Jahr §.icder 15 Schützinnsn und
Schürrer de\ PSVO ci drcirägites Trai-
llingl-\ryeekend. l.]nler der lundigen Filh-
tuog des Kursleiters Hars T§(+amsr konn-
Icn alle fEilnEhmer ihr Wiisen Uber TEch.
nik, Taktik und Psychologie im:ichiess-
s:pon qrwci(ern. Wie autbauerd diese Vor-
lrliBs warcn, zeigrcn die LeisrungssreiSe-
rungen im Schissssrand. Der vorbildlich
vorbercitete und für allc Tcilnchmcr lcichr
ver ändliche Kurs *!rde zu cincm \rysrt-
vollen Erlebnis.

Wir möchten es nichl versäumen, Hans
Tscharner norhmql! lrerzlich zu da[ken.

Der Vorstand

Sthiessverein

^uf 
morgen SamstaS, 27. April. 8..10 bis

ll,l0 Uhr, ist eine wcitcrc frciwilüge
Ubung atrgesetzr. f:s wird dic zwcite Rund€
dsr (;ruppenmeistcrschafl ge$choisel.

Noch sind cs (nur) Eculr Wochen bis zunl
Eidg. Schiltzentcl,t in Chur. Nichl g,anz so,
viclc I rainin!!sdarcn laut lGlender sind also
noch auszuoützen.

4. &ldltt€lsr€ß{tsf tsmedrille
Dcr Kanronalverband har bekaontli{:h

dic 
^bcabe 

eio€r 4. Feldmeisrersühafls-
Msdaille beschlossen. Wir haben an der
Generalvcrsaomluog schon einmal davon
Behört, Sch ü zc[karneradeo, dje bereirsdi€
drci. Feldmcisrerschafrs-Auszeichnulgen
erha.ltcn habsn, könncn sich mit ciner wei,
teren Auszeichnun8 ihrc Troffsichsrhcit
und ruhige Hand nochmsls bclqhnen lus-
sen, Aber ,4()t/rag.-bi,; im Juli des laufcn.
den Jahr€s muss der Aospruch darauf gc-
meldet werden! Also: je achr Alerkcn-
nuogskaieol vom oblig. Programm und
vom F€ldschiessen arr einenl der naclrslsl
Schicssdatr:n ar Präsid€nr L. Sli.her ge-
ben; cr hat Urtcrlagcn, kaIln §eirere Aus-
k0nfle gebcn und vcrfiDlasst das Weitcrc.

Der \'orsland

Pistolenschützenbund

Itühlln8sschieiser 1985

Dies.s Sshicsscn lindet am 27./28- April
1985 stalt, Schic$splarz: Pisrolenstand Bitt-
mER, Kirchlindach. Schisssreit€n: 27. 4,.
9.00 bis l2.tl0 und 14.00 bis 18.00 Uhr.
28. 4., 8.00 bis 9.30 und 10.00 bis 12.00
Uhr. Wir hoflen auf eine grosse Teilnch-
mcrz{hl urtd wünschet «gut §chuss».

l. obllgatorische Übulg
Das Eundesprogramm kartn zurr ersl€fl

Mel ain Freitag,3. Mai, voE l7.30bis 19,00
Uhr, geschosen wcr<lcn.

Der Vorstand

Arbeiterschieswerein

llcute abend filhren wir cine fteisrillige
l'hiessubune durch; Schicsszeit von 17.30
bis l9-00 Uhr.

Der vorsland

skiclub Glattbrugg

Foto.Ausstellung
der 5. Opffker
Skimeisterschaft 19E5

Dsnk der sehr koop€rariven Eiastellung
der Zürcher Kantonalbark Glattbrugg, dic
sich als Lokalbank vor a.llem der Bevölke-
rurlg von Opfikon"Glattbrugg v€rp flich tel
filhlt und dieren wilt, wurde cr mtiglich, die
Fotos, die anlässlich der 5. Opl'iker Skimei-
st.ßchaft l9E5 auf d€r Ybcrgeregg geschos-
scn wurdsn, 6ffcndich auszustclle .

Ab heutcFreitag, deu 26. April 1985 sind
die Foros in den Schaukästcn der Zürcher
Kanronalbank bis 13. M&i 1985 ausgestellt,
Beslellkanen könncn in der Schaherhalle
dcr Zürcher Kantonalbank bexogen, aus-

gcl0llt und in den Briefkasten derBank ge-
$orfen werden. Bestcllün8cn kttnnen aber
auclr schriftlich auf ciner Po$kane uoter
Argabc des Abs€nders und der gewünsch-
ren Fotos (bitte NuEmcrn gqnau absch.rei-
beu) an den Skicluh Clattbrugg, Schaff-
haus€rstrasre I 19, 8152 Clattbrugt, adres-
sien werden.

Die foros kosrcn Fr.2.50pro Sttlck. wir
sind itberzeugl, dass dic von Hand eot-
*ickclter Bilder noch besser werden. als
die ausgestelltetr, m&schinell yerarbeiteten
Filme.

Zu cincm späteren fuhpunkl werden den
Bcslellem dle bestelhcn Folos unler B€ilage
eincs Einzahlungsschehcs zu8est€llt. Al.
len fs.lls werden Sie laufeod im Stadt-Aru€!
gcr darauf tiagewicsen, wo uod wann de
Fotos gegetr Bezahlung abgeholt werden
könrcrt.

Wir hoften, dass rechr viele Tcillehmer
der Opäker Skimeisterrchaft l9E5 die Ge-
lcgcnheit wahmehmcn, sich ein Stim.
muagsbild vom gelrüsktsn und gelulgene[
Sliretrnell auf dcr Ybcrgcregg fürs Foto-
buch zu sichem.

wir danken der Direktion und dem Per-
sonal der zttrcb$ Kantonalbarik herdich
iür ihre spoIltaBc BcreitsühaIt. unserer
Foto-^ussteuung in ihre[ Schaukästen
Castrecht zu bieten und hoft'cn. dass sich
die Einwohner an der umfassenden f"oto-
schau crlreuen werden,

Audi 100 schon flir Fr.20950.-
Zürloh f2: AllAG UlbcrEnd,Id. ü 4f 2222 Klotan: AMAG, T-el Ol8,l4m01'l{tracn-
;1"'ü;;^IG;cI;i,'-iäL' rji 

-tlsoioE B.ch€rüähch: H J'weidnlgnn AG'

i.ii. oiäözää-:öüäür,'Fürttäsa'isä HiD§ Meisr AG, rel' ol &14!eqo '-Btrtrtcfi:
ö-ääJE.-sa'ri"nri"rirc, ra. m a65io2o ' Höd: Garage G Maisr' TeL 0l^8608840'
#;:ü ilil'§i:;i;iä. reL'oiasa iz 83 ' wdl.€ür|t: Gärase zlL AG. Tel' 01 83o 2681

Iüchfig und llein:
mein lelefonfiäulein.

Es ist bel Tag und Nacht im Einsatz - und
wenn sle auch eine§ wollen, dann sollten sle bei
Eleltro-Peterannifen. Dortistman nämlichauch
für Anruf-Beantnorter sehr kompetent. Das
merlc man schon bei der Beratung.

Die Nummer für lhren Anruf-Beantworter.

Bettackersrrässs 14 8152 Glattbrugg Tel 810 26 66

E[EßIIRO,PEIER
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Nach gutem Start
doch noch eingebrochen

sp. Bis elwa.sr a0. Spielmlnutc h.tleo dle Gl.ttbmEg.r ihre Gäs(e to§ Usler fe§t im
Grlff, wrrer dle feldüberlellere Mmrls(hsfi uod fühdcn.Eit eincor beruhigelden Zrrel-
lorcvorsr ng. DrEtl wrr plörrich d€r lhdcn gerisser. NEct plsnlusem Bsllrüschieben
lkl suct uEhittelbrrvot dctD P.üraltpfiff der Anschlusslraffer und aini8e 7,eit spiter der
Ausgl.ich. Zum §cbloss mtr§sl€n dtu Plrlzheren froh sein, lo die§et 8of 8ur durch-
schtrilalichefl Niverü stcheoden Prdlc *cniSsaen§ elnßo Pünkl gerellel zü hrben.

ölotlbrugB: Haasi Jolidon; F. LaItfralchi,
wfsch, Tilles6en: HuMiker, Alena (71.
Bordotr), Tobler; E. Lanfranchl, Camina-
da, Leimbacher. Ersatz: Cavallari, Cornio-
ley, Ktirzler,

Usrer: A. Keller: Haush€er; Poppi, Srcfa-
nuni, Hunziker; SchempD, Brönnimarln,
RinShofsr (61. Weibelx R. Keller,8ieri.
Mei§liner (61. Gubler). Ersatz: Sampl, Pe-
ter-

Schiedsrkhßr: (1\nstiall Fiütig, Ztlrich

Iore.' 15. E. Lasfranchi lio; 29. Jolidon
(P€nalty) 2:0i 45. Bicri 2:l; 70. Schcmpp

Comenerhdltnis: 9t8

Sportplalz: Au, Glalrbrugg; Sonntag, 21.
April 1985, tO-15 Uhr: ctwa 120 Zuschau-
gr.

Semerkungen: *hön€s wstter, gute Plalz-
verhältflisse. Fai.€ Panie. Oelbe Kan€ filr
lveibel , Cerri gcsperrt, Gu bler iD folge l,lili-
täruDfalls abwcseod, Wernli verleta. Cute
Schiedsrichtcrleistung.

Spietverlauf: Nach eirer wenig hekliicheß
ADlaufphasc aaren es die Clattbrugger,
welchc immcr bcsser ill§ Spiel kamen und
nach und nach das Plntzgcschehen br-
slimmrerl. In der 8. Minutc bracht.'Jolidon
eine gekonntc Frcistossvariunte, scio Mit-
spieler kärn jedoch eincn Schritt uu spät.
D:Inach wurden w€itcre gulc Torchünccn
nur knäpp \,€rgeben. I0 der 15. Minulc war
es daln sorveit, ein Sololauf un<I eine präzi-
re Querflanki vo Leirnboclrcr zrr Fugr,nio
Laofra{chi. ein ebenso oberlcgtcr Suhrrss
aus et\.\ a 8 m schrdg irts fttlr?e Toreck rtnd c-i

hi€ss l:0. Die folgende Vienelstunde Be-
hörte dcIl fclddbcrlcgcncn Cla(rbrug8cfl 1 -

Dic Gäsle hatlcn irr üicrcm Spielahrchnirt
sichllich Mühc, grg'tn dcn DruLk de§ !CC
an?ukomnren.

Das z1lleire Tor füdie Einheinri§(hen liel
in der 29. Minute: ein wegen l{allen. iflr
Srrafraum lilar verursachrer Foulpenalty
wurdt' r.on Jolidon unhal!bar eingeschos-
sco. Einige Zril spätcr \r'ar cs crneut Joli-
don, welcher eincn direktcn JGm-Freisloss
genau sbzirkelle, Keller aber auf dsm Po-
§tell fand. Bis zur 40, lviinul.e {ndertc sich
am Spielablauf nicht viel, Ctaxbrugg blieb
tonaogebeid, dann schien plüdich jcgli-
cher Zug,jegliches ZielstrebeIl erloschen zx
sein. Mit Ballhaltcn. unnötiBen Rilckgab€n
und Querpäss€n versuchte man offenbar,
das 2:0 bis zur Pause zu hslten. Prompt
[ilIzteo die Cäste citrlo uogcnauen Pass
aus: Bi€ri, ungedeckt in Tornilhe s[ge-
spi€lt, licss Haas aus kurz€r Distalz keinc
Ab,rchrchance, 2:t.

Das Anschlusstor harle die Ustermer wie
es schicn wiedsr hoffen lassen, d€nn die
zweite Halbzcit begannetr die Gäsre sofort
mit viel Druck. Jcrzt warco es die Glatr.
bagger, die sich diesem Ansturm zu er-
$ehretr versuchten, dencn es aber oicht ge-
lang, auch llur annähemd an das gute Spiel
dcr ersteo Halbzch anzukrupfm, ZwEnzig

Minulen lirng bcschränkten sich die Einhei-
mischen aufein reincs Abwahrspiel, Nobei
Haäs mehrmals ganz hervorragend hielt.
Ersr dann verlagerre sich die Partie auch
wiedcr in die Platzhälfte der Gäste. ln der
68. Milute zog E. Lanfranchi im Allein-
gang Richrung Keller, traf aber abschlies-
send dcn Ball nichr mchr voll. Zvei Minu-
ten lpäter crzieltcn dic Oberländer den
Ausgleich, und zwar crwischte dcr untpnü-
gend markierle Schemppeinehohe Corfl cr'
flanke voll mit dem Kopf, unhaltbar für
Haas-

Bis zum Spielende versuchten beide
Teams, das Re$ultal noch zu ihren Gunsren
zu verbessern, Möglichkeiten dazu ßab es
auf beiden Seiten, eio s.eitcrcs Tor fiel je-
doch nicht nlehr, Obwohl dic Plauherren
sich wieder auffingen und gcgen Spielcnde
s(ärker wurden, blieb der FC Usler bis zum
Schluss leicht feldüberlegen, Gure Tor-
chancen hatlcn die Gäste lor allem in dcr
83- Minute, ds Gubler (FCU) durchlief,
aber alr Haa§ $chcirerte, und in der 89. Mi-
nure, als dcr aufgerricktc Libero Hausheer
haarscharf vorbeiy;hoss.

Ein ins8esamt gesehen gerechtes Unenl-
schicden.

Kommenlare zum Spiel
'liaiqer /l drö Co ioley wtn FCG:

Über dic ganze Spielzeir gesehen, bin ich
mit dem eineo Punkt recht zufrieden. Die
erste Hulhzcit 8chöne uns, die zseite den
Gililsfl. Ein Lob tlnserem Coali, er hislt
gur, lrotz dcr beidcn Cegenrrefier.

Dic übrigtn Reliullstr der (;rupps 2
Sch§anrerrdingtn - \\hld
Zsllikün - [Jnreritrass
l'läflikon - Polirei Ztlrish
wicdikon - Mdnncdorf
Ziiri.h-AtloltL'rn - Seeleld

Rrngllsle

Meisterschaftsspiel, 2. Liga /Gruppe 2
FC Glottbrugg - FC Uster 2:2 (2:l)

Voranzeige

Am Pfingstsamslag, 25. Mai 1985,
sgielefl. Kmny's Rebeb, einc der fiih-
renden Counrry & westem-Bands
Europas, im Z€trtrum Schlucfws8
Klotcn. BeeiDn 20.@ Uhr.

Wochenprogramm

Ssttrstrg. 27. April lgts
Heidspiele:
14.00 Glattbrugg Jun. D2 - BrÖtliscllco b
l r.l5 Glanbrugll JutI. Dl - Bülach b
16.30 Clallbruga Jun. C2 - Btilach a

Auswdnstpiele:
13.15 Neuhause[ 2 - Clattbrügg ver. I
14.45 Gras§hoppers Zch. - Clattb. Jun. Cl

Soonlrg,2E. April 1985

Heiuspiele:
8.20 ltal Opfikon b - Bassersdorf ll

10.15 llalopfikon a. Wetzikon lla
13.00 Glattbrugg lll - Seuzach tla
14.45 Glattbrugg Juo. B - Rilri a
16.20 Tambour - Coop-Zürich-LVZ

Austt'd sspiele:
10.15 Wald - Claubrugg I
10.00 Volkctswil - GlaubruBg Il

Dieusieg. 31. Apr0 l9E!l
Ileimspieli
19.30 ltal Oplikon a - Egg a

MiltEoch, l. Mri 198§

Au:ruartspiele:
14.00 Dilheodorf a - Glaubrugg JtrJl. Cl
lJ.l0 l{tlsnacht - ClallbrugS Jun- B

Junior-Kicker

Letztes wochenende konnren bei herrli'
chem Wener sämtliche Juniorenspielc aus-
geragen werden, Das E2gewaon in Meilen
mit 2:0. Dieser Sieg ist uIlrso erfreulicher,
da er zeigl, dass die Mannschafi die
o:I3'Nicdcrlage vom €rslen Spiel Erut ver-
ijauen konntc. Dcr Sicg wRrvcrdicnt, wus§'
tcn die Clstlbrugger doch ror allcm in
kämpfcrilchcr Hinriclrt zu ilhcrzcugcn,
Mit der lIbetsicht hapcrtc es ein bissrhcn.

Mit eirem grossen Handicap musslc d&s
El in Brüttisellen antreten. Und zwar fiel
Libero Pascal, d€r grosse Rilckhalt dieser
Mannschaft, durch eiren ,A.nrlbruch alri.
Nichtsdesto\reniger klimpften sie \ie ge'
wohnt, abr'r dcr Ausfall machrc sirh nitür.
lich hcmcrkbar. L ngs hicss es l: I Uosnl'
schiqdqn. ähü kurz vor Srhluss musslcn dic
ClullbruEger noqh I Gclrcotorc hinnc'h.

'll€n. 
Ttaiflcr W. Bitrea $ar abcr denho,ch

rnit der l.eisrunß reiner «Mulrnen', rtrlrrc-
derr. Vor allem 'lorlrilrcr Chri$iar sulde
gclobt. Nachdem cr ein hil(bues Tor kas-
sicnc, sleigertv er sirh starli und zeigte eine
«SupcrFa ic», mciotc cr.

Das D? setzte rcirtc Siegcsscric lbn qnd
ge{+ann auch in $hlliscllen mil 2:l- Nach
einem nervösen lleginn kamen die Glatl-
br gger inrmer besser ins Spiel, tührten
abcr zur Pauss our mit l:0. EiD Eicentor
dcr Gartgcbcr führtr zum 2:0. Dann zcig-
lcn dic clattbrugger konditionctlc Schwä-
chen und der Cegner kam bqrser auf.
Durch ein Freistosstor konnten sieden An-
schlusstreffer markierm, doch zu meltr
reichte cs nicht.

Die Dl-Juniore,r tcwanDen ihr Aus-
wärtispiel mir 5:4. Doch Trainer M-
Schickli versicherte, d&rs nach den Chan-
cen, die sie hatten, ein deutlicherer Sieg
hätte herausschauen m0sser. F€rnando
eeiEte sich wiedsr für 3 Tore verantra,ort-
lish. Neben dcr ungenilgcnden Chaocen.
auswertung wulde von Traincr Schickli
auch noch die Raumauficilung b€mängelt.
Als T€ilentschuldiguns errrähntc er ab€r
sofon der schmale[ Plarz i]l Seebach.

I:I
l:tl
l:l
0:l
?:0

l. P.razciTürilh l8
l. \\'iedi[on l?
l. Schwamcnd. ll
4, i\,linnedort 11
5. g.rfcld-Zurich I6
6. Uslcr l8
7. ill'uiron 18

6.:kh.-Atfok. l?
9. wald 17

10. C,atlbrugg ll
ll. Pfrffikon 18
12, Unlerstruss 18

I0 .t 4
ti5 4
?6 {
68 I
{it 5
J9 4
66 6
717
64 ]
551
47 1
I 2 IJ

l8i:: :4
17: l9 :l
l4::l :0
l0r2-l J0
17:25 l9
ll:25 l9
28:ll lE
-12:25 l7
24:15 16
:l:15 l5
25:{0 15
,8:60 ,l

Kleinkaliber-

Punktgewinn fürs IIa
Die 2. Mannschaft des FCC konrre letz-

rcs' wochene[de wiedcr eimal punktco,
Und zwarspielten si€ gegen Witikon l:l u!r-
entschieden. Namhaft daran beteiligt rva-
ren die bciden A-Junioren sowiecin Spiclct
der l. Mannschaft, die das IIa verstärken
konolen- Kurzum, es war stit lanEem die
beste Leistüng der Glanbrugg€r, Einziges
Marko: Anstatt rach der l:GFilhrurg ru-
higerzu spielen, wurden alleflervös und das
Ganzc erinncrte stark all einer ((Hi]hler-
haufen», So licl dann fast zivangsldufig
noch der Ausgleich, etrvas uDllilcklich 3

Minuten vor Schluss. Es blcibt zu hoffcn,
dass die Mannschaft an diese Lcistung an-
knufrfen kann.

Film im Juhu l@l
Das JuEend- und Freizeithaus zcigt am

S?,,'?.stsq, 27. Aptil 1985, um 15.00 und um
20.00 Uhr, jeweils den lurbulentcn ZEi-
cheotrickfilm «Mn. Brisby und dqt Ae-
heiDrttis vol Nitnhrr.

Dicser Film bietet. Spass und Spannung
firr gLross und klein, regr abe, darüber hi -

aus zum Nachdeake! an liber den Nlen-
schen als Beherrscher der Na!u. I)arum
zcigcn *ir dicscn Film auch schon afil
Nachmilag um 15.00 Uhr, damir auch di€
kleinsten Besücher nicht zu kurz komnten.

Zum lnhslt des Filnts sei soviel verratsn:
Einc klcine Feldnrausmutler hal gcwaltisc
Probleme. lhre WohnunB soll Opfer mo-
dcmcr FeldsanieruDg $erden. Ausgerech-
nct als cines ihrer vier Kinder krärk im Bett
licgt. So bcschlicssr sieirtihrer Not, die Rar-
len von Nimh um Bcistand zu birten. Dies€
abea(eIcrlichc Ceschichrc wüd noch durch
Unwellcr, Katzen und inrriganlc Ratten
homnlizierl und filhrt (loch schlu&scndli(h
zurD HaFpy-End.

Dic C2-.luniorcn verloren ihr Spisl ntir
2:6. Z$ar konnlcn sie naüh Ii Minutcn i
dr..r l. Halbzr:it zum 2:2 ausgleichen. abcr
po\rlrendefld fingcn sie das 2:l eio- Und
dann rsichtc dic liraft nichr mehr, urt aus-
ruglcichrn, rumal sie rsährend dei gesanr-
te Spiels nur mir l0 Akteurcn spielren.
Dennoch darf man mit der gezeigtcD Lei-
uung arfrirden sein. r or allcm in kämpfcri-
§cher llinsichl-

Eih 8:0-Nantersieg landeren die Cl-Ju-
oioren in ihrcm Heimspiel. Sie mussten
zwar ohne Ersatr. antretcll, doch auch so
licssen sie dem Cegner keincn Stich. Filr
das erste Tor \var sogar noch Torhülqr Gia-
como vcta wortüch, er verwandelte dcn
Elfmcter sichc, Traincr F. Kolsek $.ar sehr
zufrieden und loblc vor allem di€ kon)pak-
tc Mannschaftsleistung und die gute Diszi-
plh. Zudem klaf,Dte es mir der Raumauf-
leilutrB optinral,

Wenigq gur lief es den B-Junioren, Sie
verloren in Stäfa mit 0:5. Zwar wurden sie
durch einen A-Junior verstärkt, doch
konnre der den) Spiel auch teine Wende ge-
ben, Kurz nach de. Pause, b€im StaIrd von
0;3 wwde zudem or}ch ein Elfme(er ver-
§choss€u und soEit die letzte Möglichkcir
eine Wcnde zu erzrringe[ ve116§6t .

sch'lydc.

Volks und Firmenschiegsen 1985
§chi€sstage:
Mittwoch. '1. Mai 08.00- 12.00/13.00- 18.00 Uhr
Mittwoch, 8. Mäi ab 17.00 Uhr
Mittwoch, 15. Mai ab 17.00 Uhr
Samstag, 18. Mai '12.00-19.00 Uhr
Absenden 29. Mai, 19.30 Uhr (Schützonstubo)
Schiessanlage Rohr. Schülzenstube geöff net.

Das Schützenfesl fiir Frau und Mann. Kinder ab 10 Jahren. Die
Waffen werden zur Verlügung gestellt, Anmeldung direkt im
Schiessstand. Wir frauen uns auf lhren Besuch,

S p odsc hü tz e n O pl iko n- G lattbtu gg

Fussball-Ferienplausch

In der letzren wbchc der Schulferien
wurde vom FC Clatrbruag eine Fussball-
Woch€ durchgefohfl . Ein autführlicher
Bericht folgt in der nächslen Ausgabe des
Sradt-Anzeigers. Doch bcrcits jela kaoo
gesagt werden, dass diescr Ferienplausch
cin Erfolg wa, (flicht zuler- auch dcm
schönen Wrttcr zu verdanken).

Eifreulicherwcise wurdcn wählqtd d€r
gesamren Woshe nttr wcnigs Gcgenstände
liegs8gelassen. Diese können beim Platz-
abwafl B- l.rnhof abgeholt werd€n.

sporrschützen trg
Mintlsahrfk-Mai6Ier$rh.fl

Dic 2- Rulde der Mannschafts-Meister-
rchafl. dic irl Rcgcnsdorf au§getragen
wurdc, brachtc nicht den erw!fleren Er-
folg. Von den 6 mÖglichen Punktcn kono-
t€n wir nur deren 2 auf unscr Konto bu-
chen. Nach eideE sehr gulcn Start un§erct
Licgeqd$chützen hapcrte es dsnn in der
Sparte Kniend. Nachdem sich nouh eiE
§churs auf die donebenslehendc Scteibe
verirrte und somit als «Nuller» taxiert
wurde, war es nrit dßm Punklgsarnmcln
vorbci.

Resullqte liegend:
Kohler F.98 P., Ehmann J. 98 P,, Mon-

laha O. 92 P., Total:288 P., (Rctcnsdorf
280 P.), Kniend: Widmcr R.90 P., Csprsz
F. ß2 P-, Brunric. L-. 8l P., Tot{l: 253 P
(Regensdorf 267 P-)- Regcnsdorl rotal 547
P., Claltbrugg rotil 541 P. Dic nächste
Runde wird in (ilnrlbruSg gegen Walliscl-
len autgetragen. wir wtinschen allen wclt-
kämpfern die richrige Scheibe u d «Guct
Schuss',.

CUP
Am lurg ngcncn Sam\lag herrschle in

dcr 5U-m-Anld8c § ieder cinrh.d Cup Srinl-
m uns. I 5 Sch ür zen mcldctcn sich filr diesen
irterftisaolcn \ltl kamp[, Mir Au-snahnrc
von einigen gehi$ri-ren Wirldhöen herrsch-
te idcalcr Srhicssse §r. Lr ,{cht(lsfinll
qualiliderten si.h llohle. f. mit 97 P., Eh-
nrann J.96 P., Caprez F.95 P., Schmidli
lV- 941'.. Alrwegg E. und SchlaSmilllcr A.
91 l'. uBd Brunner L- 891'. lor Vierrelsllnal
crrcichren Caprez F- lmP-1, Ehm nn J- 94
P.. Kohlcr F. 9l P., Rtficl Lrsulo.alscinri-
g!- Dame dcs Cuf,s 9l P.

Der Halb[inal brachtc folgcndc Psärun-
gen und Resulrar€: Cuprcz F.96 P. gegcn
Ryflbl U. 9l P. und Ehmann J. 95 P. gegen
Kohler F.95 P. Bei Punktgleichheir cnt-
schcidoo nach Reglemeot zurrsr die Tief-
schaisse. dann die höhere Punktzail dcr
vorhergehcndcn RuDde. Somit *aren ftt
den linal qualifiziert: Caprez F, und Eh-
mann J. Aush hier endcte der spaooende
rÄh[ka.mpf nlir PunkrSl€icheir. Bcidc Fi-
nBlisten erreichlen sehr gule 96 Pu[kte.
Nachdcm aber Ehmarul J. 6 mal l0 und sein
G€Bner 7 mal l0 rloticres konntcn, heisrt
der diesiährigc Cup-Sieger Caprez Flori.
Herdiche Gratulstion,

M,D.

Volkslchles§€n l. Msl l9E5
Motro: «Alle Malnreo u[d Frau€n an

Bord ! » Wir bittco sllc Hclfcr um (r.30 Uhr
im Sch iessslald zu sein.

Dcr Vornänd
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Spargelwochen im Glattbrugger Löv,en

Lang, zart und grün -ein voller Spargelgenuss!
et . Ulr s€illfl G§rleo lhllllr§chonger utrd sich rclbcr Ärger zu erspüc! , §erylert dcr

Löt?en-S'lrt Rolf l(rller dicses Jrhr rlrsschlicsdlch dcr grlinen §Orrgel slls l(rlitonrle!,
«Dr gibl €s nie. rbcr gtr Eie höldge St ngell», w€lss Xellcr, der mli dcn weisseio Csyril.
lon-§prrgcln ir dlcsrr Beziehuflg des öflercr onllebsrme fiberrrssltüDgea erletlcr
tEusste, Frisct luf dem Mirtt isl der Sparyd oor Lurze Zsll zu fildea - eber geradc
jcld i§ §riron. Höchstc Zdl rl3o, rich ittr Löwer eire der vlchlt ZubcreitunS6urten rur-
rll§üchfi rnd licb rltl largcs. grüne! Ge-orss z{ dele}tießo!

GcwrÄchollco tlbllirallen, lsl. 830 l0 33
Meist rpird dcr Spar8el auf kkJsische Art

sErviert. Al5o mit Sauce Hollandaise,
Mayonnaiss oder Vinaigrerae. Di6e Zube-
rrit{ngsfo.men sind asch bei RolfKellerzu
hab€n. Immer $ieder belieh beim Publi-
kum ist auch Sparccl Milanaise, rnlt Käse
und heiss€r Butter G€rvlen.

-Der eigentlichs Hit - ciu richtiger Ge-
heimtip- sind die §pargeln ä l'Orly. KeUer
hat lange gef,röbelr, bis dies€ Elgererfin-
dung kr.ien war: die Spügelstargen wer-
den in einen fcinen T€ig getaüchr undjedet
einzelne SparSel krluspdg ausgebacken.
Mit dcr dazrservienefl Sauce Tanar ein rei-
ner Geouss, der dadurch, dass Spargel ja
«von Hald» gegessen wcrden darf, *enn
oö8lich Eoch Sestcigrn wird. Eioc Eigen-
kcstion auch die Spar8dfl «PalD Beach » ,

Dicse eerdcn mil' ciner HollandEis€§auce
obergosscn und im Ofcn grarinicrt.

Alle dicse SDezialitdtc! werdcn aus d€m
grlhell kalifornischer Spargel - frisch
ehgellogen - zubercitet. «Die langcn
Grüneor» sind einc Son€, die iE unseren K{l-
eheo ers seit awa zehn Jahr€n atrzutreffEtr
sind, Sie schrDeckqr fast tloch ctwas irten-
siver nach Spargcl als dic Cavaillon - cine
Geschmscksrishturl8, dic zu probiercn sich
lohnt, Im Löwen kost.t jede Portion -gimz gleich, wclcbc Zubcreitungsar ge-
wählr wüd - 18 Frankiin,

§eit jeher ergä|lzarl sich Spsrgcl uod ge-
räüchencs Fleisch auf idealc Wäse. Des-
halb bietct auch dcr Lüwsn auf seiner
Spargel-Kart e Ruhschink€n oder Schinken
als Beilage zu Fr. 5.- an, Wsr Lüst aufet-
was «Fruchtig€s» hal, der besrclh als wiU.
kommeIle Ab\+echsl ung, ehe erffl'schend

ktlile Melsnc mit Portweln (Fr. 7.50) oder
zum frcssert fri*"he Erdbeeren (Fr. ,.-),
Eine angenehme Art, deri Frtlhling auch
kulinarisch gebllhrend zu begrilrseo!

Holel Internalional mit Reslaurants Panoroma Grill,
Marmile und Brasserie/ Bistro

Ftw)-ttg, 3.tt&L 1965,
ab 20oo Uhn LpieLt
Ländlerkapel le
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Beaciren sie unsere We[tDe-
werbsrafel m der Holelhalle
.Auch sie können eine Reise nach
Luror gewinnell 

vier Grück.
Andch.Alrport
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Ghtrbrugg
HOffE&

AUSSTELLUNG
REMY DURRER

zeigt
Aquaralle, Landschaften

und Stilleben:
3. Mai bis 24. Juni 1985

Vernissage:
Freitag, 3. Mai, 19.00 Uhr

' Oroanisation
Galerie Bruno La Rocca

Samstag,27. April
Grctso.Klotener
VeleMofa-Btlrce
lr€b- und MofrrAnnahm.

Frettag, 26. Ap.f
trtlyü ß.&poi

hdirstri€r- 40, Kloreri, Tel. 813 28 {€

Yon l0 bas 14.30 Uhr mttSpiEl
und Kino-Zimmor r0r dla Klein€n.
Fr 27.- pro Ell,,ädlsgna, kalte und
warmo Ggrlcttg inbeg,irlen. FGr
lhra Kinder Us 14 Jahre bsaahlen
Sis F.. l.- g.o Lebansiah.-

Hohenb$hlstrasse 10
8t52ODfikon
{$&o FhiEü§hnJ

Tel.0l-fio413r

G€mtße.

ln dcr Brasserie entdecken, drss
glatt einkaufen heso0ders glatt iu.
wenn mxrl noch etwes Clanes 8e-
rritssen kmn.
Zum Beisoiel eineo feinen. bunten
Salattellei vom grossen Salalbuffet
Lmd ein Fhness-§teak mlt hischem

E
E

Übrigens: Noch large nuh l.aden-
schluss ftir sie da.

TENIIIEIITtrITIT

EEEEE
EEEET

ffiaflgrtt

diwfi
d€r SpBzia,lst lü F6ri6n
im indisch€n Olaanl

arm Bslspisl:

Romffitiscll€ Gffiohar',sfedfi im
ttopi§r,liat h|6dp aatie'
t Wochescl'on üh.lN.-
2w$hdt scttoo üh.2r&.-
(mit Lini'rrflu4 ab Adül
hto.mstionsn und Buchune6n bei
lhr€m R-.Eo od€I b€i

BEYrOURa,ldrürü. 5
8m2Zerlh,l st ülnü267rt

Spezialitäten aus Parmas Küche
Franco SoDclni - wegell seiner Körper-

fttle « Baule» (der Schük) gEnannt -Bsitzer des i! d€r aanzen Rcgion bckarn-
tetr Restanralts «Hostgda qi cqeolli» i\
Pama, kocbl mit seiler 6köpligel K0-
chetrbrig8dc im hteüational ftlr die cäst€
des Parorama crills, der Restaurans Mar-
mite und Brasscric/ Bistrg rypische Gerich-
te uod Spezialitäten ((al gusto parmigiano»,
Parmd Küchc kennt cine Viclzahl von Ori-
Elllakezcpleü aus dcr Stadt und der Rc-
doo, dic bei urs weit weniger bckannt sind
als der «Parmigiano» (d€r wellbekarnte
Parmsan-Hartk4se) oder der «Prosciuuo
crudon (der feinste Rohschinken tr.lieo§).

Während der Parma-Wochen voo «II
Baule» - noch bis zum 4. Mai - ist eine
reiche Auswshl an «Antipasri» (Pa.ma-
Schinkeo, frischer Steinpilz-§alar mit Par-
mcsar oder<(Aflipasto miston mir Parrra-
§chinken, Coppa, Salami, Pamesan
us\r-), Suppen, «Primi Piatti» llnd «S€(!tr-

di PiEtii» sowic an exquisitcn Dcss€ns zu
gcniessen, B€sooders erwähu€nswcrt sind
bei den «Priml Pi8tti» all die hau8emach-
ren TEigwareD (fodellini, Tagliarelle, F€r-
tüccirlc, Pappardetlc, Tonclli und
Anolini), die votr dqr Kt ch€n aus Parma
auo in Zilrich fOr dcn Panorama Grill tag-
täglich fri§ah Scmacbt uld zubereits! rxer-
dell. AIs Hsuptgalg cruplichlt Franco Son-
cini enrweder «Vitello brasato» (Kilbsbrs-
ten ar Mrysila), «Filctto di virello ai
Fmghi» (Kalbsfilet mit frischeo sr€inpil-
zen) odcr «Rosa di Parma» (R.indsfilet rlit
Parma-Schinkcn).

Es ist dcm Hori:l llltcrnaiional unter Mi[-
hiltc dcr Handclskammcr von Parma sowi€
N€groni und Barilla gelungen, mir Franco
Soncini eitren iralienischen Spirzcokoch
nach Zilrich zu holen, voo dessen Koch-

kilnstcn man sich rloch bis zum 4. Mai ver--
I'ilhren und tlberzcugen lasscn kann.

Joachim
Rittmeyer
mil seinam neuen
Kaba.ett- Prog ramm

SchwindeL
fieiheit

Dlcn.tag, I. Aprll, 20.6 Utu, Rosenwegsaal ,

Kath. Kirchenzentrum, Kloten,
Eintrlnsprolsd: Fr. 14. -

Vorvorkaulr Papeteris Wehrli. Klot€n,
Schwimmbsdkasss, Kloton,
Papeterie Papillon, Glanbrugg

KULTUR UND BltDL[.lG
KLOTEhI

§'ütittro v;!'ä';ir;::;:;'

Wir laden ein zur

Modeschau
im Caf€ La Perla, Wallisellerstrasse 7,
8152 Glartbrugg, am
Di€trstaß. J0. April I9t5. um 19.30 Uhr

Unsere Mannequins zeigen lhnen einen
Querschnitt aus unsercm Angebot und lilhren
die neuste Mode vor.
Wir freuen uns auf lhr Kommen

lvlonikaEgger Frau G. Gordon
Boutique Quattro Cafä La Perla

COIFFURE

maFlI
Gescltäifts'

Rohrstrasse 2
8152 Glatrbrugg
T€lefon 810 58 19

übergabe
Moanar Yaroh on Kund*haft
teile ich mit, dass ich moinen Coiffeursalon den
beiden langjährigsn Mitarboiterinnen Sabina und
Angela verkauft habe. lch dsnke lhnen für das
mir erwiesene Vertrauen, und bitte Sie, dieses
auch moinen Nachfolgarinn€n zu schenken.

lhr Mario Martallo
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Die Spalte des Titrnvercins

Für eine Stunde @
Mutter und Kind als Partner-

är. Eine Stunde, in der sich die Muttcr
8änzlich ihrem Kind ryidnren kann, bicret
dar Murtcr-und-Kind- furnen, das ab-
wochsluneswcise von Aony Zullicer uld
lvlariit's Ulrich gelciret sird. Das MUKI-
Turncn linriet jewcils {m Donncrstag (9-
l0 urrd l0-l I Uhr) urd Dicnstag tl0-ll
Uhrl sowiq fiir Kindcr8rinnqr am Dienstag
(16-17 Uhr) sratl. Fiir die beidcn akbc-
wahner Leiterinnen ist es §,ichliB. dass die
Ilttitrcr:4eil haben- voll au I ihrs Killdcr ellr-
zugchcn, uod dass sie dabei sind, werrn ihrc
Klqincn crstc Erlahrungen mir (;erälen
sammc'ln.

Der rierjährigc Parriel $ird von scincr
\lurrer an bciden Beincn gchahcl rrod
$ackelt aufseinen Händen durch die Turn-
hallc. Näch Lcirerin lvlarlies Ulrirh snielr er
zusamnlcn mil scincr N4utter gerade «Esc-
li»: Freilicl! knorrl d s Ercli wie cin gcfähr-
licher Lö\re ond flersqht allcwcil dic Ztihnc
zunl näch$en L-seli. das lustig zurücl-
fauchr. Äber aush Mutiihungen gibt es für
dic KlcincII: Uarbara und Dani silzen au I ci-
nem Holzgesrcll, et\rs z\[ei Merer trber dcm
Bodcn und \Nerdafl von ilren MüIern Be-
haltcn, Noch ctwas unsicher schauerr \ie
hinuntcr auf den Bodcn: Das gemeinsame
Lachen törlt nicht ganz überzeugsnd. Sie
sind sicher, dass sie llchahcn \ircrden, aber
nran kann ja nie *ir§€n. Gczwungen wird
kein Kind /u einer (lbung. wcnn cines
Angsl zeigr oder aus sonstigen Cründcn
eine Übung rrichr mirnlachcn nill, so wird
das akzeptien. Besonder\ die.ienigcn Kin-
de r. die das MUKI--hrncn zum crsten l\lal
bcsuchcn, zogem hdulig ein hisschen ulrd
findcn sich in dcr neuen Unlgebung flish1
ohne rv.:itcrcs zurcchr. Wic die Kursleiterin
Marlies tJlrich erklitn, soll sich da-s Xi[d
langsam an die ungc\rohnle Llm8ebung an-
passen, denn sie isl sich schr berrusg, dass
die 

^nforderu{een 
hoch sind.

Grupps und (;eiil
Zum crslen muss sich din Kind an cine

Grttppe von ruod rechs anderen Müllcrn
mit Kirrtlcrn gewöhnen. Die mcisien Gc-
sichter sind ihm unbckannt: Die Ljnsicher-
heit gegcniiber den Ljnbckann(en muss zu-
erst ahgebaut werden. Zuden har sich das
Kind mit einer neuen Umgcbutg auseilan -

derzusctzen. Der erstc Eiodruck ein(r
Tumhallc muss reshl massiv sein. Auch die
Gerätc sehen nichr gerxde v(nrauenscr-
weukend aus. lJie Auf8abc dcr Lcircrin isr
es nun. die in Gruppen zusanlmcnBsfasstcn
Kinder mit der neuen Unrgebung und dcn
Cerätcn vcrlraut zu macher- Die Muttcr
wirh daTu Bcwissermassen als Dolmetsche-
rin: Sie überseta dcm Kind die Anlreisun'
gcn der Ku.sleiterin. Obglcich die Leiterin
die Kindcr bald kennenlrrnr, i:'r Es schwic-
rie für sie, die Kleinkinder in der Gruppc
anzusprcchcn. Daher gibt die N,lulter in ih-
rer - dem Kiod venraulen - Sprache die
Erklärungeu weiler. Nach einiEer Z€it ve.-
slch€n es die Kinder in der Gruppe, einer
DriltDerson die Aulmcrksamkeir zü scher-
ken.

Sich ungestörl dem l$]Id rridmeo
Damit dcm Kind diesc Erfafuuflg€o zu-

tcil werdco, (nuss die Muncr &it habeu,
sich dcm Xirld utrgestö .u widmcn: «Zu
Hause ist das oft nichr möglich, da dic
Muttcr bei ihrcr Hinrvendung z-um Kind
laufend gestön wird. Ofl läutet dasTelcfon
zur Unzcit odsr dic Hausklingel kundigt
gine neue Störung an», wie Marlies Ulrich

erkkirt. lnr MUKI-Tumcrr sind Mu[erurrd
Kind eine Turnstunde Iang vor solchen Al!
tagseinfltlssen gelvissemasscn gcschirtz[
rund haben so dic Celegeflhcil, gcgcnsritig
roll aulcinandcr cinzuSehen rrnd gcmcin.
§am ucuc - körpcrliche - Erfflhrungcn zu
sanrmctr.

Parlnerschaf üirhß Übungen
Nach cinigcn EinlaulübunSen zu Aul-

wärmen [i.1hfl die KursleireriD zum Haupr-
teil der TurIstunde: ln partncrschEftlich€n
Ühungen rnüssen Muucr und Kind intcnsiv
aul'einander verlrsuen. Ivleisr läul't dies
daraufhinaus. dass das Kind rnit Hilfc dcr
Mutrcreine Ubungausfdlrrt, und dunn um-
gckchn dic Iüutter die Hillc des Kirrdtr in
Anspruch ninrmt. In der Regel bleibl das
Kind so währcnd Jcr nreistcn Zeit aul rcinc
jvlutler konzcntric.t. Allcrdings kolnrnt
auch rlie Cnrppcncrfahrung nicht zu kurz,
belondcrs dafln, wcnn ('in Kind durch die
and€ir Ansporn und Auimuntcrune er'
iahn, eine []hr.rr8 auszufiihrcn. das cs irt
lrtiheren Stundr:n nicht anrngchcn \la8le,
Aber auch die (icNöh ur8an andcrc l\'lrir-
tcr wird Bcfördcn: So ist es bcispichwr'isc
nicht selbslver'sländlich. dais sich eid Kfud
lon ihm fremdcn Er§'achscncn anlässen
und ltihren läs§t, Beim gemcinsamen [Jben
von Bewegungen sorvie der Erfahrung des
Aufeinander-allgewissen-Scins liönnen die
anfä,rglichen Hemmungcn abgcbaur wer-
de,

Höheplrnkt uod Splel zum Absshhss

ller Höhepunkt einer Turnstundc kann
zum Bcispiel dns Springer vom Bock auf
eioc Schaumstoflmatte seill: sämtliche
Kincler springen drn11 mit sichtlishe|t! ver-
gnüßen aufdicrveichg Unrerlage und rollcn
wie Gunlmibälle ab. DicMürtcrwcrdcn da-
bcivergessen. Die Kirrder freueo sichauljc-
dcn Sprung und $ilrdeo den ganr.en Vor-
mittag weirerpurzch. Die Moner bleiben
hei solchen Übungcn chererwas im llinter-
grund. ln erstcr Linie belteht der Sirn det
Turnstunde in der Zusammenarbsit von
Mutrer und Kind, erst in zrveiter Linie sol-
lcn sichauch die Mtrtter noch elwäs körpcr'
lich bctäligen.

T|lmen für Kindergrrknschüler
Anr Diensragnachmiüaß kommen die

Kinder8arten$chülerinnen und .§chüler
zum Zug. ,{ier handelt es sich dann chcr um
riue luutter-(tmit»-Kind-Turnen. Dic Pan-
nerübungen werden weniger herangczo-

Traitpr Roger Buri hci E eilet ten Instruktioie h'ilhrend pin(s «Titß autt» A dt« l)el Fdvero

TVO
Basket

News

Danten l, Opfikon - Letzi 46:45

EinNervenspiel ...
, - . im wahrsrcn Sinßedes wortes. Ifi den

ersten 12 Minulen sah esschrgur aus [ür die
Spielcrinn€n aus Oplikon. Beinahe jeder
AngrilI war eifl ErfolE - alles gelang. So
stand das Resultat nach die;cr kurzen Zeit
l9:8!

Doch dann flaute das Hoch ab. Di( Spic-
leriDnen NÜden milde- rvirkten neftös und
dcr Gt'pmcr hohe oach uod nach auf. Auch
eir Time oul mir Autinuflterungen voa
Trainur Roger Bu.ri nutzte nichrs, So holte
Let2i unlerco I l-Purkte-Vorsprung in der
6, Minutc dcr zncitcn Halbzeir auf und
8rn8 soSar ltl l ulrru[8. Bcrnohc Drr zunr
Schluss tuh(en die q§tc mir eincm I- bir
4-Pudkrc-Vorsprurg. Noch rcchs Sckull-
dcn vor Spielende nar der TvO-Baskcl ci.
nsn Punkl im Rilckstand - dann cin Foul
ron cincm CeSner - zwei Frciwürfe! Hat
die Spiclcrin Rita Fischer die Nerveol .la.
b.ide Würfc latrden sirher int Korb- Doclt
der Nervenkitzcl*ar noch [ichl lorbei. So'
car iI dcn letzlsn Sckulden rrassierte nolh
et§,as, rrämlish ein Foul vom TVO. Das
Spiel war bereils abgcpfl ffcn. als eine Snie-
lerin von Letzi noch allcin dos Spiel mir ei-
rlem l]eiwurf entscheitlcn konnte. Sie traf
oichr. Die «Opfis» lonnren Slticklich rlber
ihren Sieg ihr gewohntes «lcl's go» ruten.
Das Schluisresultal laulete 46;45,

BD

gen, da fih soll das Kird vermehn selbstän-
dig mir seincr Muttcr turne . Dic Dolmet-
schcrrollc der Murßr cntfilllt. Murtcr urd
Kind sollcn auch in der Grupps nicht mchr
als Paar auftreten, sonder sich als s§lb-
ständigc lodividuen einfügcn.

Als spezielle Die[srleistung bieten die
beiden Leiterinncn Anny Zulliger und Mar-
lics Ulrich *ahrend dieser Turnstundc ei-
nsn Kinderhillediersr für jUnBere Cssch\ri.
ster all.

\!'eitere Auskünhe ilber das MUK.I-Tur-
nen, dat am 30. April neu beßinnt, erteilt
gerne: Frau Anny Zulliger, Telefon
8t0 43 54.

Ritq fischer l.ryi l,i\,rttierei dner (i?gc.t,

Heuteaktuell ...
tJZ. Der crst in den lflztcn \!'ochen zu

u[rs gestosscne Roger ist rrlil feinen 1,90 rn
der grösste §pielcr in unserer Msnnschaft.
lch Blaube, dass cr sehr gur in lnscrem
Tcam inreBricrt ist, da er bereils cinigc
Kcno(nisse mitgcbracht hat. Dennoch gjbt
c! no('h viel zu lemen; Techniken mülscn
cingenbt. das Balltefühl \crbessctr §,ir-
den...

Er ist ein Spieler, der rinem Spiel dsn [öti-
gcn Pliffund ljarbe geben kann. B§stimmt
wird er ein wichtiges Clied irt un*rcr
Mannscbaft werdeu.

Damenriege

Neu: Jazz-Gymnastik
ck- Habcn Sie Frcude all der Jazz-Cyrr-

nasrik, an Musik, Rhyhmus und Be$e-
gung uod m'Schten dicscSponan innerhalb
eines Vereins betrcibcfl?

So komme Sie zu ulls in die Damcnrie-
Be. Wir ladcn Sie ein, unverbindlich an cin
paar Jazz"CymIastik-SuhruFprrsrundcn
runtt'r drr Lcirung voo ADdrea l)cl Favcro
und Beatrirc Abeg8 teilzunehmen. Unscr
Ziel irt c§. lrnter anderem auf kleincrc Vcr-
aoslallungsn lrin Täßzc zu erarbeiten.

Altcr: l6 .lahre ür,d ällcr
Wo?: lurnhalle llalden
!\'ann?: ab :4. April 198§, jerveils mirt"

$ochs \on :(l.txl hi:11..15 L'hr.

Fr.tr rteitcrc Auskünlte wendeu Sie sich
hil|c Jt| L Knill, T.l. 810 ?6 ?6, abends.

Naturfreunde Kloten

SonDt!8. 28. Äpril 1985. Itqntilien$tun-
derr.ng Heitershery. Leiter Xaler Geiser.
Treffpunkr 10.10 Uhr. aul dem lvlutschel-
lcn. P- ref. Rrrche (ab l)arshölle Abzuei-
gung Baden, ca. 100 n1). Leichte wande-
rungca. J-4Std. auch for kleinere Kinder.

Anmeldung bis 26. Apdl afl Xaver Cei-
ser, Tclelbn 910 l4 90.

Dicnslae, l0- April 1985, lltonotsver-
sornmhug. lo.m Uhr. Zcntrum Schluef-
we61, Diaronrag von Erwin Fort\\irngler
und Ernst N{oor; RiickblicI Sommcrrou-
ren l9ß,1-

llillrvoch, l. lvlai 1985. Fonilieawamle-
nolg Glottlelden. t-cit!.r: Karl Biernrann.
Ilesammlung Bahnh(,t Klorsn um 13.00
LIhr. wanderung ab Dillach nach 6latlttl-
dcn. ca. -3 Srunden- Lintcr\tcgs MÖglichkeil
zum «Brötlc». 

^ntreldunB 
ür der Monat:5-

versammlung oder.bis 10. AFril an Karl
Biermann, Tclcfon 8lO 46 67.

§)nnlaE, 5. Mai 1985. Sonalops-Brunch,
onschlics!;end l+hndetunC zuü Tierpdrk
Longenbee., Leirer: Kurr Engeli. B€samm-
lüng Bahnhof Klo(en um 7.45 Uhr- Mir
dEm Zug (Sonntagsbiller ) nach Zürich und
mit dem Trsm an den luss des Uetlibergs.
«Bfsteigunu» dcs Zürcher ]lausbcrges
(cine Stund€), Brunrh auf dem Uetliberg.
Bci schönem wetter ansqhlicsserd ',!hnde-
rung zum Ticrparh Lan8enbcrg. Zurttck
oach Zr.lrich mit der Sihltalbahn. Ausril-
srung: \\hndcrschuhe, R€genschulz, Ap,
perit. Koslen: Ersachsene Fr. 15.-50. Kin-
dcr Fr. 10.- (Brunch) sowie Zug und
Tram. Allmeldung an der Monatsver-
sammlunß oder bis 2. Mr.i an Kun Engeli,
Telefon 813 4? 94.

16. tis 19. Mai 1985. Skihochrcurcn
Otu d Parudiso. L,eitcr: ChrisriaD Cauer.
Nach sptziellem Programm. Arrnreldung
schriftlich bis 10. Mai an Chrisriafi Gauer,
Sonnhaldenrtrasse 5, 8f02 Kloten, 'Ielefon
813 lJ 20.

Name:
Vomamc:
IilTcrname:
Zivilstand:
Spieler-Nr.:
Spieler-Pos.:
Liehlirgsgcsner:
Erfolge:
Hobb-vsr

Weber
Roger
Rorsci
lcdie

Piyol
Damen I

bereirs lizen?ierr
Tcnnis. lesen. usrr.

Resultate
I)atnen I
Opnkoo - Lctzi 46:45

Nichsle Spiele

Dor en ?
10. Arrril,20.30 Uhr,
Opfikon - Cily Baden

Donei Juriorht en
30. April, 20.30 Uhr,
Oplikotr - Rüti

Beqttß'e llbegq

Bsrichtigung:
Das KiMerturnen ,ind8t nicht, wie totzre
Woche angegeben, am Montag, sondern
am Froiteg $a(-
lqndp4ulneqtCll"4{sr_ _
atr 29. 4 85- 1, 7, 85
Turnhallc Metrlan
Frsitas ß.m u.00uhr
Auslunfi: lrma Abosg. Tolslon 810 56 03
Unkoslenbeiträg: Fr. 10. - / Schulqu8nal



Für jeden Haushalt
den richtigen Staubsauger

Scllafftiauserltrasaa 129
Ielefon 810 72 Z!
8l&! Glsttbrugg

MODE KETTE
Schaff hause.strasse ,l44

8302 Klotsn
Ub€r Mittag g€öflnet

ral. 011814 »U

Peh-

ilusommwuq
im Kilhllnrc
ab F. flL-

(sowh 8ämrllcha pelzEnderungsn,

Kloten ' Dübendod . Effrstikon

Wochenprogramm vom 26, Aprll blg 2. Mai
Bis Sonnrag, 28. April, täglich m.l5 Uhr

Amadeus
Oss neusto Meist€rwe.k von Milos Formanl 3- Wocr,e!
Gftsseiotgl LeE.e fagel Zutt;tt ab 12 Jahrcn I E..rl

Samstag, Sonn6g. Mhtwoch ie 15.00 Uhr

Asterix orobort Rom
ün Rl6eospas fürivng und alrl
zut itt ab 9 Jahenl deutsch gesp.oahon

Ssrnrrao/Sonntag, 17 Uhr, Montag/Di€nsEg, ä,15 uhr
und Mittwooh, l. Mai l7.m Uhr

Gogpn iede Ghance -
Againrt all odds
Wenn Lr6b€ zur Basess€ohoir wird. andot es m€istsns mil
Mord . . . En iessslndqr Film mit den Top-Mu6ic-Hits von Phil
Collins und Kid CreotE 6 the Coconutsl Zutritr ob 16

Ab Mim,vsch, l. Mai,läglich 20.15 Uhr

Porky 2 - Der Tag danach
Wi€derum frBch€ Str€rrh€ und Gags am lal,fenden Bandl Ein

echtes Kino!.rglügenl Zuti$ ab 14 Jahten/Edl

Fahrschule
Rolf Baier

Trsffpunkt nlch Varslnbarung

Stockrchaltung, AutomEt, Trriaulblldung

8152 opfikon Bietsrabenstr. 50 810 66 {4

=4
,

Autq
S.iü€r!l
Aub
PolnaF
übrrdfgo

G. Zitr
Fluohotst.. J,
Glattbrugg
Tol. ll0 ,il 8l

Auto-Fellüberzüge
Auto'lnnenausbsu:
Auto.Teppicha. Bodenve*lsldungen.
Sch€iban orsaEon, Abdicmra, AurG
Himmol er6etzan. Bhchon für (loinlran!-
poner, RepaEtur€n, auch Polrt.rmöbel,
Spannieppiche et§.

Unvorbindlichg Eeratuno. PrelBginstig
und kurzldErü bei Vorsnmoldung.

lllttg
Mode 85

Gro*se Auawahl der
scl*inshn Blusen,

Kleider, Hosen, Jupec,
Pultover etc.

Schaff hausersrasss 50, Glattbrugg
Telelon 810 68 &)

Gal.l}sdlqltorral€ mft S.lt

Fr.8.5ll

ln den Fühling mit

GyrrJazz
gerialte Lockeruhg voo Kopf bis Fuss,
Fröhliche. kleine 6ruppen.
Ak€rsgruppon: ca,20-40
l,lnd cä.4O - 60
Diefl stag und Donnerstag
T.lcfon 8t0 S ?

Einladung für Hobby-
Schneiderinnen

odar rclcha, da.a w.td{ nrö,aüEi.

Wir lehren Sle
podekt zuschnsidenl

- Dcr Goldane Schnitt -
zaigr daa garEuosta Zu.chmldo-
Sy.tcml .

Auch für Anlbng€rinn€n, k€in Rechren,
kein Als.ädem, koin AtEndernl

JGdes Mod6ll ,tach Mas,9, in allen Langon
und Wbilen, äuch [ür Kindor und Pro_

blemflgürent Naah kurzet Aflleiluog kön.
nBn Sie iedes Rleid oderiede Ho6€ selber
zu6chnaiden. Oie frülrere Ang§t vor dem
Zuschneid€n täll! weg, Daseiofachste Sy'
$em. das es gibt. Kommsn Sis - übor-
zougon Sie slchl En einmaliger Bosuch
genügtl Seir Jahren der gross, Erfolgl

Besuchsn Sie unsoren Gratis'Schnitl'
mustarkuß ohne Voranmeldung - En_
lritt tr6i. Kursdsuer 1 % Slundon-

GLtlbrugg: R€6r. Gletrhof, Montag, 29.
April 1S, um l6.m und 20.00 Uhr.

E6iVorweisung die6&5 ln§Grstas erhäh ie_
de Bssucherin aln pra*lischss Ge§ctisnkl

VBranstä116r:
zü.crh.lde8ültno

, dDe. Goldana SchllltDri 8o5o zürich. Tel. 59 o6 5o

«Iler Goldene §iclrnitb, das becte Schnitlrnusterl

ARBEITSGRUPPE
OES STAD.TPRASIDENTEN

ro?''
lksrh. Kirchgemeindehaus. Walllssllsrstr. 201

Die Opera Fadory gästiert mit ihrer Produktion

«lphigenien»»
am Fmitsg,26. Apdl tS. 2ll.llt Uhr

in Opfikon-Glattbrugg

Musikal, Leitung: Brenton Langbein
lnszaniarung: David Freeman
Ausstattung: David Roger

Preise: Fr. 12.- und Fr. 10. - für Erwachsene
(Jugendliche und AHV-Bezüger bezahlen die

Hätfte)

Vorverkaut:
Papeterie Papillon, SchaffhauBer6trasse 91,

8152 Glattbrugg, Teleton 810 63 08
Veranslaltor:

ABBEITSGRUPPE DES
STADTPRASIDENTEN

Grümpeltumier
FC Glattbrugg

8. und 9. Juni lrc
evtl. cine Woche später

7 Kategorien - 7 Pokale zu gewinnen
Sonderpreise f ür Kostümiorte

' Anmeldeformulareerhältlichbeil

Kllndor §porl, 8l5a Gbttbrugg
FC Glattürugg. Postfach {3, 8rE2 Glattbrugg

Bank L.u Rsiron, E ,l Wallhllen
Telefon 880 00 65

__

= 
a tlrsuBIsHl 

== ,lruorons coRPoiarro -
! tam Xomooltwooen über Limor.rsinan und I
- Nrrtzfohrzeuoe zum :oortcouDö-

- Jeder MiBubrlhr etwor Ee5ondcrcs.

Der b&ndnoue lnd börcn3talla Poidro 4 x4

Wrsst.n Si6 schon. dass wir im

spirulla-Fabrikladen
oan raaelüaftfgaa Afl,aüot ah a.ttld..aagü.

Frottiemräsche
hab€n?

GBchEnkp€ckung:
1 Hafidtuch lnd 1 Lavotte
Bad€rijchormitoruinsllEn Dessins
Kinderb6demäntel in allen G.6ssen
Eaby.Gamiq,lr:
1 K8purentuch, I Uitzchen,
1 WEchhändschuh

abFr.17-m
abFr.16.-

Fr.l§.-

Fr.19.50
Fr.14, -Afmellälzchsn

UII.. lopAngebot
,Bademäntel, uni,
ftir nur Fr. tl9.-

Grö§seni S + L

lm woirersn trndso SI€ Duschvorhängs.
Durchstang€n, W6nn€n6iohg6n und
Bodezimmenepfriclre- Die3 §nd allB.

Walen mit kleihea fu 8m oder Atslaufmod€ll€.

tffi
sPrella'

Wh beraten Sie gehe

lplrdbG.brü.Ldctr, 8clnhohr6$ & lüoLn
Mo.-Fr., 10,00-lZm Uhr und 13,30-18.«) uht

.Dir.llr+abda.Ld.., lrortrtE{o 66, Enbrach
Mo. - Fr., '13.30-18.00 Uhr

Sa., 09.00-12.0o Uhr und 13.$-16.00 Uht

Oie regulären spirella-Anlkel find€n Sis in Glanbrugg
bai lrvaHis. lnoerdol(or3tion, §chafiharrselstrasse lU,

Forstera Co. AG, KanalstraBse 3-E

Autofiahren lernen olrne Angpt!

Giebeleichstrasse 21, Tel. 810 t3 17 und 813 02 94

R"lri" I
und
fisundlich ,

I

Normalschaltung + 
|

Automat + I

Taxischule
ld+f +i+e) I

ES§O l*&. Oor {ultdfl€ 8omrflar..a5.tl.
ESSo E-640: Haflstark bei Näss€. Spurtr€u in Kur-
v€n- Laulruhig. Bromrsicher. wenn's gein muBs.
Und imm6l Oünstig lm Preis bel lhr6r Garage

H.HTI;

Hä$ch vo me Biel
im Auto en Schlitz
s'Autcc;€nter Rohr
flict«t's wie dä Blitz

.-s.

CarroaaorbJ. BrSm AuicrPrlt uerkA.l[ale?
Tehfon8l01388 lclsfonSfltl2ll

UntsTtlot tt€3.o l, 8l§! Gbnbrugg


